


SPAT 
SCANNER VON IRATA 

EIN BILD SAGT MEHR ALS TAUS END WO RTE 

DfC READER 
Ein Programm in GEM zum Scannen und zur schneller 
Bildverarbeitung. Ausdruck bis 200%. Verarbeitung ganze 
DIN A4 Seiten oder auch Blockweise. Scanner starte 
:lurch Software. Abspeichern in allen gängigen Formaten 
Das Programm ist 100% Maschinensprache. Sehr schnell. 

PAT VE RSION 3.9 
n diesem Programm ist die komplette ßildvernrbeitun 
nthalten. Auch hier kan n man Scannen und Ausdrucken 
ie Graustufen können beliebig getausch t werden. Im F 

olabor ist eine Archivierung von Bi ldern vorgesehen. Ei 
rafikproi,>ramm ist emhahcn. Verkleinern und Vergrößern 
usschneiden und Spiegeln, Drehen und Kippen und un 
nd. Spezialfunktion für Hendlines. Die kann man zusan 

nenschieben oder auch auseinanderziehen. Blocksatzfunk 
ionen und als Option sind über 60 Schriften im Angebot. 

ies ist nur eine kleine Auswahl der Funktionen die SPA 

)PAT T EXTER 
) ieses Progrd111m ist zum Ausdrucken von Textdateien 
~edacht. Alle in ASCII geschriebenen Tex te kann man au 
iem SPAT ausgeben. Hierbei kann eine der 60 Schriften 
iie es optional gibt eingesetzt werden, sodaß man selber 
fas Schriftbi ld bestimmt.Der Ausdruck einer DIN A4 .Seite 
:lauert keine 10 Sekunden. 

lt99s.-I 
m Liercrumfang sind die oben beschrie-

bcnen Programme cnlhallcn. Rcgehnlilli 
ger UPDATE Service ist setbstvcrslllnd 
ich. 

PAT LABOR I DESK.JET TINTENSTRAHLDRUCKE R 
PAT LABOR ist ein weiteres Programm aus unserem Hause. Es ist speziell für die Mega ST Computer entwickelt worden. 

mm erlaubt es bis zu drei DIN A4 Vorlagen gleichzeitig zu verarbeiten. Alle 3 Bilder kann man in hundcncn von Mi~m 
is vcrllndcm. Gleichzeitiges ausschneiden aus verschiedenen Bildern und das ablegen auf anderen Bildcm ist Pixelgenau einzu 
assen. 2 Bilder werden bei Bloekbcarbcilung auf dem Bild.schirm dargcstellL Gescannte Graumuster kann man durch selber er 
teilte Muster tauschen. Teile eines Bildes kann man auf ein anderes Bild Durchpausen. Eine gescannte DIN A4 Vorlage kann bi 
IN AO vergrössen werden. Atari Laserdrucker und HP LascrJct sind implemcnticn. ASCII TCl<teinbindung kann vorgenomme 
erden. Eine Besonderheit Stellt der HP DF.SKJET dar. Dieser Tintenstrahldrucker ist i.m SPAT LABOR als Treiber vorhanden 
r erstellt einen Ausdruck in 300 DPI wie ein Laserdrucker bei einem Preis von 2150.-DM. Weiterhin benutzt er keinen Speiche 
es ST Computers. Diese An7.eigc ist mit einem Atari Mega ST4, einem SPAT Scanner. dem SPAT LABOR und einem Dcsl<Je 
imenstrahldrucker erstellt worden. Das SPAT LABOR kostet tSO.·DM 
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S 
ic cnnncm \ieh .;K:her noch 
an die l•n~e Ankund1gungs
~<eh1ch1e de' Atari- Bliner· 

Clups. Immer "'eder hieß es. der 
Bhncr "erde in kurzer Zen erhält· 
hch ;cur Dann gab C> zu hohe Pro· 
duktionuusfälle. Termine konn
ten nicht eingehalten Y.e:rdcn usw. 
Bi1 heute ist der ßh11er·Nachrüst
'Bll für nicht· Mega-srs immer 
noch nur eine Legende . Dns. und 
nicht nur da.\. hat viele Leute vor· 
sichtiger werden lu\'>Cn, wenn At&· 
n Ankündigungen mucht. 

A
uf der Comdcx-Messe in 
Amedkn gelobte Atari 
ßesserun3. 1 n l.ukunft soll 

nur noch dus ungckOnd1gt werden, 
wn• terminlich auch schon fest· 
<1eh1. Konscqucntcf"cio;e gab es 
dc<holb aui;h "'cdcr den Atari TT 
noch den Sl ·l.nptop zu schen. Ob 
die"' neue Polmk dem User ge· 
filllt , blc1b1 abzu„anen Auch ist 
es noch n1ch1 "eher , ob sich Atari 
Deuuchland d1escm neuen Verhal· 
ten\mu~r anpa,"ICn wird 

H 
inter den Kulmen gab es 
aber zum1ndöt flir Ent· 
"'ickler den Laptop zu se

hen . Die"' Gerat "''rd von P<ri· 
phchon Hardware als Aufrragsar· 
b<u hergc,tcllt. Du ist die gleiche 
Firma. die auch fur die A TW. die 
Atari· T ran<rutcr · Work>tation, 
\.Crant\loorlich a'it 

M 
II dem TT und der A TW 
will A 1ari nun endgültig in 
den profc<-sionellen Markl 

eindringen. Wa~ in Dtutse:hland ei· 
gentloch <ehon inn&>t gelungen ist, 
M.>11 nun auch in Amcnlca vcrsuch1 
werden. A1ari on·1ll sein Spiel-Image 
lm"""crden. Dnfllr M>rgen nicht zu· 
ICIZI auch die Preise (Or die neuen 
Geräte. 

NEUE 
POLITIK 

S
o wird der Atari-Tran<putcr 
nichl unter 14000.- DM lie· 
gen. wobei noch nicht einmal 

ein Monitor enthalten ist. Der 1T 
wird mit ca. 10000.- 0 M etwMbil· 
liger. Wer also eine dieser Super· 
maschincn käuflich • erwerben 
möehte, der ist gut beraten. ;chon 
mal mit dem Sparen anzufungen. 
Es ist allerdings damit zu rechnen. 
daß diese (nur geschtltzten) Prei'IC 
zusammen mit den Cbip-Prei<en 
sinken werden. Das hängt aber »or 
allen Dingen mit der amerikani
schen Zollpolitik zu'3mmcn. 

W"" bat dte amerikan. ische 
Zollpolitik damit LU tun? 
Ganz einfach Um d1ee111· 

beimischen Chip-Produzenten zu 
5dlüuen. bat die amerikam>ehe 
Regierung hohe Einfuhrzölle auf 
billige Chips ('or allen Dmgen 
Speicherchips) '·erhängt. Dadurch 
sind wein.eil die Chippr<I>C teil· 
weise bis auf das Vierfache gC>llc· 
gen. Auf diese Weise i<t <> m<>&· 
lieh. daß auch die Preise für Com· 
pmer "icder<teigeo statt zu fallen . 

D ie Redaktion des ATARI· 
magazins wllno;cht Ihnen 
trotz aller Widrigl<eiten ei

ne fröhliche Weihnacht und einen 
guten Rutsch in!; neue Jahr! 

Amd Roscmeier. Redaktion 
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Grafisch 
Zum Fortschritt der Compu
teranwendungen weg von der 
ausschließlichen Verarbeitung 
von Zeichen und Zahlen hat 
der ST mit seiner grafischen 
Oberfläche nicht unwesentlich 
beigetragen. Entsprechende 
Leistung vorausgesetzt, kön
nen Computer nicht mehr nur 
über die Tastatur gefüttert 
werden und Ihre Ausgabe geht 
Ober das, was mit einer 
Schreibmaschine ebenso w 
machen wäre, hinaus. Mit 
Scannern können Grafiken direkt in den Speicher des Compu
ters zur weiteren Verarbeitung gebracht werden, die Ausgabe 
von Schrift und Grafik bietet weitgehende Gestaltungsmöglich· 
kalten. Das alles setzt natürlich das entsprechende Programm 
voraus. Um zwei Beispiele aus diesem breiten Anwendungs
spektrum geht es In dieser Ausgabe: Um Scanner-Software für 
die Sllver-Reed Geräte und um "Calamus•, das neue DTP-Pro· 
gramm für ST. 
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Neue Version von 
Themadat Plus 

Sei1 un$etem Bericht Ober 
dies<: wirklich gu1e und schnelle 
as.soziaüvc Datenbank im AT4-
Rlmagazin 5188 hat Hartmut 
von Tryller y.•eiter an seinenl 
Programrn gefeih und dabei 
auch manche Anregung seiner 
vielen Kunden berücksichtigt. 
So liegt "Thcinadat Plus" nach 
1.ahlreiche11 zv.;schenversionen 
jetzt in der Fassung 2 15 vor. 
Gegenüber der früher beschrie
benen Aus(ührung weist das 
Programm nun y.·esenLliche 
Vcrbessen.angen aur: 
- Druckertreiber n1i1 einem 

Gcneratorprogramm 

- Summiert1ng. von Uhlenein· 
trägen 

- Rapporifunktion. zur gleich
zeitigen Anzeige von mehre· 
ren Einträgen aur denl Bild· 
schirm selektierbar 

- Es besteht die Möglichkeic, 
besciinmte Anzeigen al>zu
s<halcen und damil die Such
geschwindigkeit. djc man 
auch anzeigen lnssen kann. 
noch um das ca. lOfache wei
ter tu steigern. 

- Oie maximale Dateigröße ist 
bis 3.5 MByte einsccllbar 

- Zusatitc"tinforma1ionen 
werden durch die Angaben 
von +{PFAD\ DATE.JNA· 
ME}* in einem Texteintrag 
aufgerufen. Die iugehönge 
ASCil-Dacei darf 32 KByte 
lang sein. 

- FOr Bildinformationen ruft 
@{PFAD\ DATEINAME} 
@ eine entsprechende Bild· 
datei aur, die im "Monostar" • 
Fol'tnat gespeichert wurde. 
"Dcgas"-Bilder können ge
wandelt, Bildaussc:hnittc er· 
zeugt y,·erden. 

- Mit der TAB· Taste läßt sich 
der Feldeintrag des lemen 
Datensati.Cs wiederholen. 

- Bei ~r Textsuche kann wahl
weise global im ganzen Text· 
teil oder lokal nur in cinz.cl· 
nen Eingabefeldern gesucht 
werden. 

- Bel der automatischen Aus· 

>TIEllll ... 
11111 HTllTllO!I 
111 11111 • 111 ur 

gcbcnen Tc"ten i.st es jc1z1 
möglich, zwischen 80 und 
1()()% Übereinstimmung oder 
isoliertem :Vorkommen des 
Thcmcnv•ortcs zu wählen. 

- Selektierte DacenSllcze wer
den auf Wunsch vor der Aus· 
gabe noch sonien ~allerdings 
dauer1 dies etwas länger. 

'The1nadat Plus„. das sich 
bedingt auch in der minieren 
Aunösung verwenden laßc, ko
stet jetzt ein.schließlich des 
Textmaskenprogramms 79.-
0M plus 5.- DM Venandko
s1cn. Es bietet damit weirerhin 
ein sehr gutes Prci.s/Lei~tungs
Vcrhällnis. Für Besitzer frühe
rer Versionen ist ein Update für 
28.- bzw. 14.- DM (al) Version 
2.0) erhählich. 

1'rv $ot1 
lnieborg ''°" TryUeJ 
Sl.ein~r~tr. b 
JlOO Hilde5heim 

l.. Xifert 

Profitastatur für 
den ST 

Nachdem das Entwicklungs
stadium beendet ist und auch 
die erste Erprobung>'Phasc in 
der Praxis positiv verlief, steht 
nun eine externe Profitastatur 
IUr den Acari ST zur Verfügung. 
Das Eingabes)~lcm mi1 der Ty
penbezeichnung MTST isc vor 
allem für die Nachrüstung jener 
ST-Computer gedacht . die noch 
nicht so aufwendige Tastaturen 
wie ein Mega-ST besitLen. Zu
dem ist in manchen Fällen auch 
eine externe Tastatur sinnvoll. 
belspiel.sweise für umgerO.stete 
lndustrie-Versionen, bei denen 
der ST in ein 'l'-Modulsystein· 
gchäuse integriert und in einem 
Gerätekomplex untergebracht 
ist. 

Bei MTST wurden hochwer· 
tlge mechanische Tasten-keine 

wahl von Themen aus einge· FQr tlhlluhnlbM: •xf.,,,• Tntat&lf' NJrd•n Ar.rl ST 

Gu1r11nikon1ak1-Tastcn - mit 
Gold-Nickcl-Kontak1en ver· 
\\'endet. die zudem mit oder oh
ne Druckpunkt erhßhlich sind. 
Das Gehliuse wurde ergono
mi.;ch mil Handballcnauflage 
gc[ormt. Sowohl abgcseme 
Funktionstasten als auch ein se
parater Cursor- und Ziffern
block sind vorhanden. Selbst
ver!.-tändlich i.sl die klar aufge· 
teilte Tastatur !00% kompati
bel zur Orlginaltastatur des ST. 

Zudem findet man Maus- und 
Joystickport. Auch ein Reset ist 
per Tastncur ausläSbar; das gilt 
allerdings nichc für den Mega· 
ST. Die Tastatur wurde im Ver
lauf einesJahres in Deutschland 
entwickelt und erprobe. Sieisc in 
drei Ausführungen lieferbar. 
Dabei ist Z\\'ischen 2~5 mm und 
4.0 mm Tastenhub mit Druck
punkt sowie ~.O mm Tastenhub 
ohne Druckpunkt zu unter· 
scheiden. 

Bei Vcrn·endung des eigenen 
Tastaturprozessors (Einbau) 
wird ein Nachlaß von 35.- DM 
auf den Originalpreis ge"•ährL 
Außerdem ist die Tastatur 
MTST auch ohne Gehäuse zum 
relativ einfachen Einbau erhält· 
lieh: dann koste! sie 55.- DM 
v.·enigcr. AnsonMcn betrttg1 der 
Preis 589.-DM. wobei der Hcr
stelleraufdic hochweriigcn Ma
terialien und Teile Yerv.·eist, de· 
ren Weri bei etwa 350 DM lie
gen soll. 

IJinix•tt" dat•'Y"lf:!m\ 
Bergkldstr. 31 
3000 lhmno~t!f 91 
Tel. O:'i IJ 143 1006 

e ATARI e ATARI e ATARI e -
1050TURBO 

• Der Floppys- für 
die Alari 10501 

> Bringt echte Oo4A:lle Oensity 
180 l</Seite und 
70000 BaudTURBODRIVEI 

• Backup Utiliöes serien
mäßig, i<Dpleren auch 
kopä'geschützte Diskettenl 

• Nur79.-DMI 
Mit optionalem Drucker· 
kabel für <12.-DM bel<otrmt 
man ein ectltes Ctntronics
Oruckerinterfac:el 

Grat:lalnfo enfordemt 

Gerald Engl 
Bunsensll 13, 8000 Mun(;h•:n 63 

1 



W 1 R MACHEN 
M u s 1 K, 
DA GEHT EUCH 
DER 

SERVICE 
Usting per Telefon 

BART AB .• 
Alle mal herho.en: Die neue ST-Praxis spieh auf, als ob Jo<k 

Tramiel die J ukebax erlunden hätte. Ob klaslisdi od. schril, wer 
eintn Alati ST hot, der besil1l oudi sehen den Gnmdslodi 1um 
eigenen Musibludio. 

Uomusaakh? Bei TOS kDM sidi kein ST-ffellltd laull sael
len. Das 11eUO Behiebssyllem wde lllDllOlllq beiddl In 
~ geleslel. Oie ST-Pnixis nigl, wie es ouuilllt, und 
WWTit eßlalais ... Sliirkett lllld Xhwa<hen der lnridalMlea 
TQS.Vtniaa. 

Vi,,,_ Toslenlricks: IKelllig ralfuient Lösungen hir of1 
l'Ofkom!lllllde linsleiger-Prolileme und 'liele "'""' Tips und 
Kniffe w deR widitigsten Progrnmet1 • l'On der Temerarbtl· 
tung bis 111111 Computer Aided Design. 

Daro Marktübemten, ein Prognimmit.,.oriclhop In Mo 
dulo, ST-Tuning (Fremdmonitore am m, Ut11aturti~, eint Spie
lebox und vieles meht 

Mit Musik geht alles besser: ST-Praxis. 
Jetzt wieder neu am Kiosk. 
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Kleines Mallbox
ABC 

E.ine lnforma1ionsbroschürc 
1um 'fhema Tclcko1nmunika· 
tion. speziell lür Mailbox-An
„cndcr. hat die Firma Hohncr. 
bekannt durch ihre Musikin
sirumcntc. hcra..sgebrllcht. Sie 
so11dtm ~euhngden Einst1cgin 
dte>C$ Gebiet erleiehtem. Un
ter dem Titel "Kleines MailboX· 
ABC'" gibt Autor Eberhardt 
E)dt in in(ormali\•cr und allgc· 
meinverstllndhcher Form sein 
tum größten Teil ~!Mt erprob
tes Wissen. Tipt und Fakten lilr 
den Umgang mit Mailboxen 
wcuer. Hier werden iudcm die 
gebr~uchlichsten Fachbegriffe 
dieses Spezialthemas erklärt 
und deren Ktitcncn, An'4Cfl· 
dun150\\ic no1-..cnd1g_c Zusatz· 
infonnationcn aufsefuhn. Dar· 
Uber hinaus ist der Tell durch 
hilfreiche Abbildungen er
gllnzt. 

Das in mUhc\'oUcr Kleinar
beit erstellte lnfonnationswerk 
1m Tascbenfonnat pbt auch 
Auslunft Uber passende Fachli· 
1cra1ur. Hard· und Soflv..·arc· 
Beispiele sowie Zubehör. das 
sich für Mnilbox·An\\'cndungcn 
eignet. Hierbei grlrr der Autor 
als erfahrener Atari-ST-User 
natürlich auf diesen Computer
t)p zurück. So hot er am &i
sp1cl einer Komplculösung mit 
dem Atari ST und dem PC2auf 
das Thema Mallbnx-AusrO· 
~tung Bezug geno1urnen. 

Selbstvermindhch finden 
auch b<lannterc Modelle \'OD 

Aku<t1kkopplem und Modems 
Frw8hnung. Eine ganze Reihe 
der genunnLen Geräte und Arll
kcl wird im Hohncr-Vcrtricb, 
Bereich Vcrlag/Großsorti· 
menl. tl.lr die eigene H.andler
\.und""hah angeboten Das 
durchau< als Maolbn»Ge· 
brauchsanlcitung ,.cl°'\'Cndbarc 
l'achschlagevt'erk wird bct ßc„ 
c.Lorf ak1uali~iel't. 

Oie Ma1lbox-Bra.chOre 1St 
c1n1cln gegen Anforderung ptr 
Po.thrte oder über M1ilbo•. 
Tel 07425/20S14 (30018/N/ 
1 ), ko<tenlos erhlihhch. Jedoch 
behUlt sich der Hersteller in be
sonderen Fällen. bei größeren 
Mengen. die Erhebung einer 
Schu11g<b0hr \'Of. o„ •igent• 
loch für die ei~ Kundschaft 
gedachte Biichle1n, das den 
Matlbox-Kontakt tum Unter· 
nehmen erleichtern und unter· 
stOtien soll. erv.·eist sich auch 
fUr Jeden neuen Mailbo.-User 
ab gelungenes und hilfreiches 
Werl< 

M Kol\M't'AG 
ßerddl Verl111Cro&on1111t1111 
ro..1f•ch 1252 
721K'l"toiA1n1J~" 

Vier Computer 
teilen sich einen 
Drucker 

Oie Firma Wiescmonn & 
Thcis bie1et einen vollaucomati· 
sehen Umschalter an. der keine 
Versorguogsspannuna benötigt 
und nur die Größe eines Ta· 
schenrcchners auf><ettt Mög· 
lieh '4'Urde dies durch den Ein
sac:z eines kundenspezifischen 
IC (Gate-Array). der bei Sie· 
mcM c~klus:iv fü.r w•cs.cmann & 
Theis gtfcnigt „;rd. Rund 1000 
ClltOS-Gancr sind hier so gc
schw:kc 'erdrabtet. daß sieh die 
Versorgungsspannung automa· 
cisch aus den anliegenden Sia,na
lcn beziehen läßt. Die Anwen· 
dung d.,. Umschalters ist dami1 
cbcmo einfach \\1e bei einer 
Mehrfachsteckdoscnki<te fur 
Netntccker: Einfach nur ..,. 
s1cckcn und vergessen! Der 
Preis d.,. Gerätes betr~gt 398.-
0M inklusive Druckerkabel. 

\\!!<'C"'"'"• • ·n.. Cmbll 
Yr•htffl 

1 

• . Jb 
'11(1)\lo_....2 

s 1 AT .... : J 'ht/11 

HMdd/„ und Floppy In „....., 0elo6UHI HFO!l 

HFD2-
Komblnierte 
Hard-/Floppy
disk für alle Atari· 
ST-Modelle 

Mit der LAufwerkkomb1na· 
1ion HF02 präsentiert IBP die 
ideale Mas~nspeichercraAn· 
zung für alle Rechner der Atari· 
ST·Sene Mil einem Huddak· 
Lauf"' crk, daswahl•i:eise m.11 ei
nem Speichtrvolumcn ,·on 48 
oder96 MByte licferoarost. und 
einem 720-Kßyte-Floppy-l.auf· 
werk lsc diese Einheit hervorra
gend lür alle Einsatzfälle mu 
großem Speicherbedarf a..SJ<· 
rüstet. Durch einen ln1erka,c
Fat1or \<On t und eine m111lcrc 

Zugriffszelt •on 28 ms gehort 
die Fest pi alle zudenschncllMcn 
Systemen nur dem Markt. Au
tomatische Verifikation nach je„ 
der Schreiboperation sorgt bei 
der Harddisk (Ur eine Cltrcm 
hohe Datensicherheit 

Zusltzhch enthalt die l.auf· 
-werkkombination noch eine 
Echtzeituhr. die in den AUTO· 
Ordner eingebunden "'erden 
kann. Der OMA-Port ist durch· 
geschleift und damu entsprc· 
chcnd den Atan·Kon,·cntioncn 
erweiteroar Auchda>Gchlusc 
paßt zu den crfolarciehen Me· 
gn-ST-Rechncrn. Mit 48·MBy
te-Festplnttc betr~gt der Preis 
3076.-DM 

IBP Getatttw • o.t-H 
Uiddti*r...c t) 
WXltiMt*-"n l 

----·---



~ATARI-Fachhändler 
empfehlen sich 

-'/~ 

Ihr Computerpartner 
In Bremen 

Doventorsteinweg 41 
2800 Bremen 
Tel. 0421/1705 77 
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Zumleleplel 
derM•GAST 
e 2 Mllyl8-4 MByte RAM 
e 18132 III Molol ola 98000 

MMuop1a1111a 
e 8tt BLT Chip (llt19r) 
e PtetafOr~ne 

(Lll. AitllliO:lllll-Coproz-) 
e Fee1plllaae lchi~ttat.ile 
e lmeor'•""' "'°PPY·Dtlk·C<>ulloler 
• k~ 3,8 -et.k~ 

mit - lclll llb /leMk&plen _, 
720Kllyl8-

• -.• • 111 eg IClr AOB·Monltor 
• peoft 11·an1'1 T..Utur 

mit 1 - Prouuor 

• Rla•HIWllll 
•Slllw„ ... liCMm. 

e lldllllluellefK-„ 
1111 1tan1- 111111 sanw ... 

COMPUTllt· STUDIO 

$..~~b!ine 

8330l111nteld1n 
~8 
Teo 087 21166 73 

Computer 
Centrum 

......... „ • 
~&11812 
T• 08e711718!0 

G-Slulnner 248.-
Easytlzer 248.-
Eaay Prommer 248.-

Wünschen Sie weitere lnfonnatlonen Ober Atari-Produkte? 
Füllen Sie dazu elnfach den nebenstehenden Coupon aus und senden Sie Ihn an unsere A!lschrfft. 
Wir leiten Ihre Anfrage sofon an ltlren zuständigen Händler aus dieser Seite weiter. 
Von don erhalten Sie dann Ihre kostenlosen Informationen. 
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Orgatechnik '88 

Wie jedes Jahr gab c• auch 
diesmal ouf der Orgntechnik tn 
Köln viel lnlcreo,uintc\ lU !IC

hen FUr ST·Bcnutzcr wird die 
Mes>e •On Jahr zu Jahr bes..cr. 
während XL und XE Oberhaupt 
keine Beachtuna fa~n Sf'1Clc 
""aren leider nKht zu bcVlun
dc:m~ troudcm h111cn "ir Gele'· 
gcnhcit, auch dieses Thema bio• 
Atari z11r Sprache tu bnng.cn 
Auffallend 1>arderTrcnd, neue 
Programme erst auf der CeBIT 
vorzustellen. Sehr \11elc Firmen 
begrundcten 50 d"' fehlen von 
Neuheiten Für den profCiSiO· 
nellen ST·U>er hat 1ich die Mes· 
se trotidcm gelohnt. 

Der Stand von Autrl crv.·ies 
sich als llulkm lntemsant. al· 
lerdin&S nur. "'cnn man hinter 
die Kuli~n \Chautc. Was \:Or
ge(Uhn 1>urdc, war nlmlich nur 
in den sellensten F•llen revolu· 
uonar Atari ha11ueh auf d101Cr 
Messe die alte Poh11k booiboohal· 
ten. andere Firmen aur dem 
Atari·Standplatr auS<tellen zu 
lauen. Bemcrlccnsv.cn v.aren 
die Großmonicorc. auf die man 
don Uberalh11eß.So„urdenso
wohl „CampUJ" als auch "Cala· 
mus" darauf prllsentien Ver
blüffend war dte AuOösung die· 
ser Monitore. Einen Testbe· 
richt zur Normalversion von 
"Calamus" (ohne Treiber für 
Großmonitor) nnden Sie in die· 
scr Ausgabe. 

Application System, Heide! 
berg stellte "Daily Mall" vor. 
etn Textsystem, das •pczicll für 
Briersc:hrcibcr cnt.,.,iclell v.ur· 
de. Leider hat man tuaun,tcn 
der Übersidt1hchke11 auf "ele 
Funktionen ,·crti(htct. Oafur 
en1hl!ll "OailyMatl"c1ncau\ge· 
fuch>te S.ncnbneffunlhon. die 
in das Programm 1n1eg,;en i<t 
und nicht nactt1el1dcn -.erden 
muß. Auf emfachc Bedienuna 
haboon die Hers1eller ,„, Wen 
gelegt. 

Von OFA-Systemtechn1k 
kommt "GFA·Crunell", ein 
CAD-Programm speziell für 
Architekten. Die Messeversion 
machte einen guten Eindruck. 
Man zeichnet hier nicht mehr 
mil Linien. 50ndem arbeite! 
z.B. mit Winden 

Daß Atari ein Transputer1)· 
su:m enNoicteh. dllrfte 1nz"'i· 
sehen \li.Cithin bekennt )C1n . Es 
v.urdcaucbaufderOrp1echn1k 
gezeigt. S.11 Dezember soll es 
zusll2lich zu den bes1ehenden 
Gerltcn 700 neue Enl"Wicklcr· 
sys1eme gcboon. Dieser Traum 
eines Programm1crcrJ dUrfcc 
aber für den Normalan„ender 
.,.,·ohl etwas zu teuer sein Ge· 
rUchten zufolge soll der Elntuh· 
rungspreis ror das klelns1e Sy· 
s1em ca. LS.000 DM beiraaen , 
inklusive 40-M.Byte-Harddisk. 
Es steht zu hoffen. daß er durch 

U-111/la"'-lt•r Antdt R-•l•r Im Oeqrllc lt Ol>M den ....,. 
.,, 2<f-NIHller..,,, ~-n~ 

rauende Chipprci>C noch unter 
10.000.- DM sink<. 

Auch außerhalb des Atari· 
S1ands konnte man so manche 
in1eres.,an1e An~·endung fUr 
den ST finden. Computertech
nik Kicckbusch dcmon~tricrtc 
z 8. Schrifterkennung mit Hitre 
YOn "'S1eve" In einem dernich ... 
stcn Hcfrc \\Crden wir einen 
Te>tbencht dazu •eröffcndi· 
chcn. 

Das Drucken von Etiketten 
mit Computerunterstlitzun& 
s.;hc1n1 einen groBen Markt zu 
haben. z„ei Awteller bio· 
schaftigten sich hauptslchhch 
m11 diesem Thema. Für beide ist 
ein ST der Ausgangspunk1. Die 
Firma S1ielow stellte den S1ie· 
low 2100 vor. einen 68000-
Rechncr mit integrierter Flop· 
py, der außerdem über einen 
1u1en Monochrommonitor ver· 
rus1. Es handell sich dabei um 
einen 1040 ST. der von Stielow 
zum perfekten Etikeuendruck· 
computcrausgcbaut wurde. Die 
Soft\\ltt kann sich selbst mit 
den bcs1en DTP-Proazam~n 
mc_..n. In 2V. Jahren konnte 
der Slieto.. 2100 ca. 3000mal 
\erkauft -.·erden. Ahnliches. 
aber nicht pnz so Aufv.endi· 
aes. war boo1 der Firm• Espen zu 
sehen. Dieszeigtdlezunchmen
de Akzeptanz der ST~im Profi· 
booreich. 

Wer nach einem günstiien 
Drucker rur seinen Computer 
suchl, komml am Präsident 
6320 nichl vorbei. Er siehl zwar 
eher häßlich aus. hat aber seine 
versteckten Stärken. Er ist '"oll 

Epson· und IBM·kompa1ibcl 
und crbring1 ein recht gutes 
Sc:hrillbild. Für 400.- DM liegt 
hier ein er5taun1ichc1 Produkt 
vor. 

Einer aanz anderen Lei· 
stungskla'5e gehört der 24-Na· 
del Drucker KX-PI 124 von Pa· 
nasonic an Mit einem guten 
Schriltblld und vielen schonen 
S.:hnftanen stellt das Gerät ei
ne emo1haf1e Konkurrenz für 
den :\EC P6 und andere 24-Na· 
del·Prin1er dar Bezuglich der 
Benuizerfreundlichteu schlägt 
es alles bt<her Oagev.e<ene. So 
konn1e dank der Uboorsieh1li· 
chcn Tutenfunktioncn erst· 
mals 'ölli& auf DIP·Sc:halter 
vcnichtct "·erden. 

Verballm zel&te ein 12-MBy· 
te·Dl>keuenlaufwerk für PCs. 
E1ncST-Umse1zun3soll folgen. 
Sobold wie mOglich werden wir 
einen Tc\t darüber bringen. 
Ocr Preis fUr eine 12· MByte· 
Diskette 5011 bei ca 76 DM lie· 
acn, der des Lau(l.erksetwa bei 
1700bis 1800 DM 

Im Rahmen der Messe gelang 
uns ein lntcn1cw m11 AJ"'in 
Stumpf, Chef von Atari 
Deutschland. Hier die „ichtig· 
1tcn tnformaüoncn aus diesem 
Gespr•ch: 

- tn den USA'" das neue, auf 
dem XL basierende Tele· 
spicl~>·•tcm "·on Atari sehr er· 
folgrelch. Da• hat dazu ge· 
führt. daß einlse renommier
te und auch verschiedene 
neue Software·Finncn neue 
Programme bzw. Um.sctzun· 
gen alter Spiele rur den XL 



TOPANGEBOTE 
Software wnd Z.ubeh6r für 
A.t•rt XLIX• und aT „ -. lCL.IXl.flD·hMffi. 4.-0M 

KMllOQ 10 'i "-tlll>O"O 
8111• ComPiAIMyp ~ 

llllO·Ol-.U')IVXf 3. ·DMl!l..,,,,11..._,. 

COMPYSOFT 
""' .... & Ktl'-tltrN.~111 
KttutMr ».-.OOl'llnt*t\'M 

bcrau\l>ringcn O!C'C Soll
,,., .an:"" uJ J:ann a1.t11Chhc6hch 
ouf "lodul •crlauft Prom1-
ncnrc Anb1c1cr ~•nd z_ 8 A7· 
tec Soft\\arc. Pandot• K
B)tc. US Gold. '•nth und 
Sculpturcd S<lhwarc . fUr das 
Sp1cl\~'ltcm \l.Cn.lc:n unter an~ 
dcrem folgende Proarnmc 
verörrcmllcht: "Dc"'ri Fa I
con". "P.nglc't Ncat". "Air
boll", " Karn1ek11 „. "C'hoplif
tcr", "Dark Chombcr", 
"Jin•", "Super Soccer"' ''Mi
dima1c„. " lkari Wamon„ 
und "M1dmani1" Es gibt al· 
"" Hoffnunc IUr die XL-Sze. 
nc! 

- A111nr. eigener U~IX-Com
pot<r, der Atan TI, -oll 1m 
cf'!cn Ouanal l9~9crhlhhch 
sein Er "''rd •c111cht!nd 
kompatibel 1um ST "''n und 
auch mit \aubcr program
m1cner ahcrSort.,.,arc laurcn 
Hier einige technische Daten 
de• Atari TI 

- 68030 nur 16 MHi TAktfrc
quen>. MMU 

- Ul'IX-fllh18 
- freier Sockel rur MC6&181/ 

68882 FPU 
- 2MB)tc RAM 
- 512 KB)te ROM m 4 Chip> 
- 2 8\)J\\:hronc serielle 

Schn111,tclkn 
- 2 s.:n<lle H0<hJftCh„1nd1g

kcuuchn111,1cllcn oder ein 
l<!ncllH lnterf11<e +cm An· 
><:hluß rur ein lokale. '0<12· 

"-Crk 
- Echtzeituhr 

(SO B~te RAM) 
- SCSl -lnterracc Ubcr 2Spoli· 

gen Sul»O·Slecker mit 
NCR~~SO·Coniroller 

Vonto.t In d•n prof...Son•I· 
len ••,..~ht O~A •l•llt• „1ne 
CAD "C.1t•lf• •pnl•JI fDr Ar
c ttlt•lrt•tt VOI'. 

- 3 VME-Bu.<an<ehlU\>e 

- Atari ""111 ein AAOCk)-1 e1~,p1cl 

hcrausbnngcn. da~ .ther nicht 
ST-kompatibclscm"'ird Ocr 
Grund liegt wohl 1n C'1ncn1 nn· 
deren Bildaufbau und u111cr· 
schiedlichen Sound-Möglich 
keilen. Außerdem wirJ es 
deutlich höher gclaklet al\ 
ein ST Die Rede i~t hier von 
U bis 16MH>. 

- Ebcnfäll; \On A1an kommt 
ein ST·Laptop. Kons1ruu:n 
wird dieser tragbare ST \ on 
Pcnl\elion Hardv.arc OK:.c 
Firma ha1 au1..-h die Tran,pu· 
tcr Workstation (AT\\ ) ""' 
Atari cnt""·orfcn. Atan tk. 
siut übrigens Rlbs1 An1c1lc 
an Perihelion Hardv.arc . JC· 
doch nicht an Perihchon Soll · 
ware. 

- DTP (Desktop Puhli\hins) 
wird in nächster Zeil einen 
Schwerpunk1 bei Atari d•r· 
>teilen. In Deuischland "'ill 
man 25 DTP-Zentren crolf· 
nen Hier "'·erden ko~tcnlo'-C 
Vorführungen undgcbllhrcn • 
pnichtige Schulungen durch 
gcfüh.n. Naherc lnformall<" 
nen zu diesem Thema cnc1h 
Atari. 

, 
c + 

'•eh Auslunlt der Firma 
~1:.H .oll dcrSupcrchargeraller 
Wahncheinlich~eit nach doch 
komrncn Aul diese Weise "'ird „ wohl emcs Tages möglich 
"''n lllM-PCs hardware mäßig 
1u emulieren. Oie Hersteller(ir· 
m0 Beta Systems sollte s ich a l
krdln~ beeilen, da es nach un
'Crtn Informationen bald auch 
•ndcrc Anbieter von IBM· 
f mul1torcn auf Hard„arc-ßa. 
„l, SCbcn wird. d:ie zudem noch 
bilhscr smd. 

l'ooch der e1folgrcichen Ein
luhrung •'Oll Turbo-Cstellt sich 
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ST-An"endcrn die F'1ge. ob 
die Firma lle1m\0Cth & Borland 
auch Turt>o-Pncal auf den ST 
umKtzcn ""'itd. Laul Aus5agcn 
des Unternehmens hangt dies 
von den "-1nrktauss1chtcn eines 
solchen Produkt~ oh. Gerüchte· 
weist M>ll es jn ~hon eine (enig 
programmlcnc Ver.Ion geben . 
Bleibt zu hoffen. daß die Lcule 
\IOO lfc1m'<>Cth ein Ein.sehen 
haben . 

A.TAM? 1·e11•1 ff 



STANDARD! 
Ohne Übertreibung dürfen 
wir sagen, daß die Musik
programmiersprache 
MASIC mittlerweile zum 
Standard geworden Ist. 

MASIC ist mehr 
also nur ein 
Musikprogramml 

Elne strukturierte Programmierspf8che zum lrelen Gestatten 
von MuSlk und Sound. S1lc:hworte wie Hall, Harmonlslen.ongs· 
artomatik, HOllkurvenecfrtlerung, Frequenzaddition oder Mot»
Sequenong deuten die MOgltchkeiten der Progi ammoerung In 
MASIC en. llwen mrt MASIC 1<1-ien Sound k6Men Sie nach 
eebeben In eu.c- oder Aswnblerptogi1111 ime eont>euen. Noe 
wer es elnflCller, anspruchsvolle Tilelmosilc zu prngrammie
ren. Mrt ,.,,...,, ela 100 Yef1Chiedenen Befe/11en können Sie cti. 
erstaunlichen Sounctmöglichkeiten Ihres Atari-Computers voll 
ausrmen. Das Cleutache Hanctbuch hilft Ihnen Clabel.

49 eeat.·Nr. AT 12 DM .• 

18.800M 

ATMAS TOOLBOX 
-0 ·-.,..--.....s--
- IU-... ..-.-ATNl400• 130)(E.111„K 
a..t.-Nr. AT 7 18JIO DM 

·~~~~~;~~ ~ M BulC i.nJ DOS. 0. 8elic $j: 1 i•'*'tz blelbt ~~und 
Olll<. ATAAI llOO XI. IM l<)lllOO Xl.1130 XE 

hat.-Nr. AT 8 18.80 DM 

II.. SCANTRONIC „ Ein-. .., mm• ONckor 8'""""-' OJI d<wl -bnnol.1>11<1. Mii="'°""'-·"'""' Sltdio eb<--(Tu~-„ 
lleet.·Nr. AT14 58.-DM 

AUSTRO.TEXT 
Du TM1verarbe!tungsprogramm für 
... B-B!t-Atarl-con.,uter. Komfona
bll E~unktiOnln, 8iockOpWaUO· 
nwi, Suchen- Eraetzen, Schnell
opt()ngo. EI_""' __ 
Zli..,,. w'l:t s.tenumbruch. 
Blod<utz mögliol\. F°"""'*'t 
~~echler80--~· 
olOllung Melv2"iige Kool· und 
~.~ 
OnG "atM k6mln•T.m. ... __ 11lrC>t 

~Cn.dcor--fngt 
T,..,..._ wol&idaLSelalblä 

'*AO t ;W.Z, "'*•• 
boo<"" AUSTR01IASE. -
~-g t ldel1..aen. 
t:lidhkbOnllle Sor.sei ... .,.. 
Fo111Ai!111G ALeglibe U CMMrle 
ITIOgleh. Plrlmtelr0bll'1<ommeildl» 
kOrDI „ llllit .... Sd'lriftllrtwl 
_._.._ 
ASCt•WtlltinGObe mögileh 
Drlutlche Umlaute t.rld 8 werden 
unwstOtl\, ~ mh S11fldlWO. 
oder DIN· Taataturt>elegun. 
1't>1Ytti<n0piung. -f!Mg, 
Bl~undO..CO~· 
nehme" deli Textalnd zueitdche 
wt!lYOllOFttluret,<ltAUSTRO.WCT -.EJn--lm 
'~"llOld< „ - ""1QOliofoo1. ,,...i„-OM 
...UI Nr. AJtS 

DESIGN MASTER 

AUSTRO.BASE 
°"~ .,. ... __ 
~eon..,... 

„ .a.zu3000 
Oll ..... ..,_, 
~zu 11Felder • ....... 
SGWf4d& 
~„da -o.i.ttung""" 

~tn.F-: Ttxl. 
Gtl-rtg.Oooum.~ 
- . Jo.INeln-Feld.nurneriocheo 
Feld, Zelehtnrtld, -tlSCllM 
ZlhllMd. Autornatlecher Fekfüber· 
lrag zur tllt11p1rtndtn Eingebe von °"'""'-· StJndtgo Anzeigeeier 
~„„ 0.ltn"-2rtll AndenJng der 
„~ ... In-dir 
QtWWoon S.lzflngo nocl1lriglcft - ,._,,. ... ~ ..... - .... „. und tog;octlm1 

~-··„ ; t 0 ........ fT'IOOllid\. ~ 
rtn oder t.61Wn von Wa1ai Qrdr., 

von~Ui*" , r 11 
\J"Cf Me19Mvon Sltz9rt-„ 
OM1 "** „ „ lndlr9 mOglr:n. __ ....._,.._ 
--~O..T-71 ....... rMAUSTAO.T!XT. 
(jn ..uwlchladee t 'xtt 

--··~ ~a.1 11..-0M 
...... „„r. AT11 



PRINTSTAR ••• Ob Sie tU'I Bllicler Im Koala-oder im 
62-Sektoret\ FOf't'neS ~tr'I 
wolen; Prin1Btar kann beidee. 
Farbgra'flktn können mit 4 GraustU
fen. komispondiartnd zu dtf'I 
tinzelnen F1rben, ausgegeben 
werden. Dabei können B*:i1Chr'r'nf1r
bengezieft.Graumuatemz~ 

- Vtrgri)Bem f\roklionlert"" 
zu DIN A 1 ('Po6tergr66e}. Als ZU\)lt» 
gibt es dtn Splckzenel-Printer, mit 
dem eigeoe V Orla~.,...,,, wtt'den 
können. Atil«dem Wt Pfciure.Such• 
programm, urn Biidet Im DesfOn-Ma-
;:,·~~ ::=~;:c:11c..."'...:...*-' -~ Du siehst einen endlos langen Sb and 
~-=~ AMS 

1 
__ u_n_d_ n_ö_rd_ r_1c_h_v_o_n_D_ir_l_ie_g;;..e_n_ f_e_ls_i--=g'-e_H_ O--=g=--e_I_„_._ 

PrM1,$.-DM 
8eat.D•Nr.AT21 

~a.c~ 

Ein neues, deutschsprachiges Adventure, das 
alles bisher Dagewesene in den Schatten 
stellt. Grafisch eine Augenweide und mit 

Air Force. Sie sind ein angehender Piiot, der 
auf den Fijl lslands mit seinem Fallschirm lan· 
det. Der nächste StOtzpunkt llegt In Australien 
und ist ca. 2500 km entfernt . • • . Viel GIOck 1 
All Bfft.·Nr. AT 28 DM 39.-

, .RiM «.:r einem Parser, der Sie verntehl. Das Adventure 

L~c:;*;;·~jsimuliert einen Ausbildungscomputer der U.S. 

AMS 

II 
Hetbert 
Ein richtig drolliges Lauf· 
und Hüpfspiel Ist Herbert 
aus dem AMC-Verlag. 
Herbert ist der Name der 
Ente, die sich mit Ihrer 
Hilfe durch dick und 
dünn schlagen muß. 
Gefahren drohen von 
Adlern und Piranhas. 
Fliegend, hüpfend, sprin· 

gend, schwimmend, tauchend besteht Her· 
bert diese Gefahren und wenn Sie wollen, 

unterstützt ihn Oskar dabei. Das unter
haltsame Spielchen kann übrigens 

ohne Gewissensbisse auch den 
jüngsten Computerspielern 

empfohlen werden 

Best.-Nr. AT 33 

29.-DM 

London - NewYork - Südamerika 
Wenn Sie das Fernweh packt, werden Sie von uns In alle Himmelsrichtungen 
geschickt. Ob Sie als Ray Cooper In New Vorl< Verbrecher jagen oder als Pri· 
vatpllot In Südamerika Ihr Glück versuchen : bei Der Leise Tod und Alptraum 
müssen Sie Abenteuer am laufenden Band bestehen. 
Sie sind Sherlock Holmes und kll!ren Im sumpfigen Nebel Londons Ihren er· 
sten Fall. Hoffentlich. Das Brettspiel des Jahres auf Ihrem Atari XlJXE. Seibst· 
verstl!ndllch In deutscher Sprache. 
Alptraum Best.· Nr. AT 25 
Der Lei„ Tod Beat.·Nr. AT 26 
Sherlock Holmes Bfft.•Nr. AT 27 

DM 39.
DM 39.
DM 59.-

Reich! Reich! Wir sind reich!!! 
Mit dem Programm Finanzplan werden Sie zwar nicht Ober Nacht zum Mllllo· 
nl!r, aber Sie können jederzeit sehen, wenn Sie mal wieder pleite sind. Nach 
den Prinzipien der Girokontoführung V&t'Walten Sie die Einnahmen und Aus
gaben, die monatlich anfallen. So haben Sie die neuen Kontostände vor 
Augen und sehen, wo gespart werden muß. Diese 24.90 DM Einsatz armortl· 
sleren sich In kürzester Zelt. Zu diesem Programm wird auch Ihre Frau "JA• 
sagen. Was Sie brauchen Ist ein ATARI XLJXE, ein EPSON-kompatibler 
Drucker, ein Haushalt und Best.·Nr. AT 24 

DM24.90 

• Screen Aided Management :E Das Anwenderpaket: Textverarbeitung, Karteikartenvl!fWal· 
tung, 128-Fart>en-Orafikprogramm. Maschinensprach
monitor sowie Zeichensatzeditoren für ein· und mehrlatbige 
Zeichensätze. Das alles Im "Desktop-Look" mrt Wlndow
technik und Pull·Down-MenOsl Editieren mit echten 80 
Zeichen pro Zeile, volle Druckerunterstützung bei TelCI und 
Grafik für alle Epson-kompatiblen Drucker-endlich können 
Sie mit lhratn 8-Bit-Atari richtig art>eiten! Ihre Disketten sind 
nicht ll!nger namenlos; Kommentar1<öpfe sorgen für Ober· 
sichlfichkelt - natürlich ohne Speicherplatzveriustl 

Wer bislang noch nicht ins Staunen gel<ommen Ist, dem ge
ben wir jetzt den Rest: Alle S.A.M.·Programme sind voll 
mausbedlenbarl Schließen Sie eine ST·Maus am Joystick
port 2 Ihres XlJXE an und lassen Sie sich übetTaschenl 
S.A.M. ist 01n deutsches Ouarrtätsprodukt· und kostet inklu· 
slve deutscher Anlettung nur 

Best.·Nr. AT 23 49.-DM t 

1 
~ 
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Der kleine Flitzer 
Die Minf-Speedy von Compy-Shop macht der 1050 Dampf 

l n den ersten Jahren der 8· 
Bil·Ataris bilde1en Besitzer 

einer Diskettenstation mit Be· 
schleunigungsplatine (in der Re
gel eine Happy aus US·PrOduk
lion) noch eine Minderheit Die 
brei1c Ma;sc der User betrachte-
1c sie mit Ehrfurcht und ße„un
dcrung Das lag an den sehr ho
hen Kosten dieser Ef"l'eiterun· 
gen. Doch spatestens seit Bern
hard Engls Turbo-1050-MOdul i\t 
ein Prcisnl\eaU erreicht, bei dem 
~ich sehr viele Anwender ernst· 
haft Gedanken über die Anschaf
fung eines Beschleunigers ma
chen. Das zeigten uns auch Le
>Crzuschriften. Um nun auch die 
bewlthrte. aber noch nie beson
ders billige Speedy 1050 von 
Compy·Shop mehr Atari-Freun· 
den als bisher zugänglich zu ma
chen, hat man dort eine preisgUn
>tig herzustellende "Volkwcr
sion" dieser Erweiterung ent"ik· 
kclt Sie nennt sieb Mmi-Spcedy. 

Emcs möchte ich m diesem 
Zlßammenhang gleich \Oraus· 
schicken: Was Sie im folgenden 
über die Mmi-Spced) lesen wer
den, gilt in gleicher Weise auch 
für die Spcedy 1050. Der einzige 
Unterschied zwischen den bei· 
den Ausführungen liegt dann , 
daß bei der Mini-Speedy keine 
Möglichkeit mehr besteht. eine 
dignale Track-Anzeige mit Sum
mer on die Floppy einzubauen. So 
ließen sich Bauteile ein>paren; 

14····-- _„. 

die Platine konnte insge>amt ver· 
klconort. der Preis um einiges ge· 
senkt werden. 

San 
Ocr Einbau der Platine in die 

Flopp) IOSO 'erlauh bei der Mi
no-Spcedy genauso einfach wie 
bei der Spcedy 1050. Zunächst ist 
die S1a1ion zu öffnen und das Ab
schirmblech über der Hauptplali· 
ne zu en1fernen. Dann hebelt 
man ~wco Chips aus ihren Sok
keln und steckt an ihrer Stelle die 
Spcedy·Pla1ine ein. Schließlich 
mUsscn (wie fUr die Turbo 1050) 
noch vier kleine Kondensatoren 
von der Floppy-Platine abge
knop>t "erden. Doch keine Sor
ge 1 Oie "'1rkloch klare Einbauan
leuung M>rg1 dafür, daß man c1-
gcn1hch nich15 falsch machen 
kann . Die "ampuucrten" Kon· 
dcnsa1oren sind für den Betrieb 
der 1050 ohnehin unnötig und 
\crhmdern auch nicht etwa eme 
'Pälcrc Entfernung des Bc
\Chleunigcrs. Bevor das Floppy· 
Gchäu\e wieder geschlossen 
werden kann, muß man noch die 
Laufwerksgeschwindigkeit eln
Mcllen. Das geschieht mit einem 
kleinen Schräubchen in der Flop
py und einem Meßprogramm von 
der Specdy·Sys1emdtskette. Oie 
gan1e Einbauprozedur verläuft 

ubrigens bei den beiden anderen 
gangigen Spccdcr·Sy>temcn, den 
Happy-Enhanccn1cnt-Nnchbau· 
tcn und der Turho 1050, fast ge
nau_s,o. 

Wnr der Finbau erfolgreich 
(worüber da~ Testprogramm auf 
der Sy>1emu1~kcuc Auskunft 
gibt). kann man sich milden neu· 
cn Eigcn..chaf1en der Oisketten
siauon >crtraut machen. Dazu 
Llhlen zum einen Außerhchkei
len; beo>pocls"'cisc s1oppt die 
Stauon nach dem Anlaufen 
schneller "'1edcr Verfugt man 

1 Ober die D· Version der Spcedy, 
kann man durch einen Rechner
kaltstart bei geöffne1em Aoppy
Verschlußhebel au1omalisch das 
BIBO-OOS au; dem Floppy· 
ROM on den Speicher laden! Da· 
durch crspun man sich das häufi
ge Suchen nach einer DOS-Dis
kette und muß auch nich1 mehr 
auf ollen Diskcncn ein DOS ver
fügbar haben Allerdings kann 
doc>e ROM Vcr>oon des BIBO
DOS natUrhch nicht umkonfigu
riert und auch nicht auf Doskene 
geschrieben werden . Wahl„eisc 
tSt die Speed> auch mit dem 
Comp)·Shop-Scl1orkop1erer 
stau dö DOS oder mu beidem 
im ROM erhaltloch 

Es fllllt auf, daß die umgebaute 
Sta1ion jede Oo>kene schneller 
als zuvor 1Hd1, auch wenn kein 
Hochgeschwind1gke1ts-Treiber
programm oder Spezialforma1 
verwende! wird. Dafür sorg1 ein 
8 KByte großer Trackbuffer in 
der Speedy Außerdem verfügt 
das Be..,h1eunigerm0dul Uber ei
nen Cache· Speicher, in dem im
mer die Directory so"oe die 
VTOC (Seltorbelegungstabclle) 
der e1nge1eg1en Diskcne gespei
chert "'erden Da Anderungen 
der<elben immer zunächst in die
sem Speicher au>gefUhrt und erst 
spater auf Do~kette übertragen 
werden, laufen viele DOS-ge
steuerte Diskeuenopera1ionen 
(bewnders un1er mouleru 
Schrcibd1ch1c) schneller ab. 
Demgegenüber beslt21 die Hap· 
py zwar den gleichen Trackbuf
fer, aber keine Cache-Speicher. 
Die rurbo l050 hat beides nicht. 



da hier die 8e'Chlcun1gung über 
ein Sonderforma1 und nur 1n Ver
bindung mit •pc11cllcr. vom 
ROM ins RAM geladener Sofl
ware erre1ch1 wird . 

Was neben der höheren Ge· 
~chwind1gkcil eigentlich jede 
Floppy-Erweiterung interessant 
mach1. i;i die Möglichlei1. Dis
kenen nun auch in "echter" Dou
ble Densiiy zu •crarbe11en und so 
ca. 176 KByic auf einer Diskene 
untenubringen Wie allgemein 
üblich halt Mch die Speedy bei 
der Organiutoon d1c~r Dich1e 
an den qenann1en Pcn:om· 
Standard. so daß sich Double· 
Dcnsi1y-forma1ierte Diskenen 
unter allen erweiterten Floppys 
und der neuen XF 551 ausiau
schen lassen. 

Oio Double Dcnsity wird wie 
einige weitere Sonderfunktionen 
der Spccdy über eine Reihe zu
sll1zlichcr Floppy· Befehle ge
steuert . Damit wären wir beim 
drinen wichtigen Punkl. bei der 
Programmierbarkeit . AUe Kom
mandos können "ie gewobnl 
über die SIO· RouhnC\om Rech
ner an die Station geschickt „er
den Außerden Double-Density
An„e1sungen g1b1 es beispiels· 
„eise noch zwei Befehle zum Le· 
scn und Schreiben von Tracks 
und ein besonderes Formatier
kommando, das sofort eine 
"Complete''-Meldung an den 
Computer zurückKibt. Mil zwei 
wei1eren Befehlen können ver· 
schiedene Funklionen der Spee
dy e1nges1ell1 bzw. beeinflußt 
"erden Die Möglichkci1en rei
chen hier von der Gcschwindig
keitskon1rolle für Schreib· und 
l.e<;cbe[ehle Ober das Ausschal· 
ten des Venfy beim Formatieren 
(ohne Venf) dauert dies ca. 9Se
kundcn ! ) bis zum vollständigen 
Abschalten der Spcedy. Lcme
res wird bei c1n1aen Originalpro
grammen wegen lop1e™'hutzbe· 
dingter Geschwindigkeitsabfra
gen no1wendig. Besitzer einer 
Speedy 1050 mit Track-Anzeige 
können hier übrigens ouch die 
Darstellung fc>tlcgcn. 

Mil einigen wei1eren Kom
mandos is1 die Spccdy nun wirk· 

lieh voll programmierbar. Man 
kann so"'ohl die Scfchl\tabelle 
um eigene neue Anwcl\ungcn er· 
weitem als auch den ( 6502-kom
paliblen) Mikropro1ew1r 1m 
Laufwerk dl rek1 ansprechen . 
Wer beispielsweise den Hoppy· 
Kurs in den ersien 'ier Ausgaben 
des ATARlmagaz/ns 1987 ver· 
folgt ha1. kennt 1ehon l11e Mög· 
liehkeilen. die sich bco<p1el•we 1<>e 
durch neue Formalicrbcfchlc 
und ähnliches auhun 

z„ei der Speed)'Bcfchle die
nen zum E1nlcs.:n einer High· 
Speed-SIO-Rou1ine in den Com· 
pu1er. Wahrend die nur durch 
den Trackbuffer erreichte Be
schleunigung sich n0<h 1n Gren
zen hllh, geh1 m11 der neuen SIO
Rouline die Post ab Oie Uber· 
1ragungsra1c von ca. 7111KK> Buud 
en!sprichl einer fa\l 1Cchsfachen 
Temposteigerung. Allerdings 
funktioniert das Gan1c nalUrlich 
nur, wenn noch genUgcnd Spei· 
chcrplatz folrd1c Roulinc •orhan
den ist. (In dic..:m Punl.1 glei
chen sich Spcedy. llappy und 
Turbo sehr stark, •ie •ind auch al
le praktisch gleich ..chncll .) 

Wer also seine S!"'Cd) ...:lb>1 
programmieren „111 hat dazu 
vielfäJtige Möglichkcotcn und 
kann - im Gegensatz zu l loppy. 
Besitzern - auf ausfuhrlo.:hc Lile· 
ratur vom Hcrl!cllcr 1urückgrei· 
fen . Aber natürlich vcrrugt nicht 
jeder Ober ausreichende Ma;chl
nensprachekenninis'IC öder legt 
überhaupt Wert daraul, die er· 
wei1er1e Aopp) seit>\! lU pro
grammieren. D.-holh "'llllen wir 
hier noch einen Block auf die be· 
reits •orhandenen Pr03ramme 
und Utili11es "'erlen. Fine Reihe 
da•·on -..ird auf der 'ChOn e r· 
wähnten Spcedy·S)'tcmd1>ke ne 
mitgeliefert Zu nennen i>t zu
nächst "Speedy \fcnu- , von dem 
aus bequem alle Eins1ellungen 
hinsichtlich der Funk11oncn· und 
Slow-Mode-Kontrolle geUlligt 
"'erden können 

Das zweite Programm heiß! 
"Speedy Backup". Da die Flop· 
py·Erweiterung gan1 beliebige 
Formate hers1ellcn kann , las;en 
sich mi1 ihr auch kop1ergcschütz-

-
1e Programme •en 1elfäl11gen . 
Da.' Kopier-Utiluy stclh Bacl· 
up~ von ca. 80% aller im Handel 
befindlichen geschü121en Single· 
Density-Diskelten her. Wunder 
darf man nalUrlich nich1 erwar-
1en. Vor einem Kopierschu1i. 
wie ihn z.B. "Alternale Rcalily'' 
besitzl. muß auch "Spccdy Back· 
up" kapitulieren. Es leis1e1 1n Cl· 

wa das gleiche wie die entspre· 
chenden Programme für das 
Happy· und Turbo-Modul. Diö 
dritte mitgelieferte Ulllity nenn1 
sich "Speedy Start lnoriali1er" 
Mil ibm wird ein Siartprogramm 
ahnlicb dem bekann1en NDOS 
oder Quick DOS ers1ellt. das au· 
tomatisch den High-Speed-Trei
ber inilialisiert. 

Außerdem gib1 es noch den be
kannten Compy·Shop-Sektorko
pierer. Dieser verurbci1et in 
High Speed ungeschUIZtC Diskel· 
len in allen Dichten und unter· 
stillZI eine RAM-Disk bis 192 
KByte. Sehr gefallen ha1 mir der 
Disk-Mapper Auch er arbeitet 
mit allen drei Dichten . Eine Dis· 
kette wird hier zunachst blitz· 
schnell trael">'cisc eingelesen 
Anschließend stellt das Pro
gramm wahl„eisc Sektorreihen· 
folge oder -sta1us fllr alle Sek10-
ren der Diskette auf dem Bild· 
schirm dar. 

Schließlich findet man noch 
den HSS-Kopierer. Er ist im 
Prinzip eine Weiterenlwicklung 
des bereits erw!lhn1en Seklorko· 
pierers. Während der herkömm
liche auch mit nich1 erwei1erten 
Floppys funktionierte, läuf1 der 
neue nur noch auf Speedy-Lauf· 
"'erken. Dafür wurden aber auch 
die Lade- und Schreibrou1inen 
optimiert und die Da1enUbertra
gungsrate au! ca 96 000 Baud er
höht Das HSS-Backup-U11luy 
1s1 damit der schnellste II-Bit· 
Atari-Kopierer überhaupt . Lei· 
der tre1en aber auf manchen 
Laufwerken. die aufgrund von 
Bauteiletoleranzen diese hohe 
Übertragungsrate nicht mhma· 
chen. Scbwierigkeilen auf. Wie 
die hohe Baud-Rate die l-läufig· 
keit von Lese- und Schreibfeh
lern beeinl1uß1, wird die Alltag~-

TEST 
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erfahrung mit dem HSS-Kopie· 
reneigen mllsscn. 

Auf der Rückseite der D1>ket· 
te befindet sich zusätzlich noeh 
die gängige Diskettenfassung des 
8180-DOS mit einem passen· 
den Multifile·Kopierer, einem 
RAM-Disk-Testprogramm und 
der File· Version des HSS-Sck· 
torkopicrers. Soviel zur Soft· 
warc, m11 der ein Spccdy-Klufer 
wirklich reichlich versorgt i~t. 

Insgesamt gesehen stellt die 
Spcedy eine Erweiterung dar. die 
sowohl von der uistung als auch 
vom Preis Oberzeuge. Die Ent· 
wicklung der Mini·Spccdy war 
goldrichtig. zumal eine ohnehin 
relativ t"eckfreic Track· Anzc1· 
gc sich meiner Meinung nach nur 

fllr wenige User lohnt. Mit der 
Mini-Spccdy ist nun mittle,....eile 
fast das Preisniveau der Turbo 
1050 erreicht, „enn man einmal 
vom Drucker· Interface der Tur· 
bo absieht. 

Happy·Enhanccment·Nach· 
bauten und Spcedy sind in der 
uistung sehr lhnlich. Ein 
Punkt , der in früheren Jahren 
noch ziemlich klar fUr die Happ) 
sprach, war das et" as bessere 
Software·Angcbot. Gerade in 
dieser Hlnslcht hat sich aber in 
lcmer :üit bezüglich der Speedy 
eine Menge getan. Mit "MS-For· 
mauer" (Testbericht ist geplant) 
können auch Spcedy·Besitu:r 
bequem ihre eigenen Schutzfor
mate erstellen In Entwicklung 

befindet sich auch eine neue Ver
sion 'on "Speed} BacLup" die. 
<c>gar geschOmc Medium-Den"· 
ty·DisLeucn Lopicrcn "'ird. 
Schließlich iS1 auch der Wert der 
viel besseren Dokumentation der 
Specdy nicht zu un1crschlitzen. 
Service und Support. die Compy 
Shop seinen Produkten angedei
hen läßt, •erdiencn \1chcrlich 
ebcnfall> ein lobende\ Wort 

Zum Schluß ""'en noch die 
Preise genannt. Die Mini -Spccdy 
kostet 95.- DM bis WS.- DM. 
die Spccdy 1050 1711.- DM bis 
2\18.- DM (als Bnusall 1~8.- DM 
bis 258.-DM). 

1 

<„..., .... „ 
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ESAHNE! 
Neues von der Spielefront vom ATARlmagazin für 

den Atari ST mit Farbmonitor 

QOAF'SLABY 

Lassen Sie sacti il einer'I vielstöckigen Alptraum aus tuiderten \/00 Glingen, 
Wtlkeln. Gehemturen, Lertem i.nd T elepons lwleinfalen. Wem 518 ous 00-
sem erstklassigen Rolenspoel nicht melv hetauskonYllen, sro 518 selber" 
sehuld. Wir helfen Ihnen jedenfals nicht (Beidseitig beschriebene Diskette) 

UMPU 

O.K., SOUTAIRE Ist nicht neu. Auch dverse Sp1elereien ITllt Schec:hfiguren 
Sild. WIE! auch ooser Spnngern•::ht der letz1e Sclvel. Pbef ~ 518 de Gra· 
fik gesellec 1haben, actme&n518hSchachbrett111 de Ed<e. 

Zix guten Grafik kommt tief Schiebung noch ein Immer größer werdender 
Schwierigkeitsgrad hinzu. Mit dem Bolldozer Kisten schieben soll einfach 
sein - dam probieren Sie es erst einmal. (Beidseitig beschriebene Diskette) 

- - , '""'""_,„..........,. Beet. Nr. AT 31 DM 111.90 

Be1t. Nr. AT 30 

16 • • , ... _ _ ._„_~---------------------

DM29.90 

1 
1 



Das könnte Ihnen 
so passen! 

Denn mit einem Abonnement 
des ATARlmagaz/ns sparen 
Sie nicht nur bares Geld, 
Sie bekommen auch die 
neuesten Ausgaben Immer 
pünktlich und kein Heft 
entgeht Ihnen. Und die 
Rennerei endet bereits am 
Briefkasten. 
Paßt Ihnen das? 
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Dreimal 
draufgeschaut 
Fotokopier-Scanner-Drucker auf Silver-Reed-Basis: 
Bei der Software wird's interessant. 

„ltum• 
N„•nko,.,..ktur 
mit "HJB~Palnt" 

l n Heft 6 des ATARlmaga
zins haben wir unter dem 

Titel "Die Augen des Compu
ters" einige unterschiedliche 
Scanner-Systeme für den Atari 
ST vorgestellt. Darunter war 
auch der Hawk CP 14 von Mar
vin. der als Kombination aus Fo
tokopierer, selbstbcwegendem 
Scanner und Thermodrucker 
schon seit zwei Jahren Fachpres
se und User beeindruckt. 

Was das Wort Scanner in die
sem Zusammenhang bedeutet, 
ist inzwischen den meisten Usern 
bekannt : ein Gerät zur opti· 
sehen Abtastung von Aufsichts
Bildvorlagen, das ein Nachbear
beiten und Abspeichern der be
treffenden Bilder mit dem Com· 
puter möglich macht. Die von 
Marvin gebotene Lösung ist des· 
wegen so attraktiv, weil sie eine 
volle DIN-A4-Seite in einem 
StUck erfassen kann, und dies 
auch noch in nur 10 Sekunden. 
Darüber hinaus braucht Marvins 
CP 14 fUr seine Abtastarbeit we
der die menschliche Hand noch 

die Mechanik eines zusätzlich be
nötigten Druckers. Berücksich
tigt man diese Vorteile, so wird 
das Erschrecken angesichts des 
recht saftigea Preises von seiner· 
zeit fast 3000.- DM und heute 
immer noch knapp unter 2500.
DM ein wenig gemildert. 

16att 
Marvio fand, wie wir im CeBit· 

Bericht von Heft 6188 erwähnten. 
bald Nachahmer. Die Münchner 
Firma PrintTechnik, die zu
nächst als Händler den CP 14 ver
trieb. brachte nach einiger Zeit 
unter dem Namen Universal 
Scanner ein identisches System 
mit selbstentwickelter System· 
Software heraus und erregte da
durch Aufsehen, daß bei dem Oh· 
nehin geringen Preis von unter 
2000 DM zusätzlich noch das 
DTP·Programm "Timeworks 
Publisher" mitgeliefert wurde. 

das Uber einen speziellen Treiber 
mit dem Druckerwerk des Scan
ners z.usammenarbei1en kann. 

Als Dritter im Bunde wollte 
dano auch Silvcr Reed als Her· 
stellerdes Kopierers, den Marvin 
und PrintTechnik als Basis für ih
re Scanner nahmen. am Geschäft 
mit den ST-Scannern nicht vor
beigehen und stellte den SPAT 
vor. für den eine erweiterte Ver· 
sion des lrata-Programm< "DIP
der lnseratenprofi" als Scanner
Software fungiert. Der Ausbau 
zum Scanner erfolgt dabei übri
gens in Deutschland, wo auch die 
entsprechenden Strategien enl· 
wickelt wurden. Die Basisgeräte 
kommen aus Fernost, aber Silver 
Reed International hat mit der 
eigentlichen Scanncr-Geschich1c 
wenig zu tun. 

Durch einen verhandlungsm11· 
ßigen "Großangriff' auf die Fir· 
ma Atari und deren wichtigste 
Händler versuchte man nun. die 
Breitenwirkung zu forcieren. Er
gebnis: Der SPAT ist zum Preis 
von knapp un1er 2000 DM bei 
den meisten Atari· Vertrags· 
hllndlern zu bekommen; die bei· 
den Konkurrenten bekommt 
man jeweils nur beim Hersteller 
bzw. Importeur. 

Die Wurzel 
Die Ausgangsbasis ist bei allen 

drei erwähnten Systemen die 
gleiche: der Thermokopierer 
CP-11 von Silver Rced. Es han· 
delt sich dabei um ein drucker· 
großes Gerät, das ursprünglich 
als preiswerter Gelegenheitsko
pierer für den Privatbedarf koo-



zipien war Füruntcr700 DM er
hältlich. kop1cn der CP-11 DIN
A4-Vorlagen und auch kleinere 
aur Thermo-Rollenpapier. Der 
bewegliche Originalaunage· 
schlitten wird beim Kopieren von 
einem Motor vorwHrtsgezogen. 
zurückbewegen muß man ihn al
lerdings von lland Fin Thermo
kopr. der aus einem ca 5 mm ho
ben und eine Zeile breiten Band 
besteh!. bringt die abgetasteten 
HelVDunkcl· Wcne m zwei Stu
ren mit emer AuOösung von 200 
dpi ( Punl.te pro Zoll) 1u Papier. 
Der Prc" rur emc Kopie liegt je 
nach Be1ua,sprcis des Rollenpa
piers bei ca 15 Pr. Da man weder 
Toner noch Fntwickler braucht 
und das Gerftt auch so gut wie 
wartungsfrei ist, heßen sich 
durchaus Ab;atzchancen aus
rechnen . 

Mit Hilfe einer zuslltzlich ein
gebauten Elektronik und einer 
bidirektional (als Ein- und Aus
gabe-Pon orbc1tcndcn) Centro
nics-Schnimtelle und passender 
Stcuer-Sort"' are wurde jedoch 
aus dem Kop1ercre1wasnoch viel 
lntere,...intcrö Oie Signale. die 
der CCO-Seno,or ( Kene von 
lichtempfindlichen, wmz1g ldei
ncn Tran;1storcn) aus den HelV 
Dunkel-Kontrasten der Vorlage 
gewmnt und die. elektronisch 
aufbere11ct. als dig11ale lnforma· 
tion zur Verfügung Stehen. lassen 
sich nun mit dem Compu1er ab
nehmen. Umgekehrt ist dieser 
jclll in der L11ge. seinersciL~ In
formationen an das Thermo
druckwerk des Kopierers zu sen· 
den. was diesen zum Thermogra
fikdrucker bcfordcn. Oie kon
struktJonsgemaße Punktauflö
sung voo 200 dpi bleibt dabei voll 
erhalten 

DleF~der 
Kompatlbllltlt 
Au~ dieser kurzen Beschrei

bung geht schon hervor, daß die 
hardwnremnßigen Unterschiede 
der drei Lösungen nicht allzu gra· 
vicrend sein können. Tatsächlich 
sind, ;owei1 man das sagen kann , 
der Ur·Hawk von Marvin und 
PrintTcchniks 200-dpi-Scanncr 

gänzlich identisch . Da der Uni· 
versa! Scanner 1m ttroßcn und 
ganzen al; Marvm· l'oiilchhau an
zusehen ist, verwundert die> 
auch nicht; folglich i't Sortwurc· 
KompatibiliUlt gcgcl><:n Einige 
Programme der ncucMcn Mar· 
vin-Softwarc-Version l.wrcn JC· 
doch nicht aur dem Ur llawk und 
somit auch nicht auf dem Pnnl· 
Technik-Gerät. man hilt llffen 
bar in der z„1schcn1c1t gcrmgfil· 
gige Änderungen 111 der l l•rd
ware-Anpassung 'orgcnommcn. 

Der SPAT "'urdc p1';1chth~h 
inkompaobel ge,taltct :-;och 
nicht einmal die Belegung der bi
direktionalen C'entmmt<>· 
Scbnittslellc M1mmt mu der der 
Konkurrenten ~bereu> Die bc· 
nutzten Kabel ~hcn 1wur völlig 
gleich aus, aber der Schein trügt . 
Mit der SPAT-Software kunn 
man auf den Konkurrcn11tcril1cn 
weder etwas emlescn no.:h uu~· 
drucken. dus gleiche gilt Im um 
gekehrten Sinne Außerdem 
"'ird der Scan-Vorgang hier nur 
sohwaremilß1g ge>tartet, wah
rend man bei den beiden Kon· 
kurrenten daror den Kopicr· 
l:oopf am Gerdt dru<kt Oafür 
verlangt der SPAT '""' U<ier, 
daß die!>er den Kop1cl'll(hhncn 
vor jeder Ausgabe auf d.I' Ther
modruckwerk iurUd-ch1cbt; 
beim Drucken wird c1 d.1nn wie· 

der vorgezogen. Das i5l ebenso 
unpraktisch wie unnötig. 

Ansonsten gibt es, v.a~ tcchnt· 
sehe Daten und Handhabung der 
Software anbelangt. keine Un
terschiede zwischen den drei Sy· 
Sternen . Diese zeigen ~ich cl"l.t bei 
der mitgelierenen Steuer· und 
Bildverarbeitungs-Software. 
dort dann allerdings recht deut· 
lieh . Doch daiu •Pllter. Betrach· 
ten wir erst einmal. wie die Dinge 
sich bei den drei Fotokopier· 
Scanner-Druckern seit unserem 
Artikel im Heft 6. also se11 der 
diesjährigen CeBIT. ent„ocleh 
haben. 

Wie es wettelfllng 
Oie erste Sortware-Vcrsion 

von Marvin v.ie• noch zahlreiche 
Fehler auf. Viele der eigentlich 
vorgesehenen Funkuoncn wuren 
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Au••chnltt au• 
d„ Hardcopy„ 

AuopbetH• 
fl/•lclf

Motl~ w„ 
lmB/ldolNn. 

O.wllhlt war die 
mlttl .... 

F•rlMutlll6unt1 

noch mcht implcmen11crt So" ar 
be"p1ch„c1"' m>ch 1..c1n Quer· 
Scan mögli<h ;cme Dli'· A4.Vor· 
lage 1m Ouerlormal hcß "eh 
nicht ohne "e11erc> au<h -.ocrfa\· 
.cn. Der 111ermodruckcnre1bcr 
fur Programme, die untcrGOOS 
mit GF.1\.1 \lctaf1I~ nrbeuen 
("Fa'' Or.1„·. "GF\1-Dra,..·l . 
"ar n°1<ht fun1..t1on,fah1g l\och 
gegen Mitte d1e>e' Jahre' hatte 
Print fechn11.. . .,.., 1.hc Soft„arc 
angeht. cmdcu11g die l\a..c \om· 
cm funktion,fäh1gcr GDOS
Druckcnrc1hcr. mll dem nuch 
'Timework\ Pubh~hcr'' (mehr 
schleckt al' recht . abc1 1n1Jner
hm) au>druckcn konnte . ein au,. 
gereifte> Sean-Progrnmm mit bc· 
schcidenen . aber brauchbaren 
Bildverurbc11ung,,milgl1ch1..e1ten 
bi\ hin 1u einem Ra•tcr· Verwirr
Algori1hm11; , der 'chi\ncrc 
Graur:"tcrbildcr al~ bhhc1· er· 
lauhtc. lntwi.,,,hcn hat aber Mnr
vin n111 einer neuen. ~tnr~ ~rnrei· 
tcrtcn und vcrbc,..crtcn Soft· 
warc· Version oufgchoh . die "ir 
1m Rahmen d1c>C\ Bericht\ nun 
uuch V<>Nellen "ollen 

- ..;;' .;.' ___ o.:a. __ _, • ....,,1 „,, "' 
.,._~ -"!f'- f. ... (IU 11'W 

.._. m.u 

11Wt ft„ ... ~lilJ-liLJ 
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\\ "' die Prc1...: angeht . 'iO "t 
Mar- m mit ..cmcm 1!0·dp1-Gc· 
r.11 "1e er1<ahnt. •on 1..napp3<KMl 
DM auf knapp 251KI DM 1unJck· 
gegangen Den prci,hchcn PIJt7 
de> ur>prOnghchen Ha" k -.oll 
nun der C"P 432 einnehmen. ein 
ncucnt\\-1c~cltcr Scanner Diese~ 
nt>ch noch1 1ur Au,hefcrung ge
lungtc Gcril1 ha..,icrt nich1 mehr 
auf dem Silver-Rccd-lhcrmn1..o· 
pien:r. sondern aul einem nndc· 
ren. b kann wah lwci....: mil 400, 
300 und 200 dpi t1 rbci1cn. Sowie 
ein Tc,(cxcmplar vcrrogbar i~t. 
hoffen wir. Ohcr dic,e\ cNaunli
che. in den Bereich der profe'lSio-

201.,-„. 

nellen Anwendung \ Orstoßende 
Gerät berichten zu können. 

PrintTechnik ging mit seinem 
Universal Scanner von 1998.
DM auf 1590.- DM herunlcr. Es 
Yirird jcLzl wahl\\•Ci!tC "TimC\\10rks 
Publishcr" oder ein Vidcodigiti· 
1cr mitgeliefert. Auch bei Print· 
Technik hat man einen Professio
nal Scanner im Angebot . der mit 
einer AuOösung von 300 dpi 
(entspricht einem Atari-Laser
drucker) arbeitet. Vor kurzem 
kam eine neue Vcr..ion der Scan
ner-Sohv.are "BIF' heraus. in 
der eimge Bugs der Vorgänger· 
ve,..;ion behoben worden sind. 
Außerdem hat man die Zahl der 
\erlilgbaren Druckertreiber fiir 
die Ausgabe 'on Bildern aufge
,1oc1..t Dermaßen durchgreifen
de \ 'eranderungcn "'1e bei Mar· 
"n haben hier aber nicht stattge
fund(!n 

S1l,er Reed> SPAT liegt pre1s
hch un\cnindert bei 1998.- DM. 
·\uch an der Soft\\arc hat 'ich. 

\.OO der Eliminierung einiger 
1..leinerer ßu!!~ abgesehen. nichts 
gelinden. Eine Umstellung auf 
eine ganzhch andere Steuer-Soft
ware ist 1m Gesprach. aber das 
gch1 \lclleicht auch nur auf das 
Wun.chdenken e iniger SPAT
U\Cr zurück. 

Die Software: Gleiche 
Aufgaben, unterschied· 
liehe Lilsungen 

Oie Quahtät von Steuer-Soft
ware rur einen Scanner ist wichti-

ger. als man zunäch'I annehmen 
möchlc. Genaugenommen hNngt 
die Bruuchbarkeil des gesam1cn 
Sy>tcms davon ab. was die Stcu· 
er-Software der Scnnner· llard
wnre zu 1un erlaub! und auf wcl· 
ehe Weise >ie das gewonnene 
Bild anschließend dem U.cr ver· 
fügbar macht . 

Ein sehr posi11ver Punkl bei nl 
len drei SyMemcn .• 1n dem die bc 
treffenden HcNeller jedoch 
ganz unschuldig "nd. l\t die Tat· 
sachc. daß da.' hcr-orragende 
Zcichcnpmttramm "STAD" m 
seiner Version 1.3 für Jede> da
von eme Scan-Op1100 bietet Zur 
'lot kommen "STAO"'·Bc"!Lcr 
also !?30Z ohne be><>ndcre> S1cu
erprogramm aus. "cnn es nur 
ul'lb E1nk...:n geht Mn der Au~
gabe s.1cht C'\ da ...chon Cl"- O\ an· 
der> au.' "ST \D"' druckt mcht 
au~ Thcrmo„erk aus. und ohne 
spcTlelle . \Om Scanner· l ler>tcl· 
ler mugegebene Treiber 1un die> 
auch andere Programme n1ch1 

Ein Y.c1tcrer Star unter den 
ST -Programmen o;oll alle drei 
Scanner-Systeme so"ohl ein· al; 
auch ausgabemäß1g unterstUt· 
zen: das DTP-S)'stcm "Cala
mus". Siehe Testbericht in dic\Cr 
Ausgabe s. 28-33. Die CMC AU>· 
druckprobe. die ich auf der Ce· 
BIT auf e inem SPAT sehen 
konnte. war aber wirklich au~gC· 
zeichnet. 

Kommen wir nun aber Lu der 
vom jeweiligen Hcr.tellcr mitgc· 
lieferten System·Sof1ware. Was 



kann sie. ""ozu ist sie LU gebrau· 
chen. „ie 1s1 die Handhabung tu 
bewerten'! Diese Fragen >Oll un· 
ser Bericht "cnigo.1ens an\illl · 
\\eise beant"\\Orten 

Marvins Doppellösung 
In verbesserter Gestalt 

Die Software zum Ha„k-Scan
ner setzl ~ich 1n erster L1n1c au\ 
einem Steuer· und einem Mal 
programm ;<usammen. die <ich 
twar per Direkßprung gegen"'' 
tig laden können. at>cr 1ro1zdem 
getrennt vorliegen. Außer diesen 
zwei großen Programmen g1b1 es 
dann in der neuesten Vcr>1on des 
Pakets noch ver..ch1cdcne 
GDOS-Au>gabetreiber für die 
unterschiedlich nhen l lnwk Ver· 
sionen sowie einen l lardcopy· 
Umleiter für Thermoausgabe 
und ein hervorragend brauchbu· 
rcs Ausdruck·Ulility für ASCII · 
Texte. Lemeres bcnulll den 
Original-ST-Zeichenwv. und 
liegl als Accessory und uh PRG
File vor. (Wir drucken damil Ob· 
rigens sämllichc ST-Lis1mgs fül'l> 
ATARlmagaz/n au;,.) 

Die Ma,.,,1n-S1euer-Sohwarc 
und da> Maiprogramm 
··HJBpaml Plus- laufen nur on 
der monochromen l lochaufltl
sung des Alari Die 16 Grau>IU· 
fen. die der Scanner auf Wunsch 
au;, den Vorlagen herau;,holen 
kann, "erden durch gcomcln· 
sehe Ra<ter simuliert Dabei lei· 
del dann freilich die AuOmung. 
Man arbei1c1 am exaklC<lcn mu 
Strichzeichnungen. Schnft,orla· 
gen oder bereiß gerasterten B1l
dem (Tageszeuung) . 

Das Scannen 'on Grau1onvor
lagen (Fo1os. farbige Vorlagen) 
bedeutet, daß da> Sy!>lem eine 
gewisse Anzahl Pixel LU einem je
weils unterschiedlich gera>terten 
-Grobpixel" wsammcnras;en 
muß. Das reduziert die cffeklivc 
AuOösung und ist o;omil immer 
mi1 Einbußen in der Deutl ichkeit 
verbunden. Letzteres liegt in der 
Natur der Sache und gilt daher 
für alle drei Systeme. 

Der Arbeitsbildo;chirm de> 
Marvin·Stcuerprogramms 1cig1 

da\ t}p1;che GEM·Gc\lch1 mit 
einer Pull-do"'n-Menulel\le und 
drei Fen,1cm Eine> darnn d1cn1 
d.:r Ge\ilm1Uber>1ch1 ub.:r cm ge· 
>eann1c, Bild auf einen Blick. 
lc1g1 also c111c ,13rl \Crlleincne 
Oar<icllung Von du:<cm Bild 

$1hiwll-/ -T: 
Au•druclr .,,... mit dem mir· 
,,.ll•f«f•n °'"""1P• ~mm 
.,..r•ll•n .,.,,.„ •ut • ltNm 
tlp~n ~--/·Druck•• 

nu~ werden nllc Manipulal innen 
wie Kopieren, Drehen oder In
vertieren von Bildteilen und nu
tllrlich Vergrößern oder Verklei
nern ein1clncr Au"i\(.'.hnitle 
durchgcf0hr1. Mit der neuen 
Scftwnrc-Ver>1on kann der 
llnwk nun nuch endlich Bildvor
lagen 1m Querformat t>c1 voller 
AuOösung einlc1.en und ...:iten· 
richug al>'lpc1chcrn Solche 
Quer-Scan~ er;chconcn dann 
auch im Ubcr<1ch"fen,1er . "'e es 
>tch gehurt. 1m Ouerform;ll Die 
Au>g•bc eine> ge'ICanntcn Bildes 
kann ubngen• uber da, Therm<>
druck„erk oder mit Holfe nach· 
ladbarer Drucler1te1her ubcr die 
un1crsch1edlich\lcn \ldtn,. und 
La'ICrdrucker erfolgen 

Da< Neitc l·en,1er 1ra~t die 
Bezeichnung 1: I , "'"' seinen 
z„~k c1gcn11ich auch ..:hon hin
reichend erllari . N,ichdem man 
c' akll\ICrt ha1 , kann man durch 
Bewegen der Mau' damit durch 
da< Ge,,1m1b1ld ...:rollen Die l : l· 
Dar<1ellung bcdcu1e1. daß ein 
Punkt auf dem ßild'<hirm genau 
einem Punkt der Scan-AuOösung 
cni;.pricht F' heg1 nuf der Hand, 
daß ;omll das Bild auf dem 
Schirm einen grtlllcrcn Maßstab 
als die Vorlnge ha1. da diese ja 
mil 200 dpi gescannt wurde, der 
Arnri in der Monochromaunö
sung aber nur 11111 ca 75 dpi auf
lö" Da> l: l-Pcns1er kann man 

-
für bequeme Ausschnin-Hardco
pies un1er Beibehaltung der 
höchstmöglichen AuOösung nut
zen. Sein lnhall kann auch al> 
-oegas-- oder IMG·Bild abgc
speiclieri -.erden 

Das drine Wiodo-. is1 das 
Zoom-Fenster. trin also immer 
dann in Aktion. wenn etwas ver· 
größen oder ver1Je1oert werden 
soll. Meist wird hier vermutlich 
die Verldeinerung ge..,äbh . Man 
versucht dann. irgendeinen Aus
schnin aus dem Hauptbild dazu 
zu bringen. gerade noch auf ei
nen Bildschirm zu passen. Nur so 
kann man ihn nämlich in em „Dc
gas"-Bild verwandeln. Bilder. 
die größer als ein Screen sind, 
lassen sich nur im Marvin-eige
nen Format "bspcichern und/ 
oder mil dem Maiprogramm 
„HJBpaint Plus" bearbeiten. 
Doch dazu später. 

FUr das Vergrößern und Ver
kleinern von Hauptbildau;
schniuen gibt es zahlreiche Funk
tionen unterschiedlichen Kom
forts, je nachdem ob mil Graura
sterung oder ohne gearbeitet 
"ird. Negativ dabei ist, daß der 
Inhalt des Zoom-Fensters zwar 
abgespeichert. aber mchl ms 
Hauptbild zurück ubcrtragen 
"'erden kann. Dies"' äre aber no
tig. um die im Steuerprogramm 
en1hahencn Möglichkei1en der 
Bildmanipula1ion an einem gc· 
zoomten Bild zu nutzen. Der In· 
halt des Zoom-Fensters läßt sich 
auch nicht ins Maiprogramm htn· 
ubcmehmen. denn dieses gehl 
immer \Om Hauptbild U"-'· 

" 
"·' 

Eine positive Neuerung der 
neuen Programmvcrition 1st die 
Tatsache, daß das Zoom-Fenster 
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ie111 cone nahc1u hd1cb1gc Grö 
ße annehmen, .11"1 auch uhcrdcn 
ßohl...:horm honou-rcichen kann. 
Mol Holle tlcr 70<1m·funktion 
kann man Rll<kr unter and<:rcm 
auch so man1ruhcren , daß"" für 
einen l..1<.crdruckcr mot 3110 dpi 
p:t•...,nd ab-.pc:ochcrhar ''"d . 

Dur<h3U\ crwahncn'""" •ond 
2\\>cl 11n Sc..·Jn Pr('l-gr~imm 1ntc· 
gncrtc Verfahren iur R1ldauf· 
"Cr1UOß rur (jr~1ura\tCr·Scan~. 
Da\ eine, FRROR OlfTUSIOS 
genannt. cnt:Ultl eine Ra-,tcl"\icr· 
wirbclung un1cr Zuhilfenahme 
einer ZulalMunklion. doc eine 
weniger gcomctm.:hc Vcr1e1lung 
der Rn\tcrpunk1c 1n e1ncn1 ferti· 
gen ßold vorn1mnu Dic\cs be· 
komm1 dadurch 1w;ir ctwtl\ un
schnrfere Konturon , uhcr in,gc 
sam1 eu1 Ohcr1cu~endcrc' Au,. 
sehen Oic'c runklmn cni.prich1 
PRLTTY Vll'W hco l'rintTech
nik hi\ uuf den um,rnnd . dllß das 
Hawk· Pro~rnmm da' Uild bcom 
"Verworhcln" j!lcochtc11111 wahl· 
weo\C um den 1nk1or2odcr4 ver· 
kleinen . 

Da' rnc11c Verfahren. die 
Ampl11udenmodul;11ic1n , rechnet 

+XL/ 
• ••• 

die geometri\Chcn Graur.1\ICr e1~ 
ncs "ählbaren Boldlxrekh' on 
annähernd runde Makrop"cl un· 
tcr..chiedlicher Gn>ße um , "'" 
man sie 'on Z.:11un!?'l-1klern 
kennt. Die. kommt der Fo1ol.t>
p1crharkcit zugute. "enn au~h 
doe RaMerung '<> et"•' grol>· 
<ehlachtil! wirkt . Al>ee...:hcn 'on 
diesen beiden Methoden g1h1 "' 
Lur Verböserung de' Graura · 
\lerboldc>auch noch die Mngh<h · 
kcit, <,elt-\tdefimcne Grau\\ert 
rnbellen zu ef'tellen , ah1u,pti · 
ehern und "'ieder zu laden 

Zum Malprogr.11nm 
"HJBpaont Plus" goht es nicht "cl 
zu sagen. Es handelt -.eh nfkn 
sichtlich um ein komp1hcrlc' 
GFA-Basic-Progrnmm. d•" "' 
1icmlich alle gängigen runkllo 
nen enthält und gern mal uh 
stürzt. Zum Bearbeiten gc-.c;1nn 
ter Bilder ist es gut geeignet d;1 

es ein 'lehr bequeme\ Synchnrn 
Scrolling mi1 dem Schirm uhcr 
das gesamle Bild erlauht Schon 
und brauchbar sind doe Funkllu 
nen zum Abspeichern '"n Blok· 
ken und zum Dehnen und S1au 
chon von B1ld1eilcn. 

Einige der ubrigen Funktionen 
arien in Spielerei aus. aber 1m· 
merhin ost auch so etwas Hut-
sches "''e eone f...asso.Funkuon 
dabei . Leider kann m:tn den mit 
dem La= eingefangenen B11o.J · 
bercich nur au.,'iehneiden und 
'et\Cllen. Für 'iele andero 
Blockfunktionen \\äre d1c.c> 
praktische Begrenzungspnniop 
sicher ebenfalls smmoll gc\\e· 
sen Po;ili\ : Alle gängigen Bild· 
datciformatc ~erden un1e~rtuz1. 
Bilder au5 den beiden FarbauOc>
\ung,stufen des ST dabei aut<>
mati<eh konveniert. Pinsel und 
Muster können editien und ab
gespe1chen \\erden Bei ausreo· 
chendem Speicherplatz bzw ge
ringer Bildgröße >teht sogar noch 
ein Lwcilcr Arbeitsbildschirm zur 
Verfügung. der zum Ablegen 
und Zusammensetzen verwendet 
werden kann. 

Etwas mehr hätte man sieb von 
der Textfunktion wünschen kön· 
nen. So hälte etwa die Verwen· 
dung von Grafikzeichensätzen. 

am Ende gar in Proronional· 
<ehrift . dem PT'Oj!nmm durchau\ 
1ur Zierde gereicht '-'a J3 . und 
1.leine Buj!> j!tbt"s ubcrall !Onl· 
-che1de1 man Steh für dJ\ Arbe•· 
tcn om '°genannten XOR-( F<
ll"'" Oder· ) Modu•. ""d man 
,.,.n einer \Ct"tummchen 1\lcn· 
a.„ erfreut "•cht 'ic:hlimm. Pr<>
Jrammoerer \lnd auch Men,chcn 

Alk' in allem hl da\ 1'fa.-in· 
\),tcm mit '4.'1ncm getrennten 
Steuer· und M.tlpr<>gramm eine 
-ehr brauchb.trc s.1chc mit der 
"eh 1111ch 1m Allt.1g-.cm•a11 gut 
nrhcotcn l.oßt wa, die alte Sof1. 
\\Urc-Vcr.1on noch 7u wUn\ChCn 
Ubng hell. !SI nun mehr al• "'Cll· 
gemacht Wer uuf Eracilcrung'· 
f;1h1gkc11 Wert lcg1, findet hier 
kaum Grcn1cn; das Schriftcn 
dcutungspaket "Augur" is1 auf 
tlic'Cn Scanner zugcschnillcn 
und ltlßt \ich vom Stcucrpro· 
gramm au, aufrnfcn. Die hoch 
uuOö-cnde Farbgrafik kanc As
'''' \.On Marv1n . die einen Muhi· 
'>n< farhmonnor crfordcn . 
wml ct-cnfall, un1er11Um. Mit 
ihrer l hlk l.önnen dann cchle 
(;r.tu-.1u(rn "'•t1t Ra,tcrn dargc· 
~•dlt \\erden, und auch bei der 
llolJ.1uf„cnun~ 'ind dann ruslltz
h<he M1lghchke11en <crftlgbar. 
l>oc 1 mbondung Cij!cncr Pr<>
gr amme ah o,crla\ \\lrd durch 
einen rnogcgct-cncn Aufruf da· 
tur 1m S1cucrprogramm un1cr· 
'!o.IUtzl 

PrlntTechnlk: Kombi· 
progl'llmm und attnllcti· 
ve Gl'llustufendllrstel· 
lung auf Farbmonitor 

\\ "' bco Mal"'in 1we1ge1e1lt "•· 
pra\Cnllert sich bei PrintTechnok 
1n einem. v..enn auch ct"'a, 
\Chmalcrcn Stück. Steuer· und 
Mulprogramm sind hier eon\. Da$ 
Be\ondere an der PrintTcchnik· 
Software ist, daß \ie in allen drei 
AuOösungsstufen des ST IUuft. In 
der m111lercn stehen dann 1nsge 
s.amt vier. in der niedrigen 1nsge· 
Stlml 16 ech1e Orau"ufen fUr die 
Dars1ellung de> Scan·Boldcs 1ur 
Verfügung. Benut11 man doc Pro· 
grammoption COLOR ZOOM 
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in einer d1c,er Dnr>lcllung»IU· 
fen, l>ekommt mnn ..iuf dies.: 
Wci;,c ein zwar weniger hoch uuf 
gclliMC>. dufOr aber auch nich1 
durch Rti!<ltcrung \rCrunticnc\ 
Bild. So lassen ;ich auch etwa Ti· 
1el-Screen> für Farbpmgrammc 
im "Dega>"·LoRes· oder "Ne· 
ochrome"-formal olxpe1chern. 

überhaupt isl die Anlahl der 
Da1eiforma1e. die fur die Ab
'pcicherung eines blld..ch1m1gro
ßen Ttilb1lde.zur Verfügung 'tc 
hen. eNaunhch Von "Doodlc" 
bis "Mon"'tar" ist alle' dal>c:1, t> 
linde! Jedoch keine AuOihung> 
~On\ crt1erung 'tatt . Wenn man 
al>0 1n Monochrom atbc1tc1. 'lt· 
hcn auch nur die Da1c1forma1c 
für hochaun<>sende Bilder Lur 
Verfügung. Lc11lcr 'lcht <>beim 
Laden mcht gant '<> 'iclfalug 
au>. Hier >tchcn nur ßll·lmagc· 
und scan1>ereigcnc> formal zur 
Vcrfugung; an da' L1dcn dcrfor· 
matmaßigen Vielfalt ahgc>pe1· 
chertcr b1ld;ch1rmgroßer Tc11l>1I· 
derv.urdc mchl gedacht. 

Beim Abspeichern vcrgrtlßcr· 
ter oder 'crklcincrter Bildau,. 
schnitte 1m ßit-hnagc·fornrnt 1>t 
man bei Mamn nicht mehr un die 
Bildschirmgröße gebunden. hier 
schon. Außerdem macht die 
PrintTechn1k·Software bisweilen 
Fehler dabei. Monche> ßit- lma 
ge ließ sich nach dem Ab\pci 
ehern nicht mehr luden. 

Das Funkt1onskontept 1>1 tlhn 
lieh wie bei der zwe11c1ligen Mllf· 

>1n·Sof1ware, wobei hier die 
Mnlprogrammfunkuonen de' 
Edil·Modu' mit denen von 
" llJ Bpuint Plw," nichl m11hnltcn 
kllnnen. Srn u drei Fcn,tcrn gibt 
C\ hier immer nur 1wci: Zo(lm· 
und 1: 1-Dar.tellung werden je 
nach Bedarf aufgerufen. 

Leider fehlt em Ouer-Scan· 
Modu>. Die> i'1 v.1rkhch ein 
schwerer MJngcl , dJ \Ich für ei
nen querforma1igcn 81lthchirm 
"-le den de\ ST gcrude qucrfor
malige Vorlagen zur Ahta,tung 
Jnh1ctcn 'AUttlcn. Fine Verklei· 
ncrung \On Dl'i A~ quer auf 
ß1ld...:hirmfurmat hdlc: ~ich dann 
ohne lU"llthchc unnougc Auno
.!1Ung.,\crlu\1C \t>rnchmcn SoVr.1e 
die Dinge 1ct11 hegen, muß eine 
<;okhc Vorlage um '.III Grad gc· 
dreht ubgcla>lcl, 1n ihrer Breite 
auf ß1hl...:hirmht1hc hcruntcrv·er· 
~lcincrt und d." [ rgchn1> dieses 

-
Zooms dann softv.arcmaß1g ge· 
dreht werden. Dabei geht natur
lich eimgö an Außosung ,·erlo
ren. da das r<'>ult1erende Bild 
eben sehr nel kleiner als noug 
i~t 

Eine wirklich nette Funktion 
ist PRE1TY VlE\V fur Graustu· 
fen-Scans 1n MonochromauOO. 
sung. Seine Funktion ent>pncht 
ERROR DIFFUSJOJ" bei der 
Marv1n-Sof1ware. allerdings "'"d 
d"" resultierende Bild hier nicht 
verkleinert 

Ein handfester Vorteil des 
PrintTcchnik-Programms gegen· 
über der Steuer-Software für 
Marvins Hawk betrifft da\ Ver
größern und Verkleinern im 
Graurastermodu\. Hierbei sollen 
ja die Rasterelemente erhalten 
bleiben und nicht, e1wa bei einer 
Verkleinerung. zusammcnklum
pcn. Ein solcher "getreuer" 
Grauslufcn-Zo<lm bt bei Prmt· 
Technik in einem beliebig fest· 
legbaren Maßstab möglich. wHh· 
rend bei Marvin für den 'oge
nannten Greyzoom nur eine klei
ne Auswahl >On Maßstäben zur 
Verfügung steht. 

Auch bei PrintTcchnik werden 
ein funkt1on,fah1ger GDOS· 
Treiber und ein Hardcupy-Um· 
le1ter für Thermodruckausgabe 
mugeliefert: allerdml!' i-i eine 
Hardcop) 1m Unter.chicd LU 
~1aoin hier nur in einer einzigen 
Große möglich. Zur Te.iau,ga· 
be mit ST-Zeichensau gibt es 
hier einen sogenannten BIOS· 
Treiber. der \Or dem Start eine> 
ausgebenden Programm' 1m 
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Speicher installiert wird. Natür· 
lieh versteht dieser keinerlei 
Steuerzeichen, so daß etwa unter 
"Ist Word l'lus" nur im ASCTI· 
Modus gearbeitet werden kann. 
Ein· Seitenvorschub muß dabei 
durch ein spezielles Programm 
FF.PRG erzwungen werden. 
Meiner Meinung nach kann man 
mit dem Textdruck-Utility der 
Marvin·Software. das mehrere 
Schriftgrößen beherrscht und ei· 
neo Spalten- wie auch Seitenum· 
bruch selbständig vornimmt, 
weitaus mehr anfangen. 

Insgesamt gesehen sind die 
Programme zu PrintTechniks 
Universal Scanner recht brauch· 
bar, wenn sie auch der neuen 
Marvin-Software nicht mehr ge· 
wachsen sind. User, die in erster 
Linie aurs Geld schauen , werden 
dies aber möglicherweise in Kauf 
nehmen, wenn man an den Preis
unterschied der Systeme denkt 
und an die attraktiven Zugaben , 
die PrintTechnik beim Kaur an· 
bietet. 

SPAT mit Berliner Cllp
Art-Veteran 

Verfolgt Silver Reed mit sei
nem SPAT schon beim eigentli
chen ScMner· Umbau ein de
monstrativ Marvin·unähnliches 
Konzept. so muß man dies erst 
recht für die mitgelieferte Soft· 
ware attestieren . Gegen Ende 
1987 bot die Berliner Ideen
schmiede lrata rur saue 299.
DM ein etwas aurgeblähtes Mal· 
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programm aur Icon-Basis an , da' 
sich "DIP - der lnseratenprofi" 
nannte. 

Große Verkaufserfolge waren 
erwartungsgemäß nicht zu erwar
ten . Für Inserate auch nur halb· 
professionellen Stils war da~ Pro· 
gramm nicht zu gebniuchcn . da 
man in dem von der Hardcopy· 
Funktion her bekannten Bild 
schirmmaßstab arbeitete und so 
aur die schlappe AuOösung von 
ca. 75dpi beschränkt blieb. Auch 
verzichtete man großzügig auf 

Proportionalschrift und editier· 
bare Druckertreiber; dafür wur· 
de das Clip-Art-Konzept mit 
lllldchenalben kultiviert. Eine 
hübsche Idee , aber nichtsProfes
,1oncllcs. Außerdem hane das 
Ding Fehler an allen Ecken und 
Enden. Eine DIN· A4·Seite mit 
"[)IP" 1u gestalten, dauerte weit· 
ou• IUngcr und war umständLi
cher. nls sie mit Schriftschablone 
und nulge klcbten Bildern im al
ten l landvcrfahren zu erstellen. 

Als nun der SPAT vorgestellt 
wurde, wunderte man sich nicht 
schlecht. Diesen gezeichneten 
Vorraum mit den Türen zu Gra
fikraum . Textraum. Fotoraum 
und Druckere i kannte man doch. 
Aber halt, da ist doch eine Tor 
dazugekommen! Richtig, durch 
den zuslltzlichen Scan·Raum hat 
sich "DIP" nun zum Scanner
Programm gemausert. Der Ge
rechtigkeit halber muß man aber 
sagen, daß Irata wenigstens an 
der GrafikauOösung etwas getan 
hat. Man arbeitet mit ~·ow·· nun 
in einem Modus, der der 1:1· 
Darstellung bei Marvin oder 
PrintTechnik vergleichbar ist, 
und jedes Bildschirm-Pixel wird 
beim Ausdruck zu einem Druk· 



ker-Pixcl. Auf die Weo<.e kann 
man also die 200 dpi db Thermo
druckers und Scanners 'oll nut· 
zen. "enn dadurch auch nun "''c· 
dcrum die 01p-Art-B1ldchcn om 
Ausdruck recht wonzog werden 

Laut Auskunft des Handbuchs 
1st die so gcv.onnene Scanner· 
Software kein Maiprogramm. 
sondern vollendete Bildverarbco· 
tung. Diese Behauptung kann 
man ganz getrost ror orrig crkll· 
ren. Auch "'con die Möglichkeit 
besteht. aus einer Vielzahl von 
Graurastermw.tern eigene Ra· 
stersätze für Oraustufen-Scans 
zusammenzustellen. kann doesc 
Tatsache nicht darUber hinweg· 
täuschen, daß das FUnl·TUren· 
Projekt ein bloßes Maiprogramm 
ist, und zv.1ar eines von der um~ 
ständlichen und nichl ausgcrcif· 
tcn Sorte. Der Begriff Bildvcror· 
bcitung würde 7umindcst einige> 
an Schattierungs·. Wcichzeich· 
nungs· und Überlagerungs·Algo· 
rithmen voraussetzen Dabei hot 
die SPAT-Software noch nicht 
einmal eine Funktion.die PRET 
TY VIEW beim Prin!Technik· 
Programm entsprechen wUrde. 

Aber beginnen ''"' am An 
Fang. Das SPAT-Programm "'rd 
begleitet von zwei Hardoopy· 
Treibern. die sich durch doe Grö
ße des erreichten Ausdrucks un· 
terscheiden Eonc \1öghchl eol 
des Ausdrucks von ASCII-Tex 
ten ist ebenso "'e ein GDOS· 
orientierter Grarikau~rucl 
nicht 1·orgcschen. Da; Sch„erge· 
wich• der Soft"arc liegt also auf 
dem modofüoerten "DIP" 

Do.,_ lauft nur In der mono
chromen Hochaunösung des ST 
Auf eine GEM-OberOäthe mit 
Pull--down-MenU~ und Windows 
hat man zugunsoen einer Pokto
gramm-WUste und um1ehahba· 
rer Arbeitsbereiche vcr?ichtel. 
Dabei beruft man sich auf Gra· 
rikprogrammc fOr den Apple 
Macintosh. bei denen es auch so 
gehandhabt würde. Wie auch im· 
mer, ich linde die Herumschahe· 
rei zwischen den A rbcitsberci· 
chen mehr als lllslig, und die Tnl· 
sache, daß die Icon-Felder den 
vcrfUgbaren Grafikbildschirm 

auf ein Quadrat redu1iercn, 
konnte mich cbcni;owenig hegei· 
stern. Außerdem habe och in der 
Schule lesen gelernt. und Silver 
Recd versorg1 moch ja auch gleich 
mit drei verschiedcn,pr:ochogcn 
Versionen de~ Programm,, War· 
um al;o keine Pull-du"'n-Mc
nO~? 

Wenn ich einen Boldblock an 
eine nnderc Stelle meone' Bilde• 
kopieren will, er aber <Jn '>Cincr 
Ursprungmcllc n1ch1gle1ch1c111g 
entlcrnl werden \Oll. muß ich 
vom Grafik· in den h>1oraum 
"ech\Cln und meinen Block ab 
Clip-An-Bild on ein Album cin
fllgen Fru dann kann och ohn 1on 
dort aus ons Ge.am1h1IJ o;c17en. 
UmMandhchcr geht'' "ohl 
kaum Auch im Te.iraum geht'> 
halsbrcchcnsch zu \1Jn 1ersu
chc einmal. con paar 7..colcn Text 
\Crnllnftog zcntnert und au, gegli
chen aufs Bild 1u bnngcn Einen 
Rahmen drum• Moment. zurück 
in den Grafikraum. [1n paar Pi· 
•els nach rechts unten kopiert. 
damit eon 3·D-Effckt cnmeht? 
Momcnl. 1urück on den Foto
raum 

Wenig witzig auch die Zei
chensa11funkllon: Es lassen sich 
Grurikze1chenf>l111c nachl;odcn, 
aber nur '0" eigen' LUkaufbaren 
Sondcrdi;kcucn Im Lieferum
fang von SPA fberindcl >ich kein 
einziger. Man kann diese Zei
chenslitze auch nocht selbst ge· 
swltcn. Aber vicllcich1 braucht 
man ;ic ohnehin nich1 , denn sie 

-

sind nicht proporlinnal. und t.hc 
Buch~tabcn 1as~n ~ich auch in 
der Größe nichl vcrilndcrn. 

Die Stärke de' "DIP"-Kon
zcpte> >ind ohne 7,.wcifcl die 
Clip-An-Funktionen. die noan 
im fo1oraun1 untcrgchn1cht h:11. 
Zu Alhcn zu"ommcni,tclalltc 
Sammlungen von IJihJcr11 u ud 
Bildchen un1crschicdlich,lcr 
Grtlßc las.o;cn "ich au,>t:hncodcn 
und ab>pcichcrn oder laden und 
an hclicb1gcr Stelle uur der ßild· 
'citc pla.Licrcn. Lc1.1tcrc' ~ann 
tran,parcnl oder d<.-ckcnd gc· 
schchcn. Da' DurchhlJllcrn ei
nes Albums i'I n:eht einfach. und 
jede. Einzclt>ild i'I durch eoncn 
eigenen t\amcn gc~cnntc1chnc1 
Bilder für .olchc Alben Ja,...:n 
sich mit Hilfe cm"' SnJ("hot· 
Utilotics. das dem SPAT hcohcgl. 
auch aus laufenden GEM·Pro-
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~rammen heraus uber die umge· 
leitete ALTERNATE/HELP· 
Funktion gc-.innen. 

Aktiviert man im dazu vorge· 
sehenen Raum die Scan-Funk· 
tion, so wird immer eine ganze 
OIN-A4-Se1tc hochkant abgeta
stet. Ouer-Scans sind hier nicht 
möglich, \\·enn man auch eine et· 
was !!Chwache Ersatzfunktion da· 
fllreongebaut hat. Ein einmal ge· 
-nntes Bild läßt sich bild
seh1rmgro8 um 90 Grad gedreht 
darstellen. Diese Funktion dient 
gle1chzenig als Garuseitenuber· 
blicl flir den Scan. Auch die 
ZOOM-Funktion bezieht sich 
immer auf die gesamte Seite. Ei
ne spezielle Graus1ufenumrech
nung beim Zoomen ist nicht 
)l'ählbar. Über eine z-.chc stu
fenweise ZOOM-Funktion las· 
sen sich bildsehirmgroße Aus· 
'!Chnille unterschiedlichen Maß.. 
~1abs gewinnen und als Oip-Art· 
Element oder -oegas--Bild ab· 
speichern. 

Das Problem. daß die Auflö
sung de> S)l.t 124 immer nur au~
reicht. um einen klemcn Au.'>
schmtt cmcr ge<cannten 01'11-
A4-Senc zu zeigen. wurde hier 
ander;, gelö;,t als bei den beiden 
Mitbewerbern. Kern Synchron
Scrolhng mit der Maus. sondern 
ein Setzen einer Au>schnittmar
kc in einer Mini..citendan.tellung 
bewegt den Bildschirm. Oie 
Feinjustierung kann dann mit 
Hilfe der Cursor-Tasten vorgc· 
nommen '"erden . 

261„, ....... d 011• 

Kann man 'ich an eine '<liehe 
Lö>ung noch durchau' gcv.oh· 
ncn. \0 1\t das, was im Textraum 
•or 'ich geht, nur noch al< äu· 
ßerst witzig zu bezeichnen . Ideen 
wie das Verfah ren, nach dem der 
Benutzer hier von Hand mit 1 hl 
fe eines um;,ttlndhch zu ju>tieren· 
den Gitters versuchen soll, thc 
Blocksat1!unktion einerText•cr· 
arbe1tung nachzumachen. "niJ 
mir bislang noch bei keinem an 
deren ST-Programm begegnet . 

Eine <ehr brauchbare Fun\. · 
llon. die ich bei den beiden ande
ren S)>tcmcn <ehmcrzheh •er
mißt habe. sind die -er;chocbba· 
rcn Lineale mit Bemaßung,funk· 
uon . Hier hat "DIP" einen c.:h 
ten Bonus zu verzeichnen M.111 
weiß so nämlich tatslichhch uuf 
den Millimeter genau, wie breit 
ein Bildab•chnitt im Au,druck 
;ein wird. Was letzteren angeht, 
'0 hat man die beim ursprtlngh~ 
chen "DIP" verv.cndctc um· 
srnndlichc Au>gabcprozcdur mit 
Mausgymnnsuk und Tastcndnik· 
kcrci rur SPAT m eine !!•nz nor
male AnklicUunluon 'erv.an
dch . Ein au<sehn111sv.e1.cr Au<
druck ist »om Druckraum aus 
mehr mehr moghch. Als Er..a12 
kommt aber die Hardcopy eine< 
Zoom·B1lde' au• dem Scan· 
Raum hcrau' in Betracht. Oie 
An1uhl der beigegebenen Druk
kcnrc1ber kann nur als äußerst 
;parsnm bezeichnet werden. 

lnsgc<umt gesehen macht auch 
dns fUr den SPAT modiflZiertc 
-01P" trotz -.einer vielen Funk· 

llonen einen höchst unprofessio
nellen Findruck. Oie Spielereien 
mir Türchen, Icons und Gittern 
sind mehr geeignet. einen ernst· 
harten Benutzer zu begeistern. 
und bei den mehr als häufigen 
Ab>tUrzen des Programms hört 
>chlichtwcg der Spaß nuf. 

Die Au„lchten 
Wie es bei "1arvm weitergeht, 

ist nicht schwer vorherzusagen: 
Der Weg 1n den Profibereich ist 
'Chon ein gutes Stuck ... eit gegan
gen v.ordcn . Oie Schri!tendeu
tung "Augur" filr den neuen 
hochauflösenden Scanner 432 ist 
'iOCbcn vorgestellt "'ordcn, und 
damit sind der industriellen An
wendung Tür und Tor geöffnet. 

ße>otler eine; Hnwk CP 14 
können ihr Gcrlll gegen einen 
!nircn Preis au! die hohe 400-dpi· 
AuOö<ung umrüsten lassen. Um 
die~ dann auch oinnvoll nutzen 
1u können, braucht man aller
dings mondcstcns einen Mega-ST 
2 besser noch eine Nummer gr6-
ßer ·\uch bei Prin!Tcchnik geht 
man mit dem hochauHöSCnden 
Pro!t '1<>nal Scanner ähnliche 
Weg< . Emc Schnftcndeutung 
iJalur ""d bev.orben. Was sie zu 
k1,tcn •crmag, 1s1 allerdings bis
lang n11<h unbekannt 

1 Ur den SPAT bliebe somit der 
Mu1 kt der 'par>nmen nichtindu
>trtcllcn Anwender zurUck. Mit 
elnc111 gänthch neuen Software
Kon1cpt und gci.enktcm Preis 
kl\nnte er der Heim- und Hob
b) ~unncr werden und bleiben. 
Oie gute 1 lnndleruntersr012ung 
v. urdc dJfUr die besten Voraus
\CUun~cn bieten In der zur Zeit 
\crfugbarcn Vcn.ion ist das 
SPAT·S)'tcm JCdoch nicht zu 
empfehlen Sil,er Recd bietet 
übrigen~ auch fur IBM-Lompati
ble PC~ cm Scanner-System auf 
gleicher 1-fardware-Basis an. 
H 1er könnten riesige Absatuah
len lauern. tumnl dann, wenn die 
darur mitgelieferte Software 
nicht die M~ngel von SPAT· 
"DIP" aufweist. 

Wie lautet also mein augen
blicklicher Kauftip für scanner-



begierige ST-User'! Fur den Uni· 
,crsaJ Scanner von Pnnffechn1 ~ 
>pncht der niedrige Pre1>. Wer 
ein "enig mll halbprofC\1>1oncl
lem DTP <pielcn oder noch ein 
paar Bilder ~U> einem Videofilm 
auf den ST ziehen wlll ""d \Ich 
ubcr die m1tgehcfcne Beigab<: 
rreucn. 

Beim Marv1n~Sc.inncr ~1cdcr· 
um darf man da< Gefühl hab<:n. 
ein echtes Onginal LU bcMtLcn. 
Wenn Marvin den momentanen 
Sof1ware-Vo~prung '-"C•tcr JU~
baut und vielleicht den Prc" für 
den kleinen CP 14 noch ...:n~t 
fällt die Entscheidung 7ugun,tcn 
dieses Systems leichter. Es ht mit 
Sicherheit die EntschehJung für 
ein gute~ und au~gcrciftc\ Kon 
zepl. 
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O/A~.-iOF..... T;"l.-

.... ......., ~ .„...._ „ 
··~ '"Gl'A. ....... 

'fuJat1dkos!-•• V01k'"' ], , NN s.5111 

!-seitige Oiskelle ~„ DM 
2-seitige Di1ke1te 5 ,50 DM 
(111lt•••r.&t1tci-lctll6c N1 11•1. 1-4_ tk) 

'Pega FAKT 
Dlt Pel.t1UMJWI( DU\ Ad.JUi IUIC L•(fl 
vt1 v11111nc f111 n111 99,- DM c11 *''o• 
•>r1e bttnJ•ert h1t l\tm!!-DIJIL DH lO, 
b1!0 l.osttn.lo.; Ht..Clttuth tt'-'OSIJC'' 

PegaSoft RUOOl.P OARTIO 
~1n_gstnriße 4, 1~ H«hinstn Bturf'n 
07477~\I (blS tl Ubr AnrutbNnlv) 

Top-Sl><eMI -
Publoc·Domaln • i.Jteratur 
Hardware Aeperaturen 
All9 W\ unserem 
Grallo-Ketalog 
Nur Knüllerprelsal 
Kllllog g- onfordeml 
1~ 90 Pf III....,,,_,.,. " ....... „ ............ 

Software-Paradies 
K 'Nltl, w..im1u n 
2180Cvxhlwen, 
T""Oll0'7W62t39 
LodenQtllth..'ft und V«Ard 
8'11100nwtlr·T\'P-I 

~ mll o.rnAQn ST - -Lese-Programm 50.-
IUr alle OX-Fana 

Ooconllr·Hardwaro 
auf Anfrage, Infos auf POJ 
NECSt!EU. Ulllity 
für NEC-Printe< 50.-
G.teu das, WllS Slf brauchonl 

EP-sHELL 50,-
Ulllity f~ EptOl'l LO 500 s.o. -- --Martin lbelings 

Thomas·Dohler-Slraßo 9 
2900 Oldenburg 

OI' AQwol Qr#I • 
GF•l)olllfT .... :JO'l,,a 01-•-U•,_.. 
-wa.-

......... ,,._ 
w•o...11 "'-••uw.- „. 

ATAM~1/Wl27 



---·----- --
··- ·----· 

••lllCHT 

Atari Magazin 
per Calamus 
OTI' •um Ant ... en; •uolt oltn• Ln•r, HO und 4 •• 

AM. f _..,„„ -·••. „ .•... .., ......• _.,,,,,.. ..... ,.., ... 
.... ._Te.t ,„ .... -.-„. 

Allo, ü oiA [)Tp.P"'lra- •• 
L.ow<0e1·1t„lcllt r.t ihren ST ••· ••• .„ •ich aoolti rar k•ia-•• "'"' 
ocblltllH lt""DWI, bbea jet&t 
DOdl DMbr Qs•l•a beim WQiloa. 
Dena jet&t aibt es ucb aoch Calr 
ma•. 

Dio 'nommeln kUDdoa tcboa laa· 
p and l111t YOa aeiner Aai:aaft; 
••d du alcln UI ua„cbL Wartu11 
aad wotbalb, dot kl!aaoa Sla aa 
dlanm lorlcht nlbn nb111, dooo 
4iar wordo komplett mit Calamu 
1t1tellt •M tlber cinea NEC P6 24· 
No4tldndor 10 Papier pbradsL 
O..on pro S.it.9 oc... U MiA•-· 
bocll•fiilMDL Du ilt, „_... „ „, Qulitit. •oda n„1. o;.„, 
AJU<lract ••* doaa 1:1 ...,_ 
-· al14 ablotosnfiert. In dodi 
aacll aaoE D•H and h.eilt dun a ... • 
pro, hB ntpdrllckL 

Wtna lltnen alto der optitche 
Eiadrack pailat, kbanta Sie aicb 
dla Lektllna dietu Bcrichtt tparea. 

W.u aiclit, to 1m1teo Sio bitte 
bi„ Ro,,..nttlm •• Calamaa 
H„ol ... u", .... wllrM „ Ralt
DMD dlcNt lorocbtat lpRDpD, leb 
,,.... Yielmebr ftnlldNa, d„ ww 
derzo„a, ••• km r:an malte, 
am die folpodoo Z.iloa la die 
Form •• brlapa, die Sla jo1&t In 
lh„o lllndon baltOD. 

FH11a wir al14 u . Calom•• 
wird aaf &Wli 4-l11idpn Dir 
hlllD 11flafort aad tollte oofort 
ttf dla Fu1platte {dio aiclit -•..
doao) la •• Onl- Colamu t~ 
piort Wlrdoa. ZMo8 oolltn s„ ..... 
a!Hon llbor oinft ..... ST 2 wr
flpa . Aber hin• AASJ&. Cala•H 
1„fl „„ „r 41• 520 ST+ o..i 
•• ST 1040. Aar w Wörr„t.cb 
mall man du• allot"dla&• wrricb· 
tea • 

DMM S.ite, 10 „„ Sie }tt.11 "°' 
lbnon llaat mit lildoro, Ll.oiea 110., 

bODötlat unpfibr 4/S voo mn c1r 
ca 200000 fnaion lytet dot Atl>oit„ 

1pclclton ""'" 520 ST-t Alao itt die 
o„ta1taa1 11.oor Doppol11ite, to .„ lo AbblltlHS 1 „ MhH, aicbt 
unbodioat \'Ollttlntlla mötlich. 
Ao.f ti.otm M„a ST wl„ •• 4.,.
pa macbbaL Aber war1tn wit'• ab. 

Nacb vlalom Ooloioro tlor Dilk· 
tlltloaeo, tln bl1 z•ri Miaato 
1aUie mu 1cboe 1fopla.a.1a, atht'1 
4laao eodllc.b loa. Wir tröffa•.a ti-
M at• Datei IA4 DIODID Sie tia
maJ THt. Du W6rterbc.cb löldMa 
wir YWIOf1lldi al•lc• acll aocb 
Al dem aAM So. wu jrl&t7 Wir 
wollea al.ooa SoCtwOnltut fit du 
Atari Maaula 1cbroibea. a1ttan 
• lt elamal la ola„ ollH AOlpbo. 
Du Atari Maauia bat DIN·A4· 
Format. Alto Mod "Seite" oiav 
blonde< anti dlo halltioa S.it„ror 
mal aa11•1blL A•f oiatm Formo
lar, .., werden dloto Au1wablfelcler 
Im Ha.ndbucb 11aaoat, wlblta wir 
oho ont einmal DIN A4, Hocbf..
mat oacl Oopptl1tite. 

So. .„ aibl •• donn hütr noch . 
Ah1 , "Rand link• Seite", Nobmen 
wir mal 1,1 cm rur "bad laGon• 
••d l\U •11ta.od atta.a• l,9 cm. Fllr 
don obo„n lHd 1111100 wir 4,J cm 
ti• , rur „. IDtlRD l,3 cm. Daaa 
"li„r <pMpln" ulr.licltoo ood 
tl• EiutellHI r.t "recbto Seite" 
otllbrist t lcb Jo nd wu in du 7 
"1.ela Drachrttaibor atladoa" .„ ..... 

Alto (04IJ anklicho •ad Mlber 
iao Meoll Datel Hier di:n M„11-
pHkl "Droekon CeiDllellea)" ID

wibfoa •• „ llbe• "Dnetor •lll
l1a• dto Dr1ct1rtnibtr l•a. Hier 
linden Sie l!PSON·FXIO, NEC P6 
biw. P7, Howl1t1 Pacbrd Luor Jet, 
Alarl SLMI04 oad Silvor Reed 
SPA't Da• 11t docb 1ia Scanner ? 



Sc&llDCll W. mu abo „ .... 
Doa ll'oibft Rr •• tt ... t -Scar 
Der ••• au allanli•St don U.. 
In, wo mu Mi_... Hawt·Scu•tr 
ttn.aa- llat. 0.. ll'oillar fllr ... 
Puu.ic FS 2 ST wiedoram i1t - „ ~ ialOlflart. 

5Clml I ~ imB ) 

II ... Cf•• 'l 

•••· a """ __ ,_.., ... .... „ • .,,„ ..... 
Ood ••U wir Strad• •• ••llöo 

beim Eln1c.l110 "1iod, wiblon wir 
acb sJelcb noch aoter MIDUpaokt 
•J!xtrot• di1 Fallktloo •sacbprodo 
oi111c.ll10• (tieb1 Abb. 4). Aach 
dieMr Voraaa1 ltt Acbt rlo11 " ar
lodipo. D1mil maa allenlinat dO.
M lloatln11rl>ei1ao olcb1 otlodla 
wie6erllol1a m•I. 1p1kb1rt m•a 
allu ibcr die f'uktioa "l!ln1tel· 
la1ae:a ticherm• im MeaU •Eatr11• 
eb. Domrt tlod 1io oodl )Mom N9e-
11&tt.,. Cal1mu Immer sJolcti ar
lodlaL Uod aodl oo •lol Vorvball 
audiaa wir.,... al•lcll aoca alaa 
briacll•JJ.,.icblf••• „ .... r Dop
pelaeise. Mu UH jl aio wlttaa. 

Du l<llqt laspaunt tlark aoclt 
Sd1111laAl. i.lt obar bei „ .... 
aicllt IO ttlYtadia wlo dlo Tp 
ni. da .„ Scairoillem alaH ... 
ricbc.t „„ ....... bL lllbar ltabco 
wir also d.u S.Unfocmat a.M •• 
Sattapiosel renael„L Dor Sai.1,;. 
pi ilt die aormaltr•••N mb &• 

dncba.i.o lltxc.o aad lil•ro 1• 
nmc. Fllcbo. 

Bei •i•ia•• DTP· ProaramrM• 
beilea dleta n drachndon lltUe 
Objekw. Bei Ca11mu „„. •• 
R.ahmt.D StDl.DDt, da t5e aur dem 
Blld„birm immer alt Racbc.cto 
dar1e1telh wonlca, wobei der lo· 
ball nicht aobedlo11 •• Hh•• 111. 
L1t1.i.re1 hnmtr d1aa. weaa eh:a 
be1timmwr labme111yp •••II'" 
lcbaltot ht, um doa Aurb„ 1lnor 

S.ic. all •• lildtcllira n M
ICblnaipa. Mao hoa uaa •cll 
~ .. .„_ .. „„.,. 
Hilbllaln, Llaoal1 ud llberllRpt 
IO &iemllcll allH .„„at„L Not
fallt oitb1 aaa d&I• ....., 1iae 1-
„ Seile, ll>ar •• -.htu„a•ll•• 
lildurba """ ""' llio llümH 
•• au mome•ta• kuMite~ 
wUI, mil oabe&• lllituäa•ll•• 
IUuarbaa. 

Aber la1Ma wir du aod ••-• 
""' •m Layoat H. Hleaa ICbal
llD wir lao Mn• Hilftlloloa ud 
wo1„ don ... Speltedorm•I 
Drtl Spalteo, Abttaa<I Speie. u 
Spat„ O,S cm, ud die Ware. Rr 
Rind wlo Im M••• Seii., l'llalnioa 
Sello1rorm1L Jo1&1 babea wir aloo 
ocboo olomal 1ln1 1n>bl Uotertel
looa fUr tlo1 lioh Seita. Aber der 
So111p'-c•I Mlbtt md aacll oocb 
•maHcblh•t wonloa. Seic. ola• in 
oormalernh• Immer 11.oa rechte 
Seite. Wir •oll•• ll>ar ooMron a.. 
riebt •• r ••• „ llah• S.li. .... , •• 
01a. Dua tlickH wir ID dor lt.op(· 
ull1 „r dao Srmbol L; and Khoa 
wird dor Soaoploael rur alH llnb 
Salla 1la1abla1.._ Fola. 

Um aao dlo Art.eh aocli oiwu 
„~, &a erleldattn. ecllalte• wir 
aocb die M ... e1roattloa r~r "";. 
bio oad liorl.ioelala HUfollalaa ela . 
•ad MtllH aocb die lloO.a llori
zoetaln Hll ratialn „ s.uq,o.. 
plo. Dan.a &lobn wir aaf •r ar-
01a1 S.lw drol Tutrü- „t 
Z-i„b.aa 4io Spahq -u.ru. 
wir „„ sJ•ioll oocll dio Liaiearalt-

••1tlCHT 

meo, Stri<kJtlrto O.S, „„ lkbat- ...,._ 4 
tea a.Dd ulrtriert. 

Jeut pluo• wir elaea Jlaltmu 
rur du Thel aad elan Jlümoa 
lllr ola lild, da• aacb llnto Ubor 
.... Sautpio11J libartlabl, .„1 
Spaltea btle1t aad &qlticll 1tocb 
•i.Aprah_a:n wird. H"n• •et11a wir 
tlaea Ruterralullea, dir lo all• 
llich111aa1a 0,1 cm 1rll8er i11 alo 
der Pl.ulbildrobmon. Al• Scb111aa 
wlbloa wir dvr<>bolcbtla, abenoo 
du FUllmuwr. lei der Umron· 
dao1 WPSID aobmoa wir aia 
10~ llaorar, Strlcbotltta o,s. 

Zwei llt1tapali.a mdtan wir al· 
eo eitwu wcklla•D. Mit Hllr1llailla 
a1td 211 Aluoip bla Problom. 
U•d daaA atbea wir udl al•icll 
mh dom lltltwdilor - CalamH 
<loa Tiial aad eia pur Zaileo lltltl 
.m (•iolie Abb. S). 

Jout rabllO DU Oocb die labrtk
butichaaaea aa<1 dlo Fdo
.u. dem NuMa <lor Zakodlntt 
ud •r - dir aktaollu 
A-ak. Mol •baa, ob u n1r <loa 

·-,,.,.,,.,„ „.„„_ --

....... -r„-... c., ua„ -.....,.,„ ..... ........ _. ...,, . 
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lt.t41lnio11Hcblall - Atari t.1111· 
da t/19 oodt llJISI. Awcb di9M 
srafücboD MomoDw 1Üld mit MD 
Ubllcbon HilrlmlttelD acboell tr.
lcrt. Zar Slcberheil nrbiolka wir 
allo llobmoa. dlo 1 ... mmoo1obll
t"ll, iu. einem Rahm1a, dta wir &1-

dtm aocb Khlltua; LB. du Siaaot 
llabrlt lboh oben. I• der F•anoc. 
brlapa wir „_ aocb obo.o 
PlatalloltoT rar dlo •tom1d1cbe 
Seltuoaame:rien.a& ur.et. 

I' 

1 Tm -tmll 1 

41 ... 
. . . 

'i ·.~:• ••••rn'iir2mm 
(!!111(1~ 

1 1 1 flifi 1 l•jiCnl 

A».7 r.n_.. ,„ tot „,.., -AM:•--. 
lmpori-ft•triooe• Oir ASCII· 

1ltai. Hd ht WoN plu ·.ooc
o.&aio• 1ÜMI ~....... Voo IJI 
- köHU allo •cb dJo '\'btat-

tril>uw bbornommoa wonlu. Z.
ll&&llcb taae dtt lltxt beim e1a1„ 
HD ID olao S„ Jw uch picb Doch 
ao• farmotlort, 1prlcb ombrocbta 
wtrdta (ht Word aad ASCll). 
wen• „wU.aMlat. Nlitilrllola kö•"' 
ooa n.ao1i.lloo ucb - Haad • „ •• si. wollen aecb .„ Filii • Im 
lllat Editor p1tt1t wordoa. Dlo1 
p1cb11b1 mit [CTRJ..I"~ Oder .i..r 
maa wQll die 'lnubil&. dlo ibr 
lidl der ..,. lß -.i Plu arllci• 
aod „ '" •• rollt ardutlidat 
n..a-adlllp ublotet, aad öot 
„dl alu10 WdctaMcll. 

LeW.r lat d.M:11r TatdM:tidu. aoch 
alcbt fertil. aocb aicbt eiDe Zeile 
itt ae.•cllrielMn, da wir ja imme:r 
aacb Mm1p<„Uioo11i am Layaort 
boramfll1cbola, aad l<oaa dabor 
aicht lmportlcrt werden. Tippea 
wir a lso r11Cb aocb eia pur Zei
len ~iata Abutz b.atiea wir ;. 
acboa ftrdsl. ud acbwapdiwop bo
bta wir 4u Er1obail, wie •• Abbil
dalll l ulst. Du ilt die b.olbo Mir 
to. Atari MAsuia 1119 i.11 ICboa 
llc1111b1 llrtis. Uad damit u• 
lomlMad.-aa- aodlit 01 L.
.._ .tchwr m.adlen. 1peidtc:ra wir 
411 (iaazo acbacll mal zwacboa 
oad adllollee - sleicb eia Foto. 

011• b1bc:o wtr 'IOf •m Start 
- Calamu cia l<liw:kleiDu Pbo
lOPl'Olrlmm<bon (7Sl lytc1, tlit· 
zetltiDlr &Obt't kaum noc.b) im 
RAM ln1t1Jli1rt, das wir nuo mit 
(Altcra•tel HelpJ 111nea. EI 1pol
cb1rt daraofblo olca llldacbirm auf 
Oiot ab. Nocbdem wir du Bild iDa 

Dqadormat a.....,aadolt bobc11 
(wu ht au 01 Senoef-.if), 
t e!aatD wir " llbor lmpo<t (llobe 
Abb. f) In doa R.ab moa dtr Abbil· 
daa1 l olllltMD. ltl1ppt tadolloo 
aad 1itbt 1a1 aoa. Scb111oa wir •• 
u1 docb sl•lch nocb mal aa. Spii
zeaml8ia. 

Da wlr .i..r dlcHo saun 1ltxt
wum docb lllll •m Editor ..., C.
lamu 1•1Cbriol>oa babta ood io· 
1witd11 awt tocn„ette Scitu mit 
lildoro im IAM HMr&• S20 ST+ 
atcbn oad 4io Solto drei ._. 
- olaipa 1\11, lilftü
ud udt,.. Sdl6tlta ootltllt, ilt dtr 
Speicber 'Nii. Aho ob1pei<kra. 
LI. o11 CAJ.AMus1.co1t o„ 1YP 
COIC (Calamu DolC•-1) i1t .,.,... 
p1oboo. Die 1 orfilldta wir rar 
Soitc L Oaaa lllacboa wlr •11 'l\rt
pfod &wlacbea Soli. olu aad &ftl 
oad daaa aacb di9 Selten oiaa bil 
&••i an4 1„tehern den v1rbl1ibe-o
dta 1011 jom aad ia Züaart oa
tcr CAJ.AMUSl.COlt. Uad ICbcm 
11b1'1 wo1i.r. Oio Soitc 4rol bo 
CAJ.AMUSl.COlt „lllMa wir bti 
Ciel-bott aocb lll•cboa. bt 4ocb 
l<l&r. Hat doclo alloo S,m-. 

('iiif1111u.a DIP9TIB.OI 1 

41 
• :"r""Y• ~. 1 P"W 

•u· • 1r.>'t~ 

- ···~ ;; i: mAI )r!'„/""!'i'.T'i. 

•~11•• ~ JrTllT'm 

AM.. e ... ..,..,. Tedr .... „,.._. -----·-„· ··· 
So. Uod ob Jom aied Sie ur. da-

bti Wittod leb du lUI oiati
l<oHoa Sio tnltftrrolpo, wie a ia 
Brea Atari M-.ozbo iD die Spal· 
t• n lolk (Mbu Sie ••· aot o.. ilt 
doclo wul). Ooaa iazwladlea ilt 
•• Bericht 1cboo bil um l!Jldt 
dlcHr Spolta pllyaltalildl an• 
tomplott •orhaadta; nur dlo11r Ab-
1111 maB aocb u Ende pacbri.
bea wotdoo, Acb Jo, 111r dit1cr s.;. 
11 sollwo aocb dlo Llaloa se~opa 
werden. Al•o~ macbtD wir d.aJ doch 
aucb sl•icb noch lortja. Wio du 
pbtf Oau olarocll. 



Zaant •• lbt ut •m l!.itot 
U. lle Spaltu jepa, Uitor 1a!S-

... •e4 lu - lü- -
MI•. Haie. tnt -' lb1palcbon1. 
So. .lout die .„ eurallaio• ... 
Ml&t, Sie wi11eo tclloo, die map„ 
tllchea. a.ad 1w1I Llnlearallm1a 
„r„.„ ••. Ei111t.oll••••• •• .... 
lilibtt zeatritrt„ ollM Scb1ttca, 
Stt.Uotlrb O,S oad t~ lu1n. 
ltliclt .„ t1Kt. ·- .„.„ .• 
u tlltem "-. HU!illll ... •-r 
„111tcb1 Hd l'llCtiaclt &arllclt 1o 
d.o Editor, am dio••• .„.„ .• 
l!niaob l.o Bild and 1ba ru1rabol· 
toa. 

So jeul ill •r lbt „ 1„ •• uf 
Soit9 dteL Abo YöMor ,.., DU 

1srmm1 

ltultl ... 1111111 1 

Lantt litlllU S.lttl 1 

l'nlor ~llUl - ltlll 

-· ... __ ,,.,_f_ ......... „ ....... ~ 
d.a Editor, Soiw •ior • .,.1011. 
n11ptM - •• ....,,.. s,.ite t1or "°"'„....,.. S.il.t „r •• lillu 
Spalte dlotar -• S.luo „1„1, 
oad tcb„ kommt d.r Uborbaq 
bl.n1t.01t001HD. NI prlm•. &•D& to 
wie'• Im Haodboicb „uprocbon ,,.„., Und du war daoo nch 
tcbaa dio dritte Seite. 

Uod '°wir 101Bil uch •eh„ u 
Seite Ntlamer Tier llor•mbhclt
tala, 1tel11a wir „g 1J1icll 1ia 
pur Schw1cbpuk.U1 rot. l!io• 
Doppol1tito mit •ior 0.11tbUdtro 
birat D•toomeoa•o io tlcb, dio •lo 
520 ST+ ou ooc:b mit Mllh• „,.. 
..... Oio beidm ontoD SehH dS
HI hricloll mit OH drei •• ,„ ... 
lleln 1icll aodl prebloml0t ftrar 
belt••· 

Abo m•B dict• DoppelMlt• .... 
•r 11trenat werden. 018 blii et
a1m M•a• ST 4 ........ mebr im 
RAM •• „mobrio„. III, 1ll111eb1 

•r llleb Hr llber die tatucho kia-. dd ola prebloal.,... 11111-
*" III Ooh••tao, die olan 
nitDU 1nwloroo Umr&q a11 4W 
Mr a.ricbt ttaben, to ollM wwlleru 
oicbt mösllcb itL D• bilrl Heb kti
ae H1nldl11t. 

Hier ilt mil SiclMrbail oiot ,.... 
fct4iouti. 1.61&"1 nlr ktitur oi
DOr oolcboa u..,..i.i. dio du 
tlllttera „r •r P1Mte erlaöt, ,„ 
mal Atari 1ucbomoad oloo lt-· 
pte1t1111ua fll.r C11'P, be1t.ehond 001 
oloom Moa• ST 2, oioor f11J1platto 
SB20S, •lll•m Atari L.uer.ir•cltor 
a.od Calomu ulllotn will. Uad 
du rllr Np u• lebroibe -~ ... 
pllliclMrt 7000,- DM. hi diHH 
Prolooa k•I\ ma• doch oocll sJ•lcb 
aocb •• Scouor dan ud pllt 
1leb oor aoeb mil eioom M„• ST 4 
z:afriedea. Na daoa maa. taa. 

Aber n~k n •• MIAl'ID. 
Aal jodoo Fall ilt „ oo<w„dia, er 
ae Hatddlakftnillll be-u•lwia„. dio nuil>toru ArboM• llUI 
lfOlloa Ootamooteo „1181. Uod 
ncb die Vorwohan1 d.1 RAM• 
ma.8 mit Slcbortoeit aocb olllmal 
Uberarbelteil werdl.a. 

Oor Rlldlnat - tau au •• 
Edilor lo d!. Sp&I- u<lot „Ir 
potlicb lo olller 1!11<11-cblelr•. 
Moa Hio, dal d!.1 bei lMI oder 
mehr olc.bt vorkommt, U.taac.be l1t, 
d18 dleNI Pbino- bei uotor 
SOOOO C..iea Byte• oallrilt. l!beuo 

I• 
Au'taranl 

beim Hili· ud Honclloltn ••i
oclloa nucbieduoo Aauiaelrö
Bu. Aacll bior oodot oloo Umtebal· 
1ao1 in eioor Eodl0t1cbloilo. Zot· 
mlo•tt habe leb Heb r11ar Mlaa· 
too oodl ktioe R.Udoe otlobt Hd 
Calamlll „„ l'ltlrtol. 0. Banlcv 
n par !AltaroalOfHalPI aocla tut· 
tlomiert ..... „„ •••• „ lloeb 
mit •r W•• •-rbar bloibt. 
e.c:heiat u sieb am t1l1•n A.bltaa 
H baadcla, im Go1on1111 n M.odi
ro1t11i.ooeo •• 10a1Jlooaloo, dio 
oich1oioptchaltel1iod. Zwei 8-
boa ud dor Sttua oar'1 O.lhap • 
Waupf•il bewopor, aber Aaltlr 
U. nidlt ..ea11c11 • tiad dio Ant
wort. 

Im Hudboicb rladoa wir bei 
'IO&tlioul lodiallcb doo Hiowoit, 
daB die1e •f .le•• F1ll elaptcbal· 
1111 Mio --· ... _ .„ Aa* 
niapa u ibnn -alamt. 

0o11 die• .1ei.1 bc-rt• ,,.„ m 
llllcbtt ojsn1r11&. ltt doch du 
Haodboicll •• CaltmH mit Cal„ 
m11 1r1teJlt wordea (anter Zeic-
drack, 1tebt lrpadwo „ lueo). 

CijLmUS H 
••• , „ , 

• 

AM. ff --„ .... .., ... -......,_ ... -.... -.w ..... .., _f..,. ... 

..... „ -·........ -.,., .,,.,, . ...,,.. --......... .., 
~„.-..... 
,.,.,,.„~ .... 

H•r•ld Sl•lll'IUnd 
cnrls'tl•n &rlasbeCk 

Kl•u• &•„„• 
Pterre H•nsen 
„lllrn .J•nn•Ck 

.Jacnen "tckel 

Seriann..,...er: 
l.884611 

Chrts'tt•n Hals'tan 
Hans-.JUrgen Retss 
Dt•t.l•r "•u•eld't 

Al•red Sftea'ts 
"tcn•al Bern•rds 

Kl•us Ul l„•nn 
llUn'tar Kratdl 

Dard Knaps 

Capurtgn't <c> 1'118 
DttC &obH 

Ltzenzvertrtebl 
ATAflX CGf'tPU'tar U..bH 

1 DK 1 



-- -.... „-

Uad der Z..nmmcobrucb bei 
aat1c1cbaltctco Uae.alen Ut d•bei 
kein Pbhomea voo 1 MBy1e 5n. 
lOOdem konnte mühelos auf cio1m 
Mea• ST 1 reprodniert werden. 
Glilckli<b der. der'• al•i<:b bemerkt. 

Daß die Annlbrooa11tricbe (,J, 
auch flJ1cblicb Gtnscfü8cllco v 
01.nnt. oicbt auf dtr 8a•i1lioie , ... 
setzt werdea · da1 i1t die gedac.bc. 
Liaie, aar dar aacb Komau, Punkt „ .. tD rlJldtn llod • maa nach an
pbeo. Du kann ho m ein DTP 
Prosramm; auch die teureren 
Eaomplara tun 1i<:b hier oft 1cbwer. 
In eu1er Linie III du dem ASCII 
Zeicbenaau zu verd&J:tkea. der DlU 

die ScblaS.tricbe (")·du sind die, 
dk! obea 1111etzt werden • tcaaL 
OIDtcfU.Scbeo s.ebcn da1•1eo •b•r 
.., aua (u). Dar fBM Z.icbeanu 
bat die Gh11fll8cb1n pam. Ich 
wrmat•. d.al aa.cb im Atari-Mqa-
zln Scbla81tricbe al1 Aafllbruoa„ 
strich• mi8br1.11cbt werden. 

Also 111t, du ilt Erb11niblerei. 
MaJ sehen,••• Ca.11ma110 an po•i-
tiwo Eipo1cbafU10 tu bieUlo baL 
Mit ErbHnziblenoi babeo wir die 
Neaativseite beendet, fanpo wir 
dil Po1idv1eil4 11.cb mit et••• 
Kleinem aa. "ck" wird bei '!Ra· 
DlLDpD in •t-t• umaewaadelL Na, 
da1 ilt cloch acbott mal wa1. 

Tnt llBt •leb am Rabmea, die 
aicbt •• dleJCm TOJU pbörao aber 
voa ibm Ubertaaert werden, ho-
ramleiten. Dieae Faottioa. taao 
~qt II.au oder recbtl am die 
R.abmea ••• „ruhrt warden, Aber 
oin lkoa erlaubt ncb dea TOxt noB 
beld1eitla Ilm Rahmen berllm 
1owic wablweiH Unkl oder recbta. 
Dazu köao•a mcbnore zu •mnic-
8111de Rabmea mit (Sbirtllinke 
MHll••tol ansewiblt werden. Daß 
es t'a.aktioeiert köoaeo Sie im fol· 
podoa Tut betnchtoa. 

Etwaa Scbnoihocbrilt btberncbt 
CaJainu aacb. Allerdia11 iu die
ser Zelcbeo1at% aocb aicbt korr 
pletL Zwei weitere Zoiebootitu • 
Swiu in A light, bold 
OJJd n · <f> ~.;l'i'f tra bold 
IOWMt je- iJll!l:I':'. WOill br-
llY uod 'f';l.,j.rl Time• io 

··1--„„ 

bold u.nd c1tra bold sowie ka.r1iv 
and ein• 1pcz.ielte Aa1fUbran1 rur 
Ubtllalononaaaricbtona • 1lnd YDr

baodco. DieHr Bericht watdt in 
Timu Bold mlt 9 Pnott nrr.St. 

Eitt weiteres. ~ 
olltzlicbes Oestal-~ 

t1101shilbmittel il• ~„~ 
die Drebbullit ~ ,,r.M 
von Texten. Dir 
Orebwlakel llBt sieb notealo• ein-
1uiUea... AalODIUID 1iod diele R.alt
mca wie aanz normale Teatrah· 
moo ra bead>oilAlo. Lineale, 
Scbriftartu ud Tuteditor sind 
YOll aoweodbar. Dill z:ur Demoa-
11ratioo der bocbfluiblaa ll>1tfor
matieran1 e.\01e1treatea Scbrirtzli· 
p "Oelktop Pllbliabiq" lind UID 

IS Grad 1odrebt (wo oebm' leb aar 
du GradHicben 

~ bor T). Ja. 10 ina8 
•• pbeol u•. „, 

~ Klar, mit S•P*<" 
••ript. 

Der ScbatlAln i11 fllr alle Scbrirt
arteu, Liai•a aad 1l111cirnlcbea 
frei einstellbar, und zwar die Sinl-
1u1 ia Prozent a.nd der Veru.tz: im 
jeweil• tinlotlelltao Ma8ay11am 
(cm, lncb Punkt). ZaJlttlieb kann 
aucb noeh in 4S'Schritten die Rieb· 
taa.1 611 Sebatt1nw11rr1 be•timmt 
werdea. 

lo der A.bbildaoa 13 nimmt dat 
Rutar der Fllcbe aeae• den Urzei-

proinn lo Scbritko von 12,S Pro
teat za. du R.11ter des Flicl1.e.o--
11eblt1eo• mit der selben Schrittwei
te ab. Am Gebilde im Z.utrum der 
AbbUd11n1 könneo Sie erltennen, 
daß 101u du MOJtar der Fll<beo· 
•mraod•oa indivldaell ae•taltat 
werden U.aa; die T•ac der 
tcbwa.riea oder weißen Umrandua· 
1ea 1iad 1omit 1ezlhJt. 

Wu rur die Randlinien der 'R,.. 
11ern1<ben gilt, wird wohl ucb fllr 
die 11111: normale Linie 1elte-u. In 
der Tat, 10 Ut es. Die Liniea1tlrt.e 
kann n• "°"'"ebeoen Grilßeo 
oder indl•iduell 1ewlhlt wenleo. 
Die. üblicbea Liaieaeaden · eckia, 
r lllld oder pfailrllrmig • siad ucb 
zur Auswahl 1e1tellL 

Al• Linienform. kann man zwt
scb•a borizootal, ftrtital, dlaan
aal, ockia aad 1•bot<• wlblen • 
Scllantn · aod LinienrutAlr kö1111en 
z:wi1e.ben tcbwan 11ad wei8 la Pro
unt ein1Htallt wotdoll. Boi dioltao 
Linien Ist Heb die Wahl eia11 t..
lloblaon Mutan 1inn..,.I 11nd milJ" 
lieb 

Wie Sie nbon, bletat Calamu 
11lb1t aenllatnd HUf1mitt.I tu 
arafücboa Nocbbeboadlana. E• ill 
olmllcb darcbH• vorkUbart, 
ftDD maa Jlla1trationea ur Mi

nen Seiten z:a.akb1t t.iamaJ aJ.1 lee-
re Rabmoa -•i•bt aod die oipn„ 
licboo Gnrlhn uod Bilder erot 

,,,,,,,,,,,, -- ·-· -, ' ,-- . __ „ ' 
,_.,, - ·' , ' 
',~~ 
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oi•l\lat. • ••• 4H l • JGOI• ud der 
1'-It st1bea. 0...1 t Dllprtcbt a1cb 
der VOfl'lb•uweiM 4cr Profit. 

Soviel t.• den Oreflkfuaktlooea 
""" C.lomao. Da ein DTP Pro-
1ramm aacb viel mil n •••• „ . 1-,„. n 110 b&c, biet oocb e in pur 
ocb„ S1l rt10 - Calamao. 

G1az plllJILHllacb III die Pilot· 
rioe Sill taclM• • •4 • rH tu:a. Na
~rlkll UH m•• •dl s au eor
m1I ll11t1ail11adoea •1141 • netun. 
• II la jMom n.11,....nmm. Aber 
aodl 11.-11 &am Tta111U. 0.t.MD 

AM. H u.· c III c rt _,,.,.,... ...... „..,....,. 

"" l1t1l Stltt Text 

Eiaaullua aowlo all• 1a4cru Ein· 
•Ull•••··· •• „„ TutJIDHle, Ll
a.ic11ar\ID • ••·· taao m10 Immer 
pa& acbllell ducb Aowlbln ei
ne:• Aabmen• erfabnia, Ble.•n• Auf· 
zeich.nuqen "DD Ha.nd. wie bei 
ma.nchem anderen Proclat t durcb· 
aoo oot• ••dla, kaoo man 11cro11 
Wl'JCIHD. 

Wor tlbor 1ioao Otolbll4· ocltr 
Gu-..Mit1111bil4Kt.irm wrfiict ltt 
au benr.c11. d.11.M• •clli 11&1• 0"' 

deil. Ein lkae nr UmodaallHI ul 
doaMlbe• lat ia '"' M1111J11ola _. 
-bea. Aopmcl*t wir4 1t HUr 
dem Meollp&ot c "Oiftroa l!luul· 
ha:apa • im Meati 8 atru 

Oll plaqea bl 1acb üo Hul
bacb n C.lamu Wie ocboa lt• 

Yill.01, isc u •allotlAdla mit Calo
mtu ett11l11 uad bodlon1 olcb der 
aJeicbeo ar• lil•b• • h ao111rr11b
raaa • lo dao Pnltt•- OllblL lal
• r ••* t1in tn•a t r&eaat. otlr 
YObl dieao FUt tloe lo Calamu 
'tQtbaa4ca ioL Die S.i„allbar
acbriflH 1iad ltll „. l tol •IMI dÖI 
Eä.llrup a aa 1iaam lor.1111 bo
aluea lm- • • ...;,,. MIMT 
Sei1e. Der llut • r -1Mrp!&oadoa 

a - --·- ·- ·---------

-. , ........ 
,...c111-• -----·----

...... = 
~· -

Seil& bleibt duJI - oapa•IZL 
Dleoa bcldeo nc1oaibo &„1 aal 
Jodo• Fall „, Oben~idLUiL 

Faue11 wir n u mmep., So aat 
..,;. alle Fulttiooca &aa Gcttaltao 
.,... Scitu mic lllat u d Onrtlt 
oiad 'l'OrhlDdoa. Du H1Ddbacb III 
sat n pbnllcbeo. Da• Prosramm 
11111 •ic:I& aecb rwlaci• torur llia1r
bei10011&•it loicbl bedi.010. Die 
Scboilucollon zvr Avlloaw1h olad 
io aeallsender Zlhl vorbaodeo ond 
roat ciou cllcbtil- Aber, 1od w lat 
1ebr n bcdauro, dio pl ... 0111-
c:l&en Neiau p o nm Abllan bo
....Uc 1ro ... 1, Ptosr• m.mootwlck
tua „„, Tormiadrad& III olcbl 
•• W.iob1il lecztar sata&. 

R.R..Fiachor 
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Schnelle Sprache 

Borland hat seine ST-Abstinenz aufgegeben. 
Mit "Turbo C" ist jetzt der erste der auf dem PC so 
erfolgreichen Compiler für den ST zu haben. 

Ein •ompl•tt• • 
.$)'8t•m1H1• 

~dltor, 
Compllw, - . LlrtAw und ,,.,,_, 

D ic Firma llcim'><>elh & 
ßorlan<I war mi1 ihren 

rur1>0-Sprnchcn -..:hun auf 
\ ich:n S)''tcn1cn erfolgreich. Seit 
"' den Al:lri ST g1h1. kur.1eren 
Gcruch1c. tlatl :iuch für tl1c-cn 
Cumpulcr tlemnogc Sprachen 
gcplanl \lnJ. Nach langer War1c-
1d1 lomml jclzl mu Turho-C 
cndlit.:h .1uc.:h eine lmplcmcnlu· 
1iun für den ST auf den Marl!. 
w„, i,1 nun an Turh<>-C '° be
merlcn,wert 7 Kann 'ich tlic>er 
neue Compiler n1i1 llcn C-Com
p1lcrn„ llJC :rri1ch bcrCll\ aur dcn1 
~T elul>herl haben. mc._""'n? Oie· 
-e und andere Fragen v.ollen wir 
Ihnen heule bean1„or1en 

,, •• • ' ,, , t l l ll $ l 1 

I; : 

.... ,.,,. 
'"un 
... '"' 

Der erste Elndnick 
Wie berctl> auf tlem Macintosh 

dcmon>lricrl. ver.;tehen ~ die 
Programmierer 'on Borland. die 
Vor1eile einer gralischen BenUI· 
zeroberflache zu erkennen und 
>mnvoll einzuseizcn Die Gram.-

341 ··-- ·111 

Shcll lommt ohne unno11ge Spie· 
lcrdcn au.\. Sie vcr1ich1e1 hc1· 
;,picl,v.ei..c auf 1u viele Icon\ und 
S1a1u.\an1cigcn. die ja >0w1e<.0 
me1>1cns durch Windows \Cf· 

dccll werden. Auch unnötige Si
chcrhcit>abfragen wie "Wollen 
Sie das Programm "'irklich \Cr· 
la'>!>cn'I" oder "Diese Da1e1 e•i· 
Micn nichl Wollen Sie eine neue 
Datei er>1cllcn?" sintl nicht Hlr· 
g~hen . 

16an 
Eine umfangreiche HELP

Funk1ion erspar! on den mC1'tcn 
Fällen den Gnff1um Handbuch. 
Beim H ELP-Syslem handeh c' 
~ich um eine kleine Read-0nly
Da1cnbank. die Hilfeslcllung bei 
der Bedienung der einzelnen 
Programm1e1lc. bei der C-Syntax 
und den vorhandenen Library· 
Funktionen b1ete1. Die Te•te 
sind sehr au,fOhrhch und en1hal
ten mei't auch Ouel"\·c~eise. 'A'O 

"'eilere lnforma1ioncn lUnt enl
sprechenden Themengebiet zu 
linden sind . Die Bedienung gc· 
stallet sieb einfach und ist äußer.;1 
wirkung"oll. Es existieren Z\\eo 
Möglichkeiten. eonen HELP
Tc.i zu suchen Beo der cr>len 
wird ein beliebiger Begriff on ei
nem Ed11orfenster mit einem 
Doppcllhck angewählt. um an
;chließend durch Druck auf die 

II ELP-Ta,1c sofon zur ge
wün!o.Chlcn lnrormation zu gelan
gen Diö iM bcsondcr> dann ge
cignel. wenn z. B. Be5Chreibung 
oder Definition der Parameter 
einer bekannten Libtar)·Funk
tion gesucht werden. 

Die zweite Möghehkeit bc· 
sieht in der Wahl eines Thcmen
gebie1s über cm Pull-down-Me
nü. Der zugehorige HELP-Te.•1 
besieht meist aus Querve.,.ei· 
scn, die das Thema weiter ein· 
kreisen. Damit i.:,t eine hierar
chisch gcordnc1e MenüfOhrung 
bis zur ge,uch1en 1 nforma1ion ge
geben. Diese Strategie bietet sich 
bc;;ondcrs dann an. wenn das ge· 
naue SchlOsselworl noch nicht 
bekannl ist. Die HELP-Tex1e er
scheinen in einem Fcns1er, "'obei 
Querverweise in Fensehrift dar
geMelh sind. Durch Doppclkhck 
nuf einen :.olchen gelang! man 
1ur Beschreibung des enL<pre
chcnuen Begriffs. 

Leider konnten nicht alle ln
formu11<1ncn uu; dem Handbuch 
1n die fll' LP· Dntei übernommen 
"'crtlcn. Em wiche' System haue 
1U\ 11:1 Plt111 auf tlem Massenspci· 
eher t>cn<111g1 (Die Da1ei mir den 
Hilf\1ex1cn 'crbraucht in der 
denciligcn Vc.-111n schon fast 
300 KB)lc ) Ahhilk könnle hier 
ein Programm -chnffcn. mit dem 
>ich ein llELP-file erzeugen 
h'"' cm bco.tehendes File edilie
ren l:illt Dann worc jeder in der 
Lage. eon ganz indi,iduclles 
HELP-S)>lem mu allen v.ich1i
gcn Funk1ioncn zu erstellen. 

Da' Handbuch ist sehr um
fangreich. F• hiclct dem C-Neu
hng wie dem erfahrenen Pro
grammierer alle notwendigen ln
formutoonen. Die er.>ten Ab· 
""hmlle t>cschilfligen sich mit der 
Syntax \'On C und >1nd damu 
\\Ohl eher für den Eins1ciger ge
dacht Ein "-Clleres Kapitel be
schreibt die Mechanismen der 
Paramc1crübergabe. Turbo-C 
kann Parameter auf drei \'Cr
schiedene Arten an Funktionen 
ubergeben. Normakrwe1se "'er
den sie SO"'eit al\ moghch in Re
gi>tcrn we11ergelei1e1 Durch bc
\llmmtc Ein>tellungen kann man 



den Compiler jedo.:h Ja1u '"''n· 
gen. alle Parameter auf dem 
Stad al>1ukgen. lller lalk '1ch 
noch ""1...:h<:n einer C·I) P'"l>cn 
und einer Pa.cal·l)P'""hcn Re•· 
henfolge \On Paramc1em "!lh· 
lcn In anderen Hoc:h,pra.:hcn 
g"'<:hncbcnc Rouunen ~1•nnen 
ahochcnfalb ,c.,,.cndct "'crJ<:n . 
~aturh<h 1icraß1 "'h doc-cr Al>· 
schn111 auch au,fuhrli<h mit der 
Eonl>1ndung \On A'-cmblcr· 
Roullncn on con C·Progrnmm 
Der Re\! de;; Handbuch~ bc-rcht 
größ1en1c1I' au\ <kr Uc!><hrc1· 
bung der L1bral)· Funkuonen 
Sie \ind ubcr den lnde• 1cJcr1c11 
gut aur1ufindcn ßcom '\Jch· 
..chlagcn "t jedoch der Umfanp 
de> Manu;ih ct"':i!> \ltlrend Oa 
Jas l IELP·S)'tcm ahcr die mc•· 
stcn lnforma1ioncn online tur 
Verfügung stellt "' doe\ n1ch1 
weiter ..chlimm 

Grafil.-Sheil Ed11or. Compi
ler und Lo n~cr hegen "'•hrend 
der Arbeit 'nlhlUndog lm Spei· 
eher Dam11 entfoilcn die he1 "° 
deren Compilern Ubhchen 7c1 
ten. on denen der cntspre<hende 
Pro1[ramm1c1l R.Khgcladcn v.ord 
Turbo-C r-,110 '"'~' Vc~1tlncn cr4 

ballhcb. und 1"'ar mot und ohne 
A>\Cmbler. Dam11 'Ich lcttlcrcr 
nachrw.1cn laßt. hct11 er al' eigen· 
'1and1g~ Programm \ur. r r muß 
Jc,halh cN gclado:n v.<rJ<:n . Im 
Gcgcn"'u 1u Turbu-Pa,,.al 
lomml Turbo-C nichl ohne o„. 
lcllcnzugnffc "'•hrcnd Jcr Pro· 
grammuhcrsctzung ilU' 011'"'~· 
rc aufgrund Jcr Spra.:hphok»<\· 
ph1c '"n C auch nur mot gwßcm 
Speichcraur,und tu roaJ1,1crcn . 
Fil"'. die '"'h nach dem l·d111c
rcn n<Kh im Spc•<:hcr l>cfindcn, 
"erden allcrdong' ni.:h1 n<._h con · 
mal l\d""'n 

Die Entwlcldu,,,,.
umgftbung 

Zur lnt.,.ocl.lunpumgcbung 
gchun bc"pocl'" ci>e 11uch du' 
Mal.c- U1ihl) Mol dic\Cm l'n>· 
srammlc1l la"Cll '1Ch doc beiden 
Ubersetwng,...:hnllc Kompoloc· 
rcn und Unl.cn 1u einem c11111 · 
gen zu'l3mmcnla~n Mal.c· 
File-. on Jenen <.hc l>cnu11~1en 

Oa1cocn angcgcl>cn und auch 
Compiler- "'"'. l on~cr·Opll<>
ncn gc:'4:1Jt \\crlkn, Jcfin1ere'n 
lhC nc>t\\cnt.ligen Schrill~ llL\ 1um 
lcnogcn Pn>ftramm Von den 
Mal.e-l"11h11C'i anderer Compiler 
untenchcid.:1 ""-h da,, 8ortand
ProJul.t d:.durch, daß man den 
Oudlle•I au, ·ilcm ubeNen Ed1· 
tnrfcn\lcr lc-cn l.ann b ''' al-o 
ni<ht n<>1.,.end1~. fur jcJ..-,. Pro
aramm eon neue' Male· File zu 
cNellcn . Außerdem laßt 'ich 
auch v.~hlcn, oh alle oder nurd1c 
"'" der lc111en lJber>Cllung ge· 
lindcncn Tcolc neu uber\Cl71 
v.crdcn \Ollen 1 cmcrc\ "' JC· 
doch nur m(lglich, v.cnn Uhncit 
und Datum immer rich1111 eongc· 
\leih '1nd 

7ur Fr7eugung h'"'· Wnnung 
"·on l .1hrntic' ''t auch c.!•n cn1„ 
'Pr~-.:hcndcr Manager \Orhan· 
c.lcn Mii -einer 1 hlfo la,-cn sich 
mehrere Ob1cc1-hlc"u einer Bi· 
hhothek 1u,ammcnla,-cn o<ler 
euch e1n1elnc au' coner L1hral') 
c"rahoeren Doe \Chncllen Rou· 
unen der flicß~ommabohhothel. 
"-Urdcn ubrigcn' '"" dd Forma 
d"An cnl„1<1.ch, doc auch noch 
conc 0Jtent>anl.-Lohrnl') lur Tur
bo-C ant>1c1c1 Doc StandJrd
lunl.11on,1>1l>h••lhel. cn1hall alle 
im ·\'\Sl·Slandanl fe,1gcleg1en 
[ unUmncn /.u'311hch 1>1 noch 
conc "'<llcrc Libral') m11 Funl.1i<>
nen '<•rhanJcn, doe mch1 zum 
Standard gchorcn !>clt>..1•cr
''andlich gol>I "' a11<-h ent-prc· 
chcnJc ß1h1001hcl.cn fur die 
TOS· und (j( \t.ßctneh<~)~lem· 
funl.11<1ncn . 

Fdoh>r-. Comr1kr-, AS>Cm· 
hier· und L1nl.cr-Or1it•nen las
"'" '"h uber Oiak•gl>o\cn \Ckk· 
11crcn. Damit man c1n\! hc ... umm-.. 
lc Au\w11hl nu.:ht immer '-"ICder 
neu trcllcn muß. lann eone De· 
foult · Fon,tcllung iluf D1'ke11e 
ut>gc,pcochcn v.crdcn . Beo den 
Compolcr-Opuoncn l.11ll '1ch WI· 

tcr anderem 11uch '"'i..chen drco 
Wnrnong l.<"d' "'ihlen Hoer 
"'"d rc,1~clcg1 , ob der Compiler 
kconc. wcni~c oder alle War
nung,n1clllunµcn. cloc er fimlc1. 
nu,gcbcn ,„11. Fine wellere 
Compiler Opuon bc~11mm1 ob 

-
auch Variablen. doe noch1 mol 
dem Starus -rt:S"'ter- \cr\Chcn 
v.urden. in frcoe Reg1'tcr at>1ulc· 
gen smd. In doe:.em Fall findet 
der Compiler soiar berau>. ot> ci· 
nc Vanable nur on einem be· 
>1imm1cn Ah>dln1111hrcs Gull1g· 
lc11;.bcttich> benuw „„d, und 
belcgl da> zugchönge Rcg1'1cr, 
„enn möglich. in dieser Funl.uon 
mot mehreren Vanablcn \1ull1· 
plokauoncn m11 konstantem Mul
uplokator kann clcr Compiler ab 
Sequenz 'on ADD· SUß. und 
SHlFT-Operauonen erzeugen 
Doese Fonnuherung der 11,1ulto· 
plol.auon ist mci!ot erheblich 
schneller ab doc Bcnu11ung d<:\ 
pro1.,.sorin1emcn Befehl• 

1CWI L """ ... '"'" ... rtlSI• '-""" ... 1ttsll '
_ ._ 

a..chwinälf1kelt Ist 
keine Hex-1 

Die Übcl"ICUUnt;'geschv.m
d1glc11 '°" Turbo-C 1't tro12 der 
Dl'kcnenzugnffe sehr hoch . Em 
ca 700 KB)lC großer Sourcc
Te" "ird 'on Tur~C in a.:ht 
Mtnu1en ubeocm Der \tega· 
mu.Compikr benöllgt 1n der 
\'cr-ion 1.1 für den-clbcn Tc" 
20 \1mu1cn . Wenn man bedcnU, 
daß Turb<>-C einen „e-.cnthch 
kürzeren und opllmtencrcn 
Code liefen. i\I <IM s.:hon bc· 
achllicb. Aufgrund der Opumoe· 
rungcn kann sich auch doc Ah
laurge..ch,.,1nd1gke11 der eneug· 
ten Programme durchau' -chen 
lassen . 

Wa•i•teln 
"trockener Stein"? 

Au„agekrltft1ger als Bcnch· 
marks. welche die Gc~hwindig· 
kcn der ma1hema11...:hcn lkrech· 
nungen messen. ''1 fur einen t• 

TEST 
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Inttgtr 
U·ll t 

Rt1 i· 
or 1 tlwtn 1 k 

Trll. & Log. 
funktlontn 

Dhrynon• 

Compiler das ''Dhrystone'"-Pro
gramm Sein '1ame. der ilhnLich 
~ling1 wie dry sionc (trockener 
Stein), entstand in Analogie zu 
einer Benchmark, die sich 
„Whecstone"' nennt. Sie wird 
überwiegend für Fonran-Compi
ler genum. 

Um zu vel"$tehen. "·a.s in 
'"Dbrystone" eigentlich gemc\· 
..en wird. muß man wissen. daß je 
nach Am•cndung,gebiet be
stimmte Opcra1ione11 sehr ,;el 
Mufiger auftreten als andere. Im 
mathematisch-naturwissen
schaftlichen Bereich sind dies 
z.B. zahlreiche Berechnungen. 
Im kaufmännischen Sektor do
miniert der Speicherzugriff. Um 
nun fe•tzustcllcn. wie gut ein 
Compiler für eine bcsummte Art 
von Anwendung geeignet ist. 
müssen 1n Benchmarks auch die 
dafür spezifischen Verteilungen 
von Befehlen benutzt "erden 

Turbo·C "t9MIX-C llttltt·C 
Vl.8 Vl.l U.81,8! 

l.J!s 8.!!s ---·-

'·"' .......... 8.71s 

'·"' 21. 'zs 6.lls 

1J,8's ll'·" ' 15.ns 

178' Dis 17• Dis 776 Dis 

'"Dbrystone'" basiert auf srati
stischen Unter~uchungen. wel
che die Verteilung von Operatio
nen bei der Systemprogrammie
rung Lei gen. Aus diesen Er
kenntnissen wurde ein Pr<>
gramm encwickeh, bei dem An
-.eisungen in der Häufigkeit auf
treten. wie es in der Systempro
grammierung ublich ist. "Dhry
stonc'" besteht aus 100 Anwei
sungen, die sich LU 53% aus Zu
we1>ungcn, zu 32% aus KomroU
anwcisungen und Lu 15~o •~ 
Funktionsaufrufen 7usammcn
se1zen Man mißt nun. wie oft 

36.aT-l/lt 

CIN!Plltr Gettttts 

•o 11011-WJ t.1tt11SIOM 
•ts·ted , ..,.."ts 
il'fltr•te f•r soref 
lpthdtt JWi 
ltf1ul 1 (lltr is t111t1m 

[füll[] 1 9l 

l'lr.r91 dw11llc1t1 strlnts 
Ust PC-rtlt U\l't c1lls 
lttglsttr v1ri1blH 
St111••r• Stick frMIS 
•r1tsttr I••• SUDDtlSSIO• 

Otflnt 111.1tr1s: 

llCUll( 
m„11st ______ _ 

5too 1ftu 25_ errors 
St•• 1f itr ll' q rnttp 

"••ll'llM fdeetlfler lt•1tlr1 12 
M•rnl11 ltvtt Ct .• 2> l L 

diese 100 An-.ei,ungen in einer 
Sekunde ausgefuhrt werden 
Hier ~haffl Turbo-C 1m Ver
gleich mit seinen Konkurrenten 
mehr als die doppelte An1ahl 'on 
Durchlaufen. 

Der Editor 
Der Ediior enthalt alle not

wendigen Funk1ioncn 1ur Bear
beitung von Progmmmte<tcn. 
Blöekc "erden mit der Ma~ 
markien und lrL,scn \ich uuch in 
andere FeMtcr kopieren. Die 
meisten Kommand°' kann man 
außer Ober Pull-down-Menus 
auch Uber eine Ta.\lcnkombona
uon an"'uhlcn So cx1 ... 11cr1 he1-
~p1ct,wcio;c die Möghchkcll, mll 
CTRL-Wein andere' Fen,ter w 
aktivieren oder mit den geshiflc
ten Cursor-Tas1en scitenwei<ezu 
scrollen. 

Leider ist der Eduor alles an
dere ab ein Geschwond1g~eits
wunder. Besonders die Po<.1t10-
n1erung ~ Cursor.. mit der 
Maus geht sehr lan~ vomiat
ten. Auch i'.t es etwas störend. 
daß sich ein Block nicht mit An· 
fangs- und Fndpunkt v~rschen 
läßt. Bei größeren Programmtex
ten muß deshalb ern zu markie
render Block vollstfindig durch 
da; Editorfenster gcscrollt wer
den. 

Der Compiler 
Der Ein-Pass-Compiler arbei

tet nach dem ANSI-Standard. 
Die Funktionsb1bltothek und der 
AufwhlungMyp cnum >ind nach 
d1c<er Definition implementien. 
l'ehlermeldungen werden in ei
nem Fen~ter au;gegeben. Durch 
einen Doppel~lic~ auf eine <iOl
che Mi11eilung gelangt man an 
die betreffende S1cllc des Pro
grammtexts im Editorfen>tcr. 
Hier 7.cigt s.ich ein weiterer Vor· 
teil der Strategie. alle benötigten 
Programme im Speicher abzule
gen 

Der~mbler 

t\ebcn den Kommand°' des 
68(Ul ~ann der A"cmblcr auch 
Programme für alle anderen Pro
zessoren dieser Famihe ( 68008 
bt< 68030) ubersc12en. Außer
dem ""d der gesamte Befehls
""' der Mathematik-Coprozc•
:.oren 6888• und t.Jc.s Speichcr-cr
wallungs-Copro1esw" MR5 I 
unter'ltOttt. Die Synta• dc. 
Z"ei-Pass-As<emble" i" ~om· 
patibel zum Motorola-Standard. 
Eine abschaltbare Code-Opti
mierung sorgt dafllr. daß immer 
die cffizicntt:.."itcn Adre't~1crungs
arten erzeugt werden. Bedingte 
A.semblierung und Macro-Vcr
arbeitunjt sind natürlich auch 
möglich. 
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Der Linker 

Die Eingaben fur den Linker 
la,'<:n "eh ent.,.cder tn einer Be 
fehl!>dateo oder d1rd1 Ober thc 
Kommand0Lc1lc \Ornchmen . 
Als Ausgabe kann außer einem 
Programm auch conc Oh1d1da1c1 
erzeugt 111erden. 'in la"cn \Ich 
mehrere Ob1cl1Ja1e1en zu einer 
e1nz1ien zU1alllmcnfa,...,n Um 
die Programm·Outpul' mc>i
behst lurz zu halten, 111erdcn ~u' 
B1bhothelen nur die „ orl.hc:h bc· 
nötigten Module h1n1ugel>un· 
den . Die Ob1cltdatc1en "nJ 
kompatibel mm DRl·Format. 
da> si.:h neben ckm GST Format 
ru einem Stand.1rd auf dem ST 
ent"id.elt hat 

Der Debugger 
Die Fchle"'uche 1n Turbo-C

Progr.;mmcn erfolgt auf der Ma 
'-Chincn,prachecbcnc. Ocr De· 
bu8!!er untel'\lulll wie der A\· 
semhler alle Pr<'lc~rcn der 
6800Cl-Famthc undd1e erwahntcn 
Coprole~'>Oren . oa, laulcndc 
Programm läßt \ich außer durch 
Brcakpoinb euch durch '<>g•· 
nannte Watchpoinl\ unterhre
cben Im Gegcn\all Lum ßrc•k· 
point wird hier da\ Progrumm 
nur angehalten. wenn ein t>c: 
summtcr Wert 1m Spcoc:hcr c>dcr 

in ('1ncm Rcg1,1cr \·urhcQI i\uch 
die Abarh<:uung '"" l'on1cl
\Chflllcn findet llntcNut1un8. 
""""1 \ich "'•hlcn 1.1Ut, oh Un
tcrprc111rummc uu.:h 1m hn1cl
"'hri11modu•odcr on l«hllcn a!)
gc.irbc1tct v.crdcn wllcn 

\\er ncxh immer lctnc (.rafil
Shcll' mag oder unbcd1nt1t Sf"'1· 
chcrpla11 'f\;trcn mu6, l.ann auch 
auf die Commandlone· \ Cf\1oocn 
da Compolcn und Je> Linke,... 
zurOc:lgrc1fcn Somit hc'tcht 
MU<h die Mllghchlclt. einen 
M:hnellcrcn Editor. "IC bc1,ptel>
v.(:1SC' -rcmpus.·. zu bcnutun. 
u11k:r muß man dann auf dil> 
hc"'urr1gcndc: III LP·S~'tcm 
und da' \falc0 U11ht) \cm.:htcn , 
Sie itchen nur 1m 1ntcf:ricncn 
Programmpalct 1ur \'crfugung . 

Der Tu1t><>-C·Comp1kr "urdc 
auf der /\IBri·Mc''< 1n Du,<el· 
durf ium cNcn MJI der Öflent
lichlc1t wrt1c,tdlt und entpupp
te \Ich auch glc1d1 "'' V crlauf,. 
.chlagcr. ;\ach dem 1111c11cn Mc,. 
r.etag war er l>crc1" •ergriffen 
und lonntc nur noch t>c:"ellt 
"erden. Andere C-Compiler 
'4;;hC1nen keine Kunkurrcn1 dar„ 
/u~tellcn . Der Prci\ fur Turbo·C 
h<:ir:1gt 1'11 ~2 DM, mll A"cm· 
hier uncl Dchuucr 2112.72 DM. 
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Die \'er<;ion !.O 1,t bcmi- fur 
. .\nlang I~ angel.und1gt. In 
d1c...,rf:1>,un1isollder \l•thema• 
ul.Copnv.o-or b!>Nil •om ('. 
Comptler unh!rstutzl 111crdcn. 
Compiler· und linlergc...:h111on· 
d1glci1 erfahren eine nochmalige 
Steigerung. In Honhhc:l auf den 
angclund1g1en Atari TI '"II <kr 
Compiler opuonal auch N'OJll
Codc erzeugen können Aull.:r
dem 1111rd d1c...:r Vc.-1on <km 
Vernehmen nach eon S.-urcc-u
,cl-Dd•ugger be1hcgcn. der du: 
Fehle ... uche auf S<1urccmdc: 
Ebcnc ermöihcht. 

DELO Comp.'Ti.:ch 
DISKETIENSTATIONEN 
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Kampfinder 
RAM-Arena 

gcr 'Atrden, s1muhen man elxn 
einen Computer samt Speicher 
Schon verstehen 'Ai rauch die Ab
kurzung M.A R.S .• sie <tcht fur 
Memory Array Redc:o<k Simula
tor. 

Mit "Mars" können Sie selbst geschriebene Programme 
in Ihrem Computer zum Zweikampf antreten lassen. 

Der s1muliene Computer fuhn 
nun ab1o.cchselnd .te"'e1l' einen 
Befehl der beiden "Kampfer" 
aus. Gc„inner i>I. \\Cr innerhalb 
einer zu,or fe<lgt\Ctnen Anzahl 
\on T1LIZ)llcn seinen Gecncr 
durch Beschuß m11 nicht au,fuhr 
baren Kommando> (Daten) 
kampfunfähig gemJcht hat 

f#e-..._ __ 

H ahcn Sie l .u,1 auf einen 
Progrumm1c..,.etlbc· 

"'crh'/ Ja'' Dnnn'4llllcnSie 
"eh n111 "MARS" hcfa,'ICn! Wa~ 
c' 1u gewinnen g1ht'I Nichl\, bei 
die-cm Wc11hcwcm gehl c~ um 
d"' nackte Uhcrlehcn! GIUc~ll
chcrwc1-c knnn Jedoch hdch,tens 
Ihr Prognomm draufgehen; für 
Sie -clt>-.1 hc\lehl no10rl1ch keine 
Gcfohr 

16a1t 
Viclleichl hJhcn Soe ja schon 

einmal etwa> von Corc-Wars 
tl<kr dem l'ncg der Kerne gc
hön Sinn d1e'ie\ ungc,.,öhnh
chen Spo<:l' (m11 dem bereit> 
Wcllmc1..ier..:haften au,gctra
~n "'erden!) "' cl"'I Erstellen 
•on kleinen • Kampfprogram
men" 1n einer A~mbler--'>nlt
chcn Sprache ( Rcd..«lc) D>t>e 
1re1en 1n einer ··Arena" gegen
einander „n Sie h.ibcn ~1arke 
Ahnh.:hkeot mot Viren, Ubcr die 
wor ja bcrc1~ au,fuhrhch beroch· 

ieNlnnor von N1r 1 n1th %'8SS Ztilll1n 1 

"ID6ET ,„ s 
ftltf,,_S 
UntnUthltdon 

PUllllfSTUD 

38 ATIM J ,,_ 

• 1 • 

ICI haben ( ~ ATAIGmagazin 61 
88) Auch die Redcode-Pro
grammc können Daten und da
mot ~ich :1el~t kreuz und quer 
durch den Speicher schreiben. 
Sie sind sogar in der Lage. sich 
aufzuteilen und zu verviclfftlll· 
gen! 

Da man diese unliebsamen 
Gble 'Aohl kaum unkontrollien 
1m Speicher des gehcbten Com
puters walten lassen mOchtc und 
auch die S)>OpS der bekannten 
HO't· Rcd!ner tmmcr vorsieht>-

Da der Redcodc·ASM:mblcr 
lediglich 10 Befehle kenn!, ist er 
sehr viel 5Chneller2U erlernen ah 
richtiges Mn~h1nenprogramm1e· 
ren. Folgende Kommantkx ste
hen zur Verfügung: 

DATb reserviert Speicher 
für Daren 

MOVa,b kop1en Daten •on a 
nach h 

ADDa,b 
SU83,b 
JMPa 
JMZa,b 

JMNa.b 

DJ:-1 a.b 

CMPa.b 
SPLb 

addicn a zu b 
'ub1rah1trt a von b 
Sprunglxfchl 
'Pringe 1u a, wenn b 
-o 
<prongc ru a, v.enn b 
<>0 
crn1cdnJIC um l und 
'Pronge 1u a, „cnn b 
<>0 
'eraki<he a und b 
tc1h Programmablauf 
,...,'l<:hc:n 1Lll'cm 
Programm unJ dem 

0.. SJ.99'•1JNOlllWIWll „„ •. 
ptr dat•O 
stan 

loop 

end 

mov+7,ptr 

mov@ptr.<5 
djn loop, ptr 

spl@3 

add+653,2 

jmz-5, -6 

;serze neuen Kopicrahlcr 

;cie <upcrkum: Sdb<itkop<enchlc1fe 

;jc121lebt wieder eine neue Mau\ 
;(Jieauch wieder neißigJunge machr) 

;andere Kop1e17ielndre...,. einstellen 

;steht in ptreonc Null, wie esseon 
;sollte, dann Mane die Mau;zeugung 
;von vorne, son\t Sclb!.!mord 1 



Programm ab Spei· 
cher<tcUc b aul 

Hier sood unm111elbarc , d1ttl. · 
tc. indJttl.tc und autodccrcmcnt · 
indirekte Adrc-.,1erungcn 11\0g• 
lieh Die Adrc.sen "'erden natUr· 
lieb jc„-cils rclJllv zur al.tuellcn 
Spe~rz.cllc bezogen . Am 8<:1· 
s.pcl des Sicgerprogramm> "M1· 
cc" der er<ten RcdooJc· Welt · 
mci:.terschalt sehen Sie, „ic die· 
se Programme au,sehcn können 

Wenn man sich mit d1C1>Cm 
Programm etwas beschäftigt, 
wird man schnell reststcllen. war
um es "M!use" heißt; es 'er
mehn sich 5tänd1g 

Da die Kamplprogrumme 1m· 
mer an einer 7Ufölhgen Stelle des 
Speichers ausgesct1t werden. ha 
bcn Duelle mit den gleichen Pan 
nem nicht immer uuch denselben 
Ausgang. Daher mUsscn die 
Kandidaten jcwcll\ eine LU•or 
restgeseme Anzahl von Fights 
hinter sich bringen, be•or sich 
ein Sieger reststellen ltlßt. 

Je121 wtSSen Sie also, was 
M.A R.S. und Red..-odc m11 
Kämpfen und Programmieren zu 
tun haben Ich möchte Ihnen nun 
jedoch "MARS ST" •orstellen, 
etne lmplemcnta11nn d1~• neu· 
en Freizeitsport>. Jelll linden 
auch Atari-Freaks den Zugang 
zur Arena, zumindC>t ~llzer 
eines Sch„a,..,,.e1ßmon1tors . !:.In 
Farbbildschirm wird nicht unter· 
stutzt 

"MARS SI ist dank einer 
GEM-ShcU rec:ht komlonabel zu 
bedienen, so daß auch Anllngcr 
ohne ST· und/oder Rcdcodc· 
Kenntmsse die Kontrahenten 
aureinander l0>lassen können 
Zu diesem z.,.ec:k befinden '1ch 
bett11> 11 'ersch1edene Gegner 
aul der Programmdiskeue Die 
umkämpften Speicherstellen 
werden in einer Matrix von 
10 000 Zellen abgebildet. Aur 
Wunsch läßt sich die gralische 
Darstellung auch ab>Chalten, 
wenn man nur am Ergebnis der 
KooOikte intere•s1ert i~L Die 
maximal verfügbaren Tosks. 
nach denen ein Kampl entschie
den sein muß. Mlwie die Anl'lhl 

-
Fi5 ST 

1AF:S ST 
MARS ST 

MARS S T 

., ... j r 
L' ST - . 

M ARS ST 
t1AR~ S T 

MARS c: ('"t), 
MAF.5 
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• r,~,. 
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der auuutragcndcn Runden 
konncn einlach cingeo>tcllt „er· 
den 

Mit dem eingebauten Eduor 
1\1 d ... Schmben c:igener oder 
d.n Vcrtndcm m11gchclerter 
K3mp(programmc lomfortabel 
zu bc„crk<tdhgen Zum Austc· 
<tcn eine• Pmgramms kann em 
Tracc·Modu\ e1n~hal1ct wer· 
den. der <ich aul Wun>Ch mu der 
Oruckcrau\gabc l.omh1nieren 
läßt Auch das unge,törte Wir· 
kcn eonc; einulncn Programms 
l~ßt <ich 1u Tc>tz"'ccken einstcl· 
len . 

ßeo;onde~ onterc\'11nte bzw. 
originelle 1'amplau>gänge lassen 
\ich aur Wun«eh auch nbspei· 
ehern. Manchmal enmchen hier 
schon in1erc»1an1e Muster durch 
den Krieg der Kerne, da jedes 
Programm durch eine andere 
Uraustule dargestellt wird. 

"MARS ST" lennt n•turhd1 
den •ollen intcmallonalcn RC\J· 
code·Standard. "'"' er 1%6 lur 
die Weltmcister.;chalt fc;tgckgt 
wurde. Die "Teilnehmer" d1e><:r 
WM liegen dem Programm LUr 
Demonstration bco. 

Auch cmc Demo de> 
"11.tARS"-Programm' 'IClbo.t gc· 
h<ln zum Llclcrumlang. Man 
kann es an Interessenten v.cner· 
geben . Ebenso •erhalt es sich mit 
der m1tgelielerten RAll.1-D1>k , 
aur der sich "MARS ST" beim 
Boot eo automatisch m>talhen . 
Erwilhnens„ert t>t bei d1~r 
RAM-Dbk, daß die gcspeichcr· 
ten Daten automatisch kompri· 
miert werden! Der Preis rur 
"MARS ST" beträgt 89. DM_ 

Oa!»o;c 
$.~1.11k. DotMM1u111nd M.ecler 
8wJan;rCl\,tr M 
~100 F.Mitll 1 -T-

TEST 
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Belebende 
Wirkung 
Mit der Animation von Shapes und Sprites beschäftigt sich 
diese ST-Assemblerecke. 

D 
1csmal "ollen "'1r un> 

dem Thema Animation 
1U\\cnd~n und e~ umfa\· 

-.end bch<1ndcln. Ammauon bc· 
deu1e11unäch~1 einmal mchl\Un· 
dcrc,, als Bilder aul dem Mom· 
lllr 1u be„egen. Man läßl al'° 
be1>pid>'•e1se eine Figur Ober 
den Bild...:b1nn laufen o<.ler cm 
Gc"ch1 •prec:hen. Da hierzu 
mc1,t große- Datenmengen im 
Spcich~-r zu •erschiebcn •ind, "' 
\ta>chmtn-prache für die Pro
cr„mm1crung fast uncrlaß!Kb. 

t• gibt mehrere Arten der 
Ammauon. Zunac:h>& f!IUt "ohl 
JCdcm die e1nfac:M aneinander· 
1crc1htc An7cige•on•crsch~· 
nen Grafiken ein. Dlibc1 "'1rd ein 
Bild nach kurzer Zen komplell 
• <>n einem neuen abgel<»t, <b• 
'kh <om cr\ten leicht untersche•· 
det . l>o 1oe121 <ic:h dies "encr lort. 
e' cnMcht eine An1mauon All 
die• muß natllrhch sehr schnell 
gc..chchcn, da die Bewegungen 
.;on,1 ruckartig verlaufen Ernc 
\Okhe Methode erinnert s1ark an 
cm Daumenkino oder an die 811· 
der die uns das Fernsehen he· 
fert. Ihr '\achtcil liegt natürlich 
1m 1mmen"'n S~ichcrbc:Jarf. 

~„.„ .... __ „„ 

Jede c1n1dne Gr•fil. hdcg11• 32 
Kß)le S.111 un>er ·r=i1m· al<o 
fücßcnd ahlaufen, bcnuugen "'" 
mindc\ICn\ 25 Bilder pro Sekun· 
de. da\ ,jnd 8W Kß)le! 

16an 
:-;aturhch c"'llcrcn auch Ver· 

fahren 1ur Kompres.,1<>n derartt
gcr F1lme,so1.B d3'DdtA·Pal. · 
k1n1. lk1 die.er Tcchm1. macbt 
man "eh zunutze, daß bei einer 
normalen Animauon immer nur 
e1mgc Au,<;chn111c der Grafil 
'cr-ndcrt "'erden. Man 'pci<hcrt 
demnach immer nur 1ene Teile 
des neuen Bild,, die 'ich gegen• 
uber dem n>rherigen •crundcrt 
hat>cn Dam11 la«;cn "eh d•nn 1m 
gUn~ug•len Full kurze Filme \\>n 
l>1> zu 10 Sekunden U.nge im I· 
MByte-ST unterbringen. Oiö 
bedeutet naturhch. daß dann 
mchl~ andere> mehr im Rechner 
Plau findet . 

\\ullcn Sie al.o meinem Gru· 
fik·Ad,cnture emc ll<me Film
..:qucn1 eml>aucn, mu,.cn Sie 
mit d11N:rTcchn1k '>Chon großcre 
Komprom1''" eingehen. Ent"e· 
der verkleinern Sie die Bildgröße 
auf einen Bruchteil des Gc:.amt· 
bild\. oder Sie nehmen sehr ruck· 
artige ßcy.egungen 1n Kaul 
Abcr •Cll>\t bei rund cinc.m Ach· 
1el der Bild-chirmgrößc und nur 
10 Grafilen pro Sekunde benöu 
gen Sie ,,.i..:hcn 100 und 4<Ml 

KB) tc lur eine lt~Scluntkn·Sc· 
qucn1 Kk1ncrc Bilder la~n 
\Ich namlich mcht 't>cllcltl\ kur-
1cn "1c gmOcrc Aufgrund der 
gc\Ch1l<lcncn \iachtc1le hnJet 
d1c<.e Art der t\n11na11on auch 
nur 'ehr -.eilen ve,..cndung, .,,, 
<ci denn. Sie "'arcn ßeradc Vidc· 
t>lrcak .\I' lk,111cr eine' Video
rccord.:,.., n111 f1n1clt>1ldaufnah· 
me haben Sie namhch die Mog· 
bcble1t , bchct>1g lange htme zu 
cßtcllcn. Ja l" immer nur cm 
B1IJ 1m Rechner lU h.illen "t 
Die~ "''rd J.inn •om Recorder 
aUIJ1Crtommcn o„. on h;ibcn Sie 
abcrhcrzhch "cn1g. „cnn Sie die 
An1ma11oncn 1n Sp1tlc u~„ . ein
bauen ""llcn 

De•h•ll> •kommcn wir nun zur 
'"eilen Methode Ont>e1 handelt 
e> ;ich um die Shapc· lll" Spn· 
te·An1mn1ion . l.igcnthch l\t 1.hc· 
.c' Verfahren dem 1uvor ge· 
nannten, naml"h der VcrUnde· 
rung kl<iner B1ld...:h1nnau•· 
\Chmne, rc<ht nhnh<h H1cr„ird 
icdoch kt>n'IC41K"n1cr •orgegan· 
gen: die animierten OhJeklc ""d 
•om Hintergrund unahlt.1ngig. 
Die' cnnncrt an die 7.cidicn
tnd.hlmproJul.t1on . Don •er
den J• die Fuhen fur eine Figur 
ouch ut>er den H1nt<rgrund ge
legt und oul ihm \cnchuben . ~ 
muß lil'W.1 immer nur cJ1c '•eh be
Vtcgcndc: l 1gur neu ltc1c1chnc1 
Y.crJcn und nichl der 1:1c"1lmte 
B1IJau\'l<hn111. \<> '"'"'" •ich 1m 
Un1cr.,.h1cd 1um cmfochen AU>· 
1.1u-.h cmn hclieb1gen Aus
.,.hmm 11u,·h hguren animieren. 
die mdll 1mn1cr an der gleichen 
'itcllc ubcr den B1ld><:h1rm \\Jn· 

<lern \\ 1c mJn cm "'khe> Shapc 
auf dem \!.1n1tor er 1cug1, "'urde 
bcrc11\ 1n einer fruhcrcn Fol2<! 
<lcr .\ „.:·ml>lerc<kc ccnau ~„ 
Ulirt Wir„ollcnun>de-.halbnur 
in den Grundwien noch einmal 
damit t>efa,>e:n . 

\\cnn ein bcltcb1g geformte• 
Objekl 1n eine Grafil. Lopiert 
"'enlcn -.oll , ohne d1c<.e 1u lcr\tö
rcn . 'ft \lnd 1n,gc"1mt drei Schrit· 
lC n0l"'Cl1d1g : 
1 Reuen de• 1 hntcrgrund> an 

der S1ellc, "'" >patcr d.t\ Ob-
1cl.t cr-..:hc1ncn soll 



-
Grafil. puter·7...,ichcntn<lfilm erstellen 

2. KoJ»Cren oo Ob1ck1, on doc 1 sehen. Wenn Soe ol..oconcn Com· 

3. Wocderhcf'lcllcn de' Hinter· m0<htcn. !"U<-.cn Soc.nurlut jede 
gruno:b durch Zuru<l...,hrc Follur cm Orchbu.h schreiben. 
ben dt."> 2u\or gcrcnctcn Be· 1n dem alle Koordinaten und alk 
reich> An1mat1oß\rha-cn eingetragen 

l fließender. l'alurhch darf ein 
Schnu ni<:ht aßzu groß sein. da 
)(lru.l dlC Steuerung der Fogur 
nicht mehr genau genug erfolgen 

O>e Punkte 1 und 3 durften 
"ohl kemc Probleme hcrcllcn . 
Hier i>t nur da> eonfachc Kopie· 
rcn \Oß Spcoc:herhcm.:hcn n<ll· 
'AcndJg. Zu beachten 1>1 ledig· 
lieh. daß normakrv.e1sc conc 
mehr oder "emgcr lange Pausc 
z--1schcn Tcol 2 und 3 crfol111. da 
m11 da!> Ob)Ckl auch zu sehen i\l 
Daher laulcl doc c1gentloche Rco· 
henfolge Juch 1ume1sl 3 .. 1 • 2. 
Zu Punkt 2. dem Kopoeren de> 
Objekts. muß allcrdong\ nt><:h 
em1ges gekliin "erden. 

Dieser Vorgang laßt <och nicht 
confach nut MOVE-ßcfehlcn 
durchführen Die> käme ja wie· 
deremem Au~tau>eh von Grnf1~· 
blöcken gleich und würde tu ci· 
nem <chwan:en Rechteck rund 
um das Objekt rühren. DC\hnlb 
\C1"'endcn wor eine OR· Ver 
knüpfung mll dem be>lehenden 
Hmtergrund. und zwar nur dort , 
v.o das Ob1ek1 'r•lcr Lu .chcn 
i>t. Winerknupfcn 1unach'1 alle 
.eine un'ichcbaren Punlte ober 
A'D mit dem Honccrgrund. „<>
durch "'" durt alle Punkcc ge
löscht haben. an denen d.b Ob
jcl.1 zu \ehcn i,1, Fr>t JCllt 'er-
1..nUpfen "or e• mll OR m die 
Grafil„ Wre d°"' genau wr 'Och 
gebt. konncn Sie dem Dcm<>-Li· 
stmg entnehmen b enthalt cmc 
Shapc·Rouunc fur lbfart>oge 16-
P"el-Shape. Hrer <.chcn Sie 
ebenfalls. v.1e da' Share um 0 ho\ 
15 Pl~el innerhalb eincs Grafil 
bl"'-'" rouert "'"'· damol c•auch 
an iedrr möghchcn ß1lo:b<:h1rm· 
posilion erscheinen kann 

'<un bedeutet etn Ober den 
Bold!oehirm bc„cglc>Ob1ek1 aber 
noc.h ~cme Animation Dies iM 
erst dann der Fall. wenn c~ auch 
in mehreren Phu.cn cr.c:heonl 
und eine Figur z.B. l;ouh. onc.lcm 
sich ohrc Bconc bewegen. Doc> 
läßt sich dadurch erreichen. daß 
wir den Zeiger. der auf c.lu> llar· 
1u;1ellende Shape v.cht, uu,cuu-

<ond Ooe> gc><hicht 1n form ei
ner Tabelle. die fur Jeden Bold· 
aufl>au doc dvugchöri8cn Koor· 
dinatcn und dcn 7,cogcr fur die 
dar7u\lcllcnde An1ma11on,phase 
enthalt So Ja_,..,n '"h m11 rclam 
\\ems Srcichcrauf"and auch 
längere Filme cr?eullen, da \Ich 
ja •iele ße.,.cgungcn einer Fogur 
wiederholen und daher au.:h le1· 
nen 'ACllcrcn Spc1<hcrpla12 belc· 
gen 

Wohr<iehconhch wollen Sie lh· 
rc An1ma1ioncn tn einem Acuon
Spocl o.11 con..c11en Oe,halh -;oll 
JClll noch gcnuuer aul die lir?eu· 
gung von noch! 1uvor fe>tgelegtcn 
Animationen e1ngcg~1nl-tcn v.·cr
den Dies bedeutet niehh andc· 
rc-. oh dnß wor conc hgur mit 
dem Joy,tick uhcr den Btld· 
..chorm \leuern "'olkn Ihr Weg 
'" J3 ebenw v. oc d": Rcohenlolge 
der Bcv.cgungen -.uhcr nicht be· 
kennt und kann H>m lhcr bccon· 
Oußt "erden. 

In un..crem Bc1>r1d "ollen "ir 
conc Figur n~ch hnh und recht> 
\lcucrn, "'ohc' ctn Sc:hnu aus 
acht Pha..cn hc'tchen ...,11 Dazu 
lesen"'" J<:"'(ob eonc u,1c <ln. in 
der die Zeiger auf dlC5C Phasen in 
der n.:hugcn Rc1hcnfolge '1e· 
hcn Sol·n~c der Jo~ u.:k 1n eone 
der beiden Rr<htungcn gedruckt 
"', ""J die ent,prc.hendc Ta· 
belle abgcarbcnct Dies wllte 
nun at>cr nocht "' programmiert 
"erden, daß nach JCdem Loslas· 
<.cn de, Jo),tr<b die IJev.cgung 
abrupt endet. Auf d1e.c Weise 
\\Urdc doe f'ogur bei einer emeu· 
ten ße„cgung Jil \\Ocder bei der 
cr..ten Pha..c begonnen. und es 
cnMUnde eon Ruck Aus diesem 
Grund "' c\ t>e''°" v.enn eine 
Bcv.egung nach Ihrem Stan im
mer cr;t iu 1 nde gefühn wird. 
bevor doc nlich\lc JO)Stick· Ab
fruge erfolgt. Dann lauft eone R· 
gur 1war nach Lo~IO\..Cn des Joy· 
>tick; n11<:h eon wenig nach, dofUr 
\lntl ihre ße'Acgungen ,ober auch 

kann. 

Im ßet5ptel-Llsung wird do<> 
einmal genau fur den loRe;-Mo
dlb demonstrien Oie don \er
"andcen Animauon•phascn ''nd 
allerdings leer. Sie m~"'n al-.o 
sclb<>I die dnttlnen Animatie>n'l
pha.<;en in die dafür vorgesehenen 
Bereiche .;chreibcn. Oie Shapcs 
haben alle eone Form von 32 Ze1· 
len zujc 16 Pixeln (8 Bytes). die 
hier hmtereinandcr htnemge· 
schrieben werden . 1'a1Urhch soll 
diese Routine nur al\ Grund· 
"ock für eigene Progrnmme die
nen Sie können z.B. auch andc· 
re Bewegungen der Figur 7ulas
scn oder mehrere Objekte auf 
einmal darstellen. Außerdem 
„ird nur mit einem ßildschirm 
gearbeilel. Dadurch ergibt soch 
em Flackern, sobald die l'lgur on 
den oberen 81ldsc.h1rmte<I gerat. 

Abschheßend wollen wir uns 
nun noch einer "'eueren Anima· 
tioru.methodc zuwenden. die eo· 
genthch gar J..eine ~t Oie soge· 
nannce Farbrotation wird beo· 
sp;elS\\eisc im "Neochromc"· 
W~rfalldcmo angewandt . 
Hier entsteht durch geschicktes 
Venauscben 'on Farben der Ern· 
druck. daß die Fluten den Wa.· 
scrfall hinuntersturzen. Beo die· 
scm Verfahren "erden tmmcr 
mehrere Farbregistu Z)klii.ch 
m11emander vertauscht . Es t5t aJ. 
so be1>ptels\\e1.c zunäch<t cm 
Rad zu zeichnen. in dem mehrere 
Farben so angeordnet <rnd. daß 
sie jc"eils eoncn SeJ..tor au>ful· 
lcn. Das Rad besteht dann 'rel
le1ch1 aus acht Sektoren. von de· 
nen sieben 1n OunJ..elgrau gc· 
zeichnet sind und einer m Weiß. 
~un "'erden die Farbregi,tcr -.o 
•crtauscht. daß der Inhalt des er
sten 1n das zweite Rcgi>tcr ge
langt w.w. Der "ciße SeJ..tor 
wandert jew scheinbar rund um 
das Rad. 

Set.71 man die>e Methode ge
schickt ein. können durch das 
Vertauschen weniger Bytes g.111-
lC Meere zu brodeln b.:gonnen 
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oder Flammen naturgetreu aljf· 
loJem Der ' achte1l dieses Ver· 
fahren\ hegt allerdin~darin daß 
die vcn.cndcrcn Fa rbrcgo\lcr 
nit hl mehr für ande re Teile Ihrer 
Grafiken zur Ve rfügung ' lchcn. 
(Oie Farhcn würde n w n\ I ja im· 
mer 11<ccho;elnd erscheinen) 

Da' gc..amre Gd>tet der Ant· 
mat1<1n 1,t " '"'..ehr mannigfal11g 
und b1clcl ungeheuer 'lelc \lög· 
hchkc1lcn zu„ c1lcn ;,t au.oh 
durch eine Verbindung von meh
reren der he\prochencn Me1ho
dcn thc hc'1c Wirkung zu erzie· 
lcn Der größrc Feind aller An1-
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Töne im Speicher 

Ein Sound-Sampler im Eigenbau für XUXE kommt aus der 
Assemblerecke für die kleinen Ataris 

den Speicher zu schreiben. Ein 
solches Verfahren nennt stell 
Sound-Sampling. Ein Gerat, das 
eine Spannung in einen digitalen 

8. 
Wert umwandeh, heiß1 Analog/ 
D1gi1nl-Wnndler. Je höher die 
Geschwindigkeit ist, mit der die 
Um-.:12ung vor sich geht. de•tO 
genauer cn1spricht d3$ digt1ale 
Abbild der Wirklichkeit Dazu 
ein Be„piel : 

ge„"lhh. „ed er eine Umseuuna 
in nur 9 TakllyUcn durchfuhren 
kann Bei einer Tallfrcqucn.c 
\On 600 kHt kommt man dahc1 
auf die bcachthche ~mphng-Ra· 
1e \OO fase 67 kHz (CD-Player 
schaffen - nur· 48 kHz) . Die 
Schaltung ~• so ko11ZJp1en, daß 
nach AtKchluß einer Wandlung 
sofort die nkh<te gC'\tanct "'1rd 
Der Samphng-Wcn -.1rd 1n c1 · 
nem 8-811-Buflcr(74LS374 l NI· 
schenge<pcichcn. Das heißt , der 
Comput<r braucht <ich nicht um 
irgcnd,.,elchc Übergabe~1gnale 
zu kilmmem. sondern kann JC· 
derzeit korrcklc Wcne cmle>en. 
Als Verbindung dient der Joy· 
Sltckport 

Wei1erh1n befinden "eh 1n der 
Schahung noch: 

- der Timer NES5S. der die 
Tak1rrequent von 600 kllt gc· 
neriert. 

das CMOS IC 4050. das LU· 

sammen mit C3. C4 und 2 0 10-
den die fur den AID· Wandler 
nötige ncga1tve Spannung •on 
'" ·4 V en:cug1, 

l n der hcu11gcn AS5Cml>ler· 
C(:ke g1ht'> „1eder einmal c1-

wa. F· uncr f Ur die llardwarc· 
ba>tler und die. die c~ werden 
"'ollen Fm Sound·SJmpler 1m 
Eigenbau hnng1 den kleinen 
Atari\ nt<hl nur die Aöten1öne 
bei. sondern man kann m11 -.:1ncr 
l lilfc beliebige Klange nuf1c1ch· 
ncn und dann mll dem Programm 
"Samplcr X l " bcarbc11cn und 
'crfrcmdcn Oa d1co;es Thema 
nochl nur für A''iemblerkund1ge 
1n1ere,.,..n1 1>1 . g1h1 C'\ neben ci· 
ncm Qucllwdc m A~mblcr 
(Ll\ttng 1) auch ein umfnngrei · 
ehe~ Samplcprogromm al\ fcm 
g•" 8001fil1: ( ti,11n1 2) 

Sampllntl, WU lsf da1 
~tu'I„ . '° "'-•c wir ''c hdrcn, 

be"chl au,s.:h„1ngungcn und 1,1 
dc,„cgcn für die d1g1tJlc \l.cll 
~ C<>mputcf\ zu~ch,1 >ölh~ 
un\Cf\Llndhch E\ muß un> al"' 
gchngcn , dtc anal~n Span
nun~h„ilnkungcn ( z 8 ""' 
Ven!Jrkcrau,gang) 1n d1g11alc 
\\ crlc unuuwand<:ln und d1CM: 1n 

Um die Daten dann "'1e<kr 1- d.i- ITL IC 741..SOO, das fOr 
hörbar zu machen, benöt:g1 man da' rn;huge Timing beim Star 
einen D1g11al/ Analog·\\andler ten de\ Wandler.. sorgt 

ON--AllJ.W.ndl«' 

..... --1 ... 
""IATAl„.-„„wlllt 

Zum Glück ist ciric solche Aufga-
be kein Problem für den Soond
ch1p des Atan Aber dazu spatcr 
mehr 

Der Sound Sampler 
Ab A D-Wandlcr für unseren 

1 Sampkr haben •irden z., 427-E 

DerAun..u 
,._Sound Samplers 

Fur <kn Aurhau de< Sound· 
Sampk" hcn.>1tgcn Sie folgende 
Teile: 

IC 1: 
IC 2: 
IC 3 : 
IC 4 . 
IC 5 : 

Z' 427-E 
4()S() 
741..S374 
NESSS 
74LSOO 

RI R2 R8 lkfi 
R3 : 4.7kfi 
R4.R6 330fi 
R5· 56kfi 
R7 680fi 
PI IOOkO 

Cl,C4: 0,47µ.F 
C2. C6: l l'F 
C3: 2.21-'F 
CS: 820pF 

D 2 Dioden, 
IN4148 oder ähnlich 

2 Joys1ickstcckcr 



1 Laur.prec:herstecker zum An 
schluß an Ihren H1fi-\'crstarker 

Die Gosamlke!iten belaufen s"h 
dabei auf ca . 45 DM . 

Der Aufbau der Schaltuna ui 

unproblcmat1$Ch und erfolgt dem 
Bauplan eni.prcchend . Alle !Cs 
sollten gcwckelt werden . Die auf 
dem Schaltplan angegebenen 
"ummcrn <ind die Pinnummern 
der ICs 

Wenn Sie den Simpler fen1g 
aufgebaut haben. stecken Sie ihn 
an die Joysllckpons an. Sie kOn· 
nen dann mit dem rolgcnden Ba· 
sie-Programm die Funktionsfl· 
higkeit Oberprüfen: 
10 ? PEEK (54016) 
20GOTO10 

Nach dem Stanen des Pro· 
gramms müßten Sie durch Ver· 
stellen von Poti PI verschiedene 
Werte zwischen ca. 1 bis ca. 253 
erhalten. Wenn dieser Test posi· 
llv ausgefallen ist, können Sie 
sich mit der Programmierung Cl· 

nes kleinen Samplingprogramms 
beschäftigen 

Die DIA· Wandlung 
!'un haben "'ir al'IO ein Ger~t . 

mn dem "'1r die Musik in den 
Computer hme1npackcn kMnen . 
Aber "'ic kann man <ie "'1cdcr 
hOrbar machen ? Dabei hilft uno 
der Soundchip. Er <tcllt un> nam· 
lieh das "Volumc Onl) Bll" lur 
Verfügung. mit dc..cn Hilfe man 
die Stellung der Lautsprecher· 
membran direkt be'tommcn 
kann . Auf d1C'oe We1..e konncn 
„u also die d1git•len Daten wie· 
der m analoge Schwingungen 
umwandeln 

AUcrd1ngs1<t d1ae Einstellung 
nur in 16 Schnuen moglich , 
D.h„ der DIA-Wandler hat nur 
eine AuO~ung von 4 Bit , "'ah · 
rend un~r AI D· Wandler eine 
AuOosung von 8 811 be~1t21 Wir 
benutu:n daher nur die oberen 4 
Bits der gesampelten Daten Da· 
durch sinkt zwar die Klangquali· 
tUl 1n leisen Pa\sagen aber ande· 
rerSCll\ pa~n jem 2 Sam11lc· 
werte m 1 Byte 

In Jedem der 4 Lautstllrkcrcg1· 
ster des Soundchips gibt es ein 

Volumc Only Bn. Zur Ausgabe 
der acsampeltcn Daten genügt 
aber ein Rcg„ter und 211ar Laut· 
surkcre&Mer 1 ADFCI (53761 ). 
Al>Kt „.) l.aabU<u b<i\ '08 • 0. 

„. 
„ j.7 

... 
\09• 1 
\om..o.1)8'1 t\ 081 

~.;r~;i. . • , 

0.. s.ntple A Ojpamm 
SAMP&LllllC 

Mil L1>ting 1 können Sie nun 
endlich die Klange in die Compu· 
ter-RAMs bannen . Tippen Sie 
L1<11ng 1 "'1e üblich mn A TMAS 
II ein . Speichern Sie das Pro
gramm auf alle Fälle »or dem er
Sten Starten ab(!), da der Quell· 
text wahrend des Sampclns über· 
schrieben wird. Nun 'iChhcßcn 
Sie den Sound-Sampler on (Joy· 
sticksteckcr on den Computer, 
NF·Steckcr an den Lau15pre· 
cherausaang des Vero.tUrken). 
Drehen Sie den Laumarkercglcr 
des VerstllrkeM gan1 auf Null 

und d~n Balanccregler fast ganz 
auf den t>cnumcn A u'gang. Das 
Po11 auf der S•mpkrplallne "el· 
len Sie etwa auf M111el\tellung . 

Nun starten Sie du Programm 
vom Monnor •u' mit GOTO 
IFOO. i'un„crdenca 3 ~1Sekun· 
den lana Musikdaten gelesen und 
gleich llnnach wieder ausgcge· 
ben Dann be~mnt das Pro-
1rumm \On vorne Nun können 
Sie den Laumilrkcrcgler lang-

' <am bochdrehcn. bis eine opu· 
male Klangqual1Ult erreicht ist. 
ACH"TUNG ! Übertreiben Sie CS 
mit der Lautsurk.c nicht , denn 
die 500 Watt !bttr Stereoanlage 

l ,.Unlc der Sound-Samplcr nicht 
überleben Die Basse und Höhen 
stcUcn Sie nach eigenem Klang· 
empfinden ein. 

Das Programm "SA\fPLE 
.SRC" besteht im Pnniip au.s 2 
Teilen, lllmhch aus den Unter
programmen "Semple" und 
"Hoer„. 

"Samplc" liest m einer Pro
grammschleife den Wert des Joy. 
Stickporu und legt die oberen 4 
Bit im Speicher ab. So passen al· 
so immer 2 Samplewerte in 1 
B)~e! WOrdc man "Samplc" 
nicht mit einer Warteschleife 
bremsen, dann wlire der Speicher 
innerhalb einer IOtel Sekunde 
vollgeschrieben . In unserem Bei· 
spiel ist die Warteschleifcnvaria· 
ble PAUSE auf den Wert 20 ge
setzt. So kommt man auf3 V2 Sc-

kunden Aufnahmcze11 .... ahrend 
derer der Speicherbereich ,·on 
$6400 bis SBBOO gefilllt ,.,ird . 

"Hocr" erledigt die umgekehr
te Aufgabe, d.h„ es werden die 
Daten wieder der Reihe nach mit 
derselben Gcscbwmdigken aus· 
gegeben. Mit Hilfe dieser beiden 
Unterprogramme können Sie 
nun digitali>ierte Sounds in Ihre 
eigenen Programme einbauen . 

···---
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Hinweise für Selbst-Program
mierer: 

- Für die Anfangs- und End
adresse des Snmple-Speichcrs 
wird nur das Highbyte angege
ben. Lo\libyte "ird als 0 ange· 
nommen. 

- Während des Aufnehmcns 
und Absp1elcns werden alle ln-
1errup1s und die Bildsch1rm
DMA abgeschahet. da sonst 
die gcsampehc Musik beim 
Abspielen vcncm klingt. 

- Es gibt jedoch eine Möglich· 
kcil, den Bildschirm nicht aus
zuschahen: Man muß anstelle 
der Waneschle1fcn in den Un
terprogrammen den Befehl 
STA WSYNC (54282) sc11en 
(und die OMA nicht abschal· 
1en). So werden Aufnahme 
und Wiedergabe mit dem Bild
schirmaulbau synchronisiert. 
Die Samplcralc kann dann 
aber nicht mehr eingt!>lellt 
werden. 

- Da alle Interrupt~ au;geschal
tct sind. kann während der 
Aufnahme und des Abspielens 
keine Taste abgefragt werden. 
A~oahme: Über die Spei
cher7clle SKSTAT (53775) 
Jaßt sich die SHJFT-Taste (!) 
ubfrngen. lsl Bit 8 auf Null ge
sem. wurde die Taste ge
druckt. 

SamplerXL 
Damit Sie lhren Sampler 

gleich richtig ausreizen können. 
haben wir noch das Programm 
"Sampler XL„ mit abgedruckt. 
Da es mit einer Lange von 4 
KByte als Quellcode doch schon 
recht lang wäre. wurde nur der 
Objektcode abgedruckt (außer
dem wurde es mit dem BIBO·As· 
scmbler verfaßt). Den Objektco
de ( Listing 2) können Sie mit Hil
fe von „AMD" einuppen und als 
"AUTORUN.SYS"-File auf ei
ne neue Diskette mit DOS-File 
abspeichern. Wenn Sie den Com
puter bei gedrückter OPTION
Taste sranen, wird das Pro
gramm automatisch gestartet, 
und Sie gelangen in das Haupt· 
menil 

Im oberen Bereich des Bild· 
schirms befindet sich die Memo
ry Map. Sie gibt einen Überblick 
über den freien und belegten Da
tenspeicher. Der freie Speicher 
erscheint weiß. der belegte blau. 
Zu Begmn ist der gesamte Spei
cher frei. 

Unterhalb der Zeile befinden 
sieb 3 Marken. Mil den oberen 
beiden können Sie einen Spei
cherbereich in der Memory Map 
eingrenzen, indem Sie sie mit den 
Tasten "<" -~-bzw. ">" "=" 
nach links bzw. rechts bewegen. 
Das Eingrenzen von Speicher
blöcken ist nor....endig, \\eil Sie 
damit z.B. festlegen können. 
"eiche Teile gelöscht oder abge· 
speichert werden sollen. 

In der nächsten Zeile befindet 
sich die 3. Marke. Sie gibt das 
Ziel bei den Blockoperationen 
"Verschieben" oder "Kopieren" 
an. Diese Marke ward mn "+" 
und "•" bewegt. ieim Drücken 
von RETURN wird ein Punkt 
unterhalb der Mar~e gcse12t 
oder. falls schon einer vorhanden 
ist. gclöScht. Auf die..e Art kön· 
ncn Sie sich ~lbst Marken ul~ 
Gedächtnisstütze selZen. 

Hier die Menüpunkte im 
Hauptmenü (in didaktischer Rei
henfolge): 

Eichen: 

Hier können Sie den Null
punkt Ihres Sound-Samplers 
festlegen. um eine optimale 
Klangqualilfil zu erreichen. Ne
ben dem Menüpunkt erscheint 
eine Hexzahl zwischen 0 und F. 
Nun mlhsen Sie den NF·Eingang 
Ihres Samplers kunscb.ließen. 
Dann drehen Sie so lange am Poti 
PI. bis der Wen ständig 7 oder 
ständig 8 ist. Um die Funktion zu 
beenden, drücken Sie irgendeine 
Taste. 

Mithören: 

Dieser Punkt erlaubt es, die 
ankommenden Sample-Wene 
direkt aur den Lautsprecher aus
zugeben, ohne daß sie in den 
Speicher geschrieben \lierden. So 
können Sie z.B. vordem eigentli
chen Sampeln die optimale Laut· 

stärke am Verstärker ei~-iellen. 
Zunächst müssen Sie aber noch 
die Samplerate eingeben: 

01: 
beste Qualitlll, hoher Spekber
vcrbrauch beim Sampeln 

05 bis20: 
gute Qualilllt. mllßiger Speicher· 
verbrauch 

20bis FF: 
schlechte Qualilä1 

Eingabe in Hexzahlen 

Sie können die Funktion durch 
Drücken der SHIFT-Tas1e ver· 
lassen. 

Aufnehmen: 

Mit dieser Funklion können 
Sie Musik aufnehmen und in den 
Speicher ablegen. Der Speicher
bereich muß vorher durch die 
Marken 1 und 2 eingegrenzt "'er
den. Nach dem Aufruf der Funk
tion muß die Snmplingrate emge· 
geben werden (siehe Maihören). 

Anhören: 

Mn dieser Funktion köonen 
Sie die am Speicher befindlichen 
Mu,ikdaten anhören. Nach dem 
Anw'Jhlen der Funktion kom· 
men Sie in das Drehbuch. Damit 
können Sie festlegen, wie oft wel
cher Teil auf welche Weise vor
gc~picll werden soll. HierfUr ste
hen 3 Befehle wr Verfügung, die 
jeweils in emcm der 12 möglichen 
Einträge am Drehbuch vef\\en
de1 werden können: 

PLAY: 
P von bis Anzahl Rate 
(Ruckwärts) 

Bei~piel 
P 34 6F 07 1 A spielt den Spei· 
cherbereich von 34 bis 6F sieben
mal mit der Rate 1 A vorw:lns 
vor. 

P 34 BF 01 05 RspieltdenSpei
cherbereich von 34 bis BF einmal 
mit der Rate 5 rUckwllns vor. 

Sie müssen darauf achten. die 
Syntax genau einzu.balten , d.h. 
zwischen jeder Angabe ein Leer
zeichen und alle Zahlenangaben 
m hexadezimaler Form (also 
7weil.tellig, z.B. 01 ). Natürlich 



wi=n Sie (wm1ndcs1 am An· 
fang) nichl. „ckhc Wene Sie an· 
geben mll5.Sen , um den Speicher· 
bereich . den Sie \Ol"piclen v.ol · 
lcn. eil17Ugrenzen . Hier hilft lh · 
nen das Programm: 

Fahren Sie m11dcnTastcn "+" 
und"• " die 3. Marke an die enl· 
'prcchendc Stelle 1n der Memory 
\ fap. und drOckcn Sie die TAB· 
Taste . Dann "'1rd an die Curwr· 
po.nion der richuge Wen gc· 
schrieben . 

Für Profis · Dieser Wen m das 
H1ghbytc der cnl•prcchendcn 
Speicheradrcs>c. Oie Memory 
Map reich! von 34 b" BF, d .h ., 
sie zci!ll den Speicherbereich von 
S3400 bis SBFOO 

GOTO; G Zeilennummer 

Bei,p1cl ; 
G 02 >pnngt zum Drchbuchcin· 
trag Nr. 2. 

El'D· E 
Dieser Befehl muß am Ende JC· 
~ Drehbuche< Mehen 

Nach dem Druck auf die !::SC· 
TMle v.1rd dM Drehbuch ou\gc· 
fuhn. Falls ein Fehler 1m Dreh· 
buch ist. cmlnl ein Warnton, und 
der Cu1'0r '!chi 1n der fchlcrhaf· 
ten Zeile Wenn alles 1n Ordnung 
1>l, beginnt da> Vor-p1clcn Mn 
der SH1FT·Tas1c ~ommcn Sie 

Assemblerllstlng 

„•hrend dc> Anhören> m> 
Hauptmenu roruck . 

~ 
Diese FunkLion ~peichcn ei

nen Speicherblock oder ein gan
'le$ Arrangement (ako gesamten 
Speicher + Drehbuch) ab. Falls 
Sie einen Blocl abspeichern „ol· 
len , mu >en Sie ihn \Orher mll 
der 1. und 2. Marke eingrenzen . 
Oann lonncn Sie den Filenamen 
c1nseben , „oti.:1 der E"ender 
"SPL" lauten muß. Ftlr ein gan· 
zcs Arrangement mU«cn Sie als 
E~tcnder "ARR" angeben 

Laden . 

Udt einen Spcicherbloc~ bzw. 
ein Amngemcnt . Vorgehcns
"'cisc wie bei" Alhpc1chem" 

Block l°'!'lJro.;. 
lö>cht den durch Mnrkc 1 und 

2 eingcgren11en Bereich nach 
RUckfroge . 

Block vcf\Ch1ebenl 

Verschiebt den eingegrcnzLen 
Bereich an die Poo.ition der 3. 
Marke 

Block k<>Pieren : 

Kopien den Bio.;~ an die Posi· 
tion der 3. Marke . 

STA!IT 

...... „ ..... „ ...... „ ••••••...•.••••.• 
• SAllPLI S IC • 
• • 
• Aa•••blerecu "SoWMI Sa111>l•r" • 
• LuUna 1 • 
•Andreaa Binoer WM! llArald Scboenteld• 
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Hier noch ein PIM' Tips 
Die Ihnen ror Verfügung sie· 

hcndcn 36 KB)1C Speicher rei
chen in bcsterOualillil gcnide rur 
eine Sekunde Musik. Deshalb 
sollten Sie Samphngraien zv.1-
schen $10 und $20 \cr-.endcn. 
Damit erreich! m.n meist noch 
gute Ergcbrussc und eine Dauer 
\On ca. 10 Sekunden. Außerdem 
können Sie mit Hilfe des Dreh· 
buchsauch fingere Effc\.Leerzic
len (V.'icdcrholung. Rückv.ln.
spielen). 

Am besten geeignet sind allge· 
mein Popmusik ohne leise Passa
gen und ganz besonders Schlag· 
zeug. Auch Sprache ist kem Pro
blem. Direktaufnahmen aus dem 
Radio sind nicht möglich, v.eil 
das U KW-Stereosignal einen 
permanenten Pfeifton erzeugt. 
Hier schafft der MPX-Filter am 
Casseuendeck Abhilfe. 

Übrigens: Wenn Sie schon vor 
dem Bau d1e Klangqualität be· 
v.undcm wollen . können Sie sich 
ja mal die Spiele auf den AMC
Soft·Diskettcn ansehen bzv. an· 
hören. 

Und nun v.unschcn ,..;r 'iel 
Spaß beim Soundsampeln und 
Remi~en! 

..--. ........... _.. 

LIIA SS84 Anfanpadr•aa• 
STA Al!1 $8400 aet.aeD 
LDA •tBB lnd.adrea•• ald 
STA UD 1111!108 aet&eD 

au.t 

LDA •2S Venoe••ruaa 28 
STA PAOSI 
JSR SAllPLI Au.foehMo 
JSR BOD &bepi eleD 
JllP START und vo n • o rne . .. 

........ „ •.••••• *···············--... „ SAllPLI Jsa orr al l• l ot.er r upt.a aua 
LD& fB AD.f.,..aadr•aa• 

oao l lJN STA ZP in Zeropase l adeo 

R1•bbyte .lntanaaadr. 
LDA Al!1 

Al!F IQO 1538 STA ZP+l 
lllD BQO 1537 R1•bbyt.e l ndadr . SLOOP LDl PAOSI lfarteaohleif• 
PAOSI IQO 1538 lfart.euit 61 DIX 
ZP 1QO sre Biii 51 

LDA PORTA Wert l•••n 
PORTA IQO 54818 PIA Port A AllD f248 nur die oberen 
AODCl IQO 53781 Laut.a t. r••· 1 • 4 Bit a 
SICSTAT IQO 53775 POKIY 6tatua STA (ZP), Y in 6pe1oher 
DllACTL IQO 54272 DMA lnable LDX PAOSB llarteaohle1fe 
Nllllll IQO 54288 HMI lnable 52 Dll 
IRQlll IQO !>3774 IRQ l nabl• BHI 52 • 

AT•N """ 47 
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LOA PORTA 
LSI 

Wert. leaen LDI PAOSB 
DKX 

LSI 
; nur die oberen 
; 4 Bita 

82 
BHB 82 

LSR 
LSR 
ORA (ZP). Y 
6TA CZP>. Y 
INY 

ln Speicher 

LDA (ZPJ. Y 
AllD #15 
ORA 118 
STA AODCl 
IHY 

Volu.IM Only Bit 
setzen II.Ad au.a1eben 

BllB SLOOP 
LOA ZP+l 
CHP BND 
BBQ SBNOB 
INC ZP+1 
JKP SLOOP 
JSI Oll 
RTS 

1aru:e Pa1e?-->lleln 
letzt e Pa1•? 

BHI HLOOP 
LDA ZP+l 
CllP lllD 
BIQ HINDI 
IHC ZP+l 
LOA 6KSTAT 
AHD 18 

-->Ja 
Hi1hbyte erhcehan 

SBNDI Interru.pta an 
Zu.ru.ack BN!l HLOOP 

JSR ON 

Shift 1edrueckt? 

-- >Nein 

HOl!R JSR orr 
LOA 10 
STA ZP 
Llll AR1 
STA ZP+l 
LOY 10 
LDX PAUSI 
Dll 

Interrupts aua 
HINDI 

RTS 

HLOOP 
Hl 

Biii Hl 
LOA (ZP). Y 
LSR 
LSI 
LSR 
LSI 

orr 

OH 

LDA 10 
STA DHACTL 
8TA HHilll 
STA IRQIH 
RTS 

Bildaohir• DllA au.a 
11111 '• au.a 
IRQ'a au.a 

Bildachir• DHA an 

llHI'a an 

IRQ' a an 

ORA #18 
STA AUDCl 

Volll.lM Only Bit 
aetzen u.ad aua1eben 

LOA 134 
STA OHACTL 
LOA 184 
STA llHilll 
C.DA 1247 
STA UIQIM 
RTS 

--"~' t :1 1 „ 1 

~ 

SamplerXL 
1 ... lllllJl UYI l .PCIT JVUV TICI G•cr 3218• 
tMI lGTI TIV DIV llUY .ffJY IVIV ~ 
1"2 lVIY IVl'Y JYIV l'VIT P•YI ITIT 33181 
lM3 ITIY nlf ftlY IYl'Y lflY IYIY 34225 
l„4 IYJT CPTH lflf ITIV TllJ IKlt 3l'F21 
1"5 IDlP LIJD Hilf 11tc.I Oll:t IGU Mtu 
t ... IUIT OIX IYl.J t.JMI aJIY ICJIT 3ltT7 
,...,. Diii UKJ 111.D JTYI CTTO YllG s1a11 
1 ... VllT 1 111 ICQI Ylfl IUTG TITP 12524 
, ... Tllll ••n n1v IRJ , ••• INBI MM2 
1•1• TVTI IJTJ KDJ.J tllTI YUJ ITU 3"32 
ltl I ODMD tlTI JIVVI ITll ITIF l:tlY 12232 
ltlZ IPVJ TI JI llYWJ JC111 TJYJ Cl•I 31&12 
,.,, UTYI &lllT UDD •Jl'I un ll;Jlll )1252 
l t l4 UDD JVllT TDI YJIT UCT DllTll 319"14 
l t l& PJYI JID YUJ ltJT 1*YI IKll 31118 
t•ta TIU IAIJ CHI YVYI IJYI KIYI 3"91 
lll'f YITI CDDD YJI T aDJ V"fD IUYI :11234 t•t• YUI nvr .,., ITYI IJU •• ,, 31281 
1118 Rll.D NIJ YJMI YiYI DtJ IJll »741 
t.:. KllM UIJ I Tl.D DlKD DDYI MUUI 31141 
1121 ITll IY&P 1111 CJPI TTYI ITIP 31.~'f 

1N2 KUA YltYI t•ll "1Jll ITIP YJJC 31353 
lt~ tllW lVlV fTll ITfl lllT lltT tll81 
lN.4 llJ.ID "Jl\I anr ••• „ UTJ 11.D HT45 
1'25 101 JKII DIJ' IUH UlJ IDI M4.5il 
lf'n DtlV IVft lall UYJ llBI U:U 3M58 
1927 JDJ. uu n•• m .r Diii 1:r1• Me11 

<OC 1 
Q( • Co.< 3 

" • 
" .„t • u '" • u ..... "' 

, 
u , .f °"' \ • .... • 

192* 'tl.tfl IJl.I llfJ JTDll WllJT J>lllJ 3eM4 
1"28 C'111 YfYI IJTI Dfl Tin Vl.Vt 32291 
1•.>t VfVV VIUO vr UG VHOJ ITIT IUll ais..s 
1'31 IDIP Ttn TTTU TltD TITO TllTJ al8'14 
1*32 TT'YT TUYI TDYP YllO Vlrt lllY 33293 
19» l.ßl UCJ IT10 l/l.IY IHI IHYll 31„ 
1934 nTT a.1au ltlll nJK UD CJTU 314,e 
le)S UUI I O:U CJTI UIO 1 111 Pill 9M1• 
1•31 tGIP UXt YIJll Tll't PIYI YI UP 32111 
1'37 TOIJ llJll 1019 rtYI IJU HOVC 314311 
1'31 UIJ IPHO IVll lllJ UJT ~CVM 311'ff 
1939 IUJ DYV W&l .I 1111 I DW7 VYIV 3le'T2 
t•4t VOTT IWDI flTI PIYI YI PV YOftl ~ 
1•41 l•lk YIJ'C Ol'lJ ITKD lllJ llftD „743 
1t42 I TIJ 11111 lflJ IPM.D .IOLI YRllO 'IM7-
\t43 IKYI UC~I fllVJ ITl.I I UIV J KfY 9:2S38 
1N4 1111 IPUM aa.IJ 11111 IJIT Hlll :Me22 
t•4S k.1 11 INU MND DIJ 11111> •PYI .... ,.„ DCUI f l JC Ul lV OIYI Tlfl 'tlfl ~ 
1•47 OYYO llU llnl JCUI IJIT lllDlt $1281 
1"9 IJllJ lt>•t IJll llMf IJl1 KhG H39'f 
1148 LIYW lDI• YIUC UltH WJIT Mlltl 8212' 
1Kt IVGO fYlt 1111 1101 IJD tKPJ M'TJ't 
lffl n111 llloll ttllD IUMI ••• t.Jt.r $1345 
ttU HOU YIOC UI YI JCOI IVDH ß.IJ 315'11 
1963 U KI KUMO QIJ Ulllt 1171J KYlllD 31135 
1914 ltf'I QCQI 1.111 111.DCD IJYI ll:tlll 29H2 
1 t5!I IJRI HDllV l.J H DI 1 f ICC Vi f 1 S I 925 

•oc 1El'lt1 o.f can„• r • lDf" ... "' 10,,tCM,1,t (tU1i11J • 

•• CL« rCl oe:ti 

•• C!! alt•rt eo„ ........ ,°" 
03 .... 1G,-01.md 

•• •• „ ., 
ucc 

1151 JCVI IVDe f llJ lllU> IVM» KDIJ 3IM8 
11157 UIKI 111.J 1911 111!1 OCVI IJfP ~2 
1'59 JlDU lJT• MDlr IJlll KtlllW kJH Mtee 
t.U 111»11 't lDC Wl 'tl JCß IVDll Ylfl '2115 
, .... , . , ••• ,,... 111V: 1111 1111 „„ 
1„1 I JTI llln IYll llllJP VUI Oll ~ 
1"2 IJllY 't'Jlll tno „.„ ,,,. JCUI 311'f• 
1"9$ IVDI YITI llYI TIKI YPIJ 1111 Sl83'? 
1„4 VClll I J IP l.DVV ••UI 1rv1 .„ ..... 
1'95 1111 IUYJ llJT 'ICt• 11111' Wiii 3l2tt 
1 ... 1111 lllU 1111 1111 TTVC JfVC: 311"8 
J„'7 Vlll lllU VVVI UD DIP IPVV 8l5'U 
IM8 IVll fVTI lllTP 1vn TllLJ Ffl.I 21Mil 
1 ... TIYI llDDli IJ'fl KJTC Tl.III l>JIJ "22.4 
1*1• I YJll Dl>IJ I YNO OllJ 111[11 llUY $11?• 
1..,1 IJID llltlt'f IJTI Yact IYYI I UUI t21M 
1n2 ITll l"rU 111'1 11fJ JVJt IOtJ SilMI t*"" llCI IUlf DGTU VJOI 1110 IVSIG SI ... 
lt"14 fUVJ TCll I Ult aGYU VJTC lllJ 11"4.a 
1t't5 'fl'VC TfYI TIYI ltDO YU'IJ Tl.II $1t1a 
lt'?I IJ'tl IUYP Yl'Tr 'tMIV DOYU VJCI )1 ... 
t.-n llJU CVCI TU'tl CJJlf 1101 WJJI )15e"P 
1*19 1111 IJll •tll 11>•1 WJl'f 1111 MC4 
I~ KJIY NDl l IWDO 'tUll I CIJ fl'CI $1t2'1 
1 ... 'tUIW IGYU WDIT 1111 1111 lllCJ ....e 
1•1 rl'Yt YICI ft YIO anJ .„ CJPI .... 
1M2 YTYI CUT 11XJ r n11 PJllU HD"C -.u 
1'83 IJ'tl PJU IDVV lJtt Ull IYIJ 11918 



t MM IQffD DD•J U'fl Cl•T IJll fflU M8ll l 
IM5 IPl(I II.II I I.II IDI 11.ll MVU Sll'tZ 
tHe IPCT VCVJ VIII ltVJ TGl .I UO• J 3 1M6 
lM7 ß ll Jll l• I JYt I J I Y JJ.MI n1nt 11.a! 
lM9 KICU tlllf YlllY Yllll Klfll lllP $1$2'1 
l ... VJ l l 1111 VKVI VMJll CTVC VJUY ett28 
t Mt: llD 1 ..rn J Ui n 1v 1n1 &J ll a1721 
' " ' J l ll l nuv PDYI I J J:Y J t.D TllX 11181 
lffa M'IYI tll'YI UIU ll'I J YDVJ DJI 318W 
,-., I UtV IJYD lfJD Yll J I UJI H1111 $1"'8 
1 ... l\llG Yll D VCTll PJYH llDVO D'IV 3'1159 
ltt'I FJll K~tV llJll 1111 1117 VJI V 313 11 
1 ... "llU lt.0 YUIV IJY~ VtlVM I MYI 3239t 
1"7 JIVYI J MCI TllPI cnc HDIT lllY H581 
1"9 NflQ 1111 CJCI YTVD ITll I HVH 31589 
, ... VI TI l lAI IUll PIJH llll 101 '1391 
11M 111a1a 1n1 ' ''" cnc 11:01r u 11 :MSM 
11e t 1111 CJGI 'ttVD ltlll I RYI , .,., 32217 
11e2 llMI I J ll PIJtl ll.11 I PKI11111 "9181 
lte3 1111 I JIY ICMiCl lllJP PJYI llYJ 314811 
1 lt-4 1111 CJlll TltVJ tTll IJtJ I Yll 3 198 1 
1 IH l lCJ lt'tTlll U„I J ttll 101( I HIV SIM l 
llM I VYI I J Ptl WITI Yl'IJ YI MI TCYI 3 t da 
11• 7 Yllll YPI J H llll 11.llY 1vn 'tllJ 2 1 ... 
1116 MI YI CIMY U ll Ml•t I Yl :I l l lf 3 1•?• 
llM TllfJ IYlll> l llJ I VK» OPI J TllYI 31164 
lll• CllY t WVO YVJk TMPJ tKMI T ltl 31•24 
1111 CJM'T TI KI IJJP CJll.Y Tllftl 11.lf $9412$ 
1112 CJWU TRKI TTIP CJMI T~I l ftll ~ 
1113 CJllD TRKI I UIV l lYI KJll llDYC 311$8 
1114 lllJ l lJUI VVCI III• lltlf VIII 31431 
1 11$ RICT YCTI l l t l lllJ TIMI I TIY 311„ 
1111 '"'" 1rv1 111111 cne ''"' a..rn 31t11 
1117 Kll T I YfH 1111 JUIYV YUI Ull :SI lM 
111a I VlllJ VVll lllY YJ l ft l l VI l 'lal 31298 
1119 YIVI Tf'IP llCI I YTI lfl.I ll>t 312'1a 
1129 YJl .11 l llU tVlll YllY ' "'' IJl:I :ueu 
'12 1 KDVC O ll ''"' v•u lllJl.1 ltlll )1164 
1122 YIU AICT YCYJ Ul.J Tl tjl ITtf 31MS 
1 W IJl•H t n l 1111 CTYC 11 11 11 11 '9J83 
1 12 4 I JTI ltllT I THI VIAll IJK l )VV $ l M I 
112$ WllJ IPlll I VVP VV'll D.IY YJIK 31981 
1121 llVC IYl l YIVI 'fTIP llCI IVTI 31888 
1121' IPIV IVYI I J tT Mil' lfl V KIYD ,, ... 
l ID I J ll Mt l V I FYJ ur<rc tJ I I UIV 32W1 
1128 1vn , ••• l .JIP WllC lflll I DC! l 3MtZe 
11„ IUIV TJtf IVDM Ylll l.af KDVV , 1,.., 
1131 1.J ll tUIVC KDtl 1 1111. tnW MllJ 3Mit'? 
113.2 IPTll PIK IPMI> VIII UCT YC.n ,,„ 
1133 YNI IYU lltl l.Jlt ..JTVC KMVI ,,,.. 
t134 Al) I 1'111 VV•I I J U KOG YPVV 3l8!2 
II~""'' ltVT TPIV nv1 I Jll l.DVC 318" 
1139 tlDVI l l l J IPHI> VVl:t ICIP K.DVW :M712 
11,7 1111 ~TVC .ITVI llllV 1„1 l l l J 31tZ4 
1138 llJT VCVll 11111 OVV VIII lfU ~15" 
1129 1 111 tVlf t l lV fl t f IJ.ID I PVJ 3193& 
114• 11111 I VVI lJllf lWPl Ylll l .Dlf JllZ5 
114 1 v u:r lftl tvlll ·~Ir lVf l TRI 3 11TZ 
1142 1'1f VII• 1r1a l )JI I UYI 1117 21,~ 
114.!I 1wr r r 111 1.r11 WJJD JlllV u1r 21445 
1144 lfllf flT I lllQ 111/J .„. ""• 3M51 
1145 KU IWPl Tlll IGU VJU lllU 31831 
ll48 v•io lff l lllO l .PVJ J.:011 I VU 31383 
1141' I CIP ,,, , TH• IGIP VJJD auv , , ..... 
l 141 lllO llf l &Jl.I D U l lR:t tllt 3IRol 
1148 1111 ll fl I JYT Kiii 1 11.J 111 1 ,... , 
1151 1•11 I JVI ltUa IYfl LJU MllV 3"27 
1151 l l l J 11111 ll'tY 1111 INll l 1111 311958 
115Z 1111 CJQI TYKI VttC 118' lttJ ~· 
1153 Miii lll;:IJ lllll •YtC I J ll Oll 31$11 
11.- I YIV fnl 1{111 CJDT YQ.JJ l .ITII 3 1NI 
l IM Kiln llG't l l.tllt l lCD IUJ U JJ 31193 
11~ MIYV llKTI IHPI PIUG f JGt f CPV :i.721 
1151' rJn .„ •• r ·•1• llU CJl7 Tl •.J 31?n 
llM Ylllt l ll•K VUI 1111 I J ll Fllt 31771 
11$t u v• 1lllT CJU , ••• JCYG 1a1J ~ 
11„ VllU llllV l llt IJIT FllY 111 t 3 1 ... 
11a1 ITCJ 1n 11 llJ• YGll I J VI Jlllll lllM 
1182 10 1.1 a tlJ I Tll l.JU 'FUU .DI l Y 3 l ... 
11113 ITD't DYVT UYVV lllVD unc UKUJ 32'211 
l IM UVVI TIVI Yeti JCI J l•KI f lllY 1 l'rU 
l 1115 I J IV DUI I YI J YHI UTIY I J ll 91181 
1191 llPDI I JYI HDDJ ltJ I V Klll'tl ITIJ 31 l M 
l ll1 IKlll WPJ't 1.111 KIVD I YO llJH St„ 
t tU JJl:I UYVI IIICI YIJI Ul 'IJ ITlll 31981 
1118 Kii t I JIJ MI VI I YI J ~IJll TllY 31928 
1171 PllJ lllll VCI J IUMP •Vltl l .te'T $1&'11 
ll'rl YCl.I Inll ' '" UIC Jllll l n ·1r 31M8 
111'2 YllHI tlülP" VYU VVVJ VI I I 1111 S1el2 
1173 UCH 'IJJI JJU UYVH VIII IDll 31117 
1114 l l U ln.t flt l JHTK Kll.D I PVI 31811 
l1'75 IPIF JllD Utf tlll PITI JKYK 314 11 
1118 lllO IPU GIYI JIYM 1111 lnl 3998'2 
1177 fJ'tl llll J l fKI „„ Tl.f J TI KI 3t!o3'1 
111'8 1111 ltllO l rtll PJYI M.l l C I P„ ""8til 
1 rn u vv Ultl J , ••• 1111 11 11 IUI Mff'I' 
1 IM 1111 I PYJ K D DIT IJJll TI CJ 31273 
1111 J ' Yll TI Tl UYJI TJUT JIYK UYJa 31144 
11~ UVUY PICJ J I YI IJIUI VI Tl OTIV at95a 

1183 OC:tll ltll l Ynl lllJ I YIT 1ll lll 3JM2 
1114 1111 l l l lt JIUlD VI JI Tllrl VIJtl 391"79 
1195 1111 lftJ tGll CJJt YNll TIVY 3J4" 
1 IM J I TI llYFI IUI llll llll llU 33M1 
1187 ll:tl lltl llll 1111 Ull 1111 »1• 1 
11„ JIU Oll 1111 1111 1111 IJ:U MlM 
lln JllJ 1111 1111 Ull llll Ull 33lff 
llM IUI Jlll 1111 UU DU IUI 3311• 
111 1 IIU t•ll 1111 tlU 1111 llU 3:Sltt 
1112 1111 llU IIll UU llll '1.111 S31 1Z 
118.3 UD llU U.11 llll 1111 1a11 3311) 
1194 111·1 1.llt ltU IIU l.llI tUt S31 l4 
l tM Illl 1111 ltU Ull Ull llU 331 l5 
119' 1111 llll l fPJ GlGl R ll Tf1J 31H t 
llt'f PVYI fllT ,.,. rau U YJ Tltl l ' ''"' 
llN "11 Pl b YDCK GllJ llfD f J R 3131!&7 
1191 PGP) f TPD ffll IUJ TUJ llll SZ4"9 
l tM 111"1 l:UI III• Ull llU Ull 33 l :te 
I H I 1111 1111 IU.t lt.II DM• IUI 33121 
12.'IZ II.II 1111 IUI llll II.II Ull S3l22 
IZ93 lllO lllUV Ul t'V IGTI YYIV Pl1V 3Z2'!2 
l H4 PCl l 1111 1111 lGll YTVl UYJC " I M 
·~ TIY'T rwrv rDGU 1111 ).III II.II 32918 
1298 •••• 1111 Ylf J GIGI , • •• vuru 318'11 
1297 111rw PDPJ ,,,, JIPG 11GU r u n 28929 
1He GGPJ r111 t J rc r c r 1t r JGt 1„• 28844 
l2tt PJ PI POPD t f f D PITk Tltl llU 3la75 
121a 1111 1111 llll llU llll 1111 3313'1 
1211 1111 1111 1111 II.II 1111 DU Ml3l 
12 1i 1111 1111 1111 1111 111• 1111 3:313:2: 
1213 1111 1 111 II.II llJ.I litt llU '3133 
1214 1111 1111 1111 1111 1111 l.IIt SSlS4 
IZJS IIll Itll llll lllt 1111 1111 33135 
1219 1111 1.111 ltll 1111 l tcV nn 31M1 
tZ11 GlfV 1'11GY llGM f VU IUI llU '25M 
1218 IJITV t J ll YYllJ llft YTYJ YI YI ~ 
1218 YftQY t t UU f ftYP VIII 1111 1111 '3111 
1~ tlU 1111 1111 1111 111'1 1111 3'14t 
1221 llU lllJ ltll lttl 1111 111.I 3314 1 
1222 Ull UJI llll 1111 1111 1111 33142 
1223 lllS 1111 1111 1111 l•'I Wiii 331• 3 
IZ24 lltl lltl 111.1 1111 1111 llU 33144 
1229 •••I •••••••• 1111 1111 111.1 331"5 
122e 1111 1111 1111 1111 1111 1111 33148 
IZZ'1 UII IJJ;I 1111 •111 1111 1111 93141 
IZZI llJI 1111 1111 1111 1111 1111 33148 
IZ21 1111 1111 llll 1111 1111 1111 \13148 
lz:M llll llU 1111 1111 l,tll 1111 131S. 
1231 II.II llat tlll 1111 l l•I 1111 33\S t 
1232 •••• 1111 1111 1111 1111 lalt 331!.2 
1233 llU 1111 1111 rltT 1•• 1 TVPT 33tSl 
12'4 f JPD 11111 1111 1111 1 111 1111 "21132 
123'$ llll 1111 1111 1111 1111 1111 !31!!1. 
1238 1111 llfl 1111 1111 t lll lfTY a3415 
IJ3"'J •••1 rt7Y QöCI f DPJ r v r H f DGl ,.... 
1238 Pill JUJ 1111 llirl 1111 IUI 3'1'9 
l.238 1111 Ull 1111 1111 1111 1111 33158 
IJ.4t 1111 llTU 1111 YI PJ Glfl PJlPD 3"83 
124 1 GYPD PRll 11-11 IUI 111.I Ull 3.2112 
l2U 1111 1111 llll 1111 1111 1111 33182 
1Z43 1111 1111 llll 1:11'1 bll YTGD ~CU 
1244 1111 f DfM F•rD Pllll 11:11 1.01 317M 
124~ 1111 JUi 1111 1111 111:1 1111 33195 
124!1 II.II llll Ull 1111 1111 l.ITD 529 19 
124'7 U.U YTfl f KPll f'DGt fD PW 111:1 3 111"9 
1248 UU U .IJ 1111 1111 111:1 1111 SSIM 
1249 1111 1111 llll 1.111 1111 1111 3310 
·~ III• 1 111' 1•1• YDPJ nrx GD'11 M'l 18 
12S 1 ICll JUi 1.111 l .U .I 1111 1111 $3131 
12S2 lt'I IUI 1111 1a11 1111 1111 33 11'2 
l 2U 1.111 1111 llll l lTO •••• ,, "' ,.., 
1254 PJlFU JCICI f CPJl GIPJ 1DG't nl• 3"92 
1255 Ull IUI llU 111 1 1 111 1111 MlT& 
1259 J .UI IU.I J .UI l:UJ ll:t.I llTlll 32942 
1257 1111 ,,,., ,„u rc11 Gf PD GYGU s1• 22 
&251 ru„ FJPI , ,,. Piii 1111 1111 3~ 
1n1 an1 101 11a1 1111 u1:r rut a 1n 
12" 1111 11TJ 1111 rtrv r 1_ru r e 11 11111M 
1a1 r v r1 r DG11 r vr11 1»1• 110 1.111 ,„.,.,. 
12$2 U.11 IUI Ull Ull 11.U llll $3192 
1283 1111 1111 tut IUI 1.ll:t 1111 SSll3 
12M llU JUi 111.J llll lll:t 1.111 t3Uk 
12'e5 1111 1.111 1111 1111 1111 1111 9318' 
129e 1111 llU 111.1 Ull 1111 II.II l:JlM 
IM'? 1111 Ull II.II 1:111 1111 111'.I 3319 1 
1298 1:111 IIll llll IUI OJ:t llll $3181 
1289 llll 1111 l .IU JUi 1111 1111 " l H 
1271 1111 llll J .IU IUI IJll tltl S3I LM 
12'11 111.1 IUJ 1111 111 1 1111 1111 $3191 
127'2 1111 V:IU II.II 1:111 ltlll 1111 331112 
1273 1111 Ull 1111 lltl 1111 UU 33193 
1.274 1111 1111 1111 llltl 1111 1111 MI ... 
IZ'1'5 1111 llll 1111 1111 llll l .lll 113195 
1.219 tut 11111 lllJ' t:'ll II.II 1111 331.88 
IZTT UU llII 1111 IJIJ Ull llU a:ltWT 
1.Z"nl Ul.I 1111 111.1 1111 1111 llll 331M 
1271 lllJ Ull 1111 1111 Ull UD Mt• 
1281 I U I 1 111 1111 tlll 1111 1111 S32„ 
1281 1111 ltll IIU I II• lllJ lltl S32'tl 

-SERIE 

1282 1111 1111 llll UU IUI DU 33212 
lzeJ 1111 1111 11.1.1 IIJI 1:111 tUJ S32e3 
12e4 1111 llU 11.U 1&11 IUI llJI ~ 
t28S 1111 1111 u11 aur 11.0 1111 33~ 
1Z91 IJll i:lll 1111 tU• Ull 1111 ~„ 
1281 1111 111.1 111.1 Ull Y 1 C Y 1'11 PM 31.,,.S 
1286 f YGD r v r a UD DU 1111 1111 a2194 
12M Ull llll IUI DU llU 111.1 ~ 
li&e 1111 ntl UD llU ltll 1111 3'21t 
1291 1111 1111 II.II Ull 1111 1111 33211 
l:Jn 1111 llll 1111 l'll 1111 lt:ll U::IZ 
1293 TI TT IUI 1111 llJI 1.111 1.111 '3:a2t 
1294 Illl lllll llll 1111 llll 1111 33214 
129' 1111 1111 ID.t kt.kt Ul.J 1111 33215 
1211 l ,Jll 1111 'fn Y IIll llll 1111 33382 
1287 II.II 1111 1111 UJI 1111 II.II $3211 
12" 1111 1111 1.111 llll llll 1.111 33219 
1zn 1111 1111 1u1 011 t n u 1111 U3'lt 
13'" lt.lt 1111 llU llll llll 1.111 ~ 
13'tl IJJI 'III 1111 1111 1111 1111 '33:221 
139:2 111.l 111.1 UIJ IUI 1111 1111 33222 
13't~ TIT I 1111 1111 IIIX IJU 11111 33185 
13N 1111 1111 llll lll:t 1111 Ult $3224 
l'Mf 1111:1 llU 1111 J.UI Ull 1111 33225 
IMI 1111 1111 TITD Ull llU 1111 939'19 
lte"t 111.1 1111 tlll 1111 1111 •••• 93221 
IMe 1111 llll 1111 U .11 IUI 1111 ~221 
IM9 1111 tlll tll.l UU TI Tf 1111 ar:M21 
1311 1111 1111 1111 „ •• 1111 1111 $3231 
.,II 1111 litt llJ:I 11•• lllll litt 332$1 
1312 1111 1111 llU 1111 IIU 1111 33232: 
1913 fl'tG llU 11.U llll llll UU $3111 
1$14 1111 1111 1111 llll 1111 1111 33294 
1$1! lli:i lllll 1111 llll Ull IJll ~ 
1318 1111 1111 t lTK l .UI IUI 1111 33144 
1111 1111 II.II 1111 1111 1111 1111 332'1 
1)19 tlll uu t.111 111.1 1111 1111 3$2311 
1318 1 111 1111 1111 .„. t'ITJ 1111 331~ 
1329 III• 1111 1111 l .IJ.I llll 1111 332ü 
1921 1111 1:111 tu• u11 111:t 11a1 '324 1 
1.322 IU.I llll Ul.I 1111 IUI Utl 1:3242 
1323 TIYT IIll 110 tlJI 1111 Ull 93214 
la.24 IUI 1111 llll 1111 11.U llll ~44 
1.3125 tltl utl Ul.I 1111 1111 llU 33241 
13211 1111 1111 TI TY Oll 1111 1111 *34$1 
am •••• 1111 111.1 11•1 011 •an Sf2-41 
lnl Ull 1111 11•1 l•U 11.U 1.111 ~3241 
13Z'I llU tltl Ul.1 Dtl nYO ll:JJ 3"24 
la:Je Ul.I Ull Ull llll 111.1 llll 3nH 
J.U I 1111 lll:lt Ull lltU Ull 1111 33251 
1$32 IUI llU 1-UJ 1-UI III• 1.111 33:ZU 
1.333 ltll II.II 1111 llll 1au IUI ~ 
13'4 1111 llll II.II 1:111 Oll t:lll 13254 
1~ 1111 lt'I lkll 1.111 IIU ltat ~ 
l~ 1111 UI• YDGU t un tlOY fDPM ,12" 
1:)37 PYGD tun un f D01 c11J rct v "72-4 
1338 llUI n n Tl'tl f'TCY ff: f D U I V 312M 
1338 )'DGU >"Dt'• 1111 llll 1 lUJI: YI TI SZ788 ,,„ Yl l l YI YI YI YI TI YI Tltl YIYI :J447t 
1'4 1 YI YI t l YI YI TI Yl11 YI YI 11:111 33811 
1342 KJ"I JJU VYJJ l l U't JJYV UUVll ~ 
1'43 VI Tt l llll n 1.11 ,,,. YfVJ YYIT snae 
1344 YJVIJ YUll YCI Y TINll fDCI YTIP ~ICI 
134 5 YFJU Yf lT YPC'f YfCI lllF YPJ.J 3 114 1 
llMI tftD 11111 1111 IUI flYI QVUI '"819 
1'41 IDBT J l l l I UI D l tJI ICI U I J IU 31512 
1341 J l lt JVl(D I GJt 1 l lV l.Dl ll J l ll :Jt295 
13.49 WUfl DFllll PITJ UVUI I J IQ J l lY 318'1 
13&e I VI D llUJI llll U ~Dl l J l lJ IUID 3111'54 
IMl llD.11. ll l U l l lf Jtt• I VYI llfl l aMH 
laH flYI: UVUI V I C J l l't IVl l> SUJI $13k 
I~! IJll U l :QI J JllJ I VID lllJJI 1 l l U H'T'14 
1~ 1 oar .111D 1 vt1 » r1 1 r 1t • vuua sz4ze 
1355 IUIV .Jl lf I U't l Dii i fl FH NJU 3"93 
lstle YHll l> flKll l"fCIT llWJ •flll VMVI 3ZM'Z 
1357 I I I I KIKD AITI f J l l llbl Q l.Hll 3"$1 
l358 fJll I Dllll DU C::TAI WJYI llll 32111 
13$11 Vflll aa lt JNTM •••• kDIUI l:Dll 31911 
l:Mle FJ ll llk D 11 11 IVUC UIPM •Dll 3e93a 
1311 l FM.MD llkll l :tCT 1t•JJ AYll Vllt l 3:24S. 
t38Z l J lll I Pl b DTH f J l l llDI• I Dll Mieze 
1313 fJll IHD fll lH JWOC UIJll I YIT 32"2 
1394 I Yll Ylll 1111.1 I YllT I Yll 1 1 2il8W • 

• 
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Billige Maus 
für Atari XE/XL 

Wer cme Ongmal-A1ari-Mau' zum Prci\ \On 150.
DM zu teuer findet und hi' jcm keine b1lh~crc gefun
den bat , kann die furden C61,orgc-chcnc M-1-Mau' 
umbauen Diese wird z. 8 . \On Kal'tadt Mannheim fur 
54.95 DM an~..:boten Um '1c ST kompatibel und da
mu auch für S.A.M auf dem '\L brauchhar zu ma
chen. hcnougen Sie lcd1gl"h cmcn Schraubenzieher. 
em Stuck Draht und etwa.\ Erfahrung im Löten. 

Um die Mau.\ 111 öffnen, mO\\Cn Sie 1l1c llrci Schrau
ben auf ihrer Untcr\C1te lö-.c:n Eine d<!\On finllcn Sie, 
wenn Sie die l laltcrung rur die Kugel entfernen; die 
anderen bcillen verbergen ~ich un1cr zwei Kappen 
über der Kugelhalterung 

t-.ach Abnehmen des Gchliu\Cdcckeh -.c:hen Sie un
ter den Mikroschaltern rur die Feuerknöpfe Lwei wei
tere Platinen. Die oben gelegene dient llcr Joy,1ick·Si· 
mulat1on am C IM und muß entfernt >11crden Die llaran 
\Om Kabel ange-chlo,-cncn Leitungen reichen für un
sere Zwecke nicht au, . D~.,,halb mü,<en Sie irgendwie 
an die auch 1m Kabel \orhanden<! grüne Leitung gelan
gen. O.uu kunncn Sie d1~ cnt.,.cder mit einer Zange 
pad.en und etwa, au' der grauen hohcrung hcrau-z1e
hen oder die ZugcntlaMung ct"'a' nach hinten '\Ch1c
ben. Sollten Sie damit !.einen Erfolg hat>cn. mu<<;en 
Sie die Zugentla~tung cn1krnen. 

An der Platine m11 der Mc..:hanik llcr Mau, "erd..:n 
folgende Lcnungcn au\ dem Mau\Ckabcl don ungc· 
:.chl...,..-,cn, "o die fo),ll<l..-Emulat1on<platinc bcfC\llgt 
"ar(d1cAn<ehlu,-.c•md,on l lll,lldurchnumcnen): 

1 an ""16 
2 an blau 
3 an brJun 
4 an -.chwarz 
5 an gelb 
6 an \Jolcll 

Verwcch!><:ln Sie die blaue Lcnung nicht mll dcrvio
lenen 1 

Schließlich mü,scn noch die Feuerknöpfe angc
sch lo~n werden. Diese ~tnd 1m Ursprungszu,tand 
mit einer Drahtbrücke paru llcl gc\Chultct. En1fcmcn 
Sie dic~e, und \Chheßcn Sie an den frei werdenden An 
-.chJO....,cn die rote Lc11ung (fOr die rechte T;i„te) und 

501ATMl.....,•tl• 

die grüne (für die linke Tal.tel an . Die anderen Kon
talo.tc der Schalter sind mit Ma.'\C ('mlcll) \crhundcn 

'fach diesem Umbau ßt die Mau.' Atari-kompaut>cl. 
"Feuer" und "W:bSCr" 'ind zu.-.ammcngchracht Viel 
leicht findet ja mancher 8-811-U\Cr. dem d1.: Ongmal 
ST-Mau> zu teuer C.t. auf die'\C Wci-.e zur Mau,bcd1c· 
nung fur 5C10 S.A.M.·S)'tem. 
C..ICT Rldca•ocL 

Nachtrag zur 
Assemblerecke 

Im ATARlmagaz/n 12/R8 "'urde 1n tkr A,-.mhlcr
cckc fur 8-hit-Ataris eine 8 c\1Uckung'h'tc vcrgc,...:n 
Dc\halb hier diese nachtr'Jgliche Vcrülfenrhchun~ 
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TIPS + TRICKS 

Starwandler 
Oie meisten 8-Bit-User benutzen "Stanexter", um 

ihre Text-Files zu erstellen. Diese werden aber nicht 
im ASCH-Format abgespeichert! Das ist ein entschei
dender Nachteil. So ist es fast unmöglich. "Startex
ter"-Files in eigene Programme einzubauen. Das Pro
gramm "Starwandler", geschrieben in Turbo-Basic, 
schafft hier Abhilfe. Es wandelt -startexter··-oateien 
in normale ASCll-Oateien um! 

&Bit 
Oie Bedienung ist ganz einfach. Nach dem Abtip

pen fertigt man eine Sicherheitskopie an. Dann geht es 
los. Sie werden nur nach zwei Eingaben gefragt, näm
lich Quell- und Ziel-File! Nach dem Start des Pro-

Starwandler 
1e II" *'** /JiH 
2e l!H STAIT!XT!I VANDL!I V!IS. 2. t tt;OO 

3e I!" *"'* 
4e GIAPH ICS 0 

fl<ICU 
fl; llC 

41 A=Pl!(e)-15e • IP A>325ee TH!ll 

• 
A=32Se 

(ldfF 
se DIH A•<A>.B•<2•>.C•<2•> 
6• DIH LIMUt371 
7e LIM!at1>~•-•iLIN!$<37>=•-• 
6• LIN!•<21=LIN!• 
ee --
••• DO 
11<1 IESTOIE 
12e POK! 766,• 
13e POK! 758, 204 i•• C•=•o11 • 
150 !X!C NAH! 
166 !X!C PIL!. LAD!N 
176 !X!C NAH! 
186 EX!C PILE_VAMD!LN 
196 IX!C NAH! 
:Z.6 !X!C PIL!_SP!ICHEIM 
210 LOOP 
22• --
230 PIOC 
240 ? •? 
250 ? •? 
h&ltl*i? 

PIL!_LAD!M 
•s,artexi.er-Datet laden• 
•Da~einaae oder ie~urn IW' 

260 TIAP 280 
27t? s? •ouelllile ··c········· 
280 IMPUT B• 
290 IP L!M<B•l=2 TH!N 330 
3•0 TRAP 260 
310 e•~a.< 1, 3> 

flJf!!. 
ll;DS 
!t;IC 
1t • .1F 
ll!Clf 

Cli.!I.. 
tt·UY 
ll;J!!! 
~ 
Jl;OF 
tt· lt.1 
fl: lV 
Jl;ltlf 
~ 
~ 
Jl;AS 
tliM 
ll;DT 
fl; /V 
1t· LI' 

In 
tt; l'A 
!tdlR 
fl:S.1 
tr;SD 
tr;T/C 
tr;RG 
!t,Tlf 

320 IP L!MIB•l=3 TH!ll !XEC 
270 

330 OP!M Ml,4,e,B• 
340 TRAP 360 

lllHALT:GOTO 
tr;l'T 
!t; HU 
tr;RY 

sse BG!T 11,ADl<A•>,90e00 
360 L=DP!EK1856l•A•tL.L>=" • 
37e CLOS! 

tJ;lll' 
tr·EO 
1t:llC 

gramms erfolgt die Aufforderung, den Namen des 
Quell-Files einzutippen. Als Vorgabe wird lbnen das 
Gerätekennzeichen 01 : geliefert. Wenn Sie einfach 
RETURN drücken. ohne eine Eingabe zu machen, 
wird das Inhaltsverzeichnis von Floppy 1 angezeigt. 
Wenn Sie die Nummer der Floppy ändern (z.B. auf 8) 
und RETURN drücken. erscheint der Inhalt der 
RAM-Disk (sofern vorhanden). Setzen Sie jetzt ein
fach hinter das Gerätekürzel den Dateinamen; dann 
wird diese Datei geladen. Das Gerlitekürzel läßt sich 
auch mit E: , S:, K: oder C: überschreiben, so daß Sie 
alle Geräte ansprechen können. 

Nach Eingabe des Dateinamens kann man die Um
wandlung am Bildschirm mitverfolgen. Anschließend 
werden Sie nach dem Namen der Zieldatei gefrag1. 
Hier sind ebenfalls alle Eingaben möglich! Nach dem 
Abspeichern wird das Programm neu gestartet, und 
Sie können die nächste Datei bearbeiten. 
Sie ran LI odgraf 

380 !liDPIOC 
3se -
460 PIOC NA"! 
416 CLS 
420 ? "*** STAIT!XT!I 
1 .„. 
490 ? • 
440 7 LINU 
441 POIC! 756, 294 
450 ENDPltOC 
480 --
470 PIOC FIL!_VAND!LN 
486? :? •oa~•l u• wandeln!• 
490 ? <? LIH!t 
see !X!e SUCH 
510 7 •7 LlllE• 
529 POKE 786,e 
53e !JU>PROC 
540 -
55e PIOC FIL!_SP!ICHEIM 
SSe? :? •Asclt-D&~el &bSl)elChera f • 
570 1 : '? •oa.tetaa.•• oder iet.ut'n t!U' 
h&l~ t ·:? 

589 TIAP sse 
590 ? ;? •z1e1111e •1c•;••••+•; 
600 tNPUT C• 
610 IP L!H1C•1=2 THEll 64& 
620 TIAP 58& 
630 IF L!MtC••=3 TH!ll !X!C 

590 
640 OPEN at,8,8,C• 
850 &PUT Ml,ADICA•>.L 
eee CLOS! 
670 !NDPIOC 
ee0 -
690 PIOC SUCH 
700 Y=t•POS=l•POK! 768,t 
710 l!All A,B 
720 IF A=-1 TH!N 880 
730? "ZEICHEN •";CHl•<Al; 
740 X=IMSTl<A•,CHR•CA>,POS> 
750 IP X=tl TH!M 810 
768 A•IX,Xl=CHl•tBI 
770 IF A>l28 TH!N A•tX+l,X+ll=" • 



1e• ros-x 4.l!r. 
7~ Y•Y+ I a..!lt 
- COTO 74• 11.ml 
BI•? • --> •1 IL!/1. 
829 IP llal55 TH!N? 0 llTUIN°, 1COTO 88911:..!!!: 
~ IF 1•32 THIM? 0 SPACl 0 , •COTO 88• /l.Il. 
84• ? • • 1 lll.H 
859? CHl• Cll1 ° •1 tJ..li!I. 
869 ? y; • "AL 0 a.J!!. 
8?• COTO TM II.Al. 
- llUIPIOC 11.U 
899 - ll..l!!!. 
- DATA 127,155 ~ 
91• DATA 9,32 /l;JL 
92• DATA 93, 19 tl.!.!'. 
93• DATA 123, 11 1J:t1.. 
94• DATA 92, 12 ~ 
~ DATA 91, 123 jLl'.4 
96• DATA 128, 115 11.tt 
97• DATA 15,32 ~ 

Font-Wandler für 
Startexter 

Texte mH mehreren Fonb au~zudruckcn. gehön \i· 
cbcrlicb zu den Stärken •on "Startcxter". Um dieo;e 
Möglichkeit aber auch cffckt1• nutzen zu können. 
braucht man erst einmal ahcmau'e Zeiche~uc. Da
bei ßt Jedoch zu berücksichtigen. daß "Stancxter" ~i
ne Zeichen3ätze andc~ \Cf\l<altet, als es in der Atari· 
Welt Ubhch ist. 

Fonts tor Startexter 
IM --
11• llft ZllCHIMSAT2 AIMDllM• 
12• l!ft VOM ATAll MACH STAl-TIXTll 
13• 
14• IUC INIT 
IS. IXIC AMPANC 
18• !XIC LOAD_PILI 
17• !XIC PISX_V!CHSI LM 
18• IX!C LOAP_OllOI 
19t UIC CONVllT 
2•1 IXIC NIUll_NAftl 
21• IX!C SAV!_PIL! 
22• POKI 71•, 4 •CLS •!MD 
23• 
24t PIOC 1 N IT 
25• Dlft ZllCHIN•Cl.241 
26• Z!ICH!Ntlll•" " 
279 Z!ICH!Ne11•24l•' • 
28t ZllCH!Ntl21•ZllCHIN• 
29t DI" PUPPlltll.24) 

98e !IATA 124,15 
99• DATA 125,1• 
1- DATA 197,32 
1•1• !IATA 193,32 
1•29 DATA -1,-1 
1•39 
1•4• PIOC IKHt.1.T 
ltse U"1:• 
1eee a•t• >-= ·•.• · 1•?• POX! 82,t:? 
IM• CLOS! 15 
1•~ OP!N 15,8,•,at 
1 IM TRAP 113t 
111• INPUT a5;1• :? 1•, 
112• COTO 111• 
1139 POXZ 82, 2 
l 14t ? 1? 
l ISt CLOS! 15 
118t !NDPIOC 

TIPS + TRICKS 

Um die<;e' Problem zu lö-cn. cnl\land Hirlicgcm.lc' 
Turbo-Ba~ic-Progr.imm. E., wandelt "nom1ak" rnnl· 
Dateien in "Stanextcr"·Font,. D'" Pmgnimm teilt gc· 
nau mit, wa' zu lUn j,1, Um e\ ahcr nicht m1<:h m~hr m 
die Lllngc zu ziehen, „urde dar:tuhcrzichtcl. fchll>c· 
dicnungt:n abzufangen. 

Sl<f•• LooJarol 

3.e PUPrll•Cl>•• • 
31• PUPP!1!•11•241=• • 
32• PUPP!l•l2l•PUPP!l• 
339 Dl ft OllC•Cl•24 1 
349 Ol lCtl ll=• • 
359 01 1Ct ll9241= 0 

• 

36t 01 1Ct l21=011C• 
37t DI B PILl• l1 41 
3Bt Dl" NAftl• Cl21 
39• PIL!•ll,2Js"D:• 
4•• POK! 752, l:POK! 71•.••CLS 
4 lt !MllPIOC 
42• 
43• 
449 
4St 
• 

PIOC ANFANG 
PRINT :PRINT •PRI NT 
PllNT 'litte e1ne Dt ake~t•.•~f 

46t PRINT 
i •t •• 

47• PRINT 
4Bt PRINT 
49t PllMT 
SH PRINT 



TIPS + TRICKS 

Slt PllNT •tst e1ngeben.• 
529 POSITION 19,12 
539 INPUT 'D•',NAft!$ 
540 PIL!$13,2+LEMCNAK!Sll=NAft!$ 
550 PRINT •PllNT 
580 PRINT •attte warten llt • 
570 !NDPIOC 
580 --
SS8 PiOC LOAD_PILI 
600 OPEN #1,4,0,flL!• 
810 BC!T •l.ADllZ!ICH!MSl,1024 
820 CL.OS! 
830 !NDPIOC 
840 --
859 PROC DISK_VECHSELH 
880 PRINT CHIS12S31•CLS 
670 PllHT tPllNT :PllHT 
689 PllNT •wenn bis Jetzt •lles gut 
nt. • 

gl 

/li.H. 
tli&. 
IJ;J!.1_ 
a.Jf!. 
~ 
~ 
fl;TT 
ll;Dl 
&ll 
lf.YF 
ltiAll 
lf·#ll 
41:!! 
ll;Dlt 

lt.iJ!!i 
tt·H 
tt·BC 

ll;YH 
89e PRINT •dann die St•rTexter-Diskett 
e • lliJ!1!. 
1ee PllMT •tos Laufwerk Mr . l e1nlegen•t&2!. 
7te PllNT •und etne Taste Orueckent• lJiJ!!I_ 
720 Pi 1 NT O;J!J! 
739 PRINT 'ACHTUNG:' ~ 
74e PRINT •oer or1gtnal Zetchensatz <T 
1>' ~ 
759 PRINT '•••• nocb auf der• lf:#F 
?&e PRINT •starTexter-Dtskette setn.• lli.!f. 
770 CET Kl!Y lfdHI 
780 PR! MT : PR 1 MT tt: DU 
790 PllNT '81\te V&rten 111' 4ilJl 
800 !NDPIOC tt:Tl 
810 - tt:Dlt 
828 PiOC LOAD_OilCI tJi1.1. 
838 OPEN 11.4,0,'DtTI' 41.11. 
840 8G!T 11 , ADICOllC• >, 1024 11;0' 
650 CLOSI! 1Ji1!R. 
880 !NDPIOC 4!IJl 
870 -- Lr;J& 
688 PIOC CONVEIT lti.J!!S. 
890 KOV! ADllZ!ICH!N$l,ADllPUPP!l•>+25 
6,256 ~ 
900 KOV! ADllZ!ICH!N•l+256,ADllPUPP!IS 
1+512,258 ~ 
910 KOV! ADllOllCSl,ADICPUFP!l•l,258 lt;!!. 
920 KOV! ADICZ!ICH!M•l+788,ADllPUPt!ls 
1+789,258 ll;Jl!. 
930 KOV! ADICPUPP!l91+788,ADllPUPP!I•> 
+992. 8 tJd!1. 
940 HOV! ADICPUPP!l•>+258,ADICPUPF!l$l 
+788, 8 11;11H 
959 KOV! ADllPUPP!l•>,ADICPUFP!l•>+258 
,8 /Ji!SJI.. 
960 KOV! ADICOl!C91+512,ADICPUPP!ISl+5 
12,8 ~ 
97& EMDPIOC ll;I!. 
98t -- llilll!. 
999 PiOC N!U!l_HAK! ~ 
1000 PllMT CHUC2531 •CLS lf:#S 
1010 PllNT •Pll NT •PllMT /1;.J.L 
1020 PllMT •Je~~t auas nur noch der Ma 
ae • 4ilJI.. 
1030 PtlHT •tuer den ne~en Zetchenaetz . ~ 

1040 PllNT •etngegeben verdeß t • ~ 

1059 PRINT •PllNT „ ,sz 
1eee PllHT 'l!JI sind nur die Naaen >Tl 
b 1S Te< ' t11;,JU. 
1e10 PllNT •aoegl1ch,vobe1 >Tl bis T3< 
• 

1080 PRINT •schon beleg• sind." 
Ieee PRINT ' >TB geh• auch DICbtl' 
110e POSITION 10, 14 
1110 INPUT 'D•',NAKE• 
1120 PIL!•C3,14l=' ' 
1130 FIL!SC3,2+L!NCNAK!$ll:NAK!• 
1140 ENDPIOC 
1150 --
1169 PIOC SAVl!_Pll.! 
1170 OP!N 11,8,0,PILE• 
1180 BPUT 0, ADllC PUl'P!I•>. 1024 
1190 CLOS! 
1200 !NDPIOC 
121• --

• 

Bunte, schräge Player 
Haben Sie schon einmal bunte, schräge Player-Gra

fik gesehen? Wenn nein, dann solhen Sie das vorlie
gende kleine Usting unseres Lesers Roland Scholz aus 
Euskirchen abtippen. Möglich wird dieser ECfekt 
durch einen Displaylist-lnterrup1 (DLr). Probieren 
Sie es doch einfach aus! 

Arnd Rosernetcr 

Grafik-Demo 

1• II" *********************** ~ 
II l!N a Th• Player-Deao a ~ 
12 IU a ------------ * (J;g 
13 UN a lc 1'88 by * o;J!!! 
14 l!K a lolaod Scholz • 4'.114 
15 llK aaasaaaaaaaa•********** ~ 
2$ S••: llSTOll 1 lt ll;J!l. 
39 1011 A•l538 TO 1597•1!AD D•POK! A,D• 
S=S+D•IUXT A 11;Jf!i 
4e IP S<>6712 TH!N? 'DATIM-PIHLEll'•S 
TOP lf;#Z 
19• X•USIC IS.361 /löM 
lle DATA le4, 189,25S, 141, 13,2t8, 141, 14 
,208,189,3,141,8,298,141,9,298 ~ 
12e DATA 189,e, 141,47,2, 189, 192, 141,2e 
e ,2,24, 173, 11 ,212, 1e1,2e,12 lf:lt!. 
139 DATA 58,185,29,237,11,212,141,18,2 
12, 141,0,2•6, 19, 141. 1e,2ee, 1e4 ~ 
149 DATA 141, l,298, 18, 141, 18,2•8. 78,27 
,8,185 ~ 
158 llft lf:!ilL 
189 l!ft ABTIPPEN UND KIT 'IUN' ll:D~ 
17• l!K STAIT!M 1 ~ 
16t l!ft lf;JC 
198 RZ.ft ABBIUCH KIT 'll:lllililD' O : All 

• 



Text im Grafikmode 
-A.T H - ist die Ablllrzung für Atari-Tc,tgrafil..

Hilfo. Die5e• KUrzclMeht furcin rclokaubk' (an jeder 
S1eUe un Speicher lauffähige\) Ma<iehmen•prachepro
gramm Mil ihm ist es möglich. Texte mi1 \Crl>IOffen
der Gci.ch-.indigkc1t 1m Grafikmodu, au•zugcbcn 
Aber das bt noch nichl alle'! Der Text läßt 'ich auch 
beliebig m Höhe und Brc11c variieren f< funkuomcrt 
in jedem Grafikmodi!$. allcrdmg' wird immer die letz
te Farbeange•prochen. d h in GRAPHICS 7 Farbe 3. 
in 8 Farbe 1 u~w Da.\ Programm eigne! \ich mcht nur 
als Vcrlegenhe11slösung. um Gmfil.b1ld-.ch1rmc zu be
schriften. es ermöglicht vielmehr emc wc\Cnthch \Cr
größertc Schriftgrößcnau~wahl al\ h.-hcr. 

Um „A.T.H." zu verwenden. mO~\Cn Sie c' zu
nllc:hst einmal m111el\ ENTER in Ihr Programm ein
bauen. Bei einer "A.T.11."-Anwcndung i't folgende\ 
zu beachten: 

1. Vor dem c~ten Aufruf der Rouunc muß em GO
SUB 32000 erfolgen. 

2. Aufruf der Grafik\lufc (GRAPI llCS X) 

3. In O muß die An.zahl der 8) lc' pro Zeile gcpolcd 
o;em (GRAPHICS 3 und 4 : 10. GRAPlllCS 5 6, 
14 20.GRAPHICS7.!\,9, IO, ll. 15 40) Bc1Vcr
doppclung der Zahl crgcbcn \ICh auch recht neue 
Effekte. 

4. PLOT X. Y (X und Y geben die hnkc obcrc Ecke 
der Ze1chenl.c11e an ) 

5. A USR (ADR (MS). ADR ("l.c1<henkct1c"). 
Länge der Zeichenkelle. X-S1rcckung. Y-Sirck
kung) 

In Ihrer Anwendung darf die Variable MS mchl ver
wende! werden! Das Programm arbeite! :iuch mit ul-
1cmativcn Zeichcn!>lltzcn. 
~1:11lus Kohut 

TIPS+TRICKS 

....-----~ 
Turbo-Basic-Lader ~ 

1e COSUI ~'DIK A8 (21 
2t GtAPHICS 7+16•POI~ e,4e 
a. USTOU 2M 
4e POi J:e TO 4 •HAll A 
S. POi J:I TO 6 
Be PLOT 2•+ts:z.,2e 
65 A8:Clll!81Al ' A8121:•(• 
7• l •USllADl l lltl,AlllCAt l,2,5,JI 
et UXT J 
9t HXT 1 
IM GOTO IM 
2M DATA 65,64,BS,82,73 
~ 1111 sss ATH sss 

t ATAll-T!XTGIAPHIX-HILPl l II:.!§. 
SMt• 1!11 4JJ_ 
3M2• Dlll K8 C3771,1 • 121 ~ 
3M3• S:••t!STOll 3e1se tl..1!11. 
3M4e POi [:1 TO 377 tJJll. 
3ttS. l!AD l t 11.!G. 
3tt69 H~ASCll t Clll•H:H-48-7aCH>641 IJ...!lf1.. 
3tt7e L:ASCll8 12ll•L:L-46-7s1L>84l ~ 
3ee8e AsL+t8sH•S:S+A ~ 
sees• H•Cl,Jl:CHl•CA ) 4:i:1. 
3tlM N!XT 1 /J..I./!. 
3911t IP S<>3794t TH!N ? 0 DATA- PIHL!I' 
•STOP ~ 
3912t l!TUIN 4.ll'.. 
3tl3t DATA 68,66,85,eS,68,65,94,68,88, 
85,el,68,68,85,t2,66,68,95,•3.A5,t• IJ.11! 
3914• DATA 85,e6,A9,ee,85,•7,65,32,85, 
S3,te,e6,26,•7,e6,ts,26,e7,ee,es,25 l1cl!1 
3e1s• DATA •7,A4,e3,AS,t8,16,65,32,85. 
32,AS,•7,65,33,85,33,B8,De.Pe,A5,D4 11..!4 
3e1e• DATA 16,66,C5,B5,D6,A5,D5,69,M. 
B5,D7,A5,D4,IB,69,7D,B5,D8,A5,D5,89 ~ 
3917• DATA M,65,D9,A9,B•,es.sD,A5,55, 
29,n ,AA, re.ts.46, 5.D,CA, D•. PI. AS. SD llß 
a.16• DATA •A.se,•P.AS,51,38,!9,el,85, 
Sl,A5,5P,!9,M,B5,5P,A9,•t.65,5D,A• /1.IA 
3'l&e ~ATA „,84,•7,a.t,39,Bl,94,85,te, 
te,•A,A9,•t,85,3e,AS,.a,29,7~.85,e8 a.J:i. 
3•2" DATA cs,ee,1t,eA,t8,69.4•.es,a•. 
&e,e3,S8,!9,6',85,M,.S,18,28,e7,M 4..1i 
::1t21• DATA es.2s.•1.es,es,26,e7,A5,e7, 
18,8D,P4,.2,8S,.7,Ae,e7,81,'8,99,34 lLI4 
39229 DATA „.ee.1e,re,&s,„.es.e•.•2, 
•7,A9,M,95,!e,eA,le,PB,A8,Be,15,34 OJ!JJ. 
3t2:i. DATA A2.•7,4A,9t,e2,P6,l•,CA, 1•. 
re. A5.•3,8S,SC,A9,„,8S.81,A8,e2,A4 /J.:l.l. 
~·· DATA 61,a9,!l,„,Al,„,4S,3t,De, 
t9,A5,5D,49,PF,31,5!,18,9t.•4,A5,5D 11.JU. 
a.2s. DATA 11,S!,91,S!,AS,5D,4A,9t,eP, 
AS,Sl,18,69,•1,65,5!,AS,SP,69,M,85 ll.Jtl 
se2se DATA 5P,A9,8t,B5,5D,eA,Dt,CD,!8, 
61,AS,61,C9,96,De,C3,A5,5!,3B,!5,e2 11.!l. 
a.27t DATA 85,5!,A5,5P,!9,••.as,SP,A5, 
5!,18,65,t9,85,51,A5,5P,69,M,85,5P ~ 
3e2e• DATA CB,3C,Dt,At,!B.B•.AS,B•.ce, 
ea,r•.•3,BC,DB.••.AS,5!,IB,65,e2,85 o../.L 
3t29e DATA S!,A5,5P,69,„,65.5P,A5,5!, 
38,!5,32,85,5!,A5,5P,15,33,85,5P,C6 tLlI. 
3e3ee DATA e1,oe.•1.6e,As,e4,19,ee,e1, 
85,t4,As,es,ss,ee,8s,es,sc,DB.•• ~ 
3•3 tt 1!11 • 

e-llT NICHT BllUICKSICHTIC!M• 
POK! ADllH8l+249,6 CNOIKAL• 4 ) 

39329 "" • 
1-llT NICHT BllU!CKSICHTICIM• 

POK! ADltK81+249, 15 INOIHAL•81 
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Die ST-Floppy 
unter Kontrolle 
In der e1sten Folge der neuen Serie 
geht es um die Crundlllgen der 
FDC--Plogrammlenlng 

Vidt l.Jsu werMn Stefan \Vac/11er ktmntn, Mn E11t· 
11'/Ck/tr tlts jetzt auch für den ST tr.rc/1ienerum "Disk· 
mt1.1ttr". Sein Floppy-Kursfilr llappy· lllld Speedy-1111· 
tcr.mltztt Laufwerke im ATARlmagaz/n, der bis Heft 
5187 lttf. konnte die Aufmerk.1amktit vieler wer ge· 
wmncn. Auch unsere neue Sent stammt von Stefan 
\Vachtu. Diesmal soll es dem S l am Laufwerk geM11 
Dabt-1 bekomnum S~ Gelegmht11, dem im Rtthner 
t1ngel>a111en 1-DC ( Floppyduk-Controlltr) m d~ Kar
ten <.11 •chaum. Diesmal sind mc/11 wie bei derlJ.ßit·St· 
rit 11ur die Besitzer •·011 Floppy·Erwe11erungen Dllge· 
sprochm. Dtr Comroller im ST //ißt sich nll111/id1 auch 
0/1111.' lfardware-Zusat<. progrmnm1ue11. 

Dico;cr Kurs soll den Umgang mit 01\kenenlaufwer· 
ken am Atari ST beschreiben 0.1he1 wml zum emen 

Schreiben Sie uns! 
W< 1> .„rA.t.m-lhmmA...,,·~)lem-rpl ohXLod<fH 
Scht1tttngkCJlf:a autuudxn, -~ •lf scm \"Cr'\lk:htft„ lh:DCD ZU bei 
kn O...u1"''cf.-1bt-r crft)Ul't "•" lc>n.Mn, b.lttn •v Sie dm nach. 
!\h:hcndcn kkancn '"l..hcr{ragco MJgc• lU bfht-naeen 

1, 1 clcfon1'tl·h itchcn 'l'flf türSJC frc11;ig_11 "on III 00 · lf>.30 Uhr7ur Vc.r· 
h.i1un1. N.itürhch lönncn .... ,, am ·rckfun I n kctnc u~unpentlch
k:-rn oder Al)>.cn1urck'twnsc:n tiefem SC:hcn Ste tt11tc dcJi.alb n.Kh 
t-tc:-._•tilci1 'ontddooi.tdlcn Anfr•n •h uaJ tehrcdxa Sie uu, 

l. hlnriulicft• SJC thre frecrn tt.ltc '° 'MrP .,_, pdmc' •lt'"' .OS 
lid> l< klottr ...t bewr aljqJtWI nM fr>p al, -
UM tlltKfC An.t•url L.unr:n \!Cl'lDC'fUA SC W1 Fnena Dt MJ.. 
l c:ln und Lilhllp m~rc:a iktlt11 bitte immtr Hcf1-S.......,11Dd 
Seit< 

l l-fo1hc'n ~te t-11c \tcnundn11J.tur, daBchc lkutwonunarhrtt Fra· 
scn durdu1U> ttnmal mehrere Wo1.:hen Jautm t1nn 

4 1 r'11tCn. d.t oft ~tellt w.crdcn Ol.kr ''clli:khl "'°'" 111,cmctncm ln
lttClli\C'\lfwJ, •erden ni..:h1uid1\oKIUtll1xh;1nJth, t.0nJcrn tn Forma
nc' Arukcl~- oder w finden Autnahme in de "'l..acttcke•. 

S •~acn \te bu1c lhrcr f-ra1c: c:11'1C'n a...nkftcnJ fB.nl.acrlca. u '\ic 
IC'lhll Ncuicf1C'l'I Rllct\lfnlCbl.ag bri f-üt kunc Au.'-„.ö:aftc ac:nüst 
"""fniili<r1< Pu.tbnc. U<s1 t11m Aal„ <UI 0.•nttlFr bei. 
.i... „„;ncactPd• ...... ..,.. 1o1 .... .,.„„,11011<•. „, 1.•o 
OM (tobndJ tnnkoerta U..-IAJ <ri<onkrlido 

lM lk1nlMM'1UftJ Ihrer Fr-ic.n diiucrl dr ttel &aagt:r. -.:an lon 
R11cto.-hi.sdohaK<.u..if_.,oluv1><izri<rraR•tr<-•""""' 
„ ,„ ki.hr klvrlvMpl nielrl ~'fJf'l<JI 

U1110 bchcn11:c:nSic dtc1c: l~1ncn Rc1c:ln D11m•I hc:lftnSiie um. Ihre 
l·nu:cn hic~1 ~;:arbe:Ji.en tu konncn .._,„,c f n11Du'IC:hun,gcn vrid to.11B-
wtrWlndn1\.K ru \cnncl.kn. 
lbre Re t ÜfM.Jn 

die nö11ge Theorie erklärt, zum anderen eine mögliche 
Realisation in Form von nilu.hchen Routinen gezeigt. 
Die Rou1inen erfahren 1m laufe dieses Kurses Erwei· 
terungcn. Ab dem nllch\lcn Teil werden sie in einem 
Programm stuck-weise zum Einsa12 gebracht. f erner 
möchte ich dar<teUen, wie diese Routinen auch aus 
BaMe und Pascal einfach genutLI werden können. 

Zunach~t wollen wir uns dem Aufbau einer Diskette 
LU wenden. Wie inzwischen jedem bekannt sein dürfte, 
hal eine Diskeue zwei Seiten, die im Normalfall in je· 
wcils 80 Spuren unterteilt sind. Auf diesen Spuren be· 
finden sich gewöhnlich neun Sektoren mit jeweils 512 
Daten-Bytes. Da der Schreib-/Lcsckopf der Disket· 
tcnstallon '1ch ubcT Jede der 80 Spuren exak.1 poc<1lio
nieren laßt und die Oi;kette <ich dreht. kann deren gc
~te Aache gele<;en und be'iehrieben werden. Eine so 
angelegte Z\\eiscitige Diske.ttc kann also 512 x 9 x 80 
x 2 737280 Byte~ aufnehmen Bei der Drehung der 
Diskette werden vom Laufwerk sogenannte lndexim· 
pul'IC erzeugt. Sie markieren iewcils den Anfang einer 
neuen Umdrehung und werden beim Lesen und Be· 
l>Chrcibcn der Oiskcue benötigt 

Wie schon angedeutel. können die einzelnen Spu· 
ren einen schr untcr.>eh1edli,hen Aufbau haben. Um 
Ihnen den Einstieg nicht unnötig zu erschweren, soll 
zuerst der Aufbau einer standardmäßig formatierten 
Spur beschrieben werden. Alle anderen Format1erun· 
gen las-;cn sich von diesem Fall ableiten. Auf einer 
Spur befinden sich also neun Sektoren. Diese bestehen 
nun wiederum aus zwei Teilen, dem Sektorkopf ( Hea
der) und dem Datenblock Oie Header werden benö
tigt, um den Sektor beim Schreiben und Lben idenufi
zicren LU können. Sie <IOd '<:chs B>tes lang und haben 
folgenden Aufbau: 

B)te 

SOO·S~F 
$00· SOl 

$01 • $()C} 
$00· $03 

SXXSXX 

Bedeutung 
Spurnummer: 
Seitennummer, Ein<>e11ige Laufwerke 
benützen nur Seile 0. 
Sektornummer, 
Sektorgröße; l nlormation über die Ulnge 
der Oatenblod.' 
z"'ei PriJf,ummcn·Bytes; 

Tahcllc für die Sektorgrößen: 

Byte Länge de~ Datenblock~ 
$00 l28Daten·Bytes 
$01 256 Daten-Bytes 
$02 512 Daten-Byte~ (S1andard-Sektorgrößc) 
$03 1024 Daten·B)te<> 



Jetzt kaon jeder seinem Atari ST 
tollen Sound entlocken. Auch wenn 
Sie nicht Assembler sprechen und 
sich am Lötkolben nicht die Finger 
verbrennen wollen: mit dem Sound
paket des ATARlmagazins digitali
sieren Sie Ihre Töne, machen den ST 
zum Synthesizer und verwenden digita
len Sound sogar in Basic-Programmen. 

Da!> Soundpaket besteht aus einem 
voll aufgebauten Soundc;ampler in ei
nem stabilen Gehäuse. kompletl mit 2 
9-Volt-Bauerien. Dazu die Software 
aus den Heften 11und12/1988, die Sie 

Der Datenblock eine• Sckto~ bc,itzt folgenden Auf
bau: 
Daten 

sxxsxx 

128. 256. 512 oder 1024 Daten-Byte• 
Uc nach Scltorgröße) 
z"'c1 Prtif,ummcn-Bytc' 

Um den Beginn eine' lleadcN zu markieren, "'trd 
ihm das B)te SFE •orangc,tcllt. Ebenso kennzeichnet 
das Byte SFB den Anfang cme' Datenblock.. Nun 
kommt es aber 'IChcr einmal \Or. daß \Ich in den Da
ten-Bytes eine• Sektor< cm B) te SFE oder SFB befin
det. Deshalb mus.\Cn den Markierungen , um <ic \On 
den Daten-Byte'I unteN:hcidcn tu l.önnen. ,pezklle 
Bit-Folgen •orau,gchcn. 

Bei diesen Bit-Folgen ~pickn bei der 1\ufzcK:hnung 
die Takt-BIL\ cmc Rolle: <ic la~scn 'ich dadurch \On 
normalen Daten-Byte\ untcr.chcidcn. Außerdem die
nen diese zur Synchrom-auon de' Lc:sc,organf!•. in
dem ,;e den Anfang de' näch\ten Byte' rc,tlegen Sie 
werden daher auch Synchromsation,·B)tc' (SYNC
Bytes) genannt Um bei die-cm Vorgang ~an1 'lchcr 
zu geben. werden immer drei SYNC-Bytc' nacheinan
der ge;chrieben. Auf dic<e Thcmauk wollen "'ir in ei
nem 'Plilcrcn Teil de\ Kur;es noch nJher eingehen. 

Als letztes befindet sich auf einer Spur noch eine 
Reihe sogenannter Gaphytes. Sie tragen keinerlei ln
rormallon und dienen dazu, die eiDLClncn Blöcke auf 
der Spur voneinander zu trennen. 

Die folgende Tabelle zeigt einen möglichen Spur
aufbau. Da wir 1m weiteren Verlauf dieses Kurses 

zum Virtuosen am ST macht. Mit den 
beiliegenden Demoprogrammen kön
nen Sie gleich loslegen. 

Wenn Sie das Gepiepse satt haben 
und endlich satten Sound mit dem ST 
erzeugen wollen -zum Preis von 119 .
DM erhalten Sie das komplette 
Soundpaket. 

Nur noch den Bestellschein Seite 
113 ausfüllen und die leisen Zeiten 
sind vorbei. 

noch öfter auf dieses Format zurückgreifen wollen, 
wurden die verschiedenen Gapbyte-Blöeke durch (u) 
bis (f) gekennzeichnet. 

Anzahl Byte Beschreibung 
60 S4E (a) Gapbytcs am Spuranfang 

Für einen Sektor: 

12 soo (b) Gapbytesvordem Header 
3 SYNC Synchrooi5ation 
1 SFE Addre..sMark 
1 SOO-S4F Spurnummer 
1 SOO-SOI Seitennummer 
1 SOl-S09 Sektornummer 
1 S02 Sektorgröße 
2 sxx z„ei PruC,,ummcn·Byte. 

22 S4E (c) Gapbyte.•orden Daten-Bylc. 
12 soo ( d) Gapbyt~ •or den Datcn-B)tC'I 
3 SYNC Synchroni;ation 
1 SFB DATA-Mark 

512 SXX Daten-Bytes 
2 sxx zwei Prüfsummen-Byte' 

40 S4E (e) Gapbytes nach den Daten-Byte> 

Hier schließt sich der nächste der neun Sck1orcn an. 

ca.670 S4E (f) Gapbytes b1~zum Spurende 
(da bei normaler Drehgeschwm
digkcit ca. 6250 B) tcs auf eine 
Spur geschrieben werden können) 
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Nachdem der Aufbau einer Diskette jetzt einiger
maßen geklärt ist, wollen wir uns dem Aoppydisk
Controller ( FDC) zuwenden. Er hat die Bezeichnung 
WO 1772 und ist im Gehäuse des Atari ST unterge
bracht. Dieser Chip ist eigentlich ein kleiner Prozessor 
und für die Ansteuerung der Diskettenlaufwerke zu. 
ständig. Für die Programmierung des FDC stehen dem 
Benutzer fünf 8-Bit-Register zur Verrugung: 

- Befehlsregister (nur Schreiben) 
- Statusregister (nur Lesen) 
- Spurregister (Schreiben und Lesen) 
- Sektorregister (Schreiben und Lesen) 
- Datenregister (Schreiben und Lesen) 

Befehlsregister 

In dieses Register werden die vom FDC auszufüb-
renden Befehle geschrieben. Die folgende Tabelle 
zeigt eine Übersicht Ober die FDC-Befehle. 

Name Typ 7 6 5 4 3 2 1 0 
RESTORE [ 0 0 0 0 h V rl rO 
SEEK 1 0 0 0 1 h V rl rO 
STEP 1 0 0 1 U h V rl rO 
STEP rN 1 0 1 0 u h V rl rO 
STEPOUT l 0 1 1 u h V rl rO 
READSECTOR ([ l 0 0 mh e 0 0 
WRITE SECTOR n 1 0 1 m h e p aO 
READ ADDRESS III 1 l 0 0 h e 0 0 
READTRACK Ul l 1 1 0 h e 0 0 
WRITETRACK m l 1 1 1 h e p 0 
FORCE INTERRUPT IV l 1 0 l i3i2ili0 

Die 11 Kommandos des FDC lassen sich grob in vier 
Typen unterteilen. Typ 1 sind Positionierungs-, Typ II 
Sektor-. Typ ll l Spur- und Typ IV Unterbrechungsbe
fehle. Eine genaue Beschreibung der einzelnen An· 
weisungen erfolgt in unserem Kurs jeweils dann. wenn 
sie zum ersten Mal benutzt werden. Hier soll nur auf 
die Bedeutung der einzelnen Bits eingegangen wer
den. 

b: Spin-up-Bil: 
b = 0 Ist der Motor schon an, so wird der Befehl so

fort gestartet. Ansonsten wird der Motor ein
geschaltet und dann sechs Umdrehungen lang 
gewartet. 

h = 1 Es wird auf jeden Fall sechs Umdrehungen lang 
gewartet. 

v = l Nach erfolgter Kopfpositionierung \\ird ein 
Header gelesen und dessen Spumummer mit 
dem Spurrcgi~ter verglichen. Triu hierbei auch 
nach mehreren Versuchen ein Fehler auf. wird 
dies im Statusregister vermerkt. 

rl und rO: Step-Rate: 
Gemeint ist die Zeit. die der FDC zwischen zwei 

Slep-Impulsen wartet. Atari-Laufwerke sind für eine 
Step-Rale von 3 ms geeignet. 

rl rO Step-Rate 

0 0 2m~ 
0 l 3ms 
l 0 5ms 
1 1 6ms 

u: Upda1c-Bi1: 

u = 0 Das Spurregister bleibl unverllndcrt . 

u = 1 Das Spurregister wird gemäß der Step-Rich-
tung crhöhl oder ermedrigl. 

m: Mul1iple-Bi1: 

m = 0 nur einen Scklor lesen oder schreiben 
m = 1 mehrere aufeinanderfolgende Sektoren lc.-.cn 

oder schreiben 

e: Verzögerungs-Bit: 

e = 0 keine Wartczcil einlegen 
e = 1 30 ms vor Ausführung de.\ Befehls wancn 

p: Präl<ompcnsa1ions-Bi1: 

p = 0 Die Duten werden beim Schreiben vurkompri
miert. Dies erhöhl die Daten„1cherhci1 uuf den 
inneren Spuren. 

p = 1 keine Präkompcnsalion 

aO: Adreßfeldmarkierung: 

aO = 0 normale DA TA-Mark schreiben 
aO = J gelösch1e DATA-Mark schreiben 

i0-i3: Interrupt-Bits 
iO und il werden nicht benutzt. 

i2 = 1 Löse lnlerrupl beim nächsten Indeximpuls aus. 

i3 = 1 Lö;e soforl lnlerrupl aus. 

Statusregister 

In diesem Register kann das Ergebnis eine.~ Befehls 
eingesehen werden. Die Belegung der einzelnen Bits 
des Sratusrcgisters isl wie folgt: 

v: Verify-Bit: Bit Name Be>Chreibung 

v = 0 Die Spurnummer wird nach der Befehlsausfiih- 7 Motoren 1-> Motor läufl. 
rung nicht überprüft. 6 Write Protect 1 -> Diskeue ist schreibgeschill.ll. 



S RccordType/ Bei T>i>-1-Befehlen zeig1 d1~> Bit das 
Spin up Ende der Motorhochlau!zci1 an . Bei 

T)i>-ll-Kommancmgdt 
0-> Selt1or ha1 nonnalc DATA. \1ark . 
!->Sektorhai gelOKhle DATA-Marlt . 

4 Rccordoot l ->Gcv.ull)Cb1eSe111:.Spurodcr 
found Selttorv.urdc rucht gefunden. 

3 CRC Error 1-> Es 11'31 ein Pr1Jf,ummcnfehlcrauf. 
3 Lost Daui I Bei Typ-1-Bcfchlen gib1 d!C5CS B11 AU)-

Track O kunf1,ob~ichderSchrei~kopfauf 
SpurO befinde! Sons1 ze1g1 es den 
Verl1öl von Da1en an 

Daia Rcqucst I Bei Typ-1-Bcfehlen gib1 dieses Bu Aus
lndex kunfl über den Zustand des Indeximpul

ses. Ansons1en leig1 es. daß Da1en be· 
reimchcn oder angeforden werden. 

0 Busy 1-> Befehl ist gerade 1n Ausführung. 

fu>urrcgister 
In ihm wird die Nummer der Spur mitgeführt, Uber 

der sich der Schrcib-/1..esckopf momen1an befinde1. 
Bei Typ-ll-Befohlen wird diese Nummer zur Überpril
fung verwendet. 

Scktorregis1er 
Dieses Register wird mil der Nummer des Sektors 

beschrieben, den der nächste Typ-II-Befehl anspre
chen soll. 

Datenregister 
Sämtliche Daten, die der FDC liest oder anfordert, 

werden über diei.cs Regis1er gereich1. 

Die Programmierung des FDC gciichieht nach fol· 
gendem Schema: 
- Die Register 3 bis S v.crdcn mll entSprechendcn 

Werten geladen. 
- Das Kommando wird im Befchluegi>ter geschrie

ben 
- Jetzt startet der FDC den Laufwerksmotor, rau~ er 

nicht schon läuft. Sollen Byte~ geleo;cn v.crden, so 
zeigt der FDC jedes neu emgele'ICne Byte durch ein 
sogenanntes Oata-Request-Signal (DRO) an. Die
ses kann nun aus dem Da1enregister au\gclc.cn wer
den. Sollen Bytes geschrieben werden, so fordert 
der FDC ein Byte nach dem anderen durch D RQ an 
und schreibt es auf die Diskette. 

- Ist die Abarbeitung becnde1, so meldet sich der 
FDC mit einem 1 nterrup1. Das Ergebnis des Befehls 
kann im Statusregister eingesehen werden. 
Das soll vorerst an Theorie Uber den FDC genUgen. 

Im folgenden will ich anhand des abgedruckten Li-
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stings u:igen. v.ie die Programmierung des FDC in der 
Praxis aussehen kann. Dabei v.ird •ich herausstellen. 
daß hierbei mehrere Chips des STz115ammenarbeitcn. 

Bei der Besprechung des FDC ist Ihnen vielleicht 
aufgefallen. daß sich rurgends eine Auswahl des Lauf· 
werks oder der Seite fand. Diese findet Ober die ersten 
drei Bits un Port Ades Soundchips statt. 

Bit Bedeutung 
0 0-> Sene l , 1-> SeiteOdeselcktieren 
1 0-> Laufwerk Aselektieren.1 -> A dcselckt1cren 
2 0-> Laufwerk B selek11eren, 1-> B selektieren 

Sobald ein Laufwerk gewählt wurde, beginnt sein 
rotes Umpcben zu leuchten. Bei der Oeselektierung 
erlischt es dann wieder. Der Ablauf einer FDC-Pro
grammierung läßt sich also in folgende Schntte eintei
len: 
1. Laufwerk und Seite selektieren 
2. Befehl zur Ausführung bringen 
3. Laufwerk und Seite deselektieren 

Wie die Selektion vorgenommen wird, können Sie 
im Unterprogramm seLdrv des abgedruckten Listmgs 
sehen. Bei der Oeselektion ist noch eine Besonderheit 
zu beachten. Nach Beendigung eines Befehls läßt der 
FDC den Laufwerksmotor noch fUr fünf Umdrehun
gen weiterlaufen. Dies vermeidet, daß er bei jedem 
Kommando neu gcstanet v.erden muß. Deselektiert 
man ein Laufwerk, bevor sein Motor vom FDC ge
s1oppt wurde, so llluft dieser ständig weiter Um nun 
nicht nach jedem Befehl auf das Anhalten des Motors 
wanen zu müssen, wird die Deselektion, sobald dieser 
nicht mehr läuft. im VBL-lnterrupt vorgenommen. 
Somit kann schon vor Stoppen des Motors von der Be· 
fehlsausführung ins Hauptprogramm zurückgekehrt 
werden. Im Usting Ubcmimmt die lnterrupt-Routme 
vbldisk diese Aufgabe. 

Eine äußerst wichtige Rolle bei der Programmie
rung des FDC spielt der OMA-Controller. Alle Zu· 
griffe auf die Register des FDC finden indirekt Uber 
~ine Register srett. Außerdem ist er fUr die Daten
Uberuagung zwischen FDC und Speicher zuständig. 
Zuerst sollen die Register des DMA-Clups \Orge•tellt 
werden: 

SFF8604 fdc_reg 
Über diese Adresse kann wahlweise auf die Register 

des FDC oder das Seetor-Count-Register (SCR) des 
OMA-Chips zugegriffen werden. 

SFF8606 dmLJDode {bei Schreibzugriffen) 
Bit Bedeutung 
0 unbelegt 

AT&Mt J d't118 ~ 
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1,2 Ist Bit 4 gelöscht. so erfolgt hier die Auswahl, auf 
welches FDC-Register über fdc_reg zugegriffen 
wird: 
Bit l Bit 2 
0 0 Befehls- oder Statusregi>ter 
0 l Spurregister 
1 0 Sektorregister 
1 1 Datenregister 

3 0 - > Zugriff auf FDC 
1- > Zugriff auf Harddisk-Controller (HOC) 

4 0 - > Zugriff auf FDC-Register (überfdc_reg) 
1 ->Zugriff auf SCR (Ober fdc_ reg) 

5 0, reserviert 
6 0-> OMA einschalten (?)zeigt keine Wirkung 

1 ->OMA ausschalten (?)zeigt keine Wirkung 
7 0-> Zugriff auf HOC (?) 

1-> Zugriff auf FDC (?)muß immer l sein 
8 0-> Datenrichtung auf Lesen 

1 -> Datenrichtung auf Schreiben 

SFF8606 dma_stat (bei Lesezugriffen) 
Bit Bedeutung 
0 0-> kein Fehler 

1-> Fehlerbei OMA 
1 0 - > SCRgleich Null 

1- > SCR ungleich Null 
2 Zustand des Da1a-Request-Signals des FDC 

SFF8609 OMA-Adresse High-Byte 
SFF860B OMA-Adresse Mid-Byte 
SFF860D OMA-Adresse Low-Byte 

Wie schon erwähnt , ist der OMA-Chip fllr die Da
tenübertragung zwischen FDC und Speicher zusUin
dig. Hierzu muß die Startadresse für die Datenüber
tragung in seine drei Adreßregister geschrieben wer
den. Filr die Adresse stehen 24 Bit zur Verfügung. Die 
Register solhe man in der Reihenfolge Low. Mid. 
High beschreiben. Sollen Daten gelesen werden. muß 
Bil 8 von dma_modc gelöscht sein. bei Schreibvorgän
gen dagegen gesetzt. 

l ns SCR kommt die maximale Anzahl von 512-Byte
Blöckcn. die Oben.ragen werden kann. WiU man z.B. 
drei Sektoren mit jeweils 512 Daten-Bytes lesen. so 
muß hier mindestens eine 3 eingeschrieben werden. 
Bevor die Übertragung beginnt, sollte noch der DMA
Srntus gelöscht werden. Dies geschieht durch schnel
len Wechsel von Bit 8 in dma..mode. Jetzt kann die 
Datenübertragung beginnen. Dabei reagiert der 
OMA-Chip auf jeden DRQ des FDC und liest B}1es 
aus dessen Datenregister aus oder schreibt angefor
derte Bytes hinein. Die Programmierung des DMA
Chips wird im Listing durch die zwei Routinen pdma
read und pdmawrit übernommen. Die eine bereilet 
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den OMA-Chip auf einen Lesevorgang vor, die andere 
auf einen Schreibvorgang. 

Nach Beendigung der Oatenübert.ragung kann de
ren Endadresse in den Adreßregistern des DMA
Chips abgelesen werden. Zieht man von diesem Wert 
die Startadresse ab, so erhält man die Anzahl der über
tragenen Bytes. Bei Schreibzugriffen muß man von 
diesem Wert noch 32 subtrahieren, da der OMA-Chip 
intern 32 Bytes zwischenspeichert. Diese Eigenart des 
Pufferns wird sich in einem späteren Teil des Kurses 
noch als äußerst störend erweisen. Die Routine cal
canz berechnet nach Beendigung eine FDC-Befehls, 
wie viele Bytes übertragen wurden. 

Der letzte Chip, der bei der Programmierung des 
FDC eine Rolle spielt. ist der MFP. Er verwahet alle 
Interrupt-Anforderungen der Peripherie. Dazu gehört 
auch der Interrupt, den der FDC auslöst. sobald erdie 
Abarbeitung eines Befehls beendet hat. Diese Anfor
derung wird durch Bit 5 der Adresse SFFF AOl ange· 
zeigt ; in einem solchen Fall ist es gelöseht. Die Routi
ne wready wartet darauf. daß dieses Bit zu NuU wird. 
Um dabei einer eventuell aurtretenden Endlosschleife 
zu entgehen, wird gleichzeitig ein Timeout-Zähler her
abgezllhlt. 

Jetzt haben wir alle benötigten Routinen für die Pro
grammierung des FDC beisammen. Die weitere Reali
sation besteht nun darin, für jeden gewünschten Be
fehl ein entsprechendes Unterprogramm zu schreiben, 
das diesen zur Ausführung bringt. Dabei soll für alle 
Kommandos die folgende Vereinbarung gelten. Die 
Nummern von Seite, Spur und Sektor, auf die der Zu
griff stattfinden soll, werden in den Registern dO bis d2 
übergeben. Wird keine Sektornummer benötigt, so ist 
der Inhalt von d2 unwichtig. ferner wird in aO die 
Adresse des Datenpuffers erwartet. Ob der Zugriff auf 
Laufwerk A oder B erfolgen soll. wird durch die globa
le Speicherzelle laufwerk festgelegt. Dabei bedeutet 
efae Null , daß alle Aktionen auf Laufwerk A stattfin
den. Zurilckgelfofert wird von den Befehlen in dO das 
FDC-Statusregister und in d l die Anzahl der übertra
genen Bytes. 

bsr initdisk 
movc.w #0,dO 
move. w ""10.dl 
movc.w 'lf5.d2 
lea puffcr.aO 
bsr read!>Cct 
tst.w dO 
bne febler 
bsr exitdisk 

Slcfan Wac:hicr 

• Zugriffe vorbereiten 
• SeiteO 
• Spur 10 
• Sektors 
• Adresse des Puffers 
• Sektor lesen 
• Statusregister testen 
* Es trat ein Fehler auf. 

• Zugriffe beenden 
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PROGRAMM 

11Echte11 Sprites in GFA-Basic 
Mit dem "lconomic"-Sprite System stellen wir als Anwendung 
des Monats die entsprechende Routine zur Verfügung. 

Wohl ,.,Jcr „„a. daß GFA
Bui< den \PRITE-Bcf<hl bie
tet Wenn man aber Spiele fur 
den S 1 '" Farbe schreiben 
m<k:hlt, ,telh man cnt\elzt fest. 
daß die Sprito~ grund<l111l1<:h 
nur rwclfarb1g sind. Ein weite· 
rc• Artcm1> ist dJC mangtlndc 
Gelch"1ndJ1lc11, mn da sie 
auf1tt„u1 ""Jen Es gibl na
IUl1o:h """h dit lkfehlc GET 
und PUT Sie wnd allcrdinp 
auf1rund drr \lclcn ll!Olhd1<n 
P.4nunctct noc;h WC$t'nlhch 
lanpamcr . \\o1c !!Oll man 1l>o 
Spnte• uur dem ST bc:v.egcn? 

Oie LO.ung bietet das "lco
ntlmic~S)',lcm" Dies i"tcin 966 
ßytCt l•nl"' Ma..:h1ncnpro
c„mm . ..i., 16Softwarc-Spntc> 
(Sh"J>C> l m gcnnJCr Auflo.ung 
\c,.,.ahct Jnlc~ kann dabt1 aus 
II> Fvl>cn t>c.tcl>cn und 16 • 16 
l'l•el a...fullen. l.isti•t 1 
<chrc11>1 ~- \t..chtncnpro-
1,_mm unter dcm l'amcn ICO
'OOM IX R 1uf Di>kcue und 
tcat 1.\\c1 \\tllcre Da1eicn an. 
n~mhch MOUSE.IBY und 
ROCK 1B Y Dabei handelt e• 
,11.;h um Dcfin111onen. die später 
1n den Ocmon.;:tration-.pro
snmmcn bcnvo~ „crc1cn 

D;a, "'JC\n>m1e·S~")Jcm00

•1nJ 

na<h dcm l...odm llbcr dm 
CAU,Bckhl angnprvnacn 
P .trirnth:r • •~ 1 8 . Adret."C 
der Ddin1hon oder X- und \ • 
PU'>Htoncn. 'LnJ in einem rcsc:r· 
\1tr1cn Speicherbereich abzulc
aen. 

D.- Programm 5telh dem An· 
~cndtr \·1cr Rout1o<n 'lur Ver· 
fugung Da „a.re zu:DAc"'- an· 
mal die lrutiahsicrung:sroutmc. 
~-= rJUM:ht 1m •"CSeßthchrn 
nh:ht' anJitr~. :ab dto \otn ik"· 
au11cr dcfinrencn Puffcrbc· 
rck;h \Uf7uhcrcrtcn. lhn alk> 
mll 1 IU fuJlcn. Außcrd<m 
\4.:hrc1bt d1-.~ Rou11necinc k&r.i· 
n.; NJchncht on die Cursor-Po
•lli<.m und legt die IC>ßl'Ch<: Bild· 
"'h1miadrc,.., (XBIOS (3)) an 
Jcr AJrcue •logh% ah (dazu 
•I"' l< r mc h r ) 

o,„ Hcn des Programms IU 

di< Bc•csunproutine. Ihr tot 
un1er anderem zu übergeben. 
„eiche Shapcsder ml)glich<:n 16 
ubcrhaupt bearbeitet „erden 
'IOllcn Aruchlic8cn<I geht •ic in 
drei Schnucn vor. Zunllchst 
kommt der beim lcwen Aufruf 
tcttttc1c H1ntergrund "'tedcr 
auf den Bddsc:lurm Dann „ird 
der u„1erpw><1 ... den ncucn 
P""tooncn der Shap<s 1n den 
Puflel'pt1<1'cr gcrcu<t. dam11 
er <ich bctm nkh>teo Aufruf 
•icJcr re_,tauncrcn Lt.81 Zu· 
lc111 \l.Crde.n die gewOn~htcn 
Shapt-Gralikcn auf dem Blld
Khirm plnzien 

Um unc,.,.ilmcbtc Spntcs zu 
kb<hcn. tot one DELETE
fun~uoa 'o<handcn. Ihr llbcr-
111>1 m•n, „ckbc Sbapcs •cr
-.:h„1ndcn sollen. Dann •in! 
der <Ne Schrill der ec..,,. 
cunproullne ausgcfilhn unJ 
der ll1n1crarund wi~rhcrgc· 
•leih. Danach l~hl dl""" 
Funktion den Puffer 

l)1e Grafiken. die das "lcono
mlC'-S)\tem„ ,.c,..ctu,Sen kann . 

PR06RAtt1 
tl„ 4e t111CJJJ .,., ... 
•v• ••~• •• &ll st~r 1 ., .... 

mtowc:n an <ptDCllc> Fo""'' 
ubcn Sie 1-n "eh zuJcm 
nur \l)n dJC>Cm System däf'lcl· 
lcn Es Yrlre schade. •·cnn man 
die für da. "konomic·S)>tem" 
cntwickcllcn Grafiken nur al1 
Shapcs •c,..cnden könnte ai>o 
mll l lmtergrundpuffer und 
höch•tcn• 11\mal Oesh•lb „ur. 
de eine• iene Rouunc angcfugt, 
und twV 1ur Einzclcbßtclluna 
Ihr ltbcl'Jll>I man die Ad.._ 
der De fi n1tion>daien SOWle die 
X· und Y-Powtion. Oic Rouunc
kopicn nun einfach die Ocfim
uon..t.ien auf den Bildschirm 
So l&>\Cn <Ich m11 ckn Onfiken 
ohne l'ro~lcmc ganze Bild 
<oc:hlrmre1hcn runcn Man lulnn 
l1c •bcr dann naturfich nk:hl bc· 
V.CJCn 

W1C nun cf(cl.uv n11t dem 
· 1..,._,1<·S>"<m" arbeitet. 
<oll anh•nd •on Wsung 2 crl.iu
tcn •cn.kn Das Programm 
>leih lcd1&hch anstelle des 
Mausu1ac11 das durch L1Slln& 1 
&enencne Shnpt MOUSE. IBY 
dar.da11um Untenclticdau• 16 
hrbcn bc-.tehcn kann 

Im Ba<ic-Ouellte•ttrfolgt 1u
nk.h.'1 ein Sprvng zu:r Proudur 
1n•tall Hier „mt das "lcono
mK:·S)&.lcm·· im RAM e1ngc· 
nchtCI Dazu ist z.ucrsl cinm11I 
etwos Speicherplatz freizuma 
chen Dies geschieht mit Hilfe 
de• OIM Befehls. OTmcn<io
nien man. •1c guchchc-n. die 
Vanol>lc mcodc% auf 256 Ein· 
lfl&C. "' <ntspric:ltt din t'IDCm 
Vcrt>Duch •on 102J B)IQ: ,e
dcr t..ona-ln1egcr-Em1„1bcno
llJt)& •1<r B)lct. Das ist nun be
reit\ mehr Spc:K'.hcrplatz. II\"'" 
fOr ul\...,r S)'tem t>nuchcn. Wir 
kOnnen es abo mit BLOAD I•· 
Jen. 

Den Anfang des r....,l\'iener. 
Spt1cherbcreich> cmahcn „„ 
durch den Funt lK>n„ufruf 
\'ARPTR(mrodc%(0)) Da 
• •r 11bcr gerade dabc::, ''nd. 
Sprichcl'J'btz zu <dlaff„n. 'l<>lt
lcn •1r Unt ubcrf,egen, •ozu •1r 
•cllcrc:n benötigen. So \'C'f· 

l>,_ucht z. B JCde Ocfin111on fur 
®• "lconomic-S).icm" 128 
Byte< In un<ercm Falle bcnut 
7.Cn wir nur eine. also DIM 
'JXl<f%(32) Ferner"' t1n cc 
~h-.cr Puffcrspeicherno111. um 
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<kn Hmtcrgnmd <Jcr Shapet zu 
retten Umcr S~"ltcm at n.atur· 
bchdarubcrzu 1nforrrucrcn; „,, 
mll~~ abo auch Wc:len c-1n · 
nch!cn kJcr Puffc"pdchcr 111 

4128 B)tc:> Wie 
Im l..abo1 WCnXO nun. -h· 

dem auch die Shapc-0.fino!Jofl 
icladcn •unie. r1n1~ Varia· 
bkn mit \\.'cncn \C:n<'lfJ1 M · 
rut'!lt GI die Eu»pnmµdraac on 
die ln1ualtwCrunprou11nc. 
UDO\'t,,._ die 1n dte ßc•c1un~ 
l'OVhOC , Mlclc'!lt di< in die DI!• 
LETE-Funltlon und •pul l '!lt 
dJc in doc Einzcldal"lcllunp
rou:11nc. ßci if;num1%. 
snum2%. \long"'-. •logb% , 
spulb%, sxpos% , •ypos"'- , >de· 
ra% handeh Cl sich um den Pa· 
rametcrblocl. ckm die Roull· 
ncn alle 1>lch11gen E11'1>1ellun• 
gen entnehmen 

Aus der Adresse slogb'll. ho
len <ich Bewegung.<· . Ulsch· 
und Einzcldat5tclfung.,rou11nc 
die B1ldschmn1dre"5C. Wie bc· 
rcits crwahnt , wird d1C'1C In der 
lni11ahs.icrunprouunc auf die 
mo~ntan I0&1>Ch• B1k1Kh11m· 
adrc>SC g~IZI . f'Ut doe Arbcol 
mit me:hrcn:n Blld:tth1rmcn r't „ JCdocb unumcanghch. >oc lllr 
d.n "lconomoc·S)<tcm" durch 
LPOKE <logb'Xo, (aJr....,J 1u 
"cnch.cbcn. Au' der Adr~ 
spulb'll. baxhc n Bcwqunp
und LOochroutmc die AdKW: 
de> aktüCllcn Pufler< DOCJCn 
mullder Utcr sei MI bc$11rnmm 
1 m l...isun1 iW ia bcrc11> 1'1411 rur 
den Pufler<pcichcr r<K"int 
Ab nlch<tcr Schnu .. abo )<:tzt 
die Adm..e des Puffen an 
spufb'!I, ut 'p<Khcm DIC> CC' 
<d\ieht Dllt LPOKE •pulb"4 , 
1 adJ'C1k: J. 

Oam11 ·•di.rc die ln~all.thon 
1bgc«:h~n Im H.ouplf'l'O' 
gramm --.1-rd nun run.Kht.I ein
mal die ~1aU1 aW.J\."'Khahc1. 
und es crlolg1 die Fe.i1t1ung 
c1n1gcr Farht.n Dann •1rd t.nd· 
lieh die lnuiali,Krunpmutanc 
ani„prungcn In der fol~cnden 
Hauptschleife kommt c111n1mcr 
~icdcr 1um Aufruf der ßc'4C'• 

gungsrou1inc: . D1dlcoebiuu I~ 
Shapcs ,.c,,.al1en kann. ;„ ihr 
auch eine Menge von Pan11nc-
1ern 7U Ubergebcn Zunlch<t 
mQ,\C'n t.hc Dcl1nit1on,.tdtC'"'4:0 
der bcoutzlcn ShaJ'.'C' gcpokcd 

•cn.kn H1cF7Vr...tclnSpcKhc:r· 
Mo.:k •h Adr.- l'Jcla% tu· 
•t•nJ•s In !1-B)le-Aboc.lnJcn 
,.jnJ hicrdoc Adr"'5cn der D<fi· 
MIOflCn der ~h•pet abzulcctn , 
d h rur Shapc 0 an Adresse ldc
la% , rur Sh•pc 1 an Adrcac 
lldcla'!f. + 8 "''". Im Dcmopro
snmm •ird nur Shapc o ver· 
•endet , al>0 LPOKE <dcf1% , 
(odr.-J (Da~ 1m Dc.
r...,,romm doc Definition do 
Shapes nicl\1 •crindcn, •urdc 
LPOKt aus der Schlcofc hcr-
1u'1tnommen;, einmal tielrcn 
rcoch!!) 

Ahnhch „ie doe der Dcfim· 
tooruadrCMC erlolgt auch die 
Ubcrpbc du nkh„en X- und 
Y PO'lolloncn der Spnics In S
B)le·Abf1llnden "mlcn doc 
Posnioncn \'On den Adrn.en 
npo.% und sypO'I% on gc.c111, 
d h rnr Shopc 0 •n Adrc<'IC 
''pos% und •YP'>""'°, lür Sharoc 
1 an Adre•se upos'll. • 8 und 
•ypoo% + 8 usw. Hier l<17U be· 
ochlcn , daß et •ich um Won
adres'ICn hondeh; der Zugriff 
erfolJI also ubcr DPOKE! 

'lun "ird es 1<h„icn1 Wir 
mli>..en der ~eaung-omuunc 
m1Uc1lcn, „ckhc Shapc. hc· 
„.,, ,.erden M>llen 0.c>Crlol~t 
t.bcr-.ltc \\'onaJresK„num l%. 
Da eine Wt„nadrcur 16 Bat 
bwt "t , bt>t n <och an.je<IC'< 811 
rur e-~n · 1conomK··srn1c ''c
hcnlula.w:n tuasnctzt ,•1rd 
d.u \hapc ....,,cgt. •ndc~nr„i. 
ip.0<ocrt In unKrcm Bc~I 
ooU \hapc II bcwcat „erden 
\\ 1r mÜDC'n aha 'Z' • 1 •n 
Adtencmuml„ po~en \\oll· 
tcn "'"die '>pnt<> 0 , 1, Sund 6 
bc•cgcn, „lr<2" .+ 21+ 2'+2" 
• l + 2+ JZ+ M • Y9zullhtr· 
gehen 

l"I tm Ocmoprogf'amm d..c 
Schleofcno,..pnphcJ•ngung 
ctfulh, doc 1o1 .... ,„„ .1.., cc· 
drOdl , "' 1011 \hapc fl „ocJcr 
gclotch! „erden Der Ofl [l. 
TE Ruu11nc 1~1 au\:h 1u \lhicrgc
hcn , "ckh< Sh•pn uhcrhaupt 
CCl&.o<ht „ctdcnMllJCn ()1ngc· 
'<:h1cht \\.IC bti der Bc•·ciungv 
röuUnc. mll dcn1 einen Unccr
i.<:hied. daß hier an Adre\Se 
'num'1~ tu Obergehen i't . 

Un\.Cr kleines ~n1opro-
1namrn 10lhc d.l\ Fun~tiuns.
prm1lp de< "lconomoc·S~· 

„cms· honrcidlend ctkl1n ha
ben Wir o.dko uos nun damtt 
beföiCD , •"lC man c:in Sprite: de· 
finocn . Die conrxhs<e und kom· 
fMAbclste L6>uog lSI sidocrticb 
die Benutzung eincsSprite-EdJ. 
ton. der im • rcooomic-~Fonna1 
arbcncr Eincn soldoen bieten 
"'"Ihnen on l...isl1naS. Satürloch 
k6nncn Sie die Daten auch 
Klbst errechnen. um sie dann 
bcispoci...eiK on DATA·Zc1lcn 
abTUkgcn und emzulescn. Wie 
Sie da.tu >0rgchcn, gebt aus der 
At>blldung hervor 

0.r ST ubcitct on geringer 
Auflösung mit vier soge:oann1.cn 
Bttplanc:s. Jeder Bildschrrm
punkt setzt sich aus einem Bit 
>0n l<'d<r Bi1plane. also o~sgc
„mt 4 Bns zusammen Diese 
hegen aber leider nicht luntcr
c1nondcr im Speicher. Der ST 
legt vielmehr immer 16 Bi1s(cin 
Won) eoner Bitplanc hinterein
ander ob. dann ein Won der rol
gcndcn Bitplanc usw. Die 
ü;chnung soll nun verdeutli~ 

chcn. wie sich 1.us einer Zeile 
mit <Jen F•~ertcn 0 bis 16 die 
""~r Wone der Bitplanes er
rechnen lassen Die &koche Ar
bcil ost dann n:uDrlich noch ror 
die rcilhchcn IS Zeilen durch
zufuhrcn. 

Der 0.lllOllSlration u-rcr 
EinzcklanltDungsrouunc docn1 
d.ao Basic-Programm ID l...imng 
J, Es unrcrsd>eodc1 sich rucbt 
•acntlicb """ Lisung 2 So 
„ ird z B '"der Prozedur install 
....auloch die 0.6niticm ROCK 
IBY geladen. 11hr ...ud vorher 

auch Speicher rcxnicn. Im 
Hauptprogramm 6ndc1 si<h 
noch ein .-c:1tere:r Einschub. 
und .,.., doc ~rrad>e DaJ. 
<tcllung der M•usdclinouon mll 
Htllc dtr Einzddantcllungs
routinc. Sie ,,.;rd mit CALL 
<pu1!% eufgcruren und bcOO
ugt rolgcnde Ubcrgabcparamc
lcr : in slong% die Dtfinitioot!
adrcssc (LPOKE) , in snuml% 
die X-Posouon ( DPOKE) und 
'" snum2% die Y-Posotoon 
(OPOKE). Wie bcrcilS er
wahnt. "'·1rd dabei kein Hinter
grund gerettet. Das Programm 
löscht die Grafiken memals au-
1om11ti.sch~ !lic können nicht be
\\eg1 \\-erden. 

PROGRAMM 

Sollten Sie \cl'\U<hcn , mehr 
als dm ICOOOOllCS on unk.,.,,p· 
ticrtcm Baic zu bc"cgen , 
toonlc doco tu <>n<m Ul\illls<" 

nehmen Flackern aur dem ßo\J • 
sdumo rlihrcn D• sachieht 
de<halb. „etl der Momtontrahl 
ton Shapc •lhrcnJ t<IOC> ,.\uf• 
ba1A durdüllul1 Beo e>nogcn 
Sbapa Wk sich doan Problem 
m11 einem e-1nfachc:n VSV?\C 
IOKn Hier ••nl 1a daraul et· 
w1nc1, bu der Mono!ONl'1lhl 
dc.n Btldschum c1nnul aulac
baut ha1 Doc lolscndc Bc>.e· 
gung der Shapc< kann dann 
stattfinden , b1-; der Monitor· 
mahl lUm nadu1en Durchlauf 
anscut. Wenn man dem '"t~ 
nom1C-S)"11tcm" 1uvicl 1umutc1, 
reicht doe Zell allerdings nocht 
Dann hilrt nur noch P11e01J>
plng. 

Darunter \'Cl"blChl m.tn da\ 
stlndogc Hin· und Hcrichohen 
zwischen zwco Bild>Chlnnen 
WlhrcnJ mnn al"' den einen 
aur dem t.1on11or 'icht, w1rcl auf 
dem anckrcn gcarbcilcl Die' 
hat zur Fol~c. daß der Mon11or· 
'trahl mit keinem BllJ"4.:htrm • 
1ufbau1n Konß1k11cra1cnkann . 
01C Reah\o<:rungdocx• Verlah· 
ren>. bco dem 1och das "kt,.,.._ 
mx·S)"tem· m1tspel1 , ßt pr 
rucht 10 !Ch""cr. •te es auf den 
ct'lcn 81K..--k en..:hcaMn "'at 
mag 

l...i5IJng 4 Rllt Clß llclDCI ßci
<f'iclpf'O&l'lnlm. dtm Soc die Ar 
bcn,..cioe nt PagcRol'P'nl en1 . 
nehmen lonnen \\ocht!J kt 
hocr doc Einneblung .,..;er Pul· 
rcnpcochcr und CUlCI ... <llCA 
Blld..:h1rrnpufrcn. Die lllD· 
ochaltun& .,.D<htn den Sold· 
octurrocn crlolst ubcrdoc HJrd · 
„arc-RelJ'{cr ~f>COI und 
FF820J 

l'u.n ""ollen •1r noi.:.h el"Aa 
zum Editor SIJcn , [r -.i.1rJ, bG 
auf rAe.i Tuu:nfunkunncn 
(~ • F..d11or\crla.,'iitn, ~er~ 

taste • Spr11c0 Ra.""-tcr ein• bzw. 
ausblenden) nur m11 der Mau~ 
bed1cn1 und „, daher ..:hr kom
fonabcl. !'lach Prugran10.-11n 
er>Cheont die llcdo<:nunpol>c:r· 
Olche . Der hnlc Teil de• ßold· 
~h1nns "'·1rd dabei vom aktuc1 · 
lcn Srn1e ein1cnonln1cn l>cr 
Ednor crlauht jedoch die ßcar• 
be1tun1 \iOR 1m.gc~m1 licht 

ATAM $ +ltel ·l~"-7--------



PROGRAMM 

Sprites. Sie ~erden unter dem 
aktuellen dargnt<llt. Falls man 
nun ein neues Sprite bearbeiten 
möchte. muß man es ganz ein· 
fach nur anklicken 

Die vorhandenen Srnndard
funktionen (Löschen, Drehen. 
Spiegeln usw.) lassen sich in 
Fonn \"On kleinen $challem 
re<:htS im AuswahlmenOleld an
klicken. Falls man ein Sprite ab· 
speichern möchte, biete t der 
Editor dazu zwei MOgllchkei-
1en. und iwar das Ablegen in ei
ne neue Datei oder das Anhän
gen an eine schon bestehende. 
Wie man die ersrclhen Defini
tionen In eigenen Programmen 
lldt und verwendet, llißt sich 
den Listings2bis4cntnchmen 

File Generator 
' Ull:IHll!lliR1•111 UIM H•IHUHIJI 
• t llsU„ t 1 
' 1 flll IHtf'Utt: 1 
• • ·1~1x.t• • 
f • • 'flOllS(.lft' • 
• t • 'llCl.IIT'' t 
• • • 
• • ..,. 111\lfr ""1111„hwl ltlllf • 
1 • tht. .,.,,. • 
• n • n••••tUll•••• 1111 IUI' fl!RI 

tDI "ttt1Ul20 
' us1ar 
s-..X•I 
r• t l•I 11 ''S 

1UI tl 
"t1-1CtJl .... C°'k"•fSI „ -.~.4tt1-1C1Q 

l(ß „ 
u ,...._'1()"''4 

Eine v.·citaus umfangreichere 
Vcn.ion des Editors. nl mlic:h 
"Sprite Machinc II Dclwtc" mit 
einer ausftlhrtichcren Anlei· 
tung. befindc1 sich auf der D1s
keue LF 1611-89. Die neue Fa\
sungbictct neben anderen nOtt
Uchcn Funktionen die Möglich-

keit , insgesamt 6-1 Sprites zu er
s tellen. Fcmcr is,1 ein eigenes 
Animationsprogromm mit viel
seitigen Anwendungsmöglich
keiten enthalten Für Benutzer 
anderer Progrnm1nicrsprnchcn 
als GFA-Basic durltc die Ein
bindung des "lconomic-Sy· 
stcms- nach den bisherigen Er„ 
ll.'lutcrungen kein Problem mehr 
darstellen. 

Ou-l w~pnd und 
Oll~r Mc.r\ lutgba.ia 

amt t,"frtts-. f1Jsc_1••. 1,"f'ft1",11 
011 

r•tr °'° „„ .• t.•1:\&C-1„11.11• 
,. t ll.tf 11 „, •r • 1,•1te11l1C1t:J 
1111 „ 
~·1 
' •tttl tUt It ... 1c.·S11t• 
NTI 11,11,M, W, '9,lt,H ,tf, U ,lt, 11',lt,U ,tl,tf, '6,H,• ,11.tt,lt, ll,lt,te •t• •. 11 •• , • • „.„.„ .•. 11.11,11 ••.•••••••• „ .•. „.„ .•. 11,11.n 
"'' • .11.11.11.11,11,11,11,11,11,n,u,11, u ,11,11,t1.• ,• .11.• .11,1t, t1 
11111 11,11,11,11,1t,11,11,11 ,11.11,11,11.11.11,11 ,11,u.•~•·•·•·1•.•·• •t• • .u .u.11, 11,11.11.•,11,11,11,H ,•,•·•·•·•·• ·• ·• ,11.11, 11,11 
"'' 11,11,11,11,11,1t,1t, H,11,1t.11, u ,11.H, 11,1t,H ,11.•.11,• ,11,•,• 
tlll lt.11.11,. ,11, • •• , H.M. lt,M,11,.,H.M,•,JF ,lC,• ,tJ, '1, •f, Sf, W „,. •1,r1, ,, , K,21,M, D, Je.•,• ,•1, r1. n ,1t. n:.• , rs, •1. n, 11,„ . •1,11,n 
MTI 11 . ..-,J:.a .rr ,rr.s1. c1,rr .r1,11.11.12," . 1f ,lt,H,n,u.•1, sc,11 . •c, n 
.,. J4,7t, '' .u , 11,n,a , H, tt, 11, 11, 1c,11,w , Jt,11.ct. ••.n,•c.a.1c,n,a „,. •1,11.11. J.1,•1.r1,n , tl,Jl, IS.[S, 41, H , 11,FP, lf,H,r1 ••• „ .•. 55,ff ·'' 
Mlt ,1,H ,11, H, 11,11, U,71,ff ,11,D?,Cl, ll, lt,11,„, 1'1',H, tt,11, tt.tt, lt,• „,. IJ,ft,11 ••••• M. U , Cl,fl ,fl, Sl, Cl, ff , M, Jl, lt,• , 11. u , Jc,•.• 1 Je,• 
•Tl CC,,4,f1',4C,IC,1C •• , M,,7 , 11,11,SI, U ,fl, fl,tl,Jl, IS,[7 ,•l, lt,Jl,11,• 
MTt 1r.11.11.12, tt, 11. • .N. u ,r1.n. 2c. 111es, u , •1, 11,11, rt, u ,tl,ft,11.a 
•r• •1,c1 , cr,rc, • , u ,r1. •r.r1, u:,M,••, 1•, c1 , t! ,11,n,11.n.c1, 11,u.11. • 
OITI tl,11,tl,tt, !l, t1, 11,D,,tJ,FC.a,H, H. W,Sl,Cl ,ff , r1, s1,ct, rr ,l!,J?,U 
OATI 11,H ,ll,JC ,• , IF, 1'C,ll, lt,P,tc,41, H, ,,,lt, J'C,•,H,l1,lt,H, "4, •-1,ft 
Dlfl f( , 71,Jl,15,[7 , •l, Jl, ll,M,11, 2C, 1t,H,M,Cl,1C,M.W . U ,fJl,ll ,C't,Jl,15 
Dlfl ''· ''· Jt,11,ft,SI, . ,,1.a ,M.tt,11. rr. 4',Dt,11, Jl, K,H,• ,7C,lt,JC, tf 
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Hallo, 
PD-Autoren! 
Suchen Sie einen 
ver b auenswürdigen 
Ansprechpartner? 

Wlnn•um PO gohl. 1a1 dal ATAlll_..,_gule_,ob 
S. nun M dem ST- IUI XV.ICE PO\li•hliw•L .-, Monid 11-. „ • ._n. PDo 1n-Publoc..Qonwi..Ecko '""".,,. ,.,,..,....,...,... ___ , 

SuclWI s.-Fon.m-ngr• id"-OOem? W.- „ 
- - WIMS.„ _wo III •llarlilUlg-Pllo"*· 
--Wain...- Soll••• konwnt. moc:hl ~scnon .-. 
"""'V"' r_, - Wog bio lwi ..:lt Holend. W.arntiuv OCW °"""*"- Sprechen s. mit - - „. - ... f(w - -· P().Sz.,,...,,, 

Vof1ag Ratz·Eberil GdbA 
Abt. PO, H"" AoMmei• 
PostfllCh te •O 
7518BretWn 



Musikdemo 
Wer kennt nicht d~ Atari-Pop-Demo? E' gchon 

mit Sicherheit zu den bc>ten. die lur den XL auf dem 
Markt smd. Sein Mu~1kte1l ... urde •On Kemat Ez,'lln 1n 
Atari-B;rnc (!) er>tellt . Um da' Wi,-.cn uber ~utc 
Sound-Programmierung LU •crbre1tcn , haben wir Kc 
mal Ezcan gebeten. cm Demo 'f>CZicll fur da\ ATARl
magazin zu 'iChreibcn. l lier M nun da' Frgct>m,• f, 
kann sich hören ta-.cn . Da~ Demo liegt l.ompte11 in 
Turbo-Ba'IC vor 

In letzter Zeit erreichten un' h!lufig Anfragen, wo 
man Turbo-Basic beziehen 1.ann. Turbo-ßa"c \1-Urtlc 
im XL-Sonderheft von Happy-Computer •·crollcnt· 
licht (Verlag Markt & Tcchnik. Han,· Pino,cl-Straßc 2. 
8013 Haar bei München) Auf der 01\kclle wm Heft 
befindet sich das fen1g abgetippte Programm 
Arnd Rotemc-1cr 

Musikdemo 
lt COt WAHL ll.i!t 
2t IX!C CllHtT ~ 
3e !XIC tMIT•l!STOI! 2et1IHKC• 1••SHKC• 
10•DHKC=lt:DIC•19 •THKC•l• •TOMC• lt ~ 
40 DO ~ 
59 C=C+l•IF C•l7 TH!N C•l•llAD ID.TD•I 
P !D=-1 TH!H l!STOll 22••tlAD ID,TD 1SJ!A 
6e A•ASCll•llD+C.tD+Cll • IF A< >e THIN t 
T:A:IHKC•I 11.l!l 
79 A•ASCIS•<ID+C.tD+Cll•IF A<>e THIM S 
T=A•SHKC=I 1J.J!!!.. 
69 A=ASCID•<C.Cll • IF A<>•• DT•A•DIC•l•• 
19alDT=2e>+2••tDT•ll•DTHD•2alDT•2•> 11.Kl. 
99 DHKC•l•!LSI •FOI Va l TO 14 •M!XT V1! 
NDIF ~ 
1„ A•TITD+Cl • IP A<>e THIM T•A•THKC•I• 
TONC•st ~ 
11e POK! 53769.ST•POK! 53762.tT•POKI 5 
3766.T /L.!t. 
129 FOI l• 1 TO 3 /1.il 
13e POK! S3761,32+ASCIHK•ISHKC+49,SHKC 
+4ell:SHKC•SHKC+ISHKC<le l 4J1.!! 
14e POK! 53763,192+ASCIHK•ltHKC,tHKCll 
•IHKC=IHKC+llHKC< l•> ~ 
Ist POK! 53765,128+ASCIHK•IDIC+DHKC.DI 
C+DHKCll•DHKC•DHKC+IDHKC<l9l IJi.!lf. 
16e POKI 53764,DT• DT•DT+DTHD•IDT+DTHD> 
0 AND DT+DTHD<255l tJ.:!!!.. 
17t POK! 53767,16••ASCIHK•ITONC+THKC,T 
ONC+THKC l l •THKC•THKC+ I THKC< 1e l tJ.I.!!. 
189 MIXT 1 /J..J!l!. 
199 LOOP /J.E 
2ee DATA 96,e ~ 
21t DATA 9,e. 16,0,32,9.48 ••• 84,•. 18 •• , 
80.e.80.• tJ..LI. 
22e DATA 0. 18. 18.32.32,48.48.84,84.8•. 
18.98.80.e.8e.112 ~ 
239 DATA e. 128, 18.32.32 0 48.48.64,64.60 
, t8.98.6e, 144.6•. 18• /J.:l.! 
240 DATA e.0.64. 176.e,0.84.e,18,192.89 
• 102.16. 192.80,2ee,8e,224 tJ...Jl!l 

TIPS+ TRICKS 

25e DATA - 1,e tJ..U 
26• PIOC IMIT tJ..!J!. 
27' Diii Ulll2l,D•Cl61.5•(112l.HUl6'l 
,T l 24el tJ;[J! 
28• l!STORE 3Se•YOI l=I TO 112•1!AD A• 
UCl 0 ll=CHU1Al•N!XT 1 4-!§. 
29e l!STOIE 49':f01 l=I TO 16•1!AD A•D 
•11, I l •CHUIAl •llYXT I ~ 
3ee IESTOIE 5„:FOI l=I TO 112•1!AD A• 
S•< l, I l =CHl•Ul :llEXT 1 /J.J!JJ. 
31• l!STOIE 72'•FOI l=I TO 6••1!AD A•H 
K•l I, l l =CHl•<Al :N!J(T 1 1J..J!:!. 
32e IESTOIE 57e:POI l=I TO 239 ST!P 2 1 
l!AD A: Tl ll:A:Tll+ll=••N!XT 1 4J!4 
33e SOUND e.0.e,e:POK! 5376B.64:Cal6 ~ 
34e !NDPIOC t1..IJ.. 
35• DATA 63.0.63.63,0.e.63.63 tJ..R!<. 
36e DATA 63.e.63.63.e,e.63 0 63 /J..H_ 
379 DATA 96.0.96.96,0,9 0 96.96 f1.11! 
380 DATA 96.0.96.96.0,8.96,96 tJ...l./. 
39e DATA 72,0. 72. 72.0,e. 72, 72 IJ..!IF 
4•• DATA 12.e.12.12.e.e,72.72 tJ..!1Jl. 
41• DATA 1e8,0. 1e8.1e8.e.0. 1e6.1e8 tJ..Jl.f. 
42• DATA 106,0. 106,108.0.0. 1e6,1e8 tJ.J5Jl 
439 DATA 61.0,81,81.0.e,81.61 OJJL 
40 DATA 61.0.61,81,0.0.81.61 lLllll. 
45e DATA 85.0,85.65,0.0.85.85 o..J!.J.. 
4Be DATA 85.0,65.65.0.e.85,85 /J..JfJ!. 
479 DATA e,e.e,0.e.e.0.e lLR!c 
48e DATA 0. t. 8.0, e. e,0.0 /J.Jl!! 
49• DATA 200 ••• 1. 1, 2• .•. 1, 1. 2•• ••• 1, 1, 
2•.•.1.1 an s•• DATA 105.69.51.42. 1•5,89.51,45.215 
• tt5.69.51. 195,69.51.45 ~ 
51• DATA 16e.1es.18,1e5,16e.195.78.1es 
• 16e. 195, 78. 1es. 16•. 195, 1&, 1e5 tJ..!.l. 
52e DATA 119,76 0 57,450 119.78.57.51.242 
, 119,78,57.119,76,57,51 /J..!!!.. 
sse DATA 18•.88.57.68.16t.68.57.66.1ee 
,68.57.68.169.88.57.68 tJ...il 
54e DATA 134.68,65,51,134.68,65,57,134 
.134.68.65.134.68.65.57 /J..H 
559 DATA 142.93.69.54.142.93,69.61.142 
, 93.69.61. 142,93.69.61 ~ 
56• DATA e.e.e .•.•. e,e.e .•.•. e.e,e,e,e .. ~ 
57e DATA e.e.e.9. t.9.e. • /J....!!4 
58e DATA e.e.e.e,e.12e. 1e1,1•1 ll.!!'. 
59e DATA 9'.9.tel.197.•.1•1.e.111 /J..il 
6" DATA e, e.9, e.e. 135. 12•. 197 tJ..J5Jl. 
61' DATA tel,e, 197.12e,e. 197,e, 12e tJ..ll! 
62e DATA e.e,e.e.e.12e. 12e.12e ~ 
63' DATA 12e,e.12e.1e1.e,12•.•· 126 ~ 
64e DATA e.e.e.e.e,161.1e1. le7 tJ..!ll 
65• DATA 12•.•.•.•.•.12•.1•1. 191 tl.J!.t 
66' DATA e. e. e. e.e. e. 128. 126 /J..M 
67' DATA e, e. 126, 128.e. 143. 128. 12e /J.J!!!. 
68t DATA 0, e. e. 0 0 0, 152. 135. 12e /J.Jf! 
690 DATA 1e1.1e1.1e70 1e7 0 1e1,1e7, 197.•IJ.J!.! 
70e DATA 1'70 l'7 0 le7, 107. le7. 197. tel.l!J...I!! 
710 DATA e,0.•. 101.0, ie1.e.12• 11..:ll! 
720 DATA 12,8.6.4,4,4.4,4.4.4 tJ..!I. 
730 DATA 15,4.e,e,0.0.•.•···· ~ 
740 DATA 16,8,8,5,4,3,2,t.e,e lLf1! 
750 DATA 8.e.e.e.0.0,e,0.0.0 o..J!!. 
780 DATA 6.6,4,3.2,1,e,0,0.0 tJ...rJ!. 
770 DATA 6.14.12. te,B.7.6.5.4.4 tJ..J!f.. 
780 PIOC CllHIT /J.Jl1. 
790 GIAFHICS 18:POK8710.12•POK! 711.5 • 

.„ •• 



TIPS + TRICKS 

2•POKE 708,22•POK! 709,24 !J.OA 
eee POSITION e.e:? 16; •15;a :H••>•ec.• UJ 
llmi03" 
810 POSITION 
820 POSITIOll 
830 POSITION 
• 

llcUT 
S, 4:? 18 t •11M.w .a „1 1• ll:VZ 
4,8:? 16;'COHPOS!D BY' !J:BJ 
3, 10•? 16;'pe< ahop boy• 

!J·VY 
840 !NDPIOC !J:TQ 
850 !X!C GRINITl (l:JO 
860 !X!C INITl:i!STOIE 1030•BHKC=l0:SH 
KC=10:DHKC=10:DIC=0•THXC=l0:TONC=0 tl.!lf! 
870 l>O !J·FO 
880 C=C+l•IP C=17 TH!H C=l•IEAD BD,DD, 
SD,TO:JP BD=-1 THEN i!STOI! 1060:i!AD 
BD,DD,SD,TD 
890 A=ASC I B•<BD+C,BD+Cl>:IP A<>0 THEN 
BT:A:BHKC=I 
900 A=ASCIS•<SD+C,SD+Cll:IF A<>0 THEN 
ST=A•SHKC=I ad!!! 
910 A=ASCID•IDD+C,DD+Cll:IP A<>0•DT=A• 
DIC=20+10•<DT=20l+20•1DT=100l+30&<DT<2 
0l:DTHD=2s<DT<200l-7slDT=100l 4'J/!. 
920 DHKC=l •ELSE :POi V=I TO 14•N!XT V: 
ENDIP a.J!!! 
930 A=TITD+C l :IF A<>t THEN T=A•THKC=I• 
TONC=70:JF T>1000 TH!N T=T-1000:TONC=6 
0 tli.U 
940 POK! 53760,ST:POKE 53762,BT:POK! 5 
3766,T (l;YD 
950 FOI 1 = l TO 3 ll: Ef' 
960 POKE 53761,32+ASC<HKl<SHKC,SHKCllt 
SHKC=SHKC+I SHKC< 101 fl;l'O 
970 POKE 53763, 192+ASCIHKllBHKC+l0,BHK 
C+l0l l :BHKC=BHKC+CBHKC<10l (l;HG 
980 POKE 53765, 128+ASCCHKICDIC+DHKC,Di 
C+OHKCl l •DHKC•DHKC+IDHKC<l01 ~ 
990 POKE 53764,DT:DT=DT+DTHD•CDT+DTHD> 
0 AMD DT+DTHD<2551 fl:YA 
1000 POKE 53787, 160+ASCIHKllTONC+THKC, 
TONC+THKCll•THKC=THKC+<THKC<10l llli.:l.l 
1010 Nl!XT 1 fl:QE 
1020 LOOP (l;HA 
1030 DATA 0, 0, 16, 0, 0, 0. 16, 0 mII_ 
1040 DATA 16,0, 16, 0, 32, 0, 16, 0, 46,0, 16, 
0,94,0,16,0 a.u 
1050 DATA 16,0,16,0,32,0,19,0,48,0, 19, 
0,94,0,18,0 (l:ltY 
1090 DATA 16,32,16,0,32,48, 18,0,49,32, 
19,0,64,46, 16,0 (l:SQ 
1070 DATA 16,32, 16,0,32.48,16,0,46,32, 
16,0,64,48, 16,0 !J:ST 
1060 DATA 16,32,16,18,32,48,16,32,48,3 
2, 16,46,64,46, 16,64 ts;Oll 
1090 DATA 16,32,16,16,32,48,16,32,46,3 
2, 18 1 48,84,48, 16 1 64 ts:DU 
1100 DATA 96,32,0.e,0, 16,0,80 fl;Ff' 
1110 DATA 16,32,0,96,32,46,0, 112,48,32 
.0. 126,94.48,0, 144 ~ 
1120 DATA 16,32,0,160,32,46,0, 176,48,3 
2,0 1 192 1 32,48.1,298 ts:KB 
1130 DATA 32,64,0,224 11;TH 
1140 DATA 16, 32, 16, 240, 32, 48, 19, 256, 48 
,32, 16,272,64,48, 16,288 fl;JT 
1150 DATA 16,32,16,304,32,48, 16,320,48 
,32, 16,338,32,48, 18,352 !J:GC 
1160 DATA 16,32, 16, 16,32,48, 16,32,48,3 
2, 16,48,64,48,16,64 !J:OH 

74 •• ,„_,,.. 

1170 DATA 18,32, 16, 16,32,48, 16,32,48,3 
2. 16, 48, 84, 48, 16,64 a;Jl!l_ 
1180 DATA 96, 32,0, 0, 0, 18, 0, 80 . tJ;FH 
1190 DATA 16,32,0,99,32,48,0,112,48,32 
,0, 128,64,48,e, 10 ~ 

1200 DATA 16,32,0,180,32,48,0, 176,48,3 
2,0, 192,32,48,0,208 (l:Klt 
1210 DATA 32,64,0,224 fS;TJ 
1220 DATA 16,32, 16,240,32,48. 18,258,48 
,32, 18,272,64,48, 19,288 rf;Jf' 
1230 DATA 18,32,18,304,32,48,16,320,48 
,32, 16,338,32,48, 18,352 ts;GY 
1240 DATA 80,32,0,388,80,48,1,368,8•,3 
2.0.384,80,94,1,384 tJ;J!!!. 
125e DATA 80,32,0,368,89,48,0,368,89,3 
2,0,384,89,84,0,386 (l•HC 
1260 DATA 98,80,0,0,0, 18,0,224 ~ 
1270 DATA 19,32,16,240,32.48,19,258,48 
,32, 18,272,64,48, 18,288 o.!51.. 
1280 DATA 16,32,18,304,32,46,16,320,46 
,32, 18,336,32,48, 19,352 ts;GH 
1280 DATA -1, 0, e, 9 ts.·HF 
1300 PIOC IN!TI (l:ET 
1310 DIM B•<1121,DIC96l,S•<32>,HK•l80l 
,TC400) a.!l1. 
1329 IESTOll! 1390•FOI l=I TO 112:i!AD 
A•Bl!l,ll=CHl•<Al•NEXT 1 
1339 l!STOI! 1460:FOI l=I TO 98 •1ll!AD 
•DICl,ll=CHl•!Al•N!XT 1 
1340 i!STOI! 15201101 l=I TO 32:1EAD 
:S•C 1, 1 l=CHll!AJ •N!XT 1 
1350 lll!STOI! 1790•FOI l•l TO 80:1EAD 
:HKlll,IJ=CHll!Al•N!XT 1 
1380 IESTOIE 154e:FOI 1=1 TO 399 STEP 
2•1EAD A•TC ll=A:TC l+ll=!l•NEXT 1 1J!.!J1. 
1370 SOUND e,0,0,0•POK! 53788,84•C=l8 !l;ltC 
1360 ENDPIOC [J;J!!! 
1399 DATA e,e,e.e.e,e,e,e.e,e.e,e,e,e, 
0,9 fl'BY 
1400 DATA 57,57,57,57,57,9,57,0,57,0,5 
7,0,57,1,57,0 ll·AL 
1410 DATA 72,72,72,72,72,9,72,0,72,0,7 
2,0,72,0,72,0 ~ 
1420 DATA 85,85,85,85,85,0,85,0,85,0,8 
5,1,85,0,95,0 ~ 
1431 DATA 63,63,63,83,83,9,83,0,93,0,8 
3,e,e3,e,a3,e ~ 
1441 DATA 57,0,0,0,0,t,72,0,9,t,85,0,• 
.e,85,t ts;HJ 
1•s• DATA sa,e,e,e,sa,e.e.e,63,e,e.e,a 
s,e,e,e ~ 
1488 DATA e,e,e,e,e,e,e,e,e,e,e,e,0,0, 
0,0 O;BR 
1478 DATA 1ee,e,e.•.•.•r0,e,e,0,0,e,e, 
0,0,0 ~ 
1480 DATA 200,0,0,0,20,e,200.0.200,0.0 
.0.2e,e,e,e 11:~v 
1490 DATA 201,0,0,210,20,0,200,0,200,0 
,e,e,20,0,e,e 11;«s 
1500 DATA 20e,0,0,200.20,0,200,e,200.• 
• 20. 20. 20.e, 20, 0 a..fil!. 
1s1e DATA e.e.e.e,e.e.e,e,1,e,e,10.e,e 
• 19,0 ,,..g 
1s2e DATA e,e,e,e,e,e,e,e,e,e,e,e,e,e, 
0,0 ~ 
1539 DATA 191,128,93,191,128,0,191,t,I 
26,0, 1s1.0,78,9,93,9 ~ 



154• DATA l ,e,e,e, e,e, e,e 11..lii. 
155• DATA 11•1 ••• 1ese. 11•1 ••• 11•1 ••• 11 
•1 t:LlL 
156• DATA 1ese.e.1e11. 1ese.e.1ese.e.1• 
9e o..Jl! 
157e DATA 1135, e, 1 le7, 1135,e, 1135,e, 11 
3S 4JJI. 
158e DATA 112e.e. 1e95, l 12e, e, l 12e,e, 11 
2• ~ 
1599 DATA e,e,e, 143,!le,&e,9e,95 llt.Il 
ls.9 DATA e, 1e7, e,e, e, e, 71, 8e 4.!JL. 
161e DATA e,71,e,e,e,e,e,e 4J!J! 
162• DATA e.e,8e,8e,8e,8e,11,8• 11:14 
163• DATA•· 12e.e.12e.se.e.se.es 4.!ll. 
164• DATA •••• 1 ••••• 11.e.11,8• 4..JL 
165• DATA •.11 ••••••• 9 •• 9 •• 8. llj!( 
166• DATA •.et.8• .8•.8•.8•,11,8• ~ 
1679 DATA e,s•.•·······8·• ~ 
1688 DATA •••••• 143, 99, •• 8e, 95 tJ..l!l!. 
169t DATA e, 1e1,e,e,11,e,11,8e ILk.!I. 
11•• DATA e,11.e,se.ee,8,se,88 ll.1fI. 
1119 DATA e.8•.88,8t.88,8•.11,88 ~ 
1129 DATA 0, 12•.8, 12e,ee.0.8e,95 o.:!/! 
1738 DATA 0, 197, 8, 8, 71, e, 71, 80 a.J..C 
1740 DATA 0, 71.8, 0, •• 9•. 90, 80 tJ.!JR. 
1150 DATA 8,8e, e0 ,0. 8t, 11. •· 8• tl.J!I! 
11se DATA •. 99. •. a•. •. •. 8. • IJ;.]JL. 
1110 DATA 11e1. 189t, 1101.1135,e,e,9, 9 ll..J!1t 
118e DATA 11e1,1e9e, 1e8e, 1987,e,e, 1e11 
,0 o..Jl! 
S79e DATA 8, 4 ,3,2,2. 1, 1,t,•.• tLR1. 
189e DATA 8,7,8,5,4,3.2.1.•.• IS.D!. 
181• DATA 15,8,e,e,e,e,e,e,e,e /Sollt. 
182• DATA 15, 1•,8.6, 4 ,2,8,e,•.• /1.L!S. 
183e DATA 12, II, Je,9,8,7,6,5, 4 ,3 1LU 
184e DATA 12,6,8, 4 ,2,e,e,e,e,e tJ..JJ! 
185• DATA 12.1e,9,8,7,8,5, 4 ,3,2 11:.4J. 
186e DATA 6,le,le,9,8,7,8,5, 4 , 4 1l.14 
187e PIOC Gl l MIT 1 llJl:t 
1eee GIAPHICS 18•POK! 71e.12•POKI 711, 
52•POKE 7e8,22:POK! 799,24 4.J!!i 
l89e POSITION e,e &? 181 •1 1> 11w11wowu 
GMJ·•c•• ~ 
19" POSITION t, 4 t? 1 81 • 1 H·«l-IMin;1;ta 

1 1.1;11 ••• a..J!!! 
191e POSITION e,81? 181' COMPOS!D 
av · tlE!. 
192e POSITION e,1e1? 18;' caoourla 
, . . 11.§!! 
19:H !NDPIOC lL!!!! 
1948 1 VAHL /JLL:!. 
1959 GIAPHICS 18•POK! 711,52•POK! 71e, 
28:POK! 7•8, l 18•POK! 7•9. 184 1J.LJ1 
196t POSITION t,t1? 18; •1 14 tlM>&Wiii 
•x•>·•u• JJ...11! 
l9?e POSITION 2.3:? 18i • rtJ1j1·1w:11ncM!1I 
l:i!D' 
1988 POSITION 
ND" ! NT' 
199• POSITION 
A SI N' 

209e POSITION 

tUlL 
e,61? 181'11 Gl!AT COKK A 

11..M 
IT'S 

3, 111? • ei•pte&•• chooa 
11..f!!J. 

a.ll 
2918 l !PEAT •G!T A•U HTIL A• 49 01 A•5• tJJ.L 
2t2e ON A-49 GOTO 859, ze i2J1.!L 

• 

Packer und 
Entpacker 

TIPS+ TRICKS 

Da„ Abuppen \On Programmen knnn zur Oual \\Cf• 

den. t>c:-ondcr; "'cnn es ~ich um ellenlange Datenv.u· 
'ten in "-1ao,chinensprachc handelt Zum Glud. gibt c\ 

bei un.' ja die -A."-iD- als Abt1pph1lfc Aber auch \ie 
l..ann an der Lange der Lbting:, mchh andern. Um hier 
nun cbenfall' mehr Komfort zu bieten. '>tcllcn "'1r an 
d1c\Cr Stelle die beiden Programme "Packer XL" und 
"Fntpaclcr XL- vor. Ge..chrieben v.urdcn 'IC \On 
Cllri,toph BallhatLsc aus Biberach-Mcttcnbcrg. 

8a1t 
In vielen Dateien kommen Folgen von hc\t1mm1en 

B)'tC\ immer wieder vor. Dies triffl bcwnder' für Bild· 
1latcien. aber auch rur Programme haulig .tu l::incm 
Packer hegt nun die Idee 1ugrundc. die cnl\prechcn· 
den Byte-Folgen zu kürzen. Ein ße1'p1cl au\ der Ma· 
1hc111;mk o;oll dies verdeutlichen. Statt) + 3 3 ~ 3 +
J l...1nn man cbcno;o 5 x 3 schreiben: an lnformauon 
geht nichts 'erloren. Das Problem tlabe1 1\t nur. tlaß 
"Ir dem Computer irgendwie muteilen mu,-cn, wann 
er nicht mehr addiercn. \Ondcm muluph11crcn \Oll 
Wir bcnöugen ali.<l em Cot.lcb)tC. Sinn•ollcl'\\e1\C 
nehmen "Ir dafür d;c, ß)IC. d•L' am \Chen'>ten \Or· 
kommt Der Pacler schreibt al'O .tuc"t da' sclten,tc 
B)te. da'> natürlich 'orher bc>llmmt "erden muß. 
dann die Funf und ansc:hlicßcod die On:i. Aber auch 
noch eine \\eitere Scqu.:nz laßt 'ICh auf d1c-.c We1...: 
\creinfachen. Statt be~p1.:h..,,ei_-..: 3/6/3/613/613/6 
-.chrcibt der Packer zunach't da.' Z\\e1t-cltcn,tc ß)te. 
dann. "'1e oft die Folgeer.cheint. und an...:hhdlcnd die 
l\\ei Fol~en·B)l~. 

Eine o;o gepackle Datei bietet den Vorteil. daß ,je 
meist erheblich l.ürzer i't al' da.\ Original Allerding-. 
laßt sich mil ihr jet7t zunach't nicht' mehr anfangen. 
Man beno1igt also einen Entpad.er. der die Datei \\IC· 

der m den ursprünglichen Zustand ver.eilt. Die-er 
Vorgang gestaltet sieb allerding'> viel einfacher al\ da' 
Pacl.cn. wodurch d~ entsprechende Programm au•h 
um einige' kürzer au,fällt. 

In Zukunft werden wir lange Dateien. die 'Ich gut 
packen las<;Cn, nur noch in dieser Fonn \ert>ffcntli 
ehcn. Sie mUo;\Cn ein solches Lishng dann gun1 normal 
mit der "'AMD"" abtippen. Anschließend wird der Ent· 
p:1cker gestartet und die Datei entsprechend bcurhc1 
tel . 

„„ • • __ „„E 



TIPS+ TRICKS 

Packer 
1e Pk-Pt!l 01-3000 1> TV 
20 Di ii U 1301 .Rl2521. ll$1fil „, ZO 
30 STAIT• ADRl ll• l•FI Nl - ADRl ll, >•FR ö ~z 
40 llS IP RI•" • " fl!V 
50 ? •rro ~r•••naae : •; ~ BN 
6<11 INPUT A• 0 PJI 
70 OP!N 1 1. 4. t. O (lDO 
80 POK! 559,e 0 TJI 
90 TRAP 12t •C•0 !:'c Al 
1ee G!T 1 1,A POK! STAiT•C.A,C%(;+ I "CA 
11• 1r C<FI NI THEN .„ ,,__oo 
12t CLOS! • 1 lJ 01! 
13t POK! 5!>~.34 ~111 

14t POi J•STAllT TO STAiT+C-1 d A.1 

15e X•P!!KIJI f!l..'{I 
18• 1r X•• ~· X•254 01 X=255 TH.EH 1e• ~ OJI 
17t i<X-ll • l<X-11 +1 tJN/5 
180 N!XT J 0 HR 
19fl X•ll O O.f' 
2•41 POi J•ll TO 252 () LI' 
210 IP l<Jl•X AND P•41 TH.EH A=J+l:Frl ft'ICJI 
229 IP llJl sX AND P=I AND J+l< >A THEN 
&•J + 1 1 COTO 20 (LLU 
230 N!XT J 1 X• X+ J:COTO 200 O Al 
24• ? •Prosr•••n•••: ·; tJ 10 
2541 1 NPUT AS !> Slf 
2611 OP!N • I. 8, t , AS fl. HI 
2711 PUT 11 • At PUT • 1. & tJ l L 
28• POK! 5~.· lJWC 
290 POi J•STAIT TO STAiT+C-1,X<P!!K CJl ll_HR 
3M IP X•P!!XlJ+ll AM D PE!XlJ+21•P!!K< 
J +31 AN D X.P!EK IJ+31 TH.EM 380 11 llJ 
31e IP P!!X IJ+2>•X AN D PEEK<J+l l•P!!KI 
J +31 AMD X<> P!!KCJ• 11 TllEJI 46e „ OS 
3211 1 P X• A 01 X•& TH.Eli 54<11 tJ 01 
3341 PUT • 1, X fJ RO 
34t N!XT J f} HL 
35e C LOSE • 1 ~II 
360 POK! 559, 34 d 111 
37e ? ".•· 1 COTO 370 /l~X 
381l POi Km 1 TO 255 !J LC 
390 IF P.E!K<J+K• l l•X THEN HEXT K•GOTO 
410 tsC.H. 
400 POP tJ...1~ 

4 III PUT • 1. A lJ Dt 
429 PUT • l. K-1 (LJIG 
43e PUT • I. X {} RR 
4411 J•J+K·2 f1..0H 
4511 COTO 34t tLRI!. 
46e T• t 1S•1 t1 f!_H 
47e IP P!!KIJ+Tl•P!!ICJ•T+21 AND P!!Kl 
J•T+ll•P!!KIJ•T+31 THEN T=T+2:S:S+l:CO 
TO 47ot 1) OS 
4 811 PUT • 1. a (! oi 
499 PUT • 1,S O 11.1(. 
5ff PUT • 1 • X (Lfl.11 
510 PUT •l.H!K<J•ll 11 U.J 
520 J•J+T+I 601 
53• COTO 349 ~RS 

54e IF X• A THEK PUT Ol,A:PUT 01 , l:COTO 
5~ !>~ 

559 PUT 11, &IPUT 1 1, 1 fJ.~~ 
56QI GOTO 340 a RY 

Entpacker 
lt Fi•FiEl<ll1·30<11e 
20 Diii A•130l. H$ l fi l 
30 HSlPi l=" • " 
40 STAIT• ADi l H• t:fJ Nl•STA RT+FI 
50 ~ *Progra••naae: •o 
St IHPUT A• 
79 OP!N •1.4,0,AS 
89 POKE 559,e 
9e TIAP 139 
ltt C!T 1 1. A,GET • I.& 
11e C!T Ol. X:POK! STAIT+C,X•C•C • I 
12e IF C<fl NI THEJI 11e 
13e CLOS! 1 1:1'01! 559.34 
l4e ? •rrogr&a•a•ae : ·~ 
ISe INPUT A$ 
16t OP!N • 1.8,0.A•:POKE 559,e 
11e FOI J=STA IT TO STAIT•C-1 
1811 X• PE!K l J 1 
19t IF X<>A AMD 
0 220 

X<> & THEN PUT 11.X •COT 

2tt IP X•A THEN 260 
210 GOTO 320 
220 NEXT J 
230 CLOSE 1 1 
2 40 POKE 559,34 
259 ? ' "'' 1COTO 250 
260 IF PEEKIJ+ll=I THEN PUT 
: GOTO 2241 
27• rot K=I TO PE!KlJ+ll 
289 PUT 11.PEEKIJ+21 
2!t• HEXT K 
3M J•J•2 
31e COTO 229 
32t IP PE!KlJ•l l•I THEN PUT 
t GOTO 22e 
33t FOi K•I TO PEEKIJ • ll 
34t PUT 1 1.PEEK IJ+ZI 
35e PUT 11 ,PE!KIJ+31 
369 N!XT K 
379 JaJ+3 
380 COTO 220 

• l . A iJcJ+ l 

• l.l1J•J•I 

11..IT 
11.M. 
!>PU 
~ 
!1..fill. 
(J1.H 
~ 
tLD!. 
t1-l!! 
(L1'B 

tUL 
~ 
tU!l 
d..1-'. 
11..ll 
l1ll 
~ 
au 
~ 
~ 
4M. 
tUJ1. 
~ 
IJ.It.. 
lUr 

11.li 
!> ~ 
{LUH „ HC 
(L.JJI 

llM 

ll.!.! 
IL~ 
11.Jß! 
()_JH 
{}_!il_ 
~ 
~ 

• 
Schulmeister ST 

Ai.rl ST (U.,;ia ST) .500 K Ram 
•• - MOAJ10t D1• llot•tt- und 
Xlan.n,.,•1w•ltung &11 Pf"1 Em 
n.x1blfl. lHfr.,.,,„ Konz•p• ro, 
u.,,.1s aJJw SchulllU!•r< l.als•n 
s.. Du•n R..:hn•t dJ• 14glich• 
ROCJUnHIMJI •t*1ig•n • dUlil 
5„ Jich 1/IJ•n p4d-sch•n 
Aulg•~n wldm•n kOltn•n Auch 
ro, d1• Schw•fZ '1H/f1n•I / 

Au• tolulloh• 
lnlosm..Uon m.U 
Pr•h.nn•c:ihlag 
an.forde rn 
b e t. 

M. H•btt·KnobJeo~ 
A"f det ltell• 2 t 
TOJl SlndaU!ngan 



Publlc-Domain· 
Ecke für 8 Bit 

'\tu •• umrren Pubhc· Oo· 
nwn-Bcl<and hat.ca •Ir d"' 
OW.clh: cnil der lkttKhnWll 
PDl~aul~mtn Hicr•cr
dcn 'IOVo'Ohl ,\ 'lronomte· ak 
auch Ad\cn1urcfrca.k' et•~ 
finden 

Du umC.np<'<'h< Turt..>-8•· 
~-Programm • Auronom1c• 
•on Hctnr Subat 10U •II< ln•cr· 
cswncn 1nda\ Rd.:hdcr A'IR'-' 
nom1c einfuhren \oraut.\Ct • 
7ung '"' a1lcrJ1np. daß m.in mit 
dtn "111urv.t'..emcti.rtcn •ur 
gutem Fuß '\tth1 • ..,n.u i'l min 
'iChncll UbcrforJen Do<:h nun 
1um Pros:ramm. 

WH '°ron angenehm au(. 
fllll. i" der häufi@e und SUle 
Ein5atl \On Qmfik, tiei c' at, Er• 
klarun~ oder al\ lllu~1rat1nn 1u 
einem lnfotc~t Damu Ytltrcn 
v.1r auch sc;hon bc11n ,_,tcnU (~. 
Abb ). Hier IJßl \Ich twt><hcn 
,·cnch1cd4.:ncn Un1trprll1roam · 
mcn wahlcn, die Yt1r nun kur1 
\'Ol"'\tdlcn •·ollen . 

Qrdnync 

Du \\ch.tll ..i rn der htkh,I • 
1uß<>1<ndcn Gr.iftk\lufc rn <J<r 
Sc1tcnami<!11 d.t11<11<tll . 
Orüd.1 man lkn l'cucrkn<>p( 

des J"Y'!ac:k>, ""'" dac uich· 
nun1 do All• •crsrOSc:n o ... 
148' skh "'l•OF fon~ucn. bG 
llWI brim AnJromcJa-'drei 
an,cl.aif1Jt ial Z•1schtn dcci~n· 
ulncn 81Sdcrn ~ ein erk..IJrcn· 
der TC111 c,.schobcn. d.im11 
nun •da. •o man uch bcfin.. 
de! Zudem crflhn man h1<r 
auch gkidi DO<h ci-a. ~bcT Cl•· 
lurcn. L0>11U1<hc '•l>d und 
andere 1ntcrcs.santc Otnp:'. 

Himmel 

Am ·W.ms dic:'ICI Pro· 
gnmmtc1b .;1nd Do11um und 
Uhrurl 1n1ugeben. '""h kur· 
ur Pa\bC cB1r.:.ht:1n<:n eine Gr1~ 
fiL und am r«h•en RanJ des 
Scrocn• •·enchie<J<nc KUM'cl , 
welche dic Abkllnungcn flir die 
StcmMdcr da„1cllen Mil ein 
wenig Ph11ntä\IC koninll man 
'!<hncll dahinler. \\Clthe' Siern 
bild gemeint i\t Hat mon d1C'IC\ 
angcwahlt. bhnken nach kurzer 
Zeit 10 der Grafik vcnch1cc.l(:nc 

T • 0 „ 0 " X 

• E 

Ordnuns II H1,,.., J 

Hachiarn II llomt7 nc3 r od 

LI J.Bl.JllJ!!M:mu.1 ..... -"'"'o"'p'-'H''--J.riOJllJn>!dL-_...Jli P l • n r 3 t n 

_ ... ....,.„.,,,__,,,_.Ubono ___ ,,,_,,_ 
,....,.. l"r ...••• „ .vt "° •• 
H1mmc:J,Ju:.rpcr auf; t.1t ergc• 
bcn dann ...,, \1crn~1IJ Ooc 
Sterne 1nncrh1lb tinc\ Krci-.c\ 
s1ntJ tu 1.!1c1ttm ZcHpunlt am 
l'i1mmcl 1u 'Chcn. die aulkr· 
halh hcsendcn nichl ( 1 urdo<'<: 
lnf<1rmo11on wrrd dr< finJ•hl.: 
von Doium und Uhne11 bcnö
lig1 . ) 

~ 
1 her er.chc1n1 ein Unrcrme~ 

nU 
~0\ftlt~ 

D11i."Str Punkt tCiJt .J1c Ent~ 

""'kluna de> Wchalb lhcr lin 
den si..:h dit lheoricn lur f:n1· 
••chung llcr FrJc; Jcrcn Be· 
>ehtcrhuna ,,, •bcnC.lb cr•ft""h 
untcrnuh. ferner •crJcn die 
t'hc!cn ""' der bpamion Jn 
.\lh unJ '""' pubicrcndcn ,.\ß 
crklSn 
~lernt 

0...... Prugrammtcil b<
""1rcrM Jen· Let..:mlaur an<> 
'\1crn' oJcr "on ,.\mammlungcu 
da•on toi> hin zum '>..-frnrttn 
Loch 
L?iilu1mm 

Hacr handch „ uch t1itn1lich 
um Jen Jlclo;htn PunLI "'IC zu· 
v,-..r Ocr •t..chc'ftsJ.au.f„ einca 
\<erm •lrJ jedoch an ancm 
Oiogr•mm Jorentclh 01C1CT 
\'11rpn1 i•I n11urhth 1nun1cn 

.'.'i>hNm (i!sr.'>onnsl 
01C>Cr PunLI •1<111 <Ir< 41 der 

Sonn~ an1 n;h;h,tcn eclcacncn 
Sterne dar O.t\ ac\4:hlcht mu · 
1c1, 1o&tnanntcr \tcrct.,.lop1 
rchcr 811.ter . Ou111 Mtd •uf dem 
S.:rccn für jede• Ausc ein klei
ne„ Bild dar&C\tcllt . Wenn man 
111ch nun kon1cn1riert. sollen 
beide zu c:1ncm cin1igen "\·Cr· 
iw.;hmclztn„. ) lu:r ~'' ein 1uta 

rauml1ches Voflf;:lcllungs\-ermö
,cn nuo~cndi&. es kann aJ..o ~i 
dem einen oder anderen lci('ht 
zu Sch\llo"icrigkc1tcn kommen . 

Komct/~1ctcor 

Hier Y.crdcn zu Beginn allge
mein intcl'C'ssante Dinge über 
Kumttcn und ~1etcorc bcrich~ 
1c1 Bcid1~m Punkt ist ~·icdcr
um ein Untcrmcnu ,·orhandcn. 

Komc1 
o,.,,,.,, Prognimm1c1I Lc1s1 

Ute Umlaufbahn Clncs Kometen 
unJ \Ctnc $chwc1fb1ldung_ Otc 
p11is.:hc Ammauon rs1 r«ht 
1u1 gelungen . ~tan kann sie al) 
c1~ An rllustration zum Tc't 
aniiC-hen. •ic es auch 1n der 
F 1<:hl11cra1ur üblich isi . 

M<1tor 

Dicocr Punkt Sl<DI <hcnfalb 
srafu<h Meteore dar \tan 
ucht . ""'sie am Stancnbimmd 
aufiauchcn und auf der Erde 
aufircffcn 

Hrmm<l 

H.er •1td Jmn zunkh\l allf· 
J<fordcrl, Da1um und l:hrttu 
<inzu~hcn AnscblicBcnd Wlt 
uch <in Sicmbrkl-Kum:I ubcr 
Jen JO)>lt<l """ahl<n Dann 
crl<hein1 1uf dem 81ldsch1nn 
blmkcnJ <W cnlSprcchcndc 
S1emb1ld. Bcfindctcssich nich1 
on dem auf dem Sctccn dargc· 
iuclhcn Kreis;. kann man es zu 
diö<m Z.:11punk1 nich1 am 
Himmel sehen 

Mond 
Bcom Un1ermcnOpunk1 Ab

bild wird zunlchst der Mond gc-
2cichnct; dann kontmcn seine 
Krater an die Reihe. Man kann 
nun mll dem Jo)'tlckc1ntn Knt· 
tcr au..~-.·Ahlcn Drückt man den 

LESERECKE 

l'cucrlnopf, bhnL1 llcr se>uchtc 
auf 

Im t.:n1crmcnij •tr<kn bcun 
PunLI Umlauf die 'Kmnc un 
\fü1dpunk1 unJ in <nl>pr<• 
chendcm Ab<land .U... Erd< 
und \lond JCLCrchncl Lctrter< 
~<&<" '1<h dann um .iac S..rn· 
nc . 

Planeten 

Hter cnc.hdnt •Jtdcrum ein 
UntcrmcnU 

Eon1cl 

Bc-i dK'ICm Pro"'•mmtc1I 
" 'erden dtc 1m Sonncn„)'tcm 
bcfindhchcn Pl1nctcn einem 
Grö6cnver11<rch mal der 1-rJc 
untcrzoicn 

Demo 

Dieser Punkt 1,cigt. "ic Vc· 
nus. !OrdcundMond"'"'eJurl· 
tcr um dlC Sonne krciM:n . Oie 
Player·Bc"egungcn <1nd >ehr 
gelungen 

Sonne 

Hier \\tnkn die Planclcn 1c· 
zeigt . wlc 'te an der Cionnc: "or· 
beiziehen. t.1an konnte ''eh \Ot• 

<iell<n. O.ßman on tkr '•hc d<> 
Jupatcn au~ einem R1um"th1rr 
durch cm Supcf\craf(l8crunp
alas rn Ri<h1un1 Son~ 1th•ul 
Oie lttct><nd<n Pl•nctcn wnd 
dann nur at„ \('.h•·~rtt Punkte: zu 
'!<hcn Alldrnläull na1ur1a.:h1m 
uouafkrob 

Sclbm<r>u.ndh.;!1 bnlchl 
„ A~1mnom.c· okht nur au,, 
Grafik . t.1ci't cniehc1nl ein fn„ 
fole<I. dcrdai lol,enJc Hold tr • 
klirt Druclr.1 man d.mD den 
fe..,rknopf, cl'\d>c:1n1 dic>Ci 
DM: Grolil ••nl •ulluJcm :rur 
lllustrallOn •en1cndc1 So bc· 
finde• •ich bct>pkt,„ •• ~ rcchtt 
der lnfote,t. hnl\ die ~cg1c 
Gr111ik Jedem , dcrtkh crn biß. 
eben intcn""'cr m11 A\tronomtt 
~tigc-n möchte. 1~1 dtC'n 
J>roaramm nur zu cmrfchlcn . 
E1n1&t" na1u,..·1ucn1o1;h1hhchc 
Kcnntni"...C \1nd flllcrd1np Vor„ 
aus~uun1 . 

Kommen wir nun tum .tv.·ct· 
1en Pro8f•mm auf <kr 01>kCU• 
POl9. E• handch <Ich um ein 
deutsches Tcxt·AU\lcnturc . 
"Cavmg· wurde von Michael 
und Stcl•n Lehne pruirum·· 
m1cn , Oie~' 'ip1c1 L\l hJr l•hC' 
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• ftU~~N fHALl~O~Ta • 
C-X:N C L:lCttrU N C "OA ~XN~H „~t,..'SCNHA 55.LV 

-e.::tN C Lftf'tPt 
L'.rM :Z.C.LT 

-eTN l!N Hl!L " 
IC.1N SC1L 

-PAOV:J,_AN f 
-E1N~N SCHLAr~ACK 

und nn.-;:K- Wintertage bcsEcn' 
s«ign<t. 

Bei „Ca\i1ng""' bcuuigen Sie 
,,eh ttl\ 1 ft)hlenrorscher oa ... 
hört i;ich nun nich1 genuk ~hr 
spannend und inlere5.'Mlnt on. 
doch wird Sie dieses Ad\·cn1urc 
eines Be$-tercn belehren . \\'ir 
Y.Ollcn un' je111 aher n1ch1 mit 
Rnun1hcsf;:hreihunge·n aufh,11-
tcn. M>ndcro lieber ein bißchen 
auf die ProgrammlC.Ttcchn1k 
eingehen 

NatOrtich tlnrf mttn \Om Par
ser keine: lnfoc..'\1m-Qualilat et· 
warten „Cav1ng„ b..:d1cnt sich 
ia <lcr dcul'lthcn Sprache und 
b1c11:1 \Omit auch !\.indem die 
Gclcgcnhch. f!oich dam11 1u bc
s.chrtftigen. Der ZVwti-Wort• 
Paf""er \'Ctl:tngt die Eingabe 1n 
der elwa~ unüblichen Reihen
folge Ot>ickl - Verb. 01 ... "' 
manchmal ein \\enig la„üg. fUr 
die H.immel~richtungen "'erden 
r-.. 0. S. Wundfurobcn und un· 
tcn OB und U a1' Abkunungen 
\·erwcndcl Der Bildschirmauf
bau i~t sehr Ubcrsichthch gt,tol
lct Das Spiel läßt on S!X'nnun~ 
nidlt..) \trmr~n ~lan freut sJch 
rmnlcr "'1cdcr \\Cnn m.an ein 
Abenteuer gcmci!ttcrt hat 

~A\t'°"""'IC'• 

1-ktlU S.Utw1 
Cill1J\C'AIJ. 61 
~•Jllfl.Bn~tJ 

""('1'111"1' 

1\1-Lhxl und S1era111 L.tbrie 
PNalouistr 5 
l\.'\~ Futthhc"'1 

ftot\crt <Al cn 

16-Bit-PD-Ecke 
In dicsc:m ~1on.1t \\'Urdc un~„ 

rc sll!ndig wachsende PO.Sort
warc ... Sammlung "'ieder un\ drei 
l)1sk.c1ten bere1chen Alle drei 
,,n.,1 nur für den mon0c;hmmc.n 
Monitor gedacht In den letzten 
Monaten geht der ·rrcnd ein· 
dcuug in Rich1ung Spiele. So 
enthahen auch diQm"I TVo-ci 
Pl)-Ohkencn Game~; die driut 
hictct Anwendungen. deren 
Quahtat über die mangelnde 
Quantität hinv-egtr(}s1en di.lrf
le. 

STPD29 
Auf dieser Di.-.li;cuc befinden 

s.tch 7\\ei Any.·cndungcn. „Uni· 
1enn"' wurde ... ·on Simon Poolc 
gc...:hricbcn . fa hondelt 'ich 
hic.r um eines der besten Tcrm1-
nolprogrnmme Seine SIUrken 
smd eine große Bdchbv1clfalt 
und eine ausführhche Anlei
tung. die leider nur in Engli..ch 
vorliegt Die &-~nderheil un 
• un11crm ... i.st. daß ~ich andere 
Tcrm1nnl$ emulieren l~n, so 
1 B da\ Vfl02, das VT'.!00 
odor da\ Tektronix 4010 

Na1urhch kann das Pro
gramm auch alles. "-"l..1: man im 
allgemeinen \."On einer An\\·cn
dung di~r An \'Crlan,gt. Ein 
132-Spahen-Modu> i;i ebenso 
in1cgric.n wie eine Vcklorgrafik· 
Obcnragung Viele Parameter 
la~scn steh bequem mu dtr 
>.1aus e1ns1ellen. Auc-h dn) 
Ubcnragung.,pro1okoll o>I frei 
wahlbar (ASCll, Xmodcm 
Ymodem . Kcnnol). „Unilerm" 78,„„_„_ 

i\I für jeden Besitur eines Mo-
dem~ 1n1crr:s.\anl und cmpfeh· 
lcnS\\er1. 

Eine &41n7: andere An'1ren~ 
dung, 1\t „Verein„. g~hriebe.n 
\'On Thomas, Onuß Hier han· 
dclt cssicb umcinespe.7.icllc Art 
1oon Dntcnbanl DasProgmmm 
dürfte '-'Ohl 1o·or alltm fUr Vcrc.1• 
~ 1nterc~san1 sein. kann aber 
auch Privatanwendern nU11cn . 

Aur c1n(ache An und Wei~lns· 
~n -.:ich Vercim.m11glicdc:r er· 
fas.scn. L.u jcd..:n1 Y..Crdcn neben 
dem Nan1cn die Ant;chrif1. Te
lefonnummer. EinlriUsdJtum 
und c1n1ge andere lnronnatio
ncn gec..perchcrt Al.s Adressen· 
ka.nca knnn mt1n dieses Pro
gran1n1 alwcbcnfall\cint;etzcn. 
E.> cnthall alle "'1ch11gen Funk
tiont.n. soz. 8 . Drucken. Sorttc
rcn und Sui.:hcn nach lx-\1imm-
1cn Stichwörtern. 

STP030 
01C"SC PD-Di.slc1tc bietet drei 

außcrgcv.·öhnlichc Garn~. wie 
man sie sonsl '.W:ltcn findet Ge· 
mde flir Spiclerrcal4'. die der 
<l•tnd1g gleichen Boiler- und 
l IUpfprogr.unmc bbcrdrü"1~ 
\1nd und nach ntucn. 1n1crc~
Qotcn Spielprinzipien suchen. 
dürltc diese D~kettc eine 
brauchhare Ahcma1h·e dnrs1el· 
len 

"Lam" von Nooh Morgon k1 
eine An RollCn\p1cl. dM auf 
den ersten Blic~ ein "'l!nLg an 
da> kl"-">ische "Ultimo" erio
ncn. Oie Grafik ist jedoch auf 
ein f\.1indes1ma8 reduzren und 
nurd.urch Gekht!n ')'rnbo11~cn 

[fit 

Die Aufgabe is1 eanfnch fom1u
hen. aber :.chwer au~1uführen 
Es geht dnrum. zu Ubcrlcbcn 
und Rcich1umzucr~1crbcn. Für 
Adventure· und Rollcn.sp1cl· 
(ans. die hebcr Cr11 denken und 
dann handeln. is:telh "lam„ eine 
cchre Henitrtforderung dar. 

Fin außergewöhnliches Ga· 
mc i~t auch ""Mars„ von Mark 
Clarkson. b handelt sich hier 
um einen hdilor und einen In· 
terprctcr ror Kampfprogram
n«: . Damit 1tind kurze Listings 
gemeint. die jeder ~fitspielcr 
sclb•l enaelll. Anschließend 
v.·erden dle..;e Ptogr(ln1me auf· 
einander losgela"<en Da. bcs1e 
siegt «:hlicßlicb. 

Hier i\"t natUrlichc:1ne ~pczicl
le: Programmi..:nprJChc crfor· 
dcrlich. djc der Autor 1n einer 
Dokumentation mnlicfc.n Sie 
i:s.1 an A.s.scmblcr nngclchn1 und 
nennt sich RED·Codc. Die Dis· 
keneen1htil1einigcBeispiclpro
g.rnmmc. die zur Veranschauli· 
chung. dienen. fhr erstes selbst· 
geschriebenes Kampfpro
grnnun Ytlrd "iicher nicht sehr 
s1ark sein. t\bcr mi1 ein bißchen 
Ühungsind Sie b.1Jd in der Lage, 
irnmcr ~rc lU c·nh\ickcln 
VicUcicht gelingt Ihnen ja das 
-unbesiegbare" Programm. 

Dasdnue Game heißt "Kolo
nial'". Es s1amm1 \'On Kanten 
Lnngc und "ilclh ein sogenann· 
te> Po-.t>p1cl dar. nn dem sich 
mögl1chs1 viele Pe11>0nen (binu 
zv.ölf) beteiligen Der Spiellei
ter. der al\e.inziger e.inen ST bc· 
' 11zen ntuß. mach• nicht mit; er 

-c- 1•111. l'--- 1 
_ j 7lll Ufßlllll-flSS,_ ' 

~!:..l.!:~ 
11.11.u 



ist o\l.r fur dte A~cnunc \Cr· 
annr.ortbch 

Bei ·Ko1oaw· sch1 es um die 
En>bcrun' Wkl KolonulWc:· 
ning ~n.:r Gabuc Oabc:• 'fl'C
len Auf\llircr, A~fcr, Ver· 
tcidigu und \\1-'ialt"•Lto
n:n et.., •l<lallgc Rolle. JcJ<r 
Tc1lnchrncr pl.tnl und •ollzicht 
scmcn ic•~hgcn '\poclzug zu 
H.aUK u.od meldet ihn dann 
monclich oder Khnl1hch dem 
Leiter. OtC c1sc-ncn Aktionen 
bk1bc:n den anderen M•hl"C· 
lern al>o •ctborg.:n. Ocr Ltllcr 
wen et alle Zuge au> und 311>1 U· 
s1en m11 dem aktuclkn SpH:I· 
stand an alle Teilnehmer aui: 
Natürlich hat jcckr einen Deck„ 
nanlcn, 50 daß man nie „·ciß. 
mil \\Cm man e> gerade zu tun 
hat 

Ein Spiel crmcdl soch Ohcr 
mehrere Wochen, d" nomlnlcr„ 
wei~ nur ein Zug pro Wt>t.hc 
gemacht •erd. Mon h•t abo gc· 
nUgcnd Zeit. 4-ich eine Stroa1c11e: 
zurechtzulegen Ziel 1~t c.~ na 
tßrhch. die Hcrrxhah Uhcr d1~ 
gc<amlc (iala1tc zu crnnKcn . 

\\er kcu~ ~amttcn mehr hat, 
muB 1ut11<k unJ <Ich neue •«· 
dlcnie:n . ZuJtm mu8 m:i.n tcu1en 
\.abtbc$tand 11andia ,„ Aul" 
behalten Oas '>r><I, da •• 
(;FA ß.nic JC1Chrichcn •urdc, 
bietet c1M 1U:\sczckhnctc Gra
fil. ~111n kann auc.h alleine: ctn 
\\'cttrcnrM;n '\'(:rafhlJahtn. da 
der Computer dlC fehlenden 
~ht'f"'Ck:r cnct11 . 

ßc1 · M1ncnlcld" '"" JörJ 
Keller mu""n Sie <><h lhrcn 
\\'es durch ein tt.11rk VC'muntn 
feld l>ahncn OIC Minen "nd 
n11Urlldl u"""htNr; ihre An
uhl 1n der nahcr<n Umsct>una 
IJlßt 1otch aber 1um Gluck mit 
fi1lrc CIOC'\ Dc1cl..tOR au.,_(jnJ1g 
machen llci einem f .:hhrnt 1-,1 

e• J«k>ch um Sec J<>Chchcn 
"-'er daf R1~1ko eingehen ""'"· 
kann '''h auf die Jitgd n11th 
SchjU1cn n1nc.:hcn. dit 'ich 1m 
Minenfeld befinden Mot ein 
bilkhcn Gluc~ kann mon "eh 
auch ein Oonu,lctlc:n verdienen . 

Dc1m lc111en Spiel aur dec>er 
D1~kc1tc handelt C\ ''eh um eine 
Um~t1un& dcl bclanntcn 
"Shanshc1'". Prosr1mm1cr• ""ur~ 

--~--·-_,,, __ ,..,._ 
Ziel 

$TP031 
~H•>e und lgd" •on Harald 

Keßler !Harke-Soft) o<l die 
UtMeuung eine\ Brcu,p1cf,, 
d„ 1'1111 zum Spiel de. Jahru 
gelrönl wurde Jeder lcelneh 
mcr "·ersucht. 1n diesem Wcu 
rennen so schnc11 v.-1c mOtlhch 
ans Ziel lU kon1mcn . Da1 Be· 
r.ondcrc ist. JaßC\ hierbei nicht 
auf GIOck ankommt r. gehl 
Yie.lmehr darum. Kincn 1'nrot 
tcn..-omt ri.:hti&cin1u.sc.hAtzcn 

ck es \<1n Hc1mut Kon11 Hte.r 
„ht n darum, conc P).11mkk 
a.n Sp1ch.1c1ncn a\\1u\\;iucn 
Dahc1 J.arf man immer nur t'liloti 
&lc 1\.'..hc Steine aur c1nm„1 cntrcr· 
ncn Oie 1ehr sut< Unnc11ung 
b1ctc1 nc~nc1n~rncuenGrafik. 
auch einen hcrvorragcntlcn J-
0 Hftkt,dcrfUrd"'Gnmcschr 
w1chtli 1\I . Oa~ Proanmm kann 
\ich dur<hftu• mh der kluOiehcn 
Variante c.hc'in Spiel' m~~n 

l r•ll\. /4MWf 
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"PS" und 11AMD" 
sind :zwei Kurzei. hinter denen \teh ein ~r""" J,,_ 
ATAA1magazfns •crb1rgt . Er crk:tch1«1 •lk:n U.._.,rn , 
die mit den Lt>tmgs für dte K--B1t·Al•m 1m lldt Jr"-:1· 
tcn v.ollen. die Tipparbeit . 

" PS" steht für Pruf>ummcr o.._, PS-Signet und die 
beiden kursiven Buch>tabcn recht\ an <k:n L"11ng' 
durfcn nicht abgcttppt „erden . Bei BcnulLung un...:"" 
Prufsummcnrndikators dienen d1c-.c Buc"-Uh.:n LU< 

Kontrolle der Eingabe . 

"AMD" ist die Abkummg fur "Atari-\h.-.ch1n<;n· 
programm-Datcnerfassung" Ote>c'o Pr011ramm er· 
laubt, die abgeuppcn Usting> direkt ab M.e.-.ch1ncn 
programm (COM-File) ab~uspcichcrn 01e>c h.:1dcn 
Programme sind in Ausgabe SllP ausführlich bc-.:hnc
bcn und als Listing abgedruckt. 

Außerdem ~ind "PS" und" AMD" auf einer Sonder• 
d1skc11c zum gün>tigcn Preis von nur 6.50 DM per 
Scheck mit dem Kennwort "PS" crhJhlech Sclb-.t,cr· 
st!lndlich finden Sie die beiden Programme uuch uul JC· 
der 8-Bit-"Lazy-Finger"·Prog111mmd1~k ab Nr LI' IVS-
87. 

Bestellen können Sie die Sonderdiskcuc heim Ver
lag. Verwenden Sie dazu bille den Bc~tcll~hcin auf 
Senc 113. 
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Atari ST - Die 
besten Tips und 
Tricks 
\'on Pauly Sd><pcr1, Schulz 
\'erf•S 0•1• Becker 
428 Stnen. SY - OM 
ISB'I 1-1"1011-2111-2 

Nun 1\1 der ST bcrc11s „u 
1985 aul dem Markl. aber der 
Strom der Literatur Ober ihn 
mß1 nichl ab. [;In Au1or muß 
'\Kh a1~ khon c1was einfallen 
l...cn, •cnn er JClll ooclt ein 
Buch zu dinem Computer her· 
1u\hringcn •111 

Im •orhqcndcn Fall i-1 din 
..chcr 1dunscn SY - 0\1 Rnd 
nu acwil ltin Pal'!"'mticl 
doch mu8 man hier dem \'erlag 
auch ~ an Uib aUPpr<· 
chcn O;as Bu.:h "'nl olmlich 
mit tincr O<>kcllc gclidcrt. 
"eiche die 8c1•ptclproptmme 
cnthJll Dies rc.:hlfcn11t natu.r· 
lieh den rel•1t• hohen Prei• 
W11 hic1c1 der Bond nun Be>0n· 
dem? 

OcrTi1cl "A11n ST- Oie be
sten TIP' und Tr1c~\

00 

••r '1cbcr 
no1wcndig, da der Vcrfa& auch 
du Buch "Tipt undT n<l<.s" hcr
a11>g1N. Moch pcr<c'.lnl1<h '1ör<n 
told"' S1ci1crunpfo.-o. 
doch •ollen •1r u.m.JtlZt Bi.ha 
m•I dtm lllhal1 bcl.-n Dtt 
Band a11n a<hl 1'apo1d mil Uo· 
1<'Jlicdcrungrn aulgctcill fer
ner finden 'Ich on oN1pton· 
1Chcr Anhans llnd etn leider 
r<<hl sparumcr In.X• 

Ocr cn1c Abl<;hn111 bchan
dell au1oma1j...:h •ltrtcndc ~ 
J111mmc ll1crn1 alctch du Pro
gramm • Ak1ucllc Uhrzeit tt-cl· 
res1" „hr not1hch. l'Cnn noch 
keine lJhr In U.:n Rechner c10-

1cb1u1 l\I l:.s '"' ...-ofliUlnd1g in 
GFA Bn•< tt..:hnd><n und 

•oll in lomJl'licrtrr Form in den 
Au~ncr ~packt •erden 
O•nn erkundigt <i.:h da. Pro
gramm bei Jedem 'cu,tart n:h:h 
der ak1ucllcn Uhrzeit WArc "" 
n1ch1 auchsch()n. 91-Cnn dcrS1un 
einer Tc~t\'Cr1rt>ci1una pro
blemlos und ohne „cilcrc Ak· 
tioocn \'Onstattcn tlngc? Oie\ 
ist mit dem Autostancr fOr 
GEM·Apphkauoncn möglich 
Hier hegt cbcnfalb <In qnn•ol· 
les Programm •or. cLu •<>flwln 
dig in \l><ehintn<pnchc ••• 
schnebcnbl 

Im .,.ci1<n Kapo1tl, "U1thtin 
zum Dßkeucn- und Fc.tpl•t
tcobetncb", h;at nur .i.. ault>
m>lischc RAM-Ot,t-Koptcr• 
prognim,m am ..._1en gcbllcn 
Ocr gro8c Spcl<hcrplm des ST 
\·c:rfta.h,rtja zum Gcbnu(;h einer 
RAM-l>isk Durch dte Kopier
routine werden nun die Pro· 
g:ramme au1oma1isch in sie 
übertragen. So wird die Arh<il 
mu Compiler und Linker noch 
schneller und komfor11blcr 

Du dnne Kapuel bc(aßl sich 
mit der Kon\·tnicruna \'Oft \"er· 
sduedcncn Prognmmcn , Ocr 
okhstc Abochnm pbc kleine 
nps. dH: ~·bA~ncbcncn 
Programmen den lemrn Schh(( 
•-crleibco So fiode1 •ich hier ein 
OATA·Zcilcn-Ococrator, mit 
dem sich A,..mblcr·Roultocn 
ubcrcincn Bas.c-Loadcrstartcn 
lassen. Otcscs Prosramm i>t 1n 
GFA·Basie g=hrlcbcn 

Im runrtcn Kllpotcl Mnd .11,„ 
meine Ttl"' und Trick• bcilChric 
ben. Hier ,,..'ird der Rechner 
aud\ tu Mu1!11askina auraerU 
1tc1 Dies isl allcrd1np nu;.ht '° 
pnzcrnstgcme1n1 Ocrnkh>te 
.-\ blch nt II bcc1e11i pi und Tn< ks 
tu GDf mn Han„CUC'n tvr Er· 
stcn..., c11cncr l)c.ktopo 

Oa.9cbu: MJl'lel befallt .Jch 
nut Programmterups. Htcr •er· 
den auch gleich cin1„ a"'Pre
dlcn<lc Programme erklan So 
fiodct man z_ B cmcn Roulcne
Simulator. Ttpo zur Sound Pro
grammicrun1 oder eine bhn· 
kcnde BilJ.>e!11rm•11>pbc. Oiu 
ach1e Kapi1cl breret dem Hard· 
"are-Basllcr Gelegenheit, .,.;. 
nen A1an zu \'Crbc1~rn 

lnsgcumt kann man .aacn. 
daß der vorliegende Band '1cl 
bietc1 und n\.lr 1u emrfchltn 1~1 . 

Gc"i8 ""'l"n ihnhcbc Anwcn· 
dungcn und Programme 1n cinrr 
ZA:uung oder cmem Bu<h bc
rcit:J 'f'Cl'O((cntlicht worden )<(in 
Ahcr eine sokhe ~1cngc an Jn
rormat1onen rusammcnzutm~ 

gen. zu \'Crbcs~rn und neu zu 
beschreiben. &ibt den Aurorcn 
.chon d„ Rcd11 zu dem n1el 
"Oie bc<1en Tips und Tric~<". 

Ocr !Und c1goc1 sich lur An· 
lingcrundlUTfon~hnnenc 
~!an tat zudem au( kcinc ~ 
sr•mnucnpracbc res1gcq1 
\'c,.,.codet "unlcn GFA-Ba<K 
V, 2 o. Mepma..-C-Compiler 
V , 1.1, der Profimar·ST· -\s.c:m
blcr und do:r Alari·As1cmbler 
da En,,.icklunppakei< Die 
autc Dokumcntationdcrc1n1.cl
ncn Pr\l1rammc Jä& nach eini
ger Obun1 ein Umschreiben in 
die ;ewc11ige üeblingsspmche 
tu 

M L \liirmer 

Computer 
Kalender 
Portable 
VO<I Roacr Boutcillc:r 
Verlag Edt1ion Angon 
ISB' 3-9"...169G-~ 

Hicr handch °'sich wn cinca 
kleinen Tasdicnblcndcr (ür 
den Computerfrtund. In d.11 
norm•le Kakn<lanum 11nd lo· 
formahoncn, haUtJ>'lchlich (Ur 
OFOlcr. auf genommen So 
1an1 ernst mmn\I sich dlCs.« 
Werk al:>cr sclbs1 nidn. Das Be· 
ste ht da< '"Telefonbuch" der 
Mailbo•cn 1m Telefonnetz der 
ßundorcpubhk . 

Mt Sf...--r 

DerData
Becker-FOhrer 
Omikron-Basic 
Von RUdlJCr Linden 
Vtrlna Oa1a Becker 
'20 S.ilen. 24 !IO OM 
ISBN l-~ll 1-4~0-4 

Da Om1kron.ß.1~1c nun auch 
dem At•n ST bcihcg1. l'<nlcn 
1n 7A1ltunf1 ,i,hc-r mehr Pro
crammtercr m11 dKlCm &sic-
Diak:LI arbeiten. ah « bi>htr 
der Fall "'..- O•la Becker ha1 
nun 1n Ku~ Reihe gut den fcu
<m>len, handlichen Fuhrcmc1· 
ncn ßcsk:t1er lur Omikron· Ba· 
'IC 1ufsc:nommc:n 

\\ 1c btrc1t\ 1n fnihcrcn Daca
ßc.:ker. Fuhrcm „nd •uch hi<r 
die Befehl< 1n Gruppen 1cord
nc1 und wcrJcn Jeweils mit der 
korrekten Synrn• kur7 crk!Urr 
IR1,piclc fOr eine AnVrcndung 
im Programm \fnd ober prak· 
ll'4:h n1tht ru findtn Uider 
lchll auch doe \\ 1cdcrholungd<r 
>-•r1tclubcnchnltcn aur den 
ClAlclnen \cJttn Dies cr
<eh„cn •1n tehnclla Aullin· 
den !><11>t,,..,nahogcn.llßSCn. 
anhand der erkl•rt<n Bdthle 
au( .u, O..muu khhc8cn . 

Oa 1m Anlwla die Bctricbs
'>'tcmfunltaont'n uttJ dac 
GEM · B1bho1hck kurzbc>chnc· 
hcn '1Dd, 1't dcr Omikron·FUh· 
rcr JCJu..:h ein dun:haus nUti.li
<h«• Werk Auch dem Compiltr 
~intJ ln~gc\.tmt lO Seiten gcwid· 
mc1 1 her Lann man sieb Ober 
Ju: c114.:n1h,h<: Bcd1cnun11nfor
m1crcn. aber auch llbcr die Op-
11mierun1 ""' ComJl'k:r-Pro
snmmcn und die Anpuoung 
\un ln1crpr-ctcrproarammcn an 
d<n Compoler 

1:.in alpbabctDchn Bclehl<
'trzc1ie;hni~ mu Scitcnrdtrcnz 
ät nk:h1 •orhanden. (Die ßc. 
(chbiJbcn1d11 "'"'de ebenfalls 
nxh Komm•ßdosruppcn ge
ordnet ) M•n i:.1 de'halb mu 
dem Om1kron-H•ndbuch oft 
bc~ser bcr,utn Stirn Data· 
B<ckcr-Fuhrer koste! dJ< Suche 
nach der r1ch111.:n Stelle mitun
ter V!cl 7.clt 

Ob er d1c\Cn Band bcn()tigt. 
muß J<der <cl!M.1 rnuchcidcn. 
\\.'er m11 dem ncu.tn Edttor und 



\tuioeri'.1cnukl.llC n1ch1 zurecht 
kommt. findet hJCrallcrd1np1m 
Gcg<:n'3U zum Hudbuch. Ja. 
noc:b '°" llc: r R 0 \1 . \' • "'°" 
a11>1<ht. aru~ Erl!ui.""""n 

T-..T-

GFA-Basic 3.0 
Training 
Von Otetmar Schell 
Verlag GFA..S)'lcmtc4.:hn1k 
275 Seiten , 29 - DM 
ISBN 3-8'1317-0ll~-7 

Di~ 8Ut.:h will ST ~ßc,1t1cr. 
die steh zum cr...1cn ~1a1 an 
selbstgeschnebcne Programme 
wagen mOchtcn, Schrott for 
Schnu mic der neuen Vcnion 
3.0 von GFA·Ba>1e b<kannt 
machen Zuerst wird der 
PRINl-Be(ehl •orgc\lclh Wie 
bei allen Beispielen 1n c.hc~m 
Band icscl11cht <lies JCUQ<.h 
nicht in Zusammenhang m11 1r· 
gcnd.,..clchcn t:;1nnlose:n Pro
grammen, sondern immer im 
Honbb<k auf da> PrOJCkl „er
m1nkalcn<lcr". Ocr Le<c:r bc• 
sn21 abo na..;h Ourcharbcncn 
~ Buch~ hrcttit\ ein fcn1sc' 
Programm , t,b.\ er intcm.i\ 
kcnnl. 

'-.ich PRl'-1 fuli<Cn '\.an -
Nm. Schlc1fcn uoJ em1,c •ndo 
rc Bcrchle . d.K" je'•ct.h au)fu.hr 
lieh erUin <inJ Z•Mhcn· 
dul<h •><rllc:n e1nlKhc Aufga
ben ß<'ldll , '-""unp'<>n<hl:ig<: 
dnu lindct nun am ·\.nh~ng 

00> Buch bchanckl1 Gralikhc· 
fehle cbcn>0 ""' dlt Mcnulci
s tcnpnJ1rammtc:n.ang. Lu "kk'n 
Problcm<'-n. auf <bc mm bn c*"' 
,co<n Prop"ammk!ncr"uchcn 
!.tö&. •cnkn hKr ~reit'' orah 
~un,gcn crarbe:ttcl o~ k,1r~ 

rcltc Abfrage dcr M'UJ 1•1 ein 
<okhe• "'"'l'"I für eine haufi~ 
bcnöt1gtt funktt0n . 

Da. sich da.~ Buch 11.n Compu· 
1crneulinttc richtet , wurden be 
10ndc"' komplc<e Befehle „1< 
die AEs.Funktloncn . Linc· A, 
BITBL i tbW nicht crldulcrt 
Andere v.1cclcru1ll nla& tJer Au 
tor lau1 eigener Au~sc ptr· 
sönlich nichl, so l .B Fc-nitcr• 

unJ Mu"ll<Wnman.lu• '<1„ic 
GOTO Auf CiO ro ><•III< m.n 
•orlloc:ll ><rri<hlcn Oh alkr· 
d1npdic anderen Bd<hlcchcn
"' unnoug '1nd i>I doch :ru hc
-,..c1fcln . 

,\lln on ~lkm 1" dlC>C> Buch 
<in< k>hncnJc Amdulruft8 fllr 
alle, d"' "'-'her nach ruchl pro
pa"'rn"'n haben und o nun 
\f'N.k;hcn °"-.;htcn S..:hl~ßlH.:h 
"' tb• Gf'\ R"'ldbndliU<h 
bekanntermaßen ntcht rum Fr· 
krncn dac..vr tollir-n Pr°'ram· 
m1c„prachc a<c1gnc1 

n..-..1......-M 

Das wahre 
Computer· 
Lexikon 
Vcr1.a1 Atkl1 •on· V. nlc:y 
173 ~ucn . IQ l!ll DM 
l\R'- 3-'IZ.\118-% ·\ 

f 11n1cr d.c;cm Titel \Crhtr9t 
'-k:h Cln T -.:hcnt.:h , Jai u.ntcr 
llc:n l.n1la nn< 'iondcnicllunc 
c1M1mmc \4.ikln Jte ·\utOC'C'll· 
n•mcn lnna llMi..cr und Jo) 
\IKl zc1,gtn . •c.tfll.m n h.cr 
gehl \\er -ein trm.1zWKhmcn
dn '""ht<hlltgcv.crl 1uch1 , 
'kllhc \on U.ncm ßuc.;h dtc l 1n~ 

~r l.iqcn '\'"'" ,\ ~ 7. •crJcn 
fa'1 •II< l'omp1llcrfa<hl'Cgnfl,• 
.auf eine pn1 l'f"'Zkll(' ,\n tr 
IJ.1u1cn /_v.c1 lk1,rsclc .klllcn 
tl1~' \C'r.k·utlt,hcn 

1U>01qu1dCru1•I 1>1-rl•yl 

\'or1c1~cn~rnu,,1gcn k..r)"'llc. 
lli.1uf1~c' Auf1au1.:fkn der \\ti· 
ncndL"n f-r;1u von HIJkC' Car 
nngton in der l)tn"cr-S.Cnc 

l.AI' f()P (aur <lcm S<hoß) : 

Vc"u"·h Jcr ( 'on1pu1crheNtrl · 
lcr. mit c1nrn1 PC' d~n ltun!.11u 
\·crdrung~n 

lnd~m Slilg<:h•~d:lnn im
mer •citcr. l.ctdcr lann ich an 
•ockn Fatkn nicht> LU>tigcs 
daran fin<lcn . Oie DefirulJOOctl 
e~htancn 1Tur ehcr 1nxL.cn 
und on dcn Ha.m:n hcrt>agcio
&Cn Abct II.\> ISI sicher Gc
Khmacb~. Wtt ubcr dlC 
scnann1en Be-.sp;ek ladocn 
hnn . ""lle <ich d..s Buch vnhc
dtngt zuiq.,n . Allcnlinp Ki 
no..h darauf lungn.~ . daß 
an Ted des Lc~ikons bcttit' 1n 
llc:r D•t• Weil 'eroffen1lich1 
„urdc 

'*""""" ... 

Das große GFA· 
Basic-Buch 
Von Uv.e LJ17,kendorf 
Verlag Da1a Becker 
K30 Sci1en. 49.- DM 
ISB'l 3-89011·222-6 

Dic~s Buch beginnt mil ci.
ncm rclauv kurz gehaltenen 
Grundl•genlurs Ubcr Compu· 
1er, Bits. B~ra und Bo>ic. Er 
\(rmllteh dem Anflngcrdas er· 
>1e RU>tttug ftlr den Umgang 
mll die1er Programmierspra
che Dennoch ...rlten 1\eulmg< 
'iclkidll ~r zunlch5' e1ncn 
ß•nJ fur Euweiccr dwchal'Wi-
1en 

Den Hauptteil da B
rummt die dcuißicne Beschtt:i
t...na der zahlreichen &stc·Bc:
fchk und -FvnktJOn<n c1n. Dic 
doazu abgedruckten Bcispiclpro
sµmmc untenchctdcn <JCh 
dcullich •on dcn Ubficbc:o. die in 
hhnhchcn Büchern oft geboten 
•cnkn. Alkrd1npkommtman 
a lkh hier nicht an der un\"Ct· 
mc1dhchcn Adrcß.-eJ"'allung 
\orbci ~r Autor hat steh je· 
li<><h u bc,,. ocgend ongmc lle. 
tnckrciche. ober 1romlem rcla
u' kurze Programme ausgc· 
da4:h1. die so manchen Program
mierkniff vermitteln Der 
Großtc1ldcr BcispieletSI 1udem 
~•I• unh1crscllc Prozedur konzi
piert, die <ich als Bcfohlscrwci
rcrung ro eigenen Programmen 
hinzuladen ta61. Obwohl der 
komplette Befehlsumfang der 
Version 3.0 behandelt wird. 

-BÜCHER 

Urui man <IJC mcmcn Pn>gnim 
mc al.k:h mn den 2er· Vcßioncn 
von GFA·B~-= \er.enden ~ 
Andc.....,cn "nJ 1cscbencn· 
(alh kommcnucrt . 

Damit d.c Pros.ramme „.on 
s.imtlKbcn lntcrrrc:tcnc.l"UO
nm ,elc>cn "crllc:n konnen . 
..;nd<ic 1m ASCll -Form.tta~· 
spc..:hcn . Oa.l\lauchloc1m la
den 'tOO Rouuntn tu et~Mn 
Programmen prak111<h Leider 
~ind dte Datcuw.mtn der &1· 
"Ptclc n1~ht 1m Te\I en1h1ltcn„ 
so d..a m•n II.\> •l>a:NNÜIC 
Programm auf der m11gchcfer· 
1en Dßlcttc 0(1 c"'t nkh c1n1„ 
gen F<hl•el"uchen fin<lct. An 
genehm finde Ich die 1m Ruch 
cnthnhcncn Bilder O.iraul 
"'•rden 1.ß . bei den KEY Be· 
fehlen d1• ra"atur-!>c:ancodcs 
endlich tinmol \0 au,fOhrlkh 
beschrieben, wie mltn c~ sich 
y,ün..:h1, nbmlich al• Abbild der 
ST-Ta"a1urbclc&ung n111 den 
Codes jc<Jer elntelncn Ta'1e 
und Jcwc1lt zul3mmcn m11 
SlllFT, ALThRNA TE. CON · 
TROI und CAPS-LOCll. . 

Ocr Anh•ng enthalt „1e Ub
hch vcr-ch..:Jcnc 1\un1,1un1en. 
d:uuntcr CJnc dcr Bc1rici...)
'1cmrunkuonc.n Außen.km 
lind<:I nun hier ,..i..ch 1u<h d"' 
IKB-Komm•ndnl (11• Olrf 4 , 
• ·Aufruf). eine lnl< der 1m 
Buch al>(<:Jniclren Pnucdurcn 
m11 S) ntat unJ Sc1tcn1cfcrcnz 
so---.c einen (aq ~Sieden (otar· 
kcn lnllc:x o„ arull< G f A 8.& 
.... euch"' "'hr l"l lur An•cn
dcr 1«1gn<t. dJc lV>&rdJcentcn 
Sdu11tc m11 d-=r Spra.:hc I'<'· 
mb hantcr 'K:h habtn. 1bc.r 
noch ubcr leu>C Jf08<:re Pr~ 
gra:mm1c:rerfab1una 'tcrfU,:cn 

n.-r.-

____ ·_·_·_· __ ... _„. ~ 
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Kandidaten stehen zur Wahl. 
Und zwar die Hefte Nr. 3/87 bis 
Nr. 11/88 des ATARlmagazins. 

Aus diesen Kandidaten können Sie 6* auswählen. 
Sie können Ihre Stimmen beliebig auf die zur Wahl 
stehenden Kandidaten verteilen. Das Wahlver
sprechen wird eingelöst, sobald Sie Ihre Stimme 
abgegeben haben: Sie erhalten die ausgewählten 
Hefte sofort zugesandt. 

Den Wahlschein finden Sie Seite 113 

*Sie erhalten 6 Hefte zum günstigen Sonderpreis von nur 25.90 
DM. Wenn Sie gleich 12 Hefte bestellen wollen, wird es noch 
preiswerter. Ganze 50.- DM bezahlen Sie für ein dickes Paket an 
Informationen, Berichten, Tips und Tricks. 
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det'ptg.-. profa. • gebr. Softwltl usw 
Sohr ~! Info .......... T.....,, 
ourtner, Softw....s.rviot. Ritwatr 6, 
78']0 Endongon, 076<2 / 38 75 „ lb 
161.Jhr. 0 

s.I "-mit 0 bcrr•ctt
_,.,, AM..rs-
~-9ldl um „ &\ •t6ilcM 

AnbHltw. 

800XL f'M320 Ke-&w .• t060 und c.t-. 

---~a-·.o. 
Auttto--T•~ unC1 t<yan-.Peec.t tu Ylr~ - -mit-·. 0711121 86 65 (nooll 18 Ulv) 

eee Verka ... A1M XUXE eee 
v.tc..lfe 800 XL• MI.II 1061 + SP* 
(Z.B. 0.-Tod) Nlr 520.-0M VB.An--1 In~---.SU.3,5508-

••••10ct1101tct••• 
AJa; 800 XL mit viel Zl.lbeh& zu wrttal-

ltn. ,,,_,, und 71) -- "'<"""4. 
• 072 55/11813 (17 bia20UN) 

eee A&ar\ XLJXE ••• 
&a. Drucl<or IX Atari 800 XE. kompl ,,,...,......_ __ 
lf\: E. F ......... OtwNtr. 815. 851112 Roth 

SucM Alatf I00/800 XL ei.te fOrtoO 
XL•IO..-OM/IOOXl•..._OM / 130 

)(Jt - 100.- - .....,... -
Jlihnltr. n, aeo Awich. A11ea mue ...-„Ordnung-. 

NEC PWWRmA 2200 (111181 8'41.-
0M. '°""' 430 ~ ,.__ 
k91'1p••• •'- . 05Z4t 157774 OIMf' 
052421394• 

"-"'*'„ F10PPV 1050 • Hllppv „ Dilk.et
&al.I • 0 70 23 / 59 72 

•••AWixtJXE••• 
VedraJfe Drur::ks" AT 11Xl9 n'llll Tt1'~ 

- Tho Action - (o.iglnll"" Beechnibung), .,, ,..,..., :200.- CM 
•05'21177300 

Sucht htuptlkhllch 0.11 ....... 
T••""'*"* für XLJXEJ Nur OWd 
Hebe S- J 1 IOftw••1 lJst9n ~ #1: 
M.un ~. ~ 41, 
A- St. ~ l.A. (0.taoolch) 

eee Atari 800 XL eee 
-800)(1.+"-1050•
• Drucker•tnt.u.oe „ Cl. 500 Preg • 3 
Dilkenenbclten • 6 SachbOcher „ Joy
IOCk • 2 SC 'i C!i„fül'BOO.-OM.Nur 
""""'"" abtugebon• • 0 <2 21 / 63 5' 

130 XE 20o.- DM. ,,,_,, 1050 250 -
0M. OrucUr GP S60 AT 200.- DM. div 
Plogr••,,,,. ll.iC Ol:tk • u„cur D*• 
T~. • 09123114685 (ab 17 ....., 
V.nt.800XL. 320 K. t~Turbo. 150 
Dt.b, lntwf..:.e. 1010, 30 c.n.tten. 
T....,,T_....,_T"'°" 

l!all. 2 -- - · .... vs. Suche 10.0 ST. Fnnk Ei~ 
T..-.rv-Sir. t3, 45301-.i.G
,_,, • 0645118222 

Bttt. beecbt.n Sie, Ra lnM• •t., In 4Nnen Hllndel-re enflfi>aten oder 
beworllen wird oder die „wwtllJcben ~er erlcennen lanen, nicht •I• prhntt. Klel,,.nze/flen •ngenommen wenltln ltiSnnen. Kleln•nzel,,.n 
mit PUC·AdrnN ltllnrNn nicht wrlJw.ntllcbt werden. 
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V-t SOltwa<~ ti.< AIM 
800)(1.ouf~(Origlnale).Hacl«or. 

„ - - c. ""· a.. -· ...,_ 
- · Socond Clly. Alrtno, °'"""Be..._ Who Da1'0 2. W• Cop!•. -ol 
.......... "'1tc.-. '*'-lnDoo.. 
See o._. u. - melwl ~ 
.... "· .... -. -s.-.• „ 
2800 Bt9n'lln 41 

Suehe T• 1:t"*b*' für 800 XL 
(Dill<)IU.ten„:,,,.,.,__, Mo
zertstr. 7. *l08 Ef1lrath 1 

-Suche hllufonw.... PO-Soft~ NI.#' 

!WX\JlCE.~ ........... --2--•OBt/2303130 

-n.c.,.. llwl.JmgllaytghlS, 
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-· Mailboun; 061Ctl 188886, 
07261 / t3708, 07361 143640. 
011234/ 8809. 097341240 , ... 300. 
8N1) 

SUoheT.,,_ F>Jgt.mulotoren 
wie Alrwdl. F 15 SlrM E8glt w.., 
Au6erOern bnlucfle ich 8ln guln Tut· 
~tw'OIPl~••imU!'ld..,...Harcf.
'°"'hr 102fit •025112303130 

V-t 8 $t>M (LA Sw ... Monl<ey 

Mogic:,Dep. -.--.cnm.„. Flgdec) und ..... - '"'so
OM (NP- 110.- 0M) eOS894137171 

eee TllUllChe At9t1 520 STFM ee• 

""' .....-,i ... """""""' - ge-... 520 ST ..... lJlu'-1<. C. 

Thiom. --' · '°" Kaont 2, • 02101 15 1-4892. e ...... tuen verMutr 
V--MtglST2.--0.
rancie. onghWfapackt, ~ nw 
- f'logo•"'„' lll< 2400- DM V8. 
... 011 91 / 52384 !Mld'ell-) 

Atari-520-Sf„&w 1 MB -. SF 35' mit & 
Spiielprogr. und VIP+Ptol881101'1111 zu ~ 
kaut PrM: 1000- DM. 02 t 1 / 
704734 

e A1an ST e Atltt ST • Al#i ST • 
V- 2 ~ Sf35ol zu jO 140 -
DM •06781 '331178 

8ucN Atari-ST .Qub In KleU Tttom. 
Vogt. 0431/311332Caibt7Uhr) 

~ ti.< ST 1040--Att 
Sc:fldcl .... ,,,_...an „ T. Grüner. 
~-64 2000 H"""""112e 

••• Vtrbute lüt Atari ST••• 
GfA-Baac..:J..0.-lnt"J)rletr t40- OM, 
GFA·McMe 70.- OM. CJriglnale m1l 
Hand>udi Oletnw ~ •• Q.t.tl / 
7$2 10 (Mfktagsvon 17 bla 18\Jtwl 

Suche Sottw.-e u Al• sn 
--- „ , E. ll!amy. -

wt037.CH-4127-

~ lll< ST Sq1um'2. T'"""'" 2. C
&c-&ruator und BUdler. fit 0913 \/ 
890754 

e•Aa.f1-30XE •e 
$t.IChrt T•...-t"'*11• (nur Ollk.). Je
dt Mer,ge Softwwe wrtwldel„ u. 
'*' .,, MtcnMI $Cit\;111Ct19'N, 
Rhilint1r. 19, 541$ HaMwt. . 02901 I 
t2t9(obt9Ulvl 



/11 ~ 11:11 „ fro(fQl"tnt.1 

llou Offe<r II" .., dt... ATA#
ml!lllli'I d.&ll 1<ltnrbolt „„ ~ 
-"'"' Drwkr·I'.,._ lli<lil 
OÖlpfK"""' /i4<11. /)G - llr• """" """'· "" -,.,,,_ .... _,_...., ...... :.-~· 
"" Do'-~ ... ,. 
dor "•UWIUidt ... ~· 
""°" A~"""""' ........ tann. scltn<h .... ....., Lr-

1« H111t1 ""'P"'· "'°" bM sd b<up„ls•tix 
"Gnm.tf,,,,...,i.„· mkllm. dw.,.f 
Dukt11t g<'P<•clom wul b<l11b110/1 
"tt'dn bmu1;1„'trdnl •bnntn - """' 
dJu j„uch b<1 profm-tll'" Tw· 
„·trorbtllll1t3ss)'mmcn Ubli<lt III 
Em Grundfonnu/4r fur G~hbft•· 
brlL{t auf ··Mud 0 ffict II" kb11n1t 
t. 8. 10 aUJ.Sthcn 

Im Sct·Prrnttr·CtHlt-Scrttn 
rtgelunan dit Coda für tJ. 11. II. 
/. \,/. ß. "Un1tTJtrt1chtn tm" 
und "Un1trstrt1thtn alll• In d't 
lnlt·Zttlt schrtib1 man dtn Cwt 
:um Euuchalltn drr NLQ· 
Schrift. 

Im Duplay OplWN•,\ltnU 
st<lll man d1t Pagt· Wt11t. dtn 
/111/..tn. r<chttn unJ obtrtn Rand 
~ Jtr:.1 brauchJ mon nur nach 
uu: "'ortl· Prott11Dr · Hauptmt· 
nli ;u gl'hm unJ mu Jtr Su• t
Fwrktwn das (lttrt11 T„tfi~ 

tlbt.usptidr<rn t '-'an ""''" a 
"'1Nt Mbrrg<IU wn.-ht>Jw/!wr 
schml>Jchl<l:m !I 

""mn """'n"" "Mw 0/flCt 
l l "11t11 booln. />Trßlclu"""' bl.., 
noch ptr l..Du4·FIV!ktJ>•" d1..., 
Tat{ lk „ 1..Jtr ;u kMktt """ hat .,,„oh/ ~ wt~tnlttn -~·ndtr • 
wehen als """' dk gti. wud11t 
P11p11r·Fo,.,,..,·Eiru•<llunK ;ur 
Vnfi'f""K· , •. „ „1// ltunn'" das 
Tatflk MtUrilCh glttch noch tt• 
ncn Brwfkvpf hint111SChrtthtn 

Aufpa.n.-n muß ""'n alltr· 
dm1:s IN1m AbsJ>«'tchrrn dti "'". 
8t'SChnt~ntn rtxtc:J. Ja h'tr 
dtr \ 'amt da :.1011r Jtladtntn 
Tat{J<J t1ngrt1rU1 ut ul.m drr 
da Gru11dformula11. Man darf 
nich1 •·t(Jtncrr. dtn i·Qrt1n~r· 
sttllltn Namtn iu lbxhtn auuJ 
durch dtn gtwUn.rclttt" :u tntl~ 
ttn. Dahtr sollt"" allt „Gn1nd~ 
formulart • 1chrt1bgtsch1J1:1 
Stln . 

[L®@®riragen 
F.n.'4iiNJu„m ,., llbrltmJ 

"'"" "°""· dafJ Jidr 1111/kr drn 
rm,.,dd..J ... .......andi. "" Im 
"'"" Oß1<t Mo....,, M><ltnrbtn 
"""· ESC·.vquni:tn llU<h di· 
rtkt ( 1 J rn Jt11 Ttxuuofligm "'1· 
ftn (allf'rdmKt 11ic#u ,„.„,, 'J 
S1t mUS'ltlf do:u na1u1firlt /n. 
thtn tt11hal1t'n, dtt mu Jtm Zrl· 
rht11.1•r: drs "M111t Of/1«" ddr· 
ittl/1"'r ,,,,J D01 k'h•flt n.><h 
mal tUJ.4'.t:J,cht MtJ~/uhAt'llr'n 
7aun Btupttl kann 'm „,,,.,„,,. 
formular ftlr F.tn:tlhl•tt~rit/t" 
tum Ahrthalttn J,, P11pa.-rr11J~ 
f.'rkrnn1m1 daJ /·SC·h1th..n 
gtfolgt "on ttnrr ··s „ •• Jr11 
Brirfl<opf ""K•ft1St "'mlrn l>.n 
l:'SC-7..tchtn "uugt nwn m 
dtnt nran d1t ESC ... T a.flt :wo 
mtn mit "CONTROI •• •lrüd<t 

,.,.,, II' ,,.,., ltlfClt. .,..,...,, 
li.onncn •l:rl>raudlie Dflll 
ktrf~r mu tell•arttr 
Tmo:hc •iedcr ringd".arbl "'"' 
den 1 

l>if'l'I' ,\uf ktW'n l'aJJ d;Jr/ 
~" :ttn'f \1Jdw4n1t'll l>Qn 

Farb1"'nd<rn Tuscht .„ • .,.„ 
drn Dk far/lt d.uu1 b<rJUlu ""' 
ftu11<.[}1t1/cht11. dirdrn f11wl· 
l<>pfJtJ DrU(A oi!/111 •trllt/ltn 
und 1·cN<hn1uttr1t i.ünlrn' 

E> Kll•r ol/ttJlni• '"' htritn 
ktf•r/>t, J•r •p<:11 II flJr d.cun 
/tt.ttkgrdihhtol At11Ju.-1 l.a1 
bt Linn n11Jn ,f;Jt Ho1~1• tr holt 
chrrrutgtJr.-1r, iun: r11ugu11•tan 
s1rh u~r 11111 h htr1 nulu. oh 
nuJ11 \"l1'llr1rht ,,„,.,, ,,,, c;tju.hf 
rln"' \ ·"rJ..l1·h··n't Jr, /)tu< ~Aop 
/<1 l>t"Hr'hl 

M"1deiltl llcll: 

„ __ .,„ Schrtften 

1 ft dc:n T 11ell>ildcm aller mOg
l~n rro,nunmc fiadc1 man 
Immer •kdcr Schnitteden und 
\\ ancr. die auf alle möglichen 
Antn über dc:n B~dschinn. tn 
d~n h1nc1n oder aus ihm her
aus t'lc•'J' •cröen. 

MKh 1n1trn.tjcn z.. 8 . die Lö
•una foli.:C'ndcn t1nr•che.n Pfo.. 
flltn1t tn Atan-BUJC: Ein Won 
(z II "AlARI" ) soll auf der 
'"' hlf:n ß1ld'A'.:hirmseitc buch· 
1tahcn-.c1)C crscht1ne.n. nach 
hnh ul><r den Brldschinn wan
J~rn und dort am Rand auch 
-1cJcr bul'.h\tabcnwcise \/Cf· 
kh1A1nJcn 

'""' t unlic:hsl ,tnn1a/ wt /c./~1· 
nn n„k·Pra1ramm, d'1Sd<tg'" 
'""" il•fflabt tritdlg'I: 
/II /l/M ($ {6) 
:lO IS •"AfARI" 
JO Nllo.f 7,5,/ REM Cunor ..... 
""l flJRI •J9TO 6STEl'- I 
"1 fllR /. • I T06 
(J(J \ • \+/. 
711 TRAPblJ· POS ITIO .... X.I : 

1TSI/. ZJ. 
/ill \/-. \ I Z 
lli) \1-.\IS 

"w \lud•"'· • ird du Jt"''ft• 
l/v 'i<hrlft:uK-l>nrmtntrut• 
mal "' """' Stnrrr gapnc~n. 
dA man >ürr dw .~f "/fbdrknt IW1I. 
tut:tlnD} JJt Utc~n !u;M/fl't'I• 

/rn 1 nd J.u ht fur daJ bw:iuJll· 
/ltn•-nu E rocltnMn und ~·„. 
ICAwilukfl um Rand jo fk.llM.~n
Jiz f)(r f<>lt;mdt Btfthl (PO· 
At.: 7'J. /I rst ubngc-ns 11r1mtr 
tlatm 1ut111 flll, 14.·cnn man dtn 
/11/J„ lurm m11 PRINT·Btfth· 
ktt gt;,hJ/ttt und gtradt ktmt 
f u1(ahf'n <""'·artn · Drr CurSor 
"'1rJ Jamu uns1rh1bar gt1nach1 

/),·r Rrs1 tlts Aur~tn Pro· 
gr1.1,u1n, 10/11ttlgtnrlich lt1ch1 Z" 

't'nf.-/1„n '"'" A-fll Jtn Schftl· 
frm~rtohltn S (S[Nltt, in drr 
~•·II . J11~ tnlt Zt-1th<'n dt.( 
\< hT1/t!uR<" gtdnickt ><trdtn 

LESERECICE 

mufl) und Z ( u1<hcnpo•uwn 
vn Schnfr:.u., ) •ord J«•tlb Jt1r 
p_,.. btr«hnt'I. an dtr dtr 
-hstt nnulJW Buclulalv f'" 
drvc/u „„,4.,, ""'ff D!it TRA p. 
A"........,.11 •-or fkM POS/ 
TIO.\·lkfchl "''I' "lt/itPkh 
d,afiu. d4""' f'ro#Tll""" tutlu 
mu ""°" ERROR·UI IC.,._ 
oul<r/w/b da Bddxlu""' 1 ota· ...,,,. 

In dhttlKhtr \\'tut .lunn"""' 
ScJonfttn { Wld ""' Mmgtandt· 
ro ObJt/ut • 1 111 84sk aurh auf 
„.t1<111/kh kDmp/UJtntrtn Boh· 
ncn ubt:r dm 81/dsclurm t"htn 
/iuJtn Ern •·1tht1~r Punkt ut 
tJ/ludmgs. daran tu dmktn, daß 
1tach ~tr Vtnchitbun1. tprrch 
Nwurchnun1. dts Ob1t4ttJ dit 
Obtrrtstt drs aittn Abb1/dt1 s•· 
//Jschl •-rrdtn mllJl<'n, d h dtr 
Ht.nttrgrund n1uj1 i.•ttdtrhtrgf'· 
Jttllt wrrdrn. Im Btupitl o/ltn 
wird d<tJ Wort "ATARI " buch· 
JtalHn~·tJ'it nur ~·on rtrhtt 1104:Jt 
lmJJ ''trJcht>btn. ti rruht In 
di.scm fallt a/.io, den Stron# an 
dtr ganz rtchttn Postton um ttn 
Lnrtt1chcn tu tr'4:tlltrn ( /'.r· 
uiun Stt d1tiu Lt'tftri, hrn 
doch t1.nnwl d"'1'ch «'111 5tf'fn~ 

chf'n. und tchawn .\1eo, WAt ptU• 
s~n!}. GtroM J,c, um/1J.1tir<•· 
<IKn Btwciung>UhlJ•ffll 4'1M 
dinn W1<du1Knklkn dn /1111· 
1cr1ru.nJa tllltfdlft.p #ltr •om · 
pllZNrt und tt1/i1ufwmJ11 •Tr 
dm - und._,""'" nur"' &lK" I 

°"' -1u"" lil>"I"" dil ""'•· 
tr· \fu,JJ,t.(;ruf.A 10'11/ntulllll 

Hwr nJmmt tvWM "1rr C"ompwn 

~ S«r'•""' "'" """'""""' "" 
.AA.twtwt"" 
s..lt:-Plc+.,.,,.. 

WcM ich Clß 00~ b<>olc, „~1 
rrn auf der Di•kcllc bdinJt.. 
ehe> ganz normolc> 8.mc- l'ro
gramm autom~uKh n.-:hJCl.t„ 
den \\erden Wu: k11nn lf.'.h Ml et 
„'ti rcalt1.icrcn? 

Da d.os Thema x }fon nk ht 
mthr gan:. ntu ut. "111 "h h11r 
nur J.:ur: auf dit Pr4tü, -..-cntgt'f 

auf d't 111turit t1n~chrn Al/„ 
üblichtn DOS· Vtrttt1'rtn ''"' 
ttn unnutttlhc1r am'"'"'' hlufJ un 
dtn B0<1h·otg.ung t'ln Alcuth•· 
11Lnspratht'proKrcJ1t11t1. h rnn tt 
dm Nonttn "AU IORll.V. ,\ l'.\" 
h111 Um t'ln &u,,·.J'r,1griJ1r1tn 

." .. .. „r:_ 



LESERECKE 

OklonuJtUC'h :11 110.rl<fl , braurltt 
nwn 111.Jo •·,ucht-i M~llcr• :u tun. 
oh nn AL'TOR!J '\ St'S·Fdt 
ouf d1' D1.1kntt :uhnn~n, dill 
„.,'"' lvu" Bootrn grladtn - Jt•1· 
11tnt11J {Ur dtn Start des Ba.Oe· 

PrrJgramm.1 ""8' G/Drkllchrr· 
wti.Jt iJI nun af>,r nu·lu ~dtr ~ 
{wunRtll. dtLJ PrORrammltrcn ut 
Mtnl.'lt1ntnJpru,·ht :u lt'rntn , Es 

11h1 nJJml.t<h ''""" ""'' Rtlht 
von Pr111r•,.,_n. "" AUTO· 
RU\ sn-f1t<1 :u ""'"" 
Z•«• lmt'Mftll 

S.hr flui/„/ 01 " '"' &upid 
&UtMr • Awogr.ant.nt·<.it'nnlllOr• 
•14 51/f7, ·c~'"'""'" KtH11olu

0 

t"'41tlklt auf Mr PD·DuAn" 
A·lf> (lwhr PD-.Vlt</ Alwr 
auch""'"'" L'11/111n tln 8180 
und tln Turf><>. DOS IOSJtn •idi 
lt'1Chl Au111Haft· Dltktiltn trUtl· 
lttl . 

18. 
.Qw~·, "' "'°" 1t Ct"A..icn. 

.s.nd .\lu.~r. "" 11th 411.&J Yuttr 
bn11nt11t1t'n 81t· fc1lp trvbot 
D1t ~tkrlu-a ,„," ~lwpn1."'· 
d4/J "' 11<hJm u,,..r H"'"''f"'n 
dt bt•<tftn f "1n <1f/<1uic/ub, h.s 
lkupitl /ur dw Pr1n:1p rlllt.f 
Shupc.1 111 der Mu11.r4r1gtr dc.1 
sr ßtiondt'f'f Art1M• IUfd ßaf· 
/~rsp1tlt ltMll '-'ON g1utr Shapt*· 
GraflA l.tldrr und Jr;hnrll~ 
Shup~s nur 1ch•tr :u progrum
m1trtn: 1n dtttt mrutm Fo.lltt'I asr 
dao „,,.„ in \fu..w:J111kMprotN 
MilKIKlt. D4:u nim f<>lgrn~r ,,,.,,bri,f· 

Auf .,,,., .lmchnfl 1m AT/Ir 
Nmevaui Mill uhcr die Ein· 
binJung '"" Shopn 1n GFA· 
ß.ui<. Prosnmme m<>ch"'n „„ 
nutlcalcn , d.18 •1r tn•"'rrc.:hcn
d< l.&unscn !Ur d.i• ang.,,.pn>· 
chcnc Pu.ll'llcm cn1-.1t1'ch h11-
l>en . 

~1h.nndclt1-1~h um drei c11cn
,1~ndl~ R<>ullnen fur 16, 32 
und ()4 Prcc:I breite: und m3~imal 
1llll ( 11 Poxel hohe Shapc, bei 
Bcnut1un1<kr n1('Jn~'cn Auf-

1 ' ' '" „ „ 1' • „ 1 • ' '. 1' •• 

. . . ' • • • • . ' . . • • • • .. ,, , .. • • • • 
'l 
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lösungsstufe de• AIAri ~ r Die· 

1 se kOnncn einfach Ul>e1 den Be· 
fehl VOIO C· in GFA Ba.•-= 
1ufgcn1fcn "erden D•durch 
eisntn sie sich hcrvc:11111acnJ fur 
2lb<tprogrunm~rte Speie . 
Grali\.demo< "'"· Die Rou1i
ncn sind ~u.sn.i.hrmlo;.1n A~m · 
blcr gcschricl>en unJ em:khcn 
dadwrll cuse hohe Gach•1•· 
dJgkeu . 

ln1ercssen1e-n können eine 
cinsciug fonn1ucnc o.„kt1t~ 
mil dem rusemblcr-Sourcn'O
dc. dem Programm 1n form \·On 
OATA·Zeilcn, m11 einer 1u:i.· 
hlhrlichen Beschre1bun1 und 
lkosp1clprogrammcn bei fol· 
gcndcr Adresse anfurdcm 
tklll'lwMjclo 
....... S.-.•< 
7141 B J a 

Der llntellun& oolllc ein. 
Aufwando.:nt><hiJ1gu111 •on 
IS.- 0 \1 (mli.1 Du1.euc, Porto 
und Vapa.:\.una) l>rilicJ"n 
tfrdmml Mct.o ... .... ,_.. Bur\ 

Wv•crdc11 d~ Eni.ntrt'Ul'll 
für GFA·&u~ noch MDp•ch· 
U,11n rUk'r dLr nlc-hs1t'n Awxa· 
bcn >'Or$1tlltn 

Auto-FIN lllllmf 
FlleMl«:t-Box 

U1Ur1 L..n~r Fran/.. .'W:hnut: 
ous 1''ruw1rd son1llt' un.1 /11IKf1t~ 

tltn Tip : \Vtnn Jich Progrummt 
mt1dtr Mous:-...11r1uurrn laJStn, 
,,..i 1hrtr Aurfuhnmr dit 
flln<l«t·8<U l'dixh auf k•mt 
A1üwohl O!Upncht. lwJUr ""1 
"°'"" /~"'· da/J nn .„„. 
t<JJ/onma Jo)UK4 af A•t<>
f„t 1'J1:hobn ur. 

Berichtigung 
In Hd1 911!8 brachten""' die 

Pin· Belegung der Monitor· 
lluchse des ST l'un ha1 sich 
oh<r h<rau>g.,.tclh. d"8 d1e>c 
Bet~aung "'~rahct war und nur 
IOr gon1 alte STs GOh1gkch ha1· 
1c. Unser l.e$cr Martin lbcling< 
ha1 uns die Bcri<:httgung 1e· 
1ehH:kt ('1ehc Kasten 1 ). 

[)o R.eclak .,. 

019„-lllld 
lnOFA •„Je 
\\~nn -.:h eancrnl -0ep• er· 

•lelha Bild uber GFA·Bnk 
duldt BLOAI> ·name pu-. 
XBIOS (2) lade. befinde! ..eh 
doc hnkc Halflc de> Bildd 
rech!> blW umgekehrt WL• 
kann kh digcgcn tun'! 
Frank "k.lun1u 

"Dl'8•„·81/d-F1/a tnth•/Jtn 
r1nrn JJ ß)'t~s langtn Htadtt, 
drr ruc-ht nut 1n Ihn 81ld.$pt1tlwr 
&tlan''" daT/. Softrn Stt H<htr 

tim/, d11/1 Jlt .14 8ytt1 unm11ttl· 
bdr •·or dm1 BddJ{>ti<htr fm 
s111J ( da.f 01 nor""11trl4·ti.rt du 
folll. /at/<11 s„ dtn 81/d •111/och 
J„rch BLO.~D """'"' PIJ". 
),'8/0S t1J - .U A'Ulumfa/ls 

"""""' ~,.. "'" „IJUlllAdliditrai 
11·.., Jl<Mn und JN t-'f J.# 
Bttn Jn F"dn ;J.,npnn~n 
\4. \ lf-
OFA·IJnfc. 
Compiler 3.0 

81ttt bcan1v..~•ntn Sie mir die 
fol1cndcn h111<n 
1. llh m<'l<hlc d•• Grafikpro

ar.nun 'D<J•• Ehtc„ für 
<kn Al•ri S 1 \.oufen Leider 
„_.r c' dnn . wo il.'.h m1..:h cr
kunJ1a1< noch1 mcbr crholl· 
hch An "ckh< Firma muß 
Kh mKh .,..cndC'n ? 

2. 0..r neue Camptl<r fur 
GFA Basic 3.0 10H bereu_. 
toch.~ncn tit1n l\t er "oll 
ai... lrulompatibcl zur Ver
t.K1n 2 O \"OC'I GFA·Ba„1e, 
oJtr ~hC' k.·h mir fur d1cv 
l>cucr den ComJ'llcr 2 0 zu
k1c:n1 

~ . l·1n ßckannlcrhiU „Si,-num! 
L\l.'Ci „ crv.prhcn und srt.hl 

nun •or folgendem Pmblem. 
L:.1n damit Cr"IC:llttrTc.-t ge
lan11 nichl •uf dem Drucker 
1ur Au"itahc. Stath.k:ßen 
„„~ 1'f<ndc1n Puffcnnh>il 

"" 



( Pnn1er oder Cumpul<r J 1u 
Paper ccbrachc \\ or;1n 
luonn d.u bes<• 1 ( &1 dcrn 
Dnacker h.>nd<lt n .ich um 
einen Sciko<h. !>J,l<llAI ) 

Z,, /hrrr "''"' fr•l(t 1 irl< 
nyfi,,,J,11 Ao:nµn vt wen 
C-.p•kr:nuchnft <h<T .U 14· 
<Nf dr1111 nlu:li<li Oft "'"'" 
"'1n K<r..d< u< dt< <in:•&< \I~· 
lidtUu W . an ~1hmm1' Pr~ 
fTUl'l"'L :-. ~üvr,µn A'am „,„ 
Hdnllkr lwt dJu ff""""" .\<•ft· 
„an-An~th-fll /ur nn C1,mp11· 
l~tm i·orrtlll~ So h1l/1 aho 
nur R«idt6 A11;til(tnt111d1u1n 
oder Mr Anruf N1 clntm .\oft· 
M'QTt·Dut„hut()f 

Daß d1t L1l'ftrunx nitt.n ultc-r 
dl< PoJt ~r Naclmahm„rf11/g1. 
birgt na1urllch t111 gt'~'U\t'J Hr..n· 
ku. A b<r gtradt l><l .\<Jfl••ro h•• 
J1rh dtr Vtrlu111f u/><>r J.n \'tr· 
sand btti\•ahrt. Ftllltrlta/tt l'ro· 
Jukti! l<a1111 man 11atUr/1ch ~'H" Jt• 
d~ untltrt Wart rtklattutrtn 
,~ran trha.11 dann tin t111k·1Jnd· 
frttts F..1t11rpfar drt rtlltprt· 
clatndtn Progranr"JS 

/u lhrtr lM>tlltn f"ro~t. Der 
nti« GFA-Ba..uc-Comptltr :um 
Ba.uc J.O toll a.hM•"-ft..tiomp.111· 
bd ft•n Dt.tJ UI 11uch •·tnt4'nd· 
lu:h, df'M PrQNr~'"'"' Mr ~C'r~ 
SIOlf 1.0 laufrn Jd lliHc:h Mii "'"' 
J.()./nt"prnrr &utd 1"8tlt tCJlf'IU 

111Mrlo4JJb dCJ BC,ch/U41''1 d<J 
J.0.IN«pmtrs. ~rrn1t ,,..,, ol· 
krJuogsnwwl>nGf.~ ·&sie 10 
•-rrf•gr. bwld d.r .111-("ompl/n 
MwM ~·onrilr. /.udnot J/Jlftr11 
NJClt Encltt11Kn •~ Mllt'n 
c-pikn di< Pr<Ut fwr drn "1· 
1<n ra.piJf' Jll1Ärn \Ion *'14.f' 
nur an du> ... .,,,. \ft'j.Jf' "' nUJ„ 
r<ldor[. • o 1·m..,n<n 1 °" GrA · 
&>Je 2.0""' HanJbU<h f•r Y -
D .\l IUII<r tb.t t ><r .~cbr0< lu •-ur· 
d<n 

Eur „,,,,,,, A,p„J,.t w 1t.t11ur• 

lieh. da/J our-h dtr ('vmptlcr ,ur 
\t„n-1on 1.0 ~vn l'.-.nlht'tntn 
noch mcht :u /{)()% f<hl<rfm ur 
~lft!-tt. Ahnlirht.f ur aurh ''""' 
J_fl-Compilcr ~" crM11.trr11, :11· 
mal sich tlcr tu ubc-n<t~rrult Br 
fthuumfangmtlira/J •'m/up1•1·/1 
l1a1 

Lu lhtf!r Jrutm ff'Oge. ,,„, 
F.-hl~r dl•rfrt h1l't bt1m UJIJ.ft' 

1pro<ht11en Drucl..tr lwK~" "\1 
gnum!„ b1t1t1 ,„, l:J •• '\'Qt/<f·,\fu· 

Ji;1 }d nur tifft'ff I tnblt {ur Fp~ 
ron-k.omp.lnhk c,,,411, •-obti 
noc: lt ulth"rvhtt-dt-n ~1rJ, ob 
t K (n/) 1n!J:wr.i.ut1UN11 p,„ „,,,,.,.,,..,,.,,„ n,,,. •• ,,,.,„„. 
""""' """ '""' """' 1 'k//n.: ht IU/ft h1tr n11 ,...ruin1. hn c;~ 

'P'* Je '"" Jrn '"'"''" '"'" „ \1„ 
~"'"" t :wn • t t>.u Progromm 
SIGmml' Olf .1'1rpl1<iHIOll J, Jft"MI 

"' llnddbcriJ. llriU'n „,,. Jt< 
Ctßl 1 UI ll•1111<10<rl>/mnoftn• 
•~ gutr Ci<kf"""1r .• ~111u-K<11 
Mit /thlrn.k [)rru4rntt"1l>t-·r 
,..irr P'"''~'""'''E•"t:ungrn J,. 
rt'AI on Ju• Aulflrf'll Jrr rnhprc• 
< htn,/cn Sa/1'"arc- heran:uiro· 
/;<'• 

OWirettw und 
~-Strlp
Polt.„ 

lth h.ltic J1c Cf"\tcn hctJcn 
f rJ4.:l.\ Clntr [)1'\l.Ctlt' (ormtl 

ocn An"h1c6cn<l N:nuc1tc i~h 
den „ Dt'ili.rt:ltcr"· au„ tlcm AT• 
Almagaz/11 J/117 l' t Lonnoc mor 
ober lllU\:'h n11i:ht "'c1tcrhclrcn 
\Vor.in m.11: IJJ"l l1cgcn? 

Zur B«.enung >'On -Sonp
P.-.Lcr II pt115• b.abc Kb ooch ei
"" frag< Oi<s6 Programm 
•urdc bci lhMn <dir •icl 
'4:'hk-chtcr beurtcih ab in der 
Uit..clmfl ST-Computer. :-Ooch 
•<kh<n i..ntcri'"' gehen Sit a· 
gtntl...:h ,~„„ 

SJu,uüciic fllformatmnm ul>n 
dw /)1,~ng SJ.thrn 
111 der w,:m411111<n Ftk Al/oaJ
""" Tablt ( Durcb<kgU11gS111· 
Mir J. tun: FA T grlUUUIJ. &im 
-4.tan .\1 ~~,.,.tn4tt man .;::„,, 
J"'" Tohclltn. h nadi dem r~ 
Sf'n 1mtn 8001-~kl.or h1n1~r· 
cuwndfr auf dit Disktttr ~.,_ 
''hncltf>n 'Afftkn . D1ttrstt FAT 
fi.t-l(fffrtl dahtr Mim ubltehtn 
, \rar1·formo1 ab dtm log1scMn 
.\rkrcJr 1. dit :l4.'t>llt ob dtm lo-g1· 
Kht11 .\tl..rnr 6. Das lktrttb-fsy· 
lltm tff'~ SJ"~nUl'Z.I nurdtt .i:h'(I· 

r,· f 11 r. dit erJI~ strht als Kop1t 
u11f dt>t D1.sktttrun,J ISI t1grntltch 
tln Vt><r/>l-.hrtl uw MS-DOS
z„ur11 t ".,„ i•ltle Dingt ~' dtr 
/Jtfktlltn•·trh·altung dn ,';'f). 

Fm gdoJChta Für wmJ 0[1 
nur 1n dtt t,fA.·tutn FAT tingtrru· 
xcn ~Vdl mo11 t.t nun"' ctdtthD
"''r..JJu~rn. k.op1<rt man d1t tr· 
fit FA T 111 d1t .:"'·r-ttt' ulUI hat da
'"" Jrn L'n.ullllld •ittlrrht~
'"llt Das kann n<JJurlidt nur 
fun4twmtrrn. •·t'nn :-.·uchcn
durch u,,,., /)QJ~ odrr Foltu•f 
''"' Dul.nt< g<ochnthm • w.kn 
wiJ d't tn.~ FA T n«lt "" W• 
JPrWIKl-ch<n 7u.ttl.UUI •Wha.n· 
dmut. 

111 JhrtM sp<:.ulkn Fall ur 
durrh ,/,, F~g der tr· 
.st<>t l><id"' Trucks,/,, lnforma-
11<>11 /vidn FA Ts 'trlort11~-
8f'lt Eutt' Rn.tauratiolf. •-an Pro-
11untm·f;lo ut wmll unmligl1ch 
&t"MWrdat. D1~ bmut:.<n JO 0/1 
m<hl h1nll'rrtni:uultrl1tgmdt 
~rl..torrn. J.<>ndtnt und mnst 
tl'rttrt'UI auf drr Dukut ange
orJnt't. Dw Rttrun~ •'On Ttxt
F-1/rJ 1ft a,,,r nodt Mdlnf(I mng
lu h Das U.itn ttn:.<lntr Stkt<>
Ttn ""nt>xlrcht ttn w1geordnttf'.J 
f.t/..rnntn alltr auf dtr Duktut 
~,rhl1tfkntn ln/orn1at1ontn 
~111111/ft curtr ·r„n••ttarlN.uung 
lu'fJtn siclr Jann ti•enuitll du! 
tutt.t'lntn Segrntnlr ttntl Dr>ku· 
ntf'llf\ h·1tdt!r 1n ihrrn Ur· 
rprun/(Jiuuaud ~·erJtt:tn 

LESERECKE 

7.ur ßnlrt<1lung „,„ Prv--
8''""1'K"· sptZNU •'O" Splf'kn, 
i.llf~ :u "'~" fjM ~ „ ,,,,,,,, A.uUI lli< 11•1%i, ,.,,,..4. 
ll• M'Jlf_ ltikt ""' .;::. 8 Jf"utt' 

l..Nb/111f,S>f'«k. """ Jon :•· 
mtUl •-"' •6llig '"""''"'1Ü" 
Gnutdnt lclt lin<·lt4ft4;r ""'h 
: . 8 f<JI mthrC"Tt'tf }"1frt'fll MJtt 
gr1- mu •1r...,rd of lfor• O•f 
dnn A""' XL, ob-olol dt< Gr•· 
fil.: /w hnml(t \'rr/""1111.•"' rli<r 
""'8'8 at Jtnd dtl' //andlu118 ült.-r 
nn p•rln<'nch<lftlt<h'I lwp('} 
Nllt!nn~· mcht lu1Wu.tA.nmmt. 
ANr drnnnirlt fQJ.t.t •eh dofur on· 
dr" Sp«lr in d<r 'i<h•hluJt f·1 
smd tlwn lflehl n"' D1n1:t ._ ,„ 
Grafik und Sound. d1t uru onttn 
Sp"I ft\S<ln 

l'ur 1/1t ltfO' ' ''"' Program· 
nrrn sind btt un;. •·trfch1rdr11ct 
M1tarh<1ttr i ·tra1rtM·artl1tlt Al· 
ltrd1ngJ erhdl11utm11nd tln „\p1tl 
:ur ßtgutat'h1tu1g. gtgtn da.t tt 
•·Ot1 •·ornhtrrl11 t'nt Aht1t''l:""R 
ha1. Auf d1t 8f'Mt'rU1t1g•u1hl Ir· 
gf'n 't!.'fr nu:ht so' ttl GtM-'tthl M·1t 
undtTt Cnrnputttt.t11Jthr4/ttn 
~r ltMr Joll '""' urlhünd Jrr 
8t.tchrt1b11nx mugl-Klut stlhH 
tln Bdd cft, fet\~l1gcn Pru~ 
gromm.t ma<·htn \Vir itrgt'~lf 
w~ot '\iott>n ,.,,„ 1 hu <I Vur 
UM rcluc Ä1114-lkr hcrou1:.Wt«"I· 

kn odtt •·or '"'"'<" flop1 '" 
womLn, .,...,rJm J,„ Bf'tittf'rtult• 
8f• / b:• .5 ·~1'<11 

&i "Suip-PoJ.cr• ut~'"'"" 
un~,nJtrm ~otk„11J„rpirr· 
WnlKlrcn .\t1iun1 :M dint-r An 
•VII S/H<ltft IN „1, 1111 1hn<11 
obcr k.11tn h<wnJ<rm Gtfal· 
kn ftnd<n. {t<I •nscr< ll'tfDllll 
cl>oi scJolcchkr .... .U M SI· 
CornptA1Lr. 

NECaaoosucht 
An8chlull 

Im ATARlmag&nn!Vl<~ hah< 
ICh m11 lnltrc<'"' lh"'n Anokd 
Ubcr Drucker gclcM::n und mich 
llir den K•uf cmc• NlC 2200 
entschieden Nun moic:htc n11ch 
mein Fachhändler itU( ein mt1&· 
liehe< Problem 1ulmcrk...,m , 
Bei cuugcn Ara<hlußkabcln IOr 
den Atan !ff 'IOll 'ich Lconc 
Hardcopy (Al ll'RNATI' + 
Htl.P) onlcttigcn IJ<-cn; aud1 
der Au\CJ.ru~~ "un Grafik 1,1 an· 
i:cbhch nicht möghch 

··--·"" l BSI 



LESERECKE 

Vor den1 Kauf des Printers 
wüßte ich gerne. worauf bei den 
Ansch1ußkabcJn zu achten iM 
Gib1 es vielleichl ein spezielle< 
ffir c!A!n A1ari ST? 

l'•.'rJrnialtrM-~..U paßt an dtn 
ST sogurtlas Drurkl'rkilMI tuta 
PC-kompottb/<11 MS-DOS
Rtchntri. W;chtig ist allc-rtl1ng.i. 
oh dtr Prtnttr an d1e .fi!titllt oder 
parolltlt Srhn111,t1tllt' unge· 
sd1los'Jt.1' M·t'tdfn JOll (und 
k1J11n) Üblich und aufgru11d fl· 
ntr ~hncllertf1 DattnObtrtru· 
8""K •·ortr1Jhufter tSI der An· 
scl1tup an dir purulltlt Schnllt· 
fttllt. Dir sr„tlltblt'1btdann ;;:.u· 
dtnr /11r Modtrtt b:t.•. Ak11stik· 
kopplt'r frt,, dit' nut r1n~r parat· 
ltltn Schnut."fttlle h't:111g tlltfon

g<n k6nnrn. 

ßemr NEC 21()() ha11delt ts 
dth um tür~n 24-Nadtl·Printtr 
H1rrwl/1t nwnsith •·oralltm tU· 
""'' u1fonn1trtn. ob Mi di'n •·()r
hartdtr1tn b:w. gt„·ünscht~n 

Progro.1t1mtr1 auch get1snnt 
Drurk~rtrt1Mr mag„f1tftrt .,,..„,. 
d•n. UmmrtdrmNEC1100•1nc 
normalt Hardcopy übtrdm Bt
cr;,•buysrnn :u trstt'Jlt1r, /:tf:n(J
t1g1 man au~r1/tm 1pe:1tllt 
So/t.,.·ure. Sir rorgr /Urtutigt> An
dt'rungtn und Ernsttllungtr• f'wr 
dtn Druckparaniettrrr drr 
OEM-Hardcop,-·Rou11n<, 11m 
s't dl*n spnttlhn Bt'lungtn l*ina 
24-Nadtf-Printrn unz.upM.'Sl'rt 

Solche Soft'K·art tt-·irJ "" ,-or· 
litgtndtn Fall 1·on der Fir„1u 
NEC g<'l"fm. Sk ut b" d•n 
mdsten NEC-Fudrhlmdl•rn auf 
Anfragt ke1tlttnlus ~rhultliclr 
ßti i·1elrn undtrerr Arrf>1tltl'TI 
'·on 24-Nadtl·Drucktrn t.ft tiif' 
r11Lfprttht'ndt Sofrkart nicht 
ühtr die lltrittlltrfintta :u Jw. 
:,1t'htn. Oft tXl.flltrtn dafür ~
docli Anpd.mmgw. d" uls Pu· 
blie- Do,noill i·on l'ltltn Atan· 
Fachhli.!ull.trn gtfaJ1t1 'K'trdtn. 

/Eurocheque-Kllrte 
Bei einem Einbruch in 1nt1n 

Auto wurde un1ct ande!rtm 
ouch meine EC-Kar1c gcs1uh
lcn. Ob"'ohl Ich unm1uclbar 
nach der Tn1 ''ersuchte. mein 
Kunto)pcrrcn 1u l~n. konnh! 
der Tlllcr noch 2 800.- DM ab
heben. ohne Dl4!inc Geheim· 
nwnmcr zu kennen. Nun habe 

ich den Fall mc.intm Rechlsan
wah übergeben, dB dlc B•nk 
mir nachlässiges Vcrtmhcn an
ln,1c1 und illlc Schadensersatz„ 
an~prUi:he ab"'ci.:ot. 

Vor l~ngcrcr :Url los ich Bc
richlc Ubcr EC-Kar1cn-Dict>e 
und sogenannte Hacker. kann 
mlch aber leider nich1 mc.hr an 
die Ze1t(j(hrifl ennnem. Des
halh möchte ich Sie t>iucn. mir 
C:\'C n t uc11 c n tsprcchcndcs ~iatc· 
rial 7U7.u'ICnden oder lips zu gc· 
bcn 

Im ATAAlmagaz/n wurd~ 
dttsn 711tma bulrtr ntt·ht M
flandeil Au.r ''t'Nchttdttrtlr 
(irrJntlt!n ~~rdt'n Dtta1h daw 
mtut our;h nur in Sz~11en·Bldt· 
ttm ~·<'.rlJ//tntUcht, tt-·tnn übtr
haupt. Di< Bayerisch< Hacker
f>OSt /raut tuunaJ tmt.n \V<'.nbt-· 
werh unter tfttnJ ~louu "Wtr 
kn.at.-kt EC-A.0 arttrr·CQdt?„ u1Ll'.
g~cllritMn. Hitr k.IJnnltrr Sl<'. 
n·~nlut'll ai.f forhki1nd1gr Un11~r· 
stil1<11ng hoffm. o„ ßaym.t<h< 
llack<rpost hat folg<nd< Kon· 
taktadrtsst' ~ 

BHP 
cfu ßa,n.1 A.du/Mrt.1"°*' 'tlt 
IJfJOf) \1 wtell"t'lf "" 

Sprite$ In GFA-Batllc 
Ober GET/PUT 

Um tincn brlltbrgtn. mit dtm 
GET-Btft.hl aiugtsc:Jrn111~nt1' 
Block h'it t!lfl Spn1~ auf Jer1 
81/dsehirrn :u bri11gtn, nu1fJ ''Of• 
htr tlllt gctJ/IU<' l\Qpit tle.J Ob· 
jtkt.s gt~t1chn<t M'trdrn. H1rr ist 
a/lerdrngs w lmJcht<n, daß t> 

mu "n" ~hfarht f:. ß 
.\clr„·ur: b.tt4'. Hin111rgrundfar· 
M) UU><Ufül/trr ISt. 

Dus ()bjtkt M·1rd :..Ufl'.lt auf 
dtn //1nttrgro11d gelegt. Ortsar· 
sch1el111nit dt111 PUT·lhfthl un 
Vtrhindungsn1odu.s 4, ttLfo :. ß. 
fe>lgmdnmafkn 

PUT ;r•„, Y'll>. MASKS,4 

AnJc/11itfknd '''Ltd auf d1t so 
uUJge1tun~tt' 1-1/Jcht da.\ tigtntli
dr< Obiekt (11icht dit Ma.<k•I) 
ttr„~ut geset:I. nur d1t.smol 1m 
Vtrh1ndungtnrodus 7: 

PUT X%, Y%. OBJS, 7 

So klJ1111~n uuth li.bt'rd1mtn· 
nQnal~ Spntl'f geflalt.el h'trdtn. 
fu cmpfit/Jlt ~1cl1. Jrn Bild· 
s.ch1rm rr11t SGET l'Orht'r auftu-

90,„ ... _ „„ 

nehmen und nut SPUT l'()r tltr 
$pt'1lt·Roullnt ausgtlH!n :11 las· 
sen Dcu ,,„htdunn Map1tl.tM"tti· 
Jt JOUU.J: 

SGE'T.mtS 
RE.l'E.\T 

,\fOV.\I '"'· y'!'.„ J 'l. 
IF ,,_ <>q".io OR 1"° <> ... ,_ 

SPUT.,.S 
PUT k,, ..,_• JftMS4.J ' ,, ..... , ... .,, „"' 

fIYDtF 
U."w'TIL A"-

Uni da.1 Flatl..trn dtr SJJfiltS 
.{,II 11ntf'rfnndtn, ntufJ m11 l"'-"' 

Bildschtmrtn gtar~Utt werdtn 
Da:u tln.d oprisclitr ( Joguchtr) 
"'"' plrysrkalLtt".h~r 81/dschirm 
u11rtnrrtn 01t AdrtJ.~ far Mt
dt //ißt sich mrt der XBIOS
Fu11ktion 2 t'rnurteln Um Jll' '" 

1rtnnerr. gthtn „~it /olgtndtrma· 
fXn \'OT. 

\'..(/"\ -
./(N/0.Slll to,,W." BJJtirl&itwt 
1'to""'- -
'1'11*„ .Jl"68. ~,.,,„„, .... ,.,, BilJ'Clll"" 

Zum Abschl11JJ nun nt'Kh dru 
l<lttnl' L1s11nx. korrrpltu ""tf1ak-

kt'rfrtdtn. Jt/b!fttrstttlt~n Spn· 
(('$. 

'i<tf:T\f'iJJ 
REPEAT 

''ou.~t . ..-'!..!f':„. ,,., 
lf .f .... ~<> •' OR 1'-<>•"-

81l~1mi ...c;m 
\'O/D.\"BIOS(J.l. „ ... .,.,... 
! •.• ,„„,-11 

Pt/T .r"io, ,,, ll'Jll.IU, J 
Pt T „~. y„, obJJ. 7 

5WAP _.,l'ti., '"'.r.i 
''OID.\'8/0Sf1.L "~/.,_, 
1. v1I~, 11 

,, • l.,.. 
-~ „r. 

r,YOll 
U.'tlTIL A ·;i. 

Dir $pfllt.f und f.fo.,ktn 'nli..f· 
\l'n S1t nuttirl1ch z.1o·or mu G F.T 
t111gl'ltst11 hoMn' Am t1nfoch
s1t-11 la.ut'n sil' Jieh mit tlt'nt not· 
nJ1J/t11 GFA·.~prttt·Edttor gttnt· 
rir-nn. dtr Jl'dtm GFA-ßas1c 
b<!llttgt 

"' · S<hllffl/m 

• Der Versand mit den t eufllsch o n Preise n ! • 

~'Ei'/4*/A 
. 

· Der neu e Stern • 

r T ' „ '. . am . Computerhi!"me l . - ... ...... 
IOIO $Tf' 11:1mp1111 ·-- ··- 14'1• 
<;Mtl!if. -- O-OX>lal .„. 

~~ 
.... 

XL/U - .,...............,,,1 „. „. - -OFAS.CS.O .,.._ 
"""'" 

„_ -- .„ 
l.90"911'~ ... •.a.-• .„. 

"""- ,,. •.a.-• .„. ..,,_ .„_ 
l(~I .„. 

f\,~ ........ . „. ...~ . )11-

"""-"""- .... '"......,~ . .„ ... _ ... ,.._ ,„. .„. 
--tooVW .„. as ..... Ja .... --· .„. -·· .„ 
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~enn S~e i:ia~I~~ mehr weiterkom
e1nem P f h nur wissen wol
men oder ~In a~ dem Spielemarkt 
len, wa_s s1~h: Sie richtig! zusam
tut - hier s n . Lesem versu-

~;;~~r~f ;r:~~=~: zu beantwor-

ten. Ihre Probleme 
schreiben Sie unks en "Games 
und Ihre Entdec ung . 
Guide" leistet Erste Hilfe. 

frank Emmert 

Pokes 
und News 

Besitzer do Turbo Fn:c:~n 
l.onncn JCln !.Chon 1uf <on< bc· 
1eh1lld>< !Ale \On Supcl'jlOkct 
tulil<k5mfcn und "eh „1e CM
und SchncKkr·~r durch d1 
vcnc (ioduckhchke11~'J'ltl 
ch<n '4:humm<:ln Ein< Reihe 
n<ucr Poka$11nd1< un• WdlncJ 
Rcuubc:rg aus Bcrhn . 

"Schr.chMt91n": S"'1t>E und 
$.'!06f( Energie dc:rSp1eler noch 
dcmS1en) 

"Rocldord":SOOASbiw $E~2ß 
(A01ahl der Leben, mftlimol 
$63) 

"SuP9f'UJIJlon": SSAFD (An
zahl der l.c:bcn) 

-ro.-.-~: 
S<•JI/ und Sl•lfll ( 1 ncrslau· 
""'d 1 ~llt~ oder S$65 (An• 
whl dc:r l.c:t-cn "'"'mal K~l 

-~·c-•: St>82S iv.o.. 
S7~AI (Anuhl dc:r L.tbcnJ 

"Fort ~·: ~llFC 
(Anuhl dc:r Lehen) 

"Sou"'- Tro""'-"' SOnHF „,,.. 
S2DOE (Anuhl <kr Ld>cn) 

"OlllH Folll••": sii,04 ""'. 
SWIO (Antahl der l.chcn) 

".Mt Boot Jltck": S2.16J b,.., 
SSD~R ( An1.1hl der l.c:bcn) 

Sind l\\Cl AdfC\\CO anacsc· 
~n. kann man die cntc n.1ch 
unll die zv.ehc •or dem Spiel· 
sh•rt \!Crand~m 

\\ cttcrt Tips erhielten •ir 
\'Oft RAphad Hubcraus2unch. 
Um Eben< 6 zu kloen. bcn011g1 
man 1u8cr dc:o drei IU-Schl1ö-
1<ln •UD Ebene 8. 10 und II 
auch dc:n Rub)·Kq (Ebene 10) 
und den MHtc:rkq (Ebene 11 ), 
Ocr S.:hllßlel mit dem lr·Zci
cbcn bcfindc1 Steh m l.c:-el 6. 
II. kmc: Löcbcr 1n da Korridor· 
„and„oi5c:n aufCias-oduFeu· 
crNlll•llc:n hin Durch dJ<: m11 ·„ h<n rod. ist noc rock- pa· 
\Knt \.taurr mu81TW1 cin(ach 
h1nJurchgchc:n. 

lu "Police 0.-t" treffen 
cl>cnfall> laufend Zuschnlcen 
cm Reinhold Houl au• Heil· 
bn>nn und Albrcch1 HUll aus 
Hc11klbcrg bi<1en Hilfen an. 
h•l><n aber auch Fragen zur er· 
lolarckhcn Polizciarbe11 . !l(:idc 
l.c er hallen '\ich die Rocker mit 
\li.:m N1ghr~tick aus dem Auto 
\r\lm Leibe. Wie mach1 man 
aller den Dealer dingle.i • Wo 
IM der LPD Guide? Wie erhält 
man nl> R•lbChgif1fahndcr die 
•om Gcrich1 gcfordcnc:n lnfor· 
m.CM>ncn !Ur den Haftbefehl? 

l•ubcrlchrling Han<-Wolf
pna Hc)cr aus Krefeld bc1oö-
1111 die Hil(c eines erfahrenen 
M•11crs rur "King'• Ount 111•. 
~"' lau1e1 dcr Zaubcnpruch 
zum Kuchcnbacken und flir dJ<: 
Un:s1chtba.rlc1t'J "o findet m.111 
cu"M:n Krua. um den Srwm zu 
Nauen„ 

"S.)Olld Zorl<" bietet fur die 
mc1 •tcn R..lbrl me:hrtre t..o.u.n
ccn Dem Einhorn \Crlulft man 
nicht nur nut dem Lc"1tatC· 
Spruch. sondc:m auch mn dcr 
Tn1h< .... dem Lcuchnunn zur 
Aucht . 

LESERECKE 

In "Cotrupllon" crh.ilt man 
10 dc:r Od.an&JllllClk Un1er· 
.iutzung zum Roukn~Spicl 
Auf dem Raurmch1fl Pandora 
mtlahgt man \kh dc. Diebes 
mit dem Lucrs,,..e.hr am dem 
Ouuticr dc. ,...eilen Ofüzien 
und erhlh todcn Socuc-81.tttc:r 

0..... Fol&e "'" Ciamn Ciut
dc: boecet ein< Kanc: furalk Fans 
de< t.a.a1ne-Gourmc:1' Ger
fleld Hier c1n11e Tipi iur ße. 
frc1ung von ArkM: ~11t der T•· 
schc:nlampc aui dem Schlafvm· 
mcr geht min 1n den K1n1lcn 
aul die Suche noch 'crm•I On 
Llt1nc K•1zchcn t \.t z~·c1m1J tu 
treten, bis es die Aufzichmaus 
fallen 1161 Dann muß man „„. 
cen. bis Odic die Mal.ll au(
nimmt. Sobald <ich (iarficld 
„,.,der 1n helleren Cer.Iden auf· 
Mit, isl Odie die Maui wieder 
ob1unchmcn und 1n den Biola„ 
den tu bringen Die Verkaufe· 
nn laßt nun •or Sehre<\ eon Spl· 
nacplftczchc:n fallen. da.s "'leder· 
um die R•lle 1m Keller bcUnf. 
«i&l 

In der iruhc (auftreten!) 
Stet.:k.t ein Schh.15\CI. den man 1m 
Pul bei Jcr Banl. ablc&t Ocr 
Sp;iten lu> dem Schu1'9Cn beim 
Mctall„arenhanJlcr IOI ieacn 
einen DollaNhon c1nzutau• 
ochc:n Von d....,m Cic:ld mu8 
sich K.tl<r Garflcld im BM>laJcn 
V"l"lfutter l.aufen uod bnu 
•-on<kr Pukbitnk al> KOdc:r pla· 
tic:rcn ~un mu.8 man den 
Scbhauc:I 1ufn<hmcn und dJ<: 
ftillc der Encc: 11"1fcn Sie 
bnngt den Kiucr 10 .-\rlcDO Cic:· 
faornts Exu-apunolc erhJlc 
nun an „c~h.cc.knt:n Stclkn 
un Spocl, '° z. 8 beim Goll 1m 

„„„.91 



ST Public Domain 
67'1'0'1l „, ........ 

ldllr-.1-.,.,...„ e.a..~ 
flr•lilifeftT~ Oepee-•• 
c...-- Et .... - „ ·~ 
._ Cdllc:l11e u.kr 

.,,,,, Ql(tiu '-tOMdrt1111·M<>11•••'f)
A/WfW'J !'kt ~~"Mt 
• eo.p.cr "A -.1:11.Jw1 ~~ w_. •ert' 1 ' Onb~ N•fA· 
... rr .... IW, ......... „ 
..... „~Oln-0-.. ___ ... „OI.„ ........ ----.ITPOGtfilr* 'UD~)„ 

-,, E.oTol.""""'"",_ .... 
..., s~ f:•\lf*....,.., 
,.., .t'll"l:i Pmolw1I °*' „ ..... c.-. 
putrt HOldMr O.ie be.kltllll"A Hottl 
M.au.........-1 --.p"""4ett A• 
'"' .-.......... 11~1 l'C• 
„~~ 
.... :1-0. ... _ ... 

- ~ ~ _k4Mtalle ... ..._._ _ _._ ... ,....,.........,.._. ... ,..,,. .. ... ,... ...... 
~Olll(tw\L .„~.„ A........._ Sd!Mllc \uc.,.,._. Ml9-

'-'• BedllPllllll ,.,...., • \f,._..,. 
~ .oct Dli\1'11t11 drlin::lilfont.a. 
U•tntllU:I RS-~n: · 0.ff"Mihtf'U'llllMll 
V~ O.. ......... Atadt-Oulc 
·~~. ,., ..... „„.., faftlWd. 
....,., ' a'to _,...._ 
Fnlt:IAu D $ ,„ Ond"" 

H""* cc Drli."""'• .... 
DIP~•..-. 

nJIOM PwMl , ~--·· . .,,..,,, "(": 

Nii „ ~lmpidl büo'" 
. v~ ~ 0w-. .-.IW K-...... 
~IMdblpwl r111r.a f11l.nlNwr Tr 
l't"fl"''" . ..,....,,, Ttt11pct•t..,..tru 
lnciiallell llftd all Xutw• .... l'ie1t l> 
.., Lqttrr A4ftl.. hktt \tJto.- c„ 
Mftnl· .... ~l\•het' .... -"""' ....... ,„ ~...., a. 
S--. ~ kllM 11111 t)l(;.AS. 
f---~....,_ 

.sTPD•·~ .... ~~J· _,.. °'"""„""'-_ 
1 ' P•et„• • ,_ 'OI ,..._.,Tor -- ......... bk "'4._....,._,..,, lludl CE.'4-EiillN-
1M11 Bnc:hnh"l'-"„A~k· 
tloa- E·""- 01tfl\rt\llr•f!lm tprael 
Nr ~ ... \dt.al~nl Alk -... --°"T...,,...,- 1 et t „ • .,.._,.. 
T~--..-.-~ 
' 4D4 dus*tSdllll-

•in...hrmlllfi H ..... • \,....,_A,..._ ... „..,,...~ 
IMml • '+= bm ~ Ep
w t i ' C 0..Ut T'*" Ae· 
cfrto. -1 ~I f111'•M o-pu.a .„w.....,......,. 

$Tl'O '° f "'' \tUftOl;htom· \to.i•OI'. 
aditr-1-hl Ttu klt"* frt.1~· 
, ... Fr•11•-. ·rtou. ~ imd 

:..,~H:;~ °LW: „ ...-!- z.-an ... ~ 
("-~ - ~0.WIWJ 1 ... ...,.,.._lot• „ ~ l,u9.,_„, ...... 
...... te..t. ....... " ........... 
t .... .,,._ „"" - ..• „. 
.,j ................ „ ........... 
tablr '-'*'hon llll1t·\.-•,..•111111. „ 1 
btl-·"BudlimlklklrJcUlllt. Etllttttll· 
lllld Lhlrt11.11-.aN 1wt OrlKkn 

SJ"lll01r.WL1Nrfil1' U • ) 
-~ Lwswa.•..._... 
,.,..,.Mlpft.~ Dir .... 
.._ EAuw --1-"' • flw ~ ... „ A' 16 dip9lr ~ 
., 7 -o. .... ......, ... --SfJ'O t~PC.HW\t.. • m-MI> 
...... - D,.„ ~ A/„ ~ ,,.atiec. 
Diownamta frclltp1t. tri11.h liil.JIC W111t ilct"· 
1bniinnekt1 H~1t •• B«l"'-x•J4U 
~ Diil ~ i.ti.1 w.;.„ tq N •8cllll· 
.,,._.~ •• E.,..,.,. krMM . ..._. .c9I „ H.tlt „ ~ EMwt..., ......... „ ........ .,,1>Mdt
lnlWla_ I~ f/ V.,_ &Atl 
l WI 61 tftapttflld ... 

~ "-'-~"'"--·-ST1'0 tl ANWVIOJllO 1 f;w \loll> 
ca.o.-\t_,..._..,,.,,.,,...,,o_ ~ 
Damala•\<"911111 Jfr ltdliltitq _,,.-. 
"'ftl D1Mflt.al . Ihr l>.JdlftlatWll (Z.t.a
te. 1.itf'r1turupllell ~ph'"'. 
111 3 „ihuintHtdillYWinlldtt)Jdt 
..ildull0.-1'ordwe 0.""
....... '9 -;..l(,..n...,„„ .... 
ldl „ ......... „,„ .... ........ ............... ,, ..... " ___ ,_ 

""° .... U1'a/1m1 .... „ ....... 
rc: Alll\~"lllal ....... 1 - a • 
SMll Adruh-U<Uc ;rw ~ „ 
Dnktop"" „~ ,.,.... ......... 
ttm ~ ltA'l-Vul Reltt-r. 
1k Spc-...:twr ~ o.A-t'lil1rw "EI* 
Hilk" t.t ddr~ic1:i Ot\lt•ldM\IOttO 
~V tm: l tinprlft *9 pumwn 
a..ul ~ ... _...,_ F•· - ~ .... „ . tahktt 0.-
..,. ... W atla 01 M-P\op 
ST·.U..t ~licla~ _. 

-~"~'~ ....... 
....... ~ \'llfnlllSll'tdir """"" „_ Dn -........ „. „ ."" ...... 

$TPO tl 1 · r \tuau.:..._..~..,..cuo 
"~ .„„„„„,. St1••'"fl"'· bet ... „ •. , ~•r~i.cuw-..Hli*iftct· 
M: Jldrc. IM „ ....... JI Dtf (;eper . „ 4'lrch ''"""r.sir lJliit „ dnl 
~..-- ......... .w„ 

--~-- ..... -s.ifre \iir - ............. .... ..... „s.„.., ......... Gf'lld 
tw-.id ftioll ..a ""°8lWL Eil %iwf „„ ...... ,..rmo...„„ .... „ 
«t• p_..,..111 •udmdarf IN SH 
1;..11c u..ctllillll "OCI °'Sdldlr ~tn11t..._.„ o • .,.., „ „ CGmpula ~ 

flut:tc•n4!:1n ....... 

•1"0 • tflw Pf 9 uoa·~J 
A:.-. ... 7 ... „ ,,,, „ 
~ ..!.J. Sdildllll9 .... „ ..... ......_ o.diAM..ldaö-... ~trM!I-•~--... _...... OcUlcfll .„ ........... - ....... „ 
btl ;r.w.- A.bCdrulnf..., dr9 c„. 
pwtlf IG \'t,toqn6.k J Kanr ••• ~„ 
Kh.NrftrlO Sdl•~npad tll'd 
~•Wtw r..,,_11 ~Te&t ,..11dea s.- .„, llk1 Um p 3 • ,,,, • .,., ... 

rN kllMn Dlll'dl p:.raket Fr-.a •· 
.... ... r-omplltr • ...,,... „ u..itlk9.,. „„ ... „. -snio f1 tfar ~~ 
1~ l' ,„„T...--.., - ,„ ......... ~ ,,...., """ ....,,., „ ~ llllr ...._ ..... o.„ 
lili'P'°'8atn IM!f91Mmdl ..... "'"' „ 
0........ 0.1e•l'I • 11"dn WIJtllc.fr-n HI.lt 
tQrfot_,.UMt f'Olrn \'~14 „ ... -. ~o.-...· • ..., "'STAtr.e.""" „ ...... 01,. "1·'-n. „ ..... 
*-l1..-. l9c STCillt T ..... 
\&1~11.m. ..... „ . ..., 7 p p V• „ .......... ~ ... „,.,.,... 
......,._ T.,,,.,..,,. Sdll • ~ 

..U•isll ~j'2...,..') ,_,,,_,,,, __ 
~ ~· • "'-"' ...... u.. 
fltn I~• ni *' EldwiMee 
ein fttt~y.-m.. dal awf "''i l.W· 
tdutmt•d*Jf'ldb•ltd MilT1bcJt..a111 
... S.1•"lf'IPP'11 (;nie. fl~ftlitll 
Mcl-6- ,_..... ud Ntdl&metalt A. °"'" „ ..... ~lt wmla.,..., ----„„ .... „ ... , ' ..... „ -----"'" ....._.,_MM 5a • .W-.. _. .~ 

,.._. FrMn. „dwt•k• '4•111l 
.... ,.. lt•~- Litr:........- .„, por.„.,. li.dl ... lilCf F-onnd-1..tnli
t..r. dtt (11oill.1'!l0pfl ebnpnlh Spt1 
chl•U"f ~ Mdwcnra ua 01F \4..i 
J .... „.,.., -.-.· 

.-rPO „ ..... ,,., ,, $ _, 

f .„„ ....... ~~ r.::=---r-
'"' EI pe -'"Pama ........ ,.-„ rl 
~ ... , ... ...apdd: 
„1 .... .r.....-F...-. ......... , ................ ~ .,,.,..... 
" [)..w.\'C'twJlltppdcaCCMllpstlilr 
1 '"'"l~lll•fl. fuai90r Dt LWI•. S~i 
chtr· Miid tt.pt•t-f'wikl:loll 9"op111 
C'ocn~i•rwrwoc da btt..arun lttn 
tpieh [)n ppc;.., Fekaen flhll -r..,_,..........,,...„...., „ .... ~_.,,~ O.,\„ .....__,,_ ................ -.,,,,, • AllWDllJfMO .„ ....,_ 
dl,_'-'-•-l'W»< ,,__ ....... 

n --~ ......... 
fu:11l11onC"a Alk bcklMtQ 7.4~ 
....,...,. lk.teil. Un., Pueit>. llu..:k. !Ire· 
htft . .,.„1111 wqro$mi. "'''-k•fltm 
~~„ fdlt:lldl: formaw Mo""• 
,.-,1tt1t-11n -..crdtft OoocDr Dqaa. 
""'P'*-tT „ Ute!MW c ..... 
An llWClof (~ F•M.-... 

-"-- „ .,..cz , ttn...._ •a 'a 

nNJU,$f"./llB""""1'1· ,....... 
LM rw... .i ... .....,.. Hlka „ ..._._ ... !4 '"""" 0.-W 'K' „_,„ ~·...,_tnwm 
6e ALTEJl'An.. Hll.# '"-Laa. -
...._,~,T..._._,„ ,,.....,.._bf \bd"". c,.,. ........ ~o... „ ........... .._. ....... p 

f1"021.#fll.(Nr~ ~ 
aitor) - l>GDI Ein bct~ Spttl a „ 
NO.u.nlld· 81Wt a11t Nr r„'"'6onl.1o
'" Jtut ISClllCf llC!lllfl \'tM«lfl .... fit 
~m.. fnM:l#lf Al:ll Lertef °"" 
Sped · „„rwS.. ... llnM11· 

:::::.---·~--°"'""'"' 
"'° ........ ,„„ 0 _....,. 

-· „ ..,,._ 0-. „ ltallllltp. .... s...,... ................. 
OcW~-~ Gddr• „ ....... s..: ....... ""' ... 
Ai. Jl.epuw.....-llid *' ....._._.. 
....... "!f'I ._,. Zulv.nh ffl lb.tta 
Hlnde• ~ ElnSplcl•lc ~).~· 
•f •• ST. «r IW• dil Albe& .:. 
....... _ .w s.. lidl ••' ,_ s,;c-1 -. --,_„_llloF-•-
C ·· Dw ---- -S11'D 2" „ ~. '"""" O:lllll 
H.et adlt a M &' • bital. Wad::I: .......... „ ....... '-.,..... ... 
„~ ........ ,,.. ..... s.. 
Olfid6tr 1' .......... •ad llllldOt „ ... 
Mlwfl $te wm~ alkM "'°' lllN:n $ft11M• 

.._. M.iupidtm '"' 

·""'· """' ft.-~ ... '""" ...,,„,....,_ 1b ulllfl ... ST1 

°"" .... pt),.\' ..... hlllMll Deal 
'-'. ior...cs..-. ~----6Tr'OD, 9111. flleM. 9 a Mo-
...1 'il-IW ....._Sicoc•.,. 
• *'Std. Allirt k ..... "' .~ ... Gt· ...,_.,._„_.._ 
~ rm.• D•litbt• • -~d 
~'~.im 

IJ1IO „ ANWIHOUNO Cf* Mt1noo 
d:nD-\tomlor) Al"l'W 91 ..... ia 

IW.-U.- ---„ „_ .,j ......,. „ pndt ""4tws•• Tr.i ... „ ......... , ·-·~ 
...,T~S..- ... ~la 

T_._._.. ,f.iir ... f_..._ ... ._ 
..... ~ a..b:.. 
'-ak .,endl n.r kWkr _. A~ .„ \il.(_).A,,,,....,. ~ ... 
A-.lnkkQIM&t.lt •llM •1t ,-.. ,_ ... ,. 
dd·Dnlckf. Am.•i.t "'" all1t1 v. d~ea 
rr.uprop.mmec 1i&.INWlll A-4nd. - "-"" „ c;, ....... _, 
1'.<"""J*tl mil 7 ° r r { .... 
ATAMTs;; 'Mlldit>tl 



So arefüralle 

Ken,,.n SM da• Sp„I •s11ang1111•1 
Acn kunmoll zu •lnam DtWC!Nn 

auro.tormt•n Steln.n 1/nd Paare ,,.„u•· 
zuflnden. Die ST·V.ralon erKhian vor 

zwal Jahren. Du Sp„l "Sha~/· •uf 
STPD 31 h•t nicht nur"*"' Namen nach 

.,,,. g•wlsu Ahnllchlr..it. 

ANWENDUNG 
STPD 29 (für Monochrom-Momlor) 

v„1r111: Datenbank 1pct.1C'll fürdtc Verctn\\·crv.'lltun1. Ein· 
f;w:h zubcd1cncn.sr.1phi~ gu11 Unlttrm E1ncs<ltrbettrn 
(wenn n.ch1 DAS ~1c)Tcmunalproarammc. Alle „1ch11· 
aen Terminals v.·crdcn cmuhcr1. aUc v.caienthi.:.hcn Obcrtni.· 
aunpprotokolic:. wirklich UDJ\Cl'Kll ! 

SPIEL STPD 31 (!Ur Monochrom· Monitor) 

Has• & lgd: Das Breuspiel nun für den Computer. Blld· 
schöne Graphik und gute Bt'dlencrführuna a:eichnen d1~s 
Programm aus. Mmmf•ld: Suchen Sie sich Ihren Wes 
durch du Minenfeld zum Ausgang. Slto.nslttl: Wer lieh die 
ST· Ven.K>n von „Shanchti'" nsch1 leisten konnlc. wird hier 
allctbe$1cns bcd1cn1. Knlffl1ge5 lX:n.ksp1cl für aufgeweckte 
Kopfe. Eines der""'"" S1n1egiespiele auf dem ST! 

SPIEL 

Die Dat.W.rwaltung M/Bt "Verein• 
und In dazu gH/gfNt, d„ Mlt;ll«Mr· 
119tWa/tung IHqwm auf aln.m ST m 
erladlgen. O„lchz•/tfg i.t da• Programm 
ati.r •o aufpbaut, dail •• durchau• auch 
fOr am»re ZW.Ck• bnut;hbar Jn. 
Zu finden auf STPD tn. 

STP03Cl(fllr Monochrom·Monitor) 

HJer ist eine Sammlung, von eher un,eVi·OhnJi.c::hen Spttlen. Alle 
Spiele auf dicter DUkeue haben tinco hohen Lanpc1tv„cn 

Lorn. Elng,raphtJchcinfachctSptel iodcrTradiooo 't'OO HACK 
und ROGUE. Rollenspiel !Ur eine Person. 
Mors ST: Schmben Sie f'rosramme. die sich un Speicher gegen· 
seiug suchen und vernichten. Man ST \·ef\l.cndct eine eigene as
~mblcrt.hnliche Proa,ammießprathc. 
Kolonial: Du ers1e Pososp1cl als PD! Erobern Sie die Galuu 
mit bis zu l2 Spielern. Nur der Spielleiter bc~ötigt einen ST. 

Jede Disk nuf DM 12.-



LESERECKE 

P1rl , \\.'er \l.C18, v.1e man all~ 
G<g<n•tanJe 1n G•rficlJ< Weil 
1cw1nnbnnitnd c1n'4.:lll 1 

Ein11c Zen v.ilr er. ruhig um 
lnfocom Jct1t 1-.1 uuch bekannt, 
\\rllMJm On) Untcmch1nc:n 1~1 
von \einer Ot"-Ohnhc1t .abgc· 
ko1111ncn. nur 1 C"t;t ·Af.Ji.cnturc) 
zu produ11ertn Ah 1~q erhal-
1cn lnfcx:orn\ 1ntcr•kt1\c (ic„ 
~hu.:httn ein neue. Cc„and 
Dtne Prt>Ju\1c "nJ d.tnn mu 
Gnfi\. und \tlunJ au.,~c,t.Allct 
Den Anf•ns nu.:ht "Zorlt z.
ro• die flovhl cnJauh11 ktztc 
Fol~c der bchebcen Fan...,)
Rt•hc ferner '<>lltn "Sho
gun• c1nc Um;ct1un1 ck~ bc· 
lanntcn Rt1mant, und •Jour. 
My" ein R<>lltn•p1<1. 1n dem 
man funl Ch•raktcrc scgcn d1· 
"·enc BO\C'wi,hrcr 1n die 
Schlach1 1eh1ckt , 1m Fl'llhJnhr 
1989 tr<chc1nen 

Ncuc11lht C\ ~u~h ... ·on Mag1i: 
Bitt• lU berichten . Zu Weih· 
nachten kann mandte Aben1cu-
cr 1ton "'Tom & .#rry" auch aur 
dem H1.>Jne"'"'""pu1cr 1cn1cßcn. 
Da1 Dc-morroanmm kommt 
dem C 1n'-10"' tc:hr naM 

M.n„h..ch S'·ht „ bco .,..,._ 
,,,.,, GtJlf 1"'-" ur>J bc1 
"USS Jolttl Young" zu Beim 
tr<ten ~P"'' muBc1nc Bohnn>tl 
\On TcrrQn\tcn befreit .,.«Jen 
Da• Dc:mo bc11m F1lm1<1fc, 
enth41t al>tr nu<h t1n11e ~rutalt 
Szenen. Oi.t'i Pro1r11mm könnte 
a.lso 1n1 Nett der 1 nd1t1crunp· 
<ttllc MngenMe11>tn . l ltrnus
gcbrtlCht "'ird der Rcllk:r \<On 

Par\.Cc l)1c\C"I Un1cmchmcn 
machte ~rcn• mll dem Ea\lcm 
" Way ~l th< IJttle Dl'llgon" aul 
dem Am1p \Vft '•th reden 

eee Atari &-Bit eee 
/lb ~ v.und - .,, Nordlln 

-1111~.--und-_„_,~ 

.......... ._._...„'**'*" ...... 
J6rg D. un11• 

Poott-1130!!28 
0-2000HelTOufV113 

-•• 

"41.,.. 1 1/11 

H CHSTPRalS• „._ ~-c-.--..... 
Tl a „STPRalSa 

Ga tleld 

G 

ATARI XL/XE 
PD·Copy-Servlce 
ACHTUNOI H..,. Lieferung 

anSoltwareauaBAD/USA/ 
GB/ Klftlda alngelrolltnl 

D11k 5.SODM 
OMnllltATAU)Q .........,_MI 

H••na-.J11ru•n Grunor1 . . „ ·•· . \• ~·· „ . ... .. ~' ... 

o:=:JEn 
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a~r ~•c:hcr n1(ht cNhc1ncn. Ja ·uss John '\'ouni· "' <in 
Stn1cgie· und \1mulal1tln"''f'>•cl 
mi1 gu1cr Vck1oqtraf1k l'-"-1rd 
ttith n111 ähnlichen ProgramnH:n 
von M1cropro.c. Ep~x oder 
Rainh1rd me'i>i.en können Neu 
ist hier eine Reihe n1l1 ~pun 
(i;plclen Fine M1n1golfurn~t 
tung mach1dcn Anlang. Neben 
hcrkömmhchcn Bahnen nluß 
man M."ln Kdnncn auch auf Kur 

"'" 1m Sul '"" "M.1rt>lc Mad· 
ne.-s.tt•• bc~·C•Kn ferner i't 
"N'lght o..wn• CIO •tindcrnl\ • 
parroun mit Robo1crn . anac· 
Lund1g1 

c\r.1<:h um Um1oet1unscnauf der & 
lndc1d1'ttc \tc:hcruJcr Program ~ 
n1c handelt Da, eine i„l ein 
"Guun1lct' Klon und lchn1 \ llh 

cna ltn den 1 hnllcr „ AJCnlcn 
\tcrbcn C•n'IJrn„ un Dot\ anti~/'-' 
~1antl P'atc rur t.1.i\h:rtrunh:„ 
„Ciun 1 nw'" un<l h.1 d ie Un1\Ct• 
run8 eine\ C'11pc;o1n·Au1umJ· 
tcn l:.tn ""cucrc„Cttprom-Sru:I 
'41rd 1ur /..cll rur den c; 1 .u.l.JI" 
11cn "'Oho•t•'n GobHna" <w1U 
Anl•na 1989•u<hlur~1c 11>-811 

Rnhncr <l"<h<10<n ··--·· 

Das lange crv.aru:u: •P•r• 
nola•-Rollcn„p.cl '"'" ~1.1r11C 
ß)lts lag bei Rc.ULtK>n ,.;hfu8 
noch nKht \Of 1·:.. durfte •~r 
1nn.ucbcn hercte\ 1m H.tndcl 
crh.Jhhch \ein 

·~•t.,.- '41rJ 1n 
l\.ur1-. Cll'k.: F<,rl~trung crt.1h· a Wlnl U. RIHMrdM USS .John Y°'"'9 riellekltt SJQflrlP 
r..:n lkr c"tc 1 eil (in..kt c1n ... 1 
\\(1lcn 1mn-.:r fkKh rcg1.„ ltncr 
nJC [ 1n un~\..1nntcr l~r 
au' \'1l1hnr~n (blth: ncxh ein-
mal mckkn') ~htekt< un~ et""-~ 
hhcllc m11 ~lkn Spcll'lurcn F_,r die llc1nc:n A1•n' •'-r~ 

den m den USA cndh.:h neue 
C'anndgc- •cr6fkn1h.:h1 Der 
U.-Boot 4 S1mul.a1or •o.tto• er• 
h1ch gu1c Knulcn m Jcr t:S· 
Fachprc'le. Z•e1 dt:r neuen 
Sptclc •erden 1n t>cu1"'hland 

1hrcn(·1icft.\iehoat1cnundll.tb!.c- ( "Ji d "''C1l<n l>!C'C nu11l11.ilc Au! omputer ren 
>1cllung fond<n ~"' hier •"et· 
drucll 

f•••~ 

In lkfl lllhll••1 ~• G•wlnn•plel .. „ 1 , r1rm. RLAh.are 
•'"i do•11tbtn l .cl•' J · <·~•·n~r 

-\ftdtlf JuM. <ll(•J DunbtilJ 11 
ke11Ci«Mtul1111, fll~ lll'f'9C'l\hctm 
Michk-1 K„N.~'°41 kUlr 
M•rlu1 TtclJC-ft. l11~ lJ~~ 
Katur:t1 Hl1'lm..n•, 

\ h · ... ,,,._ ~· lt•11 ßcrhfthJ 
t..•111 ltldr"rt .\.Jl'l '~L1rdtc• 
\klk1t >.•ab. Ni.~ Mw.flc-b-. 

Alt: ''flJ..: r f>w"lct. 
121~ ltC"fftk'1tlllMl.'f11 

~ \1\f~l(lßmcft t l .nn ßcti-.k11101;, llll l lk,l1111 h.~ 
Stefan f-t1t1 , J•~~ Ha"ll<l'\'tf 11 lflf'• \w-1'\crt 7~-l ll.a11\tviw 1 
Herbert 01tl"""• fll!lil l,)atn'l\llJe C1111,11.11t Muhl. <111111 •R 1 
J011Ch11• Diez. m1 S11"11f11 1)11n1•l l\l1t1' 7'1f.W '11ulp• 
Hdmu.1 Ocn1..W<!ll Uu1rti:c:1t \ttfa1t ~ 111l..-1lum. ~_.,, l 11h1c:111 f '"' 
J1„1ibfKl lnJU f'i~~l 'tlfh-t1m (1~•11 Jhomyo 'JU•Jlh.f;R 

~rxlkltH OJOe•wvNClt/ 

Ihr Computer Spezialist 

SOOO ADl'ou, Bohnhol.•o•>e 86. Tel ~/22 78 40 
4102 lloMl·linningen, Krooenploll, Tel 061/47 88 64 
~ Wtffingen, Zen•alwa•>e 93, Tel 056/27 16 60 
UOO Wonle'1hw, Sr Gollers•one 41. Tel 052/27 96 96 
8021 Zürich, Longwone 31 Tel 01/241 73 73 

Grösste Auswahl an 
Peripherie, Software, Literatur 

und Zubehör 
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Deutsche Spiele
programmierer 

habenden 
Anschluß erfunden. 

So auch Reline 
Software mit den 
Geschäftsführern 
Holger Gehnnann 

und Uwe Grabosch. 
Mitlnesund 

andere Modelle 
sind in 

"Hollywood Poker 
Pro" zu sehen 

D ie Zeiten, in denen man 
deutsche Computerspiele 

nur mit einem muden UI· 
cheln betrachten konnte, sind 
endlich vorbei. Immer mehr 
deutsche Software-Häuser brin· 
gen Spitzenprogramme heraus. 
Eine dieser Firmen ist Reline 
Software aus Hannover. Ihre Ti
tel begeistern Spielefans schon 
seit zwei Jahren . 

Die beiden Geschäftsführer 
Holger Gehrmann (20) und Uwe 
Grabosch (21) haben Games wie 
'Top Secrct", "Hollywood Po
ker" und "Space Port" veröffent· 
licht, um nur einige zu nennen. 
Uwe bemüht sich bei allen Spie
len um ex1.cllente Grafiken. Hol
ger ist für die Programmierung 
zuständig. Seine Leidenschaft 
dafür entdeckte Holger schon 
sehr früh . Bereits im Alter von 

reLINE 
S 0 f ' T W A R E 

schäfrigte er sich mit dem Tl 99, 
erforschte das Basic des VC 20 
und dann das Assembler des 
Commodore 64. Zur Zeit pro
grammiert Holger vornehmlich 
auf 16-Bit·Rechnern wie ST und 
Amiga. FOrse1nComputerhobby 
ließ er sogar das Abitur sausen . 
Aber auch ohne Hoch<e:hulreife 
ist er sehr erfolgreich. Fllhrtcn 
die beiden Geschäft,partner 
Holger und Uwe vor einiger Zeit 
noch Aufrragsarbeiten für das 
Gütersloher Software-Haus Mi
cro Partner durch . sind sie jem 
selbständig. 

Reline will in Kürze eine Reihe 
eigener Spiele auf den Markt 
bringen . Da gibt es die spcktaku· 
läre Fortsetzung von "Holly· 
wood Poker". Bei "Hollywood 

l 

Poker Pro" handelt es ~ich wie
der um ein St"rip-Po~er·Spiel , in 
dem man mit einer ausgeklügel· 
ten Strategie hübsche M3dchen 
um störende Kleidungsstücke 
bnngen muß. Grafisch wurde das 
Programm gegenüber dem Vor
gänger wesentlich verbessert. 
"Wir haben einen qualitativ 
hochwertigen Digimhsierer ver
wendet, so daß sich die colorier· 
tcn Grafiken in einer hohen Auf· 
lösung auf dem Bildschirm prä· 
sentiercn", versichert Uwe. Das 
glaubt man sofort, wenn man sich 
die Schärfe der digitalisierten 
Bilder anschaut. 

Bei der Auswahl der Mädchen 
hat Reline <ich ebenfalls große 
Mühe gegeben. Ein Fotograf der 
Miss Germany Corpomtion wur· 

elf Jahren stieg er in die Weh des .,„ _,., •llelt • .,, "Oll lmpM/um•, a. ,„ nlkltot„ z.n wrllff•ntllellt 
Commodore Pet ein. Danach be· ..,..,.,, wlnt 

96, .,.,.~,„ 



de e1ge11> beaultragt , fur "Holl)· 
v.ood Poker Pro· B1ltknon hüb
schen Madchcn 'u >Ch1eßcn Da· 
zu meint Holger: "Beim Vorg~n· 
ger 'on -Holly.ood Poler Pro" 
lagen die Modcb alle m einer 
lanS'"eihgcn Pose auf dem RUl· 
l.en . In der neuen Version JIO'le· 
rcn •ie '°' mterc<~ntcn Hinter• 
grün~n "'1e Spiegeln oder Jalou · 
s1en 

Neben dem neuen Stnr-Po· 
ker-Sp1d, dM mit Soc:hcrhell alle 
b1shcngen schlägt. lann Reime 
aber noch mll anderen 1mcrc•· 
santen Game~ aufwarten In 
-windo11. Wizard" •teucn der 
Spieler einen FcnMcrpu11cr der 
bei \ Crt1kalcm Scrolhng an einer 
Hll~Nand crnporllcllcn unc.l 
alle Fcn\lerschcibcn rc1mg1 . 
Doch das verfäuft n1ch1 ohne 
Komplikationen Munchrnol Off. 
nen lustige Figuren die Fenster. 
so daß die Putzwut unterbrochen 
wird. Man kann m11 der Sllubc· 
rungsaluon erst fortfahren . 
wenn man die Gc1rnllcn mi1 1111· 
fc einer Flöie iu einem anderen 
Fenster lockt. Doch dru. sind 
nich1 die einzigen Sch„1engke1· 
ten. mil denen unser Held zu 
kämpfen hat Herunterfallende 
Blumentopfe. ein Scl1x1morJcr. 
besonders schm1cngc Fen>ter. 
für die Spczialrem1ger beno11~1 
"erden. und einige andere Über· 
raschungen halten den Spieler 1n 
neun Lc'el> auf Trab. 

„D)lcr 07" 1,1 nicht• fur Leu1e 
mll 'lehv.achcn 'c"cn. z„ej 
fe1ndli.:h gc"nntc Machte tragen 
ihre Au-cman<lcncllun~cn m 
der Kant>1l •u' Jede Pane1 bc· 
<1ut eine ln<cl und muß 'e"u· 
chcn, m11 1 hlfc 'on Hut...:hrau· 
bcrn ncuiralc ln<cln <onzuneh· 
mcn . OJ1u hnngt der Spider Ro
boter auf die: ln-.:ln und iran,por· 
llcn tklckle 1ur ßJ"' luruc:k . 
Oie S1cucruna der lc1ndhcbcn 
Panc1 ubcm1mm1 der Computer. 
hnc z„c1·Sp1ckr-C)p11t1n "' lci· 
der mchl \OrhanJcn 

"Ad,cnturc'> in Arab1a" 'iOll 
ein wa-.chcchl~ Acllon·Ad' cn· 
1urc werden ftn 8(1..cw1ch1 ha1 
11.cm olle Scha11e au\ dem Paln\I 
des Kahlen ge~1ohlen . Ihre Auf 
gubc bcs1ch1 nun darin , die Ko'\t· 
barkci1cn '" fonucn D.uu mO•· 
~cn Sie eine arnb1-chc Srnd1 
durchk~mmen unc.l •er.1cck1en • 
ll1nwei1Cn nachgehen 

Fin Spiel, 1n dem S1rn1cg1c und 
"en1gcr Action 1m Vordergrund 
<1ch1 . hc161 "011 Imperium". 
Dann haben Sie einen hnnen 
Job. 8geht darum , eine Ölfirma 
zu le11en Dabei können Sie A la 
J , R. Ev.ingln1rigcnsp1nnen . Bn· 

dcrc Firmen aulbufen . .at>olle· 
ren. Octelll\C engagieren Gu1-
ach1cn lllhchen und mehrere El
lcnb<>s_cntal1iken an„cntkn , um 
cm Ohmpcnum aufrul>aucn . 
Da• Proaramm 'crrug1 crfreu· 

'" •0yew 07" _,,,.,, l1tHl1t Im ~alflt umtl...,,ff 

-BERICHT 

lichel"eise llbcr eine sehr gu1e 
Gralil. v.as bei Strateg;cspielen 
normalel"cise nichl ubhch 1s1 

Das sind aber noch längs! nicht 
alle neuen Games. die Reline in 
den nächsten Monaten \eröffen1 
hchcn wird. 1 n den Köpfen >On 
Uwe und Holger schwirren noch 
einige originelle Ideen. die 1m 
nachsten Jahr umgesetzt werden 
>Ollen. Dazu meint Uwe: "Wir 
machen noch ein Spiel mil einem 

hopsenden Ball. den der Spieler 
~hnloc:h „;e bei -wllba11- durch 
~1ne Abcntcucf'4ch ~lcucn -
Holger räumt em· "Mehr läßl 
'"h darubcr allerdings nod1 
nicht sagen . da das Korw:pt noch 
nichl ganz '>Ich!. Skber is1 nur. 
daß wir das SplCI m diesem Jahr 
nicht mehr "cröffen1hchen lön· 
nen Reline Sofi..are möchte pro 
Jahr nur "enige Games heraus
bringen. Oafur wollen"" uns fur 
1cdes Programm aber viel Zc11 
nehmen, dami1 alle Spielefan' 
mit der Qualität unserer Produk· 
te zufrieden sein können." Auf 
die fenigen Spiele darf man äu
ßcrs1 gcspann1 sein. Das ATARI· 
magazln wird Sie •clbstvcr
ständlich aur dem laufenden hal
len 

"'- l'o; o .,,,,, 
•Alfof~. 

~ eat::c"•" 
IN • CCM'Nf"lll _, 

11rtG11ac1:N IMlt -·t-„ ... „-...... ,,„..,.. ·-.., .._. •... ,.,. 

"Hollywood 
,.,,..,. Pro" 
,.,„,..~ .lrl,..,..,,,_ 
Monolo1t 
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Carsten Borgmeler 
besuchte Thomas 

Schmider, 
den Geschäfts

führer von 
lnfogrames im 

neuen Gebäude 
In Lyon. 

Dort ameiten 
neben den 

GrlJndem Sapet 
und Bonne/ und 

dem Musikus 
Cauetüber 

100 Ange.tellte. 

F, ur cmcn lkn<:ht ubcr 
da' rranzo-.i..chc Soh„arc· 
lau' lnfogramc- Oog ich 

nach L)on . Bei meiner Ankunft 
v.anete tn der Empfangshalle de~ 
Flughafen' bereits Sabine Ro
bert. die Pre'>Cbetreucnn des 
Unternehmens. !'ach emcr klc1· 
ncn Stadtrundfahrt hielten wir 
'llr einem riesigen Gebaude, 1n 
tlcm \Ich die Büro' des großten 
franm"<d1cn Spiekhcmclle" 

befinden Mehr al> 100 Angc· 
\teilte ~1ucn hier an ihren Com
putern und denken Ubcr neue 
Programme nach 

l11el "1e "Bob Moran". 
"C'homp1onsh1p Watcrskllng", 
"l,nogoud", "Reisende im 
Wind". "Chnmoni• Challenge", 
"Opc:ra1ton Jupiter". "Bobo" 
um.I "Acli<>n Scr-icc" stammen 
\On lnloiJramc• Sie v.crdcn 1n al-

lcr llerren U.n<.lcr c'port1crt. 
Freak\ 1n Dcut..chland bckom· 
mcn ''C' eben"'-• zu G~tchl „,c 
Sp1ddan, m Japan. der Turkei 
und~rm lndten 

Auf allen Verpackungen 
prangt Ctn ratou (Guncltter). 
eu\ seltene\ Tier. da\ sich seit 
Jahrtau-endcn fonv.ahrcnd neu
en l.cbc11\bcd1ngungen anpaßt. 
" lnfogrames llill d1c\C> Tierchen 
als Flrmcn\ymbol gewählt. um 
unseren Anpa'>UnlJ'"''llen an 
neue Milfktanforderungcn her
'orzuhcbcn". 'errat Gcsch~fts· 
fuhrcr Thoma\ Schmulcr in ci· 
ncm lntcf\1e" Oaß>1ch lnfogra· 
mc' l>t,hcr dem „andelnden Ge· 
"hm;,cl der •r1clendc:n Kunden 
anpa~n konnte, zeigt der Er· 
fol~ der <tand1g v.ach-endc:n Ftr· 
ma 1'18.' l>c'tand d;U Unterneh· 
men nur au\ den beiden Gr\ln
dcrn Chmtophc Sapct und Bru
no Bonncll Heute Lahh es mehr 
al~ 100 Angc,tclltc. Ote beiden 
Soltwore-lläu\Cr Erc lnformati· 
que ("Oie Arche des Coptain 
Blood") unc.l Cobru Soll ("Ac
tion Scr-icc") proc.luz1eren ihre 
Spiele 1m Auftrag \On lnfogra
mes. 



Das 1ungc Tum ...:11t abcr 
nicht nur auf gute t.:ntcrhahun!l"' 
Soh„arc , <oondcm auch auf \1on1 · 
tel. d<IS franzö-1'1Che ßt•·S),tcm 
\tu einer Lizcn1 der franL0-1 · 
sehen Au.,gabc de' Plai bo) l'o1c
tet lnf"l!ramn eroll!>Chc Spiele· 
rcicn an. die alle \11n1tel·Bcnut 
zer gegen Gebühr 1nschaucn 
Lönnen . Doch kehren "" zur 
Computcr·Soft„arc 1uru.:L. 

"eue Spiele „erden mit l!R>
ßcm Auf„and produz1cn Fur 
die Sound-Untermalung bcschaf
ligt lnfograme< den Komp<>n1· 
sten Charle< Gauet. der mn <eo· 
nen Titeln bereu~ die franzö\I• 
sehen Top Tcn crobcMc. In <eo· 
nem Büro. das mit Computern 
und Si nthe<11crn vollgc•topft ist. 
komponiert er neue Sound,. die 
dann später d1g11ulos1crt werden 
Die Programmierer sind Ubcr ein 
'-lctzwerk m1tc1nander vcrhun· 
den und haben damit Zugrilt .1uf 
eine große B1bhotheL on Utlh11c' 
und Hllf\rou11ncn iur Erle1clllc • 
rung ihrer Arbeit "Dank un....-rc' 
roMschntthchen :-letz„erL''" 

•flutpi. „fllm Dq" 

stcms haben die Programmierer 
mehr Zeit. ihre neuen Werke auf 
Spielbarkc1t hin zu UbcrprUfen", 
bagt Thomas Schmidcr 

Bei meinem Streifzua durch 
die euro. mache ich Bekannt· 
-.chaft mit den Programmierern. 
die mir auch l!leoch ihre neuen 
Spiele zeigen 

Filmhelden h.1ltcn in gdJhrh· 
chcn S1cncn ni<ht ...:lb-.t ihre 
Knochen lun 01n "t die Auf~a· 
be 'on Stunt!Tl<:n Sie mu,...:n 
Treppen herunterpuncln .\uto
unfallc bauen oder "'h 'on 
BrucL<n \IUncn . Um ·loc"'n 
'tand1J in Gefahr lebenden Be 
ruf"tand dr<ht JJch „Super 
Stuntman·. eine v.a ... hcchte 
Stuntman·Simulat1on 'eben 
•ufr<scndcn Stunt' 1>1rgt d1c\C• 

„...,. •tuntnuin• 

Spiel aber noch ein '"<llcrc• Pro
blem. Einer Ihrer Feinde 1a~1 Sie 
und mOchte Sie umbnngcn Und 
d.., , ob„ohl die Stunt\ \<:hon gc· 
flhrhch 1•nu1 •ind 

Keinen senngcrcn -.:er>cnl.11-
zel \Cl"'pricht da. Proeramm 
"'Tim und Strupp1 au! dem 
Mond". SchenLt man dem Autor 
der bcli<btcn Comic• Gl•uben , '° „urde der er>te bemannte 
\1ond0ug nicht 1969. >c>ndcrn 
bcreih l'IS~ durthgcfUhM. Die 
Comich<ld<n Tim und Strupp1. 
Kap11an Haddcxk, Professor 
ß1enlc1n, ln~cnieur Wolf "'"1c 
die beiden Dctel.tl\c S.:hulze 
und S<hulte "'arcn ungcbhch bei 
der c"tcn \1ondm"""" dabei , 
~och E1ntri11 der Rakete in den 
Weltraum mU\\en Sie entgegen· 
kommenden Wrack•. S•tellitcn 
und Meteoriten nu>\loelchen ht 
diese gcftlhrlichc Snuntion gc
mei>tert, gilt e\, eine 'anhc Lnn· 
duna auf dem Mond durchzufüh· 
ren An~hließcnd sind in der 
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dnnen Sp1clsc~uen2 an Bord der 
Ral.etc in z.ahlrcichcn Räumen 
Bomben zu finden und zu cnt 
schärfen. 

Ein neues Adventurc im Stil 
von "Reisende im Wind" ist "Thc 
Quest ror the Time B1rd„ ( deut· 
scher Titel : "Die Suche nach dem 
Vogel der Zeit") . Es entfuhrt 
den Spieler in eine geheimm\\OI · 
le Welt \On Magiern. Hc•cn. 
Auchen und Wundern. Ziel de' 
Abenteuers ist e>.. sich des Horn> 
der Zen zu bemachhl!en D1c.C> 
i>t dann der Zauberin Mara zu 
ubergeben. damn sie mn "'incr 
Hilfe ein boses Mon>tcr an der 
Zerstorung des Planeten Al.bar 
hindern l.ann . 

Dabei zeigt der Computer zu 
Jeder S11ua11on eine Grafil. , 1n 
"ekhcr der Spieler einen \1aU>· 
ze1ger bc"egen kann . Dun:h An
klicken \'On Figuren an1m1crt 
man sie zu Handlungen oder G<
<prächen. Mit diesem \:erfahren 
las<cn sieb auch Gegen'1ände bc· 
nutzen. Im Spielverlauf <chlUpft 
man abv.cchsclnd in die Rollen 

„ __ „.r:_ 
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von drei Figuren. die alle Ober 
unterschiedliche Eigenschaften 
verfügen. 

"North and South" führt Sie In 
den amerikanischen Bürger
krieg. Nord· und SUdstaatlcr lie· 
fern sich erbitterte Kämpfe. Als 
General der 7. Company planen 
Sie die Strategie für die Angriffe 
der SOdstaatler. Ob ihre Ent
scheidungen richtig waren, zeigt 
sich dann in der Schlacht, die auf 
dem Bildschirm ausgetragen 
wird. 

Rollenspielfans sollten jetzt 
aufmerken! 1 nfogrames plant ein 
neues Rollenspiel mit exzellen
ten Grafiken. Man stcucn wahl· 
weise einen von vier Charakiercn 
durch dunkle Verliese. in denen 
Waffen zu sammeln und Monster 
zu besiegen sind. Zum Zeitpunkt 
meines Besuchs srond der Titel 
!Or dieses Rollenspiel noch mcht 
fest. Sobald Näheres dazu be· 
kannt ist. informieren wir Sie 
selbs1verslllndlich. 

Unter dem Label Exxos er
scheint bald "Purple Saturn 

Day", eine futuristische Olym
piade auf dem Saturn. Sie über
zeugt durch sehr eindrucksvolle. 
hervorragende Grafiken, wie 
dies auch bei den anderen hier 
vorgestellten Spielen der Fall ist. 
Dies Ist man von französischer 
Software ja bereits gewohnt. 
Wenn das Gameplay in den ferti· 
gen Programmen ebenso gut 
wird "'le die Grafiken, können 
wir zufrieden sein. 

~1'~~~ ~als PREISWER 1 ES PRORSYS 1 EM 
GEHÄUSESYSTEME IN SONDERANFERTIGUNGEN, STATT UMGEB.ASTELTE STANDARDGEHÄUSE 

ALLE PERIPHERIEN IN BNEM HAUPTGEHÄUSE 
FLACHES TASTATURGEHÄUSE MIT RESETKNOPF 

ZBlVERZÖGERUNG FÜR FESTPLATIE 
ZENTRALE NETZSCHALTER 

l!JHlilOO~ 
ANSCHLUSSFERTIG MfT EINGEBAUTEM ATARI 1040 STF 

AUF ~NSCH FESTPl.ATIE-ZWEITES LAUFWERK 5,2513,5 
. ~~~ ~-re 

UMBAlßÄTZE ZUR AUFNAHME VON 520/260ST u. 1040 ST 
SÄMTLICHES UMBAUMATERIAL, PLATINEN U. KABEL 

BNFACHER BNBAU OHNE LÖTEN 
Plus BEI 5201260 ST 

EIN SCHALTNETZTEIL 
ersetzt ursprüngliche Netzteile und Kabel~rr. 

Taat.turen - Lautw.rka u.v.m. 
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a as \lekk1 der Compu· 
cenpiel-Fanauker heißt 

Coersegold und he&t 20 
km südlich \On Yo.em1te ~1110-
nal Park m Kahfom1en. Zv.ar 
Mnd bis Jetzt noch nicht viele 
donh1n gepilgcn. 1ber die me1· 
sten l-D-Abenteuenp1el·En1hu· 
siasten senden ihre Gedanken 
und Gebete J!en Coarsegold 1n 
der sullen Hoffnung. daß da> 
nlich\le Kapitel der uhlrcichen 
Sierra-Ouc>t·Sp1ele möahch\l 
schnell auf den Markt kommt . 

In dieser kleinen Onschafl re· 
sid1en nlmlich der Computer· 
spiel-Gigant Sierra On·L1ne Mi' 
..emcn 120-150 AngcMclltcn. die 
ent kUnlich in ein neugehau1es. 
parkhausAhnliches Gebäude um
gezogen sind. ist Sierra in d1e\Cr 
Gegend der größ1e Arbeitaebcr. 
Das neue Gebüude i~c jcw auch 
der Rahmen fUr sämtliche Akti· 
vitllten Sierras: vom Progrom· 
micrcn. dem kUnstlcn;chcn De· 
s1gn und der Adm1nistro11on bis 
zum Packen und Lagern der ver· 
;chiedenen QucM·Spielc 

Hier enmanden Abenteuer· 
spiel-Klassiker wie "Kinp 
Quest". "SpaccQuest", "Lciwrc 
Sun Larry Lalfcr in the Land of 
the Lounge Lizards" (kurz "Lar· 
ry Laffer I"). "Pol>e<: Que>t" und 
al> 'orlaufig letzte' 1n dieser Re1 
hc ·~11nhunter 1'e"' York" 
Aber es kommen mehr Spiele, 
Hel mehr! 

Alles bepnn •or 8 Jahren. 1m 
Jahre 1980. mn der Gnlnduna 
der Firma •on Ken und Roben• 
Williams. Sierra On-l.inc "'ar ei· 
nc der erscen Soft„arc·f1rmen. 
die Spiele 1uf den Markt brach· 
ten. deren Besonderheit eine Mi· 
schung 1us Bild und Tue waren. 
Doch ent 1984 mn "Kings 
Quest" ent,.,ickelce Siem den 
bekannten 3-D-Sul. der sich m 
einer Reihe von Sierra-Spielen 
fonsciz1c, Sierra berUhml mach· 
te und einen Scandard fUr Com· 
puterspiele scl.lte. Nebenbeo sei 
noch erv.öhnt, daß Sierra, unter 
anderem in Zusammenarbeit mil 
Wall Disney, auch 3-D·Compu· 
cenpielc IOr Kinder entwi<kelt 
bot. 

Die Ocschiehce Sierras 1s1 eine 
ncht11e Erfolasscol), und gerade 
diese• Jahr, nach Umslczen von4 
Mill US S im Qu1nal (200.000 
verkaufle Spiele Im Jahr), ent· 
schlo<<cn &ich die unprUnglichen 
Be\lt2er und Firmeninhaber. an 
d1C Börse tu sehen und IO der 
Firma Kap111l fllr "'eitere Neu· 
ent„1ekluncen zuzuführen. 

/lntwfcldung „,,.. .,,,.,.. 
Wahrend der Fohruna durch 

die Firma erklane mir Ocnis Jo
nllhan, denn der "Bua-Concrol" 
an&e>telh "'• die -crschiedencn 
Arbc1t•&1n1c bei der Entwtck· 
tuna eine> neuen Compucer· 
<plels 

Sierrn~ Spiele "'erden pnmlr 
fUr Tandy/11 BM cn1„1ekeh und 
'Piller auf andere poputlrc For· 
mace "'ic Am•l'I· Acari ST und 
Apple/Mac umgeschrieben. Dic
..er Pro1eß 1s1 heutzucagc so ge
läufig, daß die Am1ga-Versionen 
glc1eh1eilig milden DOS· Versio
nen und die für A1aril Apple/ 
Mac nur mll 2·3mona1iger Ver
spU1ung aur den Markt kommen. 
Seil und An1malion haben sich 
~h "Kin&S Quese I" wesenclich 
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Einer der groO.n 
Spielehersteller In 
den US4 ist Sierra. 
Bekannt geworden 
vor allem durch die 
"Quest"·Reihe. 
Von "King's Quen IV" 
Ist die PC-Version 
inzwischen 
in Deutschland zu 
bekommen. 
Die Geschichten zu 
diesem Spiel 
stammen von Roberta 
Williams, die mit 
Ihrem Man Ken 
Sierra 1980 grlJndete. 
Heute arbeiten 150 
Menschen In 
Coargold, Kallfomlen. 

verbessert. und Sierra benutzt 
ein eigenes Entwicklungssystem. 
das es 1uch Nicht-Programmie· 
rcrn möglich mach1. ein Spiel für 
Sierra auszuarbeicen. 

Nachdem man die Idee für ein 
Spiel haue und diese von Robcr· 
11 und Ken gebilligt wurde. 
macht man den gnlischen Rah· 
men dazu. Die Bev.cgunpabllu
fe der Figuren v.erdcn dann mu 
Hilfe des Entwicltlungssyscem>. 
das die zeitraubende Rouune· 
prognmmierung UberflUSSJg 
macht. 1usgeube11e1 

ßc•'Of du Spiel dann freigegc· 
ben "1rd. muß es durch die "Bug
Control". Hier sitzen S-6 Ange
stellte. deren Vollzeitbe>Chlfll· 
gung nur darin besteht, die Spiele 
immer wieder in verschiedenen 
Variaclonen durchzuspielen. um 
mOgliche Programmfehler zu fin
den. Nichc wciterverv.undcrhch, 
daß Sierra-Spiele ftlr die genng
sce Fehlerquote auf dem Markt 
bekannt sind. 

D„ neuen .,,„,e 
Von den ersten Spielen, die 

fast zu 100% kopiergeschUtzc 
waren und nichc auf der Harddisk 
installiert werden konncen, hat es 

.„„ .• *"'" 1101 
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S.:hnll lur Schn11 Anderun~en 
'c~cl>en Hcu1w1agc ~lchi c1-
gen1l1ch kein Kop1erschu1z mehr 
ahcr man brauch1 da> Manual , 
um m da> Spiel zu kommen. Zu 
Rcgmn "ord man nttch einem be· 
'unmncn Wort in der Zeile \\ 
auf Scuc 11 der Spielnnleiiung 
gclrag1. ""' dann eingegeben 
"erden muß. Auch sind die Spie· 
lc 1c111 '<l\\Ohl 1m CGA- und 
r GA- al• auch om \'GA- und 
\1CGA-Grahl..-S1andard erhah· 
hd1. 

In den t.:S.O. sollen um den Jah· 
rc,Y.c:.;h)CI ncuC' Kapitel \er 
..:hocdcncr Abcn1cuc"p1elc \On 
!)ocrru On·Lme on den A1an-ST 
\'cf\10ncn 'eroffenthch1 \\er· 
Jen . Pnhce Ques111-The \'en 
gcancc", "lurr} Laffer II - L0<>· 
kony for L<"c" (an \croiehiede· 
nen lahehen Orten), "Spacc 
Quc>t 111 - The Pirale\ of Pe,tu
lon" und "King' Que;i I\' - The 
Pen" ol Rn\Clla" 

........ .,,.,, "' d«' ~ ,,,.,_,,.. 

Auf - Toll•tt• Im Pro-t hrlt 
'llNrde dM "*mll t• 6&1l•crt „ ... „ .... 

O.oncben ~rhc11c1 Sierra an eo· 
ncm \\1rl..hch neuen Spiel: "Gold 
Ru,h" In doc"'m Ble1chze111~ 
lehrreichen "oc lu"igen Spiel 
~Jnn mun tn hc~ccm nmcril.ani· 
...:hen Siii den 1m lc111cn Jahr· 
hun<lcrt on den USA '1ai1gcfun· 
denen Goldrau'><h mi1crlehen. 

\tun 'lartel on 'e" Yorl.. m11 
<kr Aufgut-c. nach Kalifornien 
1u reo\Cn , und "ahll eine der dm 
h"1on-.:h belegten Routen: ( 11 
quer durch doc t.:SA uher Land , 
( 2) m11 dem Scholl nach Panam.i , 
1u Fuß ubcr die Lllnd.:ngc und 
Y.C:th:r mit einem anderen Schift 
an der We,1i..u,1e en1lanl!l '"' son· 
nogc Kalifornien O<lcr (3J die 
gante S1recl..c p.:r S.:h11f rund um 
d'" "•P llorn Dur..:h die Spiel· 
gc>1•1ltun11 hal man hier qua•i 3 
Quc>1·Splcle in einem 

M•nhunter New Yo'* 
In die-cm Juhr lam Sierra mll 

dem Spiel "\fanhunicr 'e" 
Yorl.. „ hcrau' Oie...:' Spiel 'CILI 
\Ich cm bißchen \On den her-
1..ommhchcn S1crra-Abcn1euer· 
'J'lclcn ab. Ja hocrm<hl . "ie z. B 
on den Ouc>l·Sp1clcn, eine gc
lc1.:hnc1c Haup11igur auf dem 
B1ld...:h1rm Handlungen au•· 
fuhn, '><>ndcm der Spieler ubcr· 
n1mm1 deren Funl1ion. und auf 
dem Btld..:horm eNhcon1, „., 
1m Ge,ichl\lcld de; Spielers 
hcg1. 

In dlc..em Spiel "erden, v.as 
eben fall' neu for Sierra"'· z"ei· 
l\Cleolt.., S1cnenb1lder benutz!. 
um lnforma1ionen LU zeigen. die 
außerhalb de> eog..,nen Ges1chts
lcldc' hcscn . Es gibt hier lange 
P•,..agcn ohne Tas1a1url..ommu
n1htt0n , daher c111ne1 'ich d1""'' 
Spiel gu1 lur den JO)>llcl. \lan 
be"e&l "ch m11 einem Hicgendc:n 
Cuf\Or und lann - Uber E'TER 

nur an J'ln1 bc•llmmtcn S1ellcn 
Gcgen,wndc näher bc1rachten. 
hc"ellcn oder aufheben . 

"/\lunhun1cr '<ev. Yorl" ist ein 
Sc1cncc· loc11on·Spiel. Schauplatz 
'" t--c" Yorl 1m Jahre 2()().1, 2 
J11hre nuch der ln•a„on der 
Orb' Wbhrend de' Spiel>. de,. 
..cn Au1orcn die Bruder Da' c. 

Bam und l><'c Dce \lum sind. 
bev.~g1 man '"h on :?5th er..:h1e
dcncn S1cnen on einer \11..:hung 
uu' llorror und Humor durch 
\le" Yorl.. •on Brookl)n über 
Conc) 1,111nd nach /\lanhallcn 

Im D1cn't t.lcr ncugcp.rt&ndc1cn 
Ah\!n JunHl 1\l n1an u1~ Haupt· 
f'C"''" uut der e"i1en Jagd nach 
aulruhrcn'<hcn Rchellen der 
\len..:hcnra•'C Ubef"achl de
ren .\lll\ 11a1cn und bcnchtc1 
uhcr den S1and \einer Erm111lun· 
i;cn Jen fremden ßc-.i11cm. Die 
e1nll$C llolfc , 1hc man al• \fan
hunler h.11 . d• manchmal sogar 
die Auflraucbcr gcfahrhch "er
den "' ein foruc:hrouhcher. 
1ran,portabkr Compu1cr. 
MAO. 

011, Spiel \lartcl am frühen 
Morgen mu dem Bc\uch eines 
Ort». mehr oder v..eniger cm Hie· 
gcnde' Auge, d,l\ dem Manhun-
1er den Auflru11g1b1 hcrnw.Lufin· 
den, "er oder -.a, die nUch11ic:he 
E\J'IOl•NOn om Belle' uc Ho>pllal 
\ctuNh"hl hal. \h1 Hoffe d~" 
\f ,\D crfalll man alle Bcv.cgun
gen 1m Umfeld der E•plO\ion 
und 1>c11nn1 m11 "''"en Ermin
lun~cn Sie fuhren durch ganz 
'e" \orl. und man tnffl immer 
"iedcr \<:hr ...:11...amc, \kumlc 
Charal1uc \Ion kann einen 
VcrgnUgung>parl in Conc) l>
land be'uchen oder die 11cmhch 
~u,pcl1c n111hu'h Bur. deren 
Gti,tc nur einer Bc-chUfligung 
nachgehen Mc'"'"'crfen t--u
turbuNhcn haben die Möghch
kcll eine' Spa11crgang' 1m Ccn-
1ral Pari.. , uh.:r aufgcpaßl ' 

Im \'crlaul de\ Spiele> muß 
man "'1nc xuc -.ahlcn - man 
l..ann m<>rah-.:hc E.nt...,hcodungcn 
fällen, mit anderen\\ orten. man 
kann ""h au"ix:hcn , ob man auf 
der Seile der Gu1en oder der Bo
-.cn 1\1 , Uut durchd.i.:hle und 
'panncnJ crzahhe Gc...,hich1cn. 
lnol01gc Aufgaben, ni<hl ganz im 
bekann1en Sule Sierra\, aber 
mun finue1"eh1<:hnell Lurcch1. 

King• Que•t IV 
fa l\lJclll fo,t 2Jahrc her. daß 

, "King• Que\I III" da' Uchl der 



Computc,...,.ch crblicLte, und \IC· 

1c Computc~p1cl-FreaL' „anc· 
ten ungeduldig auf eine Fonsct· 
zung. Aber ihr Hollen und lfar· 
ren hat JC121 ein Ende ··Kin&> 
Que,1 IV Thc Pcnl• of Ro<.clla 
isl im OLtober flir IBM auf den 
Marke gclommen E' m d4\ b1>· 
her umfangrcKh<te Computer· 
'ptel \On Sierra . Es lullt 2.7 MB 
auf der Hardd1\k und '""d in 
neun 5'4"· oclen1er ) 11 ·D1\Let• 
ten gehcfen . 

Es ist das c~te \On S1crru 
Spielen. in dem die 16 EGA·F&r· 
ben auch 1n der EGA·Aun~un11 
auf dem B1ldsch1rrn e~trahlen 
Der Preis 1\1 in den USA unge· 
fähr gleich dem '°" "Kings 
Quest III": er liegt l"'hchcn 40 
und 50 USS. 

FOr die "Kings Qucs1"-Sp1cle 
steht ein Name - Roberta Wil
liams. und sie ist auch die Auto· 
rin von " Kings Quest IV". Dieses 
Abenteuer beginnt don. "'o 
"Kings Quest III" endet Gerade 
ist die gonzc kOnighche Familie 
1m trauten Kreis wieder vereint. 
als sich der Papa ans Hen faßt 
und. mit dem Tocl gnnscnd 1m 
Hintergrund. ins Bell sinke 

Und da kommt Rosclla. des 
KOnigs Tochter. als Haup1fi1ur 
tnsSpiel. Sie. die in "K1n15Qucst 
III" noch als Drachcnfuuer en· 
den sollee. erhale plOtthch eine 
M111eilung VI& magischem Spie· 
gel ("K1ngsQucse I") \On der gu· 
een Fee Gencs1a . Jene kennt eine 
Frucht. die des KOn1&> 1nge· 
schlagene Gcsundhen „,eder· 
herstellen kOnhte . aber ohne 
Fleiß kein Preis, zuer<e muß Ro 
sella Genesta helfen , ihren ~
seohlenen Tal„man von der bö
sen Fee Loloue w1ederzubckom· 
men. 

Rosclla hat nicht viel Ze11. \!Ch 
die Sache zu überlegen , und ver· 
sch„indet ins Land Ta mir, wo 
das Spiel dann. wie in "Kin&> 
Que5t II". an einem Sandstrand 
beginnt. Aber hier hbren die Ge· 
meinsamkcnen auch schon auf 

1 n "Kings Quese 1 V" hut Ro· 
berta Williams wieder auf Aben· 
1euerbUcher zurUckgc1mffcn, 

und so -.:hcn '"" un, hier mn c1· 1 
ner neuen Grurre '"n Figuren 
au> Sagen, M•n:hcn oder Gru><:I· 
romanen Lonlmnucn b tum· 
mein •ich 1n d1c,..,m Sr1cl neben 
sutcn unJ bö\cn fccn Emhör· 
ncr. die \Jcbcn z„crgc. mcn· 
schcn,er><:hhnicndc Baume. 
Ogre . Pan , Amor und „en1g 
'ympath1s.:hc flcdcrm.iu-rnan· 
ner f\ s•l>t hier einen alle andc· 
rc al\ gcmu1hchcn FneJhof, auf 
dem man , „enn man dnc Schau
fel -cm eigen nennt , nicht nur die 
Ruhe der Toten •tnren kann. 
Man kann ein alte,, \crla,<,cnes 
l lau\ durchfol'\ten, 1n M1ncng,in· 
gen buddeln , oder, „cnn man ihn 
langen kann. einen h<h<:h kUS· 
...:n . Ems g1h fur die"'' Spiel wie 
auch [Ur die V<>rhergchcnden 
"Kings Que\l"·5p1clc Lasse 
nicht~ unver<ueht, \<:h,iu nach 
rechts, links, oben und unten , 
und unlcl'l>uche alle\ nt1<:h ein· 
mal, vielleicht • 

Ebenfalls neu an d1c<cm und 
den kommenden S1crra-Sp1elen 
i>t die ' 'Olle mus1Lah\Che Unter· 
mllung. „enn man eine der neu· 
cn Mu\ikkarten (IBM) 1n '<:1ncm 
Compueer hat Die lo;..inc kann 
auf einem freien E,pan"uns·Slot 
1nstalhcn „erden und kann 13 
Mu<1k1n 1rumcn1c •imuhercn. 

Vcral1<:hen mu anJcrcn Spie· 
len 1n dcl"\Clben Prc1'kla<sc, die 
auf niche mchrah I • 2 Otslr.enen 
gchcfet1 "'erden und nur mtßige 
An1mauon enthalten . 1\1 " Kings 
Quese l'r scradczu phanta• 
su-ch. 3 \18 uberra-.chendc Un· 
terhahung 1n „ undcndlöner ). 
D-Grafik •md ihren Preis 
z"e1fe1'ohne „et1 

"Manhuntcr '-'ew York" und 
"Kin~' Quc•t I\ " >md die vor· 
lllufig le11tcn einer langen Reihe 
von S1erra-On-L1ne-Spielcn. 
Aber die Popularitllt der Spiele 
g1b1 hegrllndctc lloffnung. daß 
Sierra On-line auch weiterhin 
fortfährt, uns Computerfreaks 
mit 3·D Abenteuerspielen zu 
versorgen 

(l•tlillct.. \..hu~n A kl.IUI \fucll1urd 
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FIJI 

Hier handeh es sich um die Si· 
mulation eines Absturze> Ober 
den Fidschi-Inseln, die jeder an· 
gehende Pilot der US Air Force 
durchstehen muß. Nach dem 
Programmstart läuft das Gcsche· 
hen dramatisch ab. Mit Hilfe des 
Schleudersitzes können Sie sich 
ober unbeschadet in Sicherheit 
bringen. Wenn Sie wieder festen 
Boden unter den FUßen verspO· 
ren, sehen Sie einen endlos lan· 
gen Strand und felsige Hügel. Ihr 
Ziel ist es nun. unversehrt Ihren 
Stützpunkt in Australien zu er· 
reichen. Diese Aufgabe scheint 
nicbt gerade leicht. So machen 
Sie sich auf den mühsamen Weg. 
Im Norden bemerken Sie einr 
Rauchfahne. Das Abenteuer be· 
ginnt! 

Soviel zur Vorgeschichte des 
brandneuen Grafik·Adventures 
von der Firma R + E Software, 
die schon mit "Der leise Tod" 
und „Alptraum" z"'ci hervorra· 
gende Abenteuer herausbrachte. 
Der Umfang von „Fiji" erreicht 
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zwar nicht den der beiden ge· 
nannten Programme, aber dafUr 
zeichnet sich das Spiel durch de· 
taillierte Grafiken und einen 
recht guten Parser au..\. Letzterer 
kapituliert aufgrund seines ca. 
400 Begriffe umfassenden Wort
schatzes auch nicht vor etwas tnn
geren deutschen Sätzen. Wer al
so von dem Gestammel '" ande· 
ren Ad•entures genug hat, kann 
sich hier einmal richtigou~toben. 
Findigen Spielern dUrfte e~ aller
dings nicht schwerfallen. den 
Parser mit nicht ganz ernstge
meinten Satzbauten zu überli
sten . 

„Fiji„ ist kein Programm für 
Eilige. In manchen Situotionen 
muß man des öfteren von dem 
Wort WARTEN Gebrauch ma· 
chen. Außerdem sollte man im 
Spiel den Dialog mit anderen 
Personen nicht •ernachlä.-igen , 
will man nicht aufrecht hilfreiche 
Informationen verzichten Auch 
einige Besonderheiten die..:' 
Games seien erwähnt. So werden 
z.B. am linken und rechten Rand 
des Bildschirms z"'ei mögliche 
Himmelsrichtungen angezeigt. 
jedoch heißt das noch lange 
nicht. daß man nur diese beiden 
wählen kann . Sie sollten deshalb 
alle vier Himmelsrichtungen ein
mal ausprobieren. um zu sehen, 
was dann passiert. 

Bei einigen Eingaben kommt 
man schneller zum Ziel als üb
licherweise. Um z.B. eine Lam
pe anzumachen. muß man in an
deren Adventures zunächst ein 
Streichholz und erst danach die 
Lllmpc anzünden. Bei „Fiji" geht 
es wesentlich einfacher. Hier 
kann man gleich ENTZÜNDE 
DIE LAMPE eingeben. lnteres· 
santerweise darf man bei diesem 
Programm immer nur einen Ge
genstand mit sich tragen . Kno
belfreunde werden deshalb or
dentlich tüfteln müssen. um her
auszufinden , wo und wann man 
was bei sich haben sollte. 

Laut Auskunft de' Autors >011 
es mehrere Wege geben. das Ad· 
venture ?U beenden. Wer al'>O ei· 
ne Lösung gefunden hat, kann ei· 
nen anderen Weg suchen, so daß 

das Programm nicht gleich in der 
nl!chstbesten Schublade landen 
muß. Insgesamt gesehen MCllt 
"Fiji" eine wirkliche Bereiche· 
rung auf dem Advcnture-Markt 
fUr den XUXE dar. Es eignet 
•ich besondcs fUr lange Winter
abende. Augenschmaus und Tüf
teleien •ind garantiert 

Sy1em At"n ~Rn 
llentclkr R + E ~oh.,,11.IT 
fkl.u~u"l.ir \letl.tJ ~·t:"mer H.1111 

Ulf~1en;en 

EH 

Auf d•r Such• 
,,.eh d•m K0"11• 

Ein Elf. der durch seine Mhsc· 
taten unangenehm aulfiel. wurde 
ins königliche Schloß verbannt. 
Hier muß er nun, zunächst unbe
waffnet. innerhalb \'On 24 Stun
den z:..eo goldene KurbisMlften 
finden Der kleine Held wird mit 
JO)'!>tick oder TaMatur durch in~· 
gc;amt 250 Screcns bewegt, die 
alle recht bunt und hervorragend 
animiert sind. Die Sterne leuch· 
ten. und die Grlber be-..cgen sich 
im Wind. 

„Eli" i~t aber nicht nur ein 
Spiel gegen die Zeit. sondern 
auch gegen Monster. Diese \er
suchen natürlich, Sie an der Er
filllung Ihres Auftrags zu hin
dern. Die Palelle der Monster 
umfaßt alle denkbaren Gru~lgc· 
stalten von Skeletten über Da· 
monen bis hin zu Drachen. 

Auf dem Weg durch da• 
Schloß finden sich ab und zu 
wertvolle Gegenstände "ie Was-
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scr. Essen und natürlich Wirren. 
Durch eine Berührung kann -.c 
der Elf einsammeln. Wa~scr und 
Lebensmittel sollte man nicht ge
ringschlltzen: schließlich muß un· 
ser Held ja auch essen und Irin· 
ken. Wenn Socr.cine VerpOcgung 
einmal vergessen. macht Sie der 
ST daraur aufmerksam Eine ein· 
gesammelte Warte laßt $Ich om 
Kampr gegen die uhlloscn Feon 
de einsetzen Soviel zum Spoel
verlauf. l'un möchte och no.:h 
einige Extras Cr\\lhncn 

Mot eonem Tastendruck laßt 
sich du Spiel anhalten Der oh· 
nchin nicht so pralle Sound ist ab
schahbar Ferner steht eine 
H11fsfunlr.tion zur Verl'uaung. 
„enn Soc einmal nicht mehr \\Ci· 
lCr\\WCn Po-oh• fiel aur. daß 
sich das Game unterbrechen und 
an gleicher Stelle <pater roruct· 
zen laßt Hierzu "'rd ein Paß.. 
"on vercinban. d;u bei Wieder
aufnahme des Sp1cb einzu~eben 
ist. 

Doch "'o -.el Licht. da m auch 
Schatten. Der Sound hön !>ich. 
wie bereits ""'ahnt, sehr contO
rug an. Das Scrollong iM zudem 
außerordentlich ruckelog. Wer 
does jedoch nicht störend lindet. 
kann mit "Elr' ein lustige' l IUpf· 
und Sammelspielchen cf\\erbcn. 

Sy•ttm: Attri 16 81t 
Hcn,telkf: ~tl('f'O V1l11t 
Info: utwrnoft 

Cance• Bo,,,_... r 

AmMlcan Road 
Rite• 

Qu.,. dun:tt die UM 

Hocr handeh e\ \ich um ein 
zwar nicht mehr aan7 neues. da· 
für aber gute\ Autorenn>piel for 
den XlJXl' Bei diesem Game 
geht c\ Jedoch nicht darum. eine 
Rcnnmcckc on einer bestimmten 
Zeit zu mci\tcrn, ~ndcrn die 
USA zu durchqueren. Die Route 
kann man dab.:i \Clb~t bcstlm· 
mcn, da\ Programm gibt ledig· 
heh Stan· und Zielort vor. 

-GAMES 

Der Rennwagen i>t mit allem 
ausgestattet, "'as man benöugt. 
Aur dem Armaturenbrett i>t ne
ben dem Tacho. der Tre11><>1off
anzcigc. der Uhr. dem Kilomc· 

l terzahlcr und der Gangi.chahun11 
auch ein Rac!Mxelilt zu linden. 
das \Or entgegenkommenden 
~treiren\\agcn "arnt Alles 1>t 
ubers1chtlich angeordnet, so daß 
man 'Während de• Spiels keine 
Probleme hat. eine bc!>Ummtc 
Anzeige zu linden . 

Darubcr hinaus bietet· Ameri· 
can Road Racc" einige sp1eleri· 
sehe Feinheiten. Damit das Ga· 
me nicht allzu leicht m. sind ne· 
ben verschiedenen Wettel"er-
hl!ltnisscn auch Stadt· und Land· 
\Crkchr vorgesehen. In der Nähe 
einer Stadt befinden sich logi
schcf\\eisc mehr Wagen aur der 
Fahrbahn. 

Besonderen Weri hat man bei 
diesem Programm auf die Moti· 
vation gelegt. Neben den tcchno· 
sehen Details sind auch Hogh· 
score·Usten •orhanden. doe sich 
abspeichern lassen Eonzlger 
Schwachpunkt ist, daß die einzel
nen Rennen doch recht lange 
dauern Pro USA·Durchqucruna 
benötigt man mindestens 20 M1· 
nuten. Dennoch eignet sich 
"American Roacl Racc- auch fllr 
ein Spielchen zwischendurch. 
Ohne Z\\eifel "'1rd dieses Game 
~ne Anhanger linden. E> ge
hon zu den besten derzeit erhah
lichen Programmen. Der niedn· 
ge Preis •on9.90 D'l.1 tut cm Uhri
gcs. 

s,_. AIOn Ulo< -,„fo °'** 
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Football Dlrector II 

Stnteglepl'Oflramm zum 
AbgewlShnen 

Von einer mir völlig unbe· 
kannlen Firma namens D & H 
Games komm! ein neues Fuß. 
ballmanager-Programm m11 dem 
Tilel "Foolball Direc1or II". Wie 
in solchen Spielen Obi ich. wähl! 
man eine Mannschafl und ver· 

Ol••ute ldH such!. sein Team durch geschic~-
•ll•ln• ••.nD11t E eh · d d d · nicht: "'ootlHlll 1e n1s e1 ungen von er rn-

Olred,,,.11• 1en in die erste Liga zu bringen. 

"Fooiball Direclor II" Ober· 
zeugt durch seine KomplexiUit. 
Die Progrnmmierer haben an al
les gedach1: Spielerrransfers. 
Meis1crschafisk4mpfe, U EFA· 
Cup--Partien. E'4:tratraining, ver· 
lel7le Spieler, gewalllillige Zu· 
scheuer, Sponsoren, wöchentli· 
ehe Nachrich1en. eine Drucker
op1ion und vieles mehr. Alles zu 
nennen. würde den Rahmen die
ses Arl ikel' sprengen. 

Tro12 der vielen Optionen 
kann ich das Spiel ober nich1 

druck, als sei es komplen in Basic 
geschrieben Das wäre nich1 "ci· 
1erschlimm. wenn das Programm 
nich1 andauernd abstürzen wur· 
de und man es nichl durch Fehl· 
eingaben durcheinanderbringen 
könnie. Die Eingabemaske hal 
ebenfalls eine Macke. Druck1 
man die SPACE-Tas1c fur länge· 
re Zeil, beweg1s1chdcrCursorso 
weil nach unlen. daß ein Teil des 
Tex1es aus dem Bildschirm 
scrolh. Schade um das gule Kon· 
zept! 

Syuctn A1ari 16 Bit 
1 kntt'lier · D & H Game\ 
Info· lblillrcsof' 

Rampage 

Al•Monst„ 
euf Zeratllnl"flstrlp 

Nach über zweijähriger Ruhe· 
pause hat das legendäre Soft· 
ware-Haus Activision endlich 
wieder ein Progrnmm ftlr den 
XUXE herausgebracht. Dabei 
handelt es sich um die Umset· 

zung des Sp1clhallenautoma1en 
''Rampagc". also ein reine> Ac· 
uongame. 

Die Hin1ergrundgeschich1c 
klingt recht merkwürdig. In ei· 
nem Greaseburger Schnellimbiß 
bekamen drei harmlose Passan-
1en etwas vorgesetzt, was bc· 
stimm1 nich1 dem Lebensmillel· 
gesctt cnisprach. Expcrimenlel· 
le Zusaiz.sloffe waren s1a11 ins 
Labor in Küche und Buleuen ge
ra1en. Infolgedessen verwandeln 
sich die drei Passanten plö1zlich 
in kinorcife Holly"ood·Mon· 
sler. die große Ähnlichkeil mir 
Godzilla und King Kong auf„ei
sen. Zu allem Unglück sind sie 
auch noch bösar1ig und machen 
ganze S1äd1e dem Erdboden 
gleich. Kern Wunder also. daß sie 
gnadenlos vom Mililär gehetzl 
werden. 

Wer je!Zl aber glaubt. der 
Spieler mUsse die Monslcr zur 
Strecke bringen. lieg! völlig 
falsch. Genau das Gcgen1eil isl 
der Fall. Sie übernehmen die 
Rolle eines der drei Monsler. Ein 
weilerer Spieler oder der Com· 

empfehlen. Es macht den Ein· /n """""1all•" -•nai.nunMonetM, d„wtldumllklr_,,i..t 
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puter steuen cbcnfalh eine> der 
Ungeheuer 

lm Hintergrund l\t die Sk) ltnc 
der betroffenen Stadt zu !><:hcn 
Am unteren 81ldsch1rrnnind \er· 
lauft ~ne Sir.olle Man muß nun 
\er.uchcn. mOghch\t \fclc Punk· 
te zu rrutdlcn Zu dic..cm 7wed, 
schlägt du \1on,ter mit fh\tcn 
und Fußen l.Ocher 1n die fa,._.. 
den der Hauser. b1\ sie 1n <t<h zu 
sammenfallen Auf die"' We1..c 
erhöht sich da\ Punktekonto. 
Daneben tst es auch möeltch. 
ScharfschUtzen und harmlo..c 
Hausbewohner zu 'ema;chen 
und HubM:hraubcr \Om Himmel 
tu holen, die auf die Ungeheuer 
schießen. 

Nach der Zerstörung oller 
Häuser erscheint dns ntlch\lc 
Bild. das sich vom vorhergehen 
den nur in Details unterscheidet . 
Insgesamt gibt es 150 verschiede 
ne Hintergrundbilder Hat ein 
Monster w viele Verletzungen 
einstecken mUs\en, verwandell 
es sich zurück tn einen Men· 
sehen Dieser schleicht -..eil 
peinlicherwe1se unbekle1de1. sttll 
aus dem Bildschirm. Ein anderes 
Ungeheuer. das ihn verspe"t. er
halt gemeinerweise auch noch 
Sonderpunkte! 

Insgesamt gesehen kann man 
"Rampagc" als eine gelungene 
Umsetzung bezeichnen Die P~ 
grammiercr haben sich rcdltch 
bemUht. !llan sollte <ich nicht da· 
durch 1mueren lassen , daß die 
Monster nur c1nfarb1g sind. Beim 
Spielston dies 1n ke1nsterWe1se. 
'>;egauv fiel Jedoch die Anlettung 
auf. H1ntergrund3e>ehichte und 
Ladc1nstruLttonen beanspru· 
chen knappz-..e1 Sctten. -..ahrend 
der Steuerung der MonMer nur 
sieben Zeilen ge-..1dmet \lnd. 
Hier -..ird z B nicht erwähnt. 
daß man mrt der START-Taste 
zunlck ins Titelbild gelangt und 
dort mtt Auf· und Abbcwegun· 
gen des Joy>1icks die Mon;ter· 
paaruogen verllndern kann. 
Trotzdem ist "Rampage" nur tu 
empfehlen. ~,,lc'" Al•rl • 811 

Ht"ltllrt AdhJ•ton 
Info ('(•IT!p)' Shop 

l..1tfh1crwf1 

V1n1s 
• 

K.-mpf Hn aua.rlrdt.chan 
Angreif am 

1 n diesem Spiel agieren Sie al' 
Pilot der allern•ucstcn Genera· 
11on •an Ho•er-Augzeug.n 
M~n hat Ihnen den Auftrag er· 
te1ll, da~ Land gegen die herein· 
flutenden Wellen •on außcrird1· 
<chcn Raumschiffen 2u 'eneidi· 
gen Die fremden Wesen 'crfol· 
gen den Plnn. die Ökoland\Chaft 
mtt einem verheerenden roten 
Viru\ tu ve"euchcn. Ihr Flug· 
zeug isi mit einem Wcimrecken
Scanner. einer Lao;erkanone und 
einem bc-.chrllnkten Arsenal von 
intelligenten, zielsuchcnden Ra· 
keten ausgestattet. Auf dem Mo
nitor werden zur UnterstUtzung 
de' Spielers •erschiedene lnstru· 
mente und Meßwene angezeigt 
Daiu Zlhlen : 

- aktueller Punktestand 
- Anzahl der Re<encOugicuge 
- Re,tmense der Raketen 
- momen1ane Angriff,„cllc 
- Punktzahl 
- Tre1b>toflmenge 
- H6heuberdemM~r~p;egel 

Auf dem Scanner kann man e1· 

-
nc Kane der Land- und \\ asscr· 
Oachcn ..chcn. Hier wnd auch die 
lll()mcntane \'crscuchung mll 
den Viren an,ezeigt Die Steue
rung des Flugzeug> erfolgt ubcr 
die \1alb und c1n1ge Tasten auf 
der Tastatur de> ST. 

Im Spielablauf muß man zu
nachst auf dem Scanner ein 
fe1ndhcbcs Raumschiff ausma· 
chen . um dann darauf zuzuO.e· 
gen . Jeder Feuerstoß aus dem 
Laser bnngt ubrigeM M1nu\· 
punlte ein, die bei einem Treffer 
natllrhch wieder ausgeghchen 
"erden. Die Feinde haben unter· 
schiedliche Formen. Farben und 
Krafte. Auf der Jagd nach den 
Angreifern muß man auch auf 
den eigenen Tre1tn.1orr achten 
Wer dies unterläßt, riskicn einen 
Ab,turz GIOcklicher-..eise kann 
man den Tank wieder auffUllen. 
-..cnn man einen Zwischen\top 
einlegt. 

"Virus" ist eine Mischung aus 
Acuon· und Stratcg1csp1el mit 
hohem Unterhaltungswcn. Wer 
mit d1e..cm Programm Spaß ha· 
ben will. muß sich allerd1np 
sorgflllt1g einarbencn. Die Steue· 
rung de> Gleners ist nicht etn· 
fach. und auch der Umgang mit 
dem Scanner „;u gelernt sein . 
Wer diese Dinge behemcht. 
laM den Kampf gegen die Ein· 
dnngltnge aufnehmen . 
S~-.. Awi: 16S. 
ftawell; Fftbwd 
lolo·A-
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Netherworld 

Hl11h·Score·Jagd mit Action 

Die Neuerscheinungen der 
vergangenen Monate erweckten 
bei mir fast den Eindruck, die 
Zeit der einfachen. dafür aber 
umso besseren Schießspiele sei 
langsam \'Orbei. Schließlich kom
men immer komplizienerc Pro
gramme mit dicken Anleitungen 
heraus, deren Studium bald län· 
ger dauert als das Spiel. Glückli
cherweise hat sich mein Eindruck 
nicht bestätigt. Auch die Freun
de von actiongeladenen Baller
spielen werden weiterhin gut ver· 
sorgt. Hewson hat jetzt mit "Ne
therworld" ein Programm auf 
den Markt gebracht, das zu die
ser Kategorie zllhlt. 

Die Story ist schnell erzllbh. 
Der Spieler steuen eine Kugel, 
die sich in alle Richtungen bewe
gen und dabei wild feuern kann. 
Seine Aufgabe ist es, die überall 
herumliegenden Edelsteine ein
zusammeln. Diese sind in einem 
Labynnth mit verschiedenen Le
veln versteckt. Ein wichtiger Be
standteil der Räume sind merk
würdige Steinfiguren, die ständig 
Blasen ausstoßen, die dem Spie
ler Übles wollen. Das Abschie-

Ben dieser Blasen bnngt natür
lich Punkte und zwischendurch 
auch Überraschungen. Dazu 
zählen z. ß . Extraleben und Bo
nuspunkte. Allerdings kann man 
auch Pech haben. Unangenehm 
ist z. B. die Umkehrung der 
Steuerung (zeitlich begrenzt). 

bei diesem schnellen Spiel einem 
High Soore nachzujagen. Damit 
dOrfte "Netherworld" zu den po· 
sitiven Neuerscheinungen des 
Action-Genres gehören. Ich 
konnte jedenfalls trotz der einfa· 
eben Story kaum noch aufhören. 

S)'\tt'm .\Un I~ 811 
Hc-nle-IJe-r Hc• toft 
Info_ l.tli11f'HOi1 

Das Scrolling und die Steue
rung der Kugel wurden hervorra
gend umgesetzt. Es macht Spaß, 

* XUXE * XUXE * XUXE * 

* 

1. 111 He...,_rt AMC 
2. 121 Alrwolf Elite 
3. 1111 Amertc1n Roadntc• ~ ... 1101 Zybex Z.ppelln 
11. (3) ~erlock Holmff R&E 
e. 14 1 Jtnxter Ralnblrd 
7. (71 DerLelMTod R&I! 
8. (5 ) Spy va Spy Trllogy Datl8yte 
II. 1111 Hen,YeHouM Maotertronlo 

10. (BI Grand Prix Codemaat•„ 

ST * ST * ST * ST * 
1. (101 Elite F1'9blrd 
2. 171 Qaunttetll u.a. oold 
3. 1-1 Pacm1nla OrandSla.m 
4. (21 Stergllder Ratnblrd 
5. (31 Chronoqueot Peygnoal• 
e. 1-1 Afterburner Actlvloton 
7. (41 DungeonMaoter FTI. 
B, 151 C.rrler Commancl Ralnblrd 
II. (BI VINO Ftrebtrd 

10. 1111 Arcad• Force Four U.S. Oold 

Alle IM« dol ATAlll-"1• llnd 1ufgerufen, „„ Stlnvne 
'" Ermlllllng d« - TOP TEN abzugeben. Schrei· 
ben Sie Ihr llet>lngosplel IUf eine Poati..rto und Mnd«> Sie 
dleoe11nATAIU~.StiohwonTOPTEN, Po1dllCll 1840, 
7518 Bretten. Unter den ElnM• dllT! werden je S Olsketten eus 
u,_.,,, PQ.Angobot lilr XLJXE und ST v"'10lt . 

....... „.k ................ . 
JOrg l<ul-. KJrehlengOm; CMstlan -.,,,, Dortmund, 
H. W M-. Kroleld; Wolfgorig 8lrl<enfeld • ..-111; C-1 
- · Rernsed<; TeciU L.udwlg, Bo<Von; Roin>Jnd GMftig 
~IMnklrchln; ~ Hoiotich, Mannholm; Andr- Llenig. 
Gladbeck; Udo Zac:Ngol, Oonmur'<I. 
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Diabolo ohne Unterleib? 
- nicht mehr lange!! 

Ww 1<8m1 hl rocht. den Kopf 
scNechltw1. 5811 a-viät18rnd zwei 
Jahren tXl<t e< jlldem Sp e1ela11 
ersc:treckt " die Augen, als wolle 
• sagen: "Herrgc;tt. snd doe Preo
se iµ>stig •" 

Docll OIASOLO iSI es lacl. rur.,.. 
non kühlen Kopf bewahren zu 
mussen. Wre geme hätle f!1f es • 
~ "' sagen kOnn1e : "'vtln Kopf 
bos zu den füllen, ganz auf Spie
len eongesteilll" 

Und oenau dleSelTI Mißstand so1 
jettt Abho~e geschaffen ~. 
OIABOLO startet einen Super· 
Mal· und ZfllClienoNettbe Et· 
ster Preis ISI eon CO-Playf!1r, zwei
tf!lf und drttter Preis oo Alesen
Softwarepal<et. 

Was ist zu tun? 
Im Pnn2lp ganz einfach: In jedwe
de< FOtm des l<tealM!n Schaffens 
l.rlSfll"1I OIAEIOLO-l(l)pfchen ... 
non KOrper mt Füßen zu ve<pes· 
sen. BeNenet v.erdan~ 
Wtzl.fld~ 

•ln••ndaachlu8 lat der 
~. Dez1mb1r1f.88 

~ 
~ 

,., 07252/86699 • . •. 1. 2• ~ VOl'1 \) Ol).'6-.31) ""7.............., ..... 11*1'" "t 

Software-Bestellschein 
Kunden-Nummer 1 1 1 1 1 
Ich bestelle aus dem Diabolo-Versand folgende Software: 
AMI/lt - ... , ..... 

--
""...,.~~ ~ 
C Hilicl• ........ ~UIOW 
C -----~~·DM 
~~. S.-OW: ...._ ... _~ 



-GAMES 

-C•/Homi. „..,,. fMlt -%-~"'" ,..,,,..,. 

Callfomla Run 

Wer haue das gedac:ht? Unter 
der Sonne Kahfom1ens finden 
n1ch1 nur Ral.eteru.taru, '°ndern 
auch große Autorennen statt . 
Al, Venretcr des hübschen Or
tes Charloi.-.lle wurden Sie dazu 
ouserkoren. am berilhmte\ten 
d1co;er Wen kämpfe, dem Cahfor
nio Run, 1e1lzunehmen. Drei 
Strecken sind innerholb eines bc· 
\t1mm1en Zeit1im11S möglichst 
unfallfrei LU be"'llltigen Damit 
c' an Ab><ech;lung nicht man· 
gelt. hat man außerdem die Wahl 
z>< 1...:hen drei un1ersch1cdhchen 
Wagcnt)pen . einem Ferrari. eo· 
ncm PorscheundeinerCor-elle . 

l.:1dcr 1s1 die t;msenung die· 
'IC• Programms total mißlungen 
Oie Grafik 1s1 deran grob gestal
tet, daß man MUhc hat. den eoge· 
nen Wagen als Rennauto zu er· 
l.cnnen Die Amma11on ist eben· 
rau; o;chlecht. Damit aber nicht 
genug. Es sind so wenige gegneri· 
\ehe Fahtteuge auszumachen. 
daß der Spieler fast den Eindruck 
ge,.,1nn1, er sei der einzige Teil 
nchmcr "'eil und breit Bei cnt· 
11egenkommenden Honderni>scn 

l.ann man nur raten, auf.,.elcher 
Spur <ie "'h t>elinden . Auf reah· 
uu,nahc Dinge wie die Gang
-chaltung hat man lcidcr 'cmch· 
tel Spielfreude kommt >0 gar 
mchl c"I ouf. 

bn11ger Plu,punk1 bei die.cm 
Spiel i\I die 1 hgh-score·Li~1e , die 
grnfoo;ch recht gut gestaltet ist 
Ab<:r auch ,;e durfte die lange 
Ludctcll l.aum reehtfcnigen . 
Von "Cahfomia Run" kann ich 
nur ~hr11cn 

,,_,. Atlft 1 tld 
•kfMdrt "~ ~arc 

·-·~ 
lllf """"" 

1 
Stargllder II 

au,,.,.,,,., mit 
ltervo~nder Grafik 

Nach dem großen Erfolg von 
"Stnrglider" veröffentlicht Rain· 
bord nun endlich den zweiten Teil 
des bchcb1en Actiongamcs. Des· 
\Cn llandlung 1s1 schnell erklan. 
Eine fremde Macht ist dabei, ••· 
ne Ruums1a11on zu errichten. mit 
der ~„ OlllC fncdhcben Planeten 
zcrstorcn v.111 Sie "urdcn nun 
duu 111>c:rkoren. diese Station 
mit dem S1emenkrcuzcr lc:aru. 
aurzu,rurcn und zu zerstoren 
Dazu mussen Sie 'erscbu:dcne 
H1mmel1körpcr nach Strahlen· 
proJel.torcn absuchen 

'<ach dem Stan befinden Sie 
;ich auf einem der Planeten de1 
feindlichen Sonnensystems. Per 
Jo>>tick oder Maus steuern Sie 
die lcaru,. Roonbird hat Wen auf 
eine rcah,u\Che Steuerung gc· 
lc31 Mit ct„as Übung können 

Sie „ngar ...iuhcrc Loopmp Ooe
gen Da' C0<:kp1t d<:s Raumkrcu· 
ze.- "' hc'p1ck1 mit Anzeigen . 
Ooe-.c onfnrmoeren Sie Ohcr Ge· 
-ch"1nd1gkc11 Htlhc . Energie. 
Schu11..ch1ld. Waffen•orr•IC, 
Knnrd1natcn. Uhrtelt. feindliche 
Objekte und die Lage im Raum. 
Wer nun denkt. man kbnne 1ich 
hier nur ...:h><cr 1urcchtfindcn. 
irrt &C"'ah1g. f'on \0 \JUhcr auf
gcraumlc• Cockpit habe 1<h \Cl· 
tcn gc...:hcn 

Sie l.onncn nun entsehc1den , 
ob der Planet. auf dem Sie SK'.h 
befinden. uhcrpruft v.crden soll 
oder ob Sie 1n den tiefen Raum 
.-ordnngcn und andere Oc,ume 
besuchen wollen Ver\\eil1 die 
lcaru1 auf einem H1mmcl1l.ör· 
per kommen Ihnen 1n '!Chr gut 
animierter und farblich nu,ge
fOlltcr Vektorgrafik diverse 
Fremd\Choffe entgegen. Auf der 
Obernache d.- Planeten bcfin· 
den \Ich unteNhocdhche Obick· 
te, doe einer nnheren Überprü• 
fung hcdurfcn . Mit der h)per-
1echn1tchcn AU\ru11ung der lca
"" lai.oen 'ich die...: alle per Ta
stendruck idenufizoeren . 

Haben Sie einen Planeten 
gntndhch genug untersucht. er
höhen Sie die Ge>eh><1ndigkc11 
aufMa\lmum und ziehen die lca· 
ru.1 hoch . Kurze Zell 1pater sind 
Sie 1m freien Raum Doch Ach-
111ng. hier greifen oft Raumpira-
1en an! Ooe..cr IHsugen Gesellen 
können Sie 11ch mit diversen 
Waffen entledigen. die per Ta· 
)tcndruck al.u\len "'erden. 

Wenn Sie einen anderen 
Planeten entdecken , der Sie in-
1uc"1e", steuern Sie auf oho zu 
und ...:halten den Sternenantrieb 
cm . Durch die hohe Ge>ehv.1n· 
d1gl.e11 enche1n1 nun die Aus
"cbt ein "enog ,e,...ischt. An· 
\Chheßend ra'\Cn Sie mn Höchst· 
gc>eh.,.ond1gle11 durch den 
Raum Peilen Sie nun den ge
wUnsc:h1en ll1mmellkörpcr an. 
und verringern Sie reeh11e1ug das 
Tempo. ße„cgt sich die lcarus 
wieder mit normnlcr Geschwon· 
d1gke11. gelangen Sie bald on die 
A1m0>phtirc des Planeten . und 
einer Unterwchung 'teht mc.hts 



mehr 1m \\ej:e Suchen und \Cr
nichten Sie "rafNJlloncn und 
fe1ndh<he Bauten 

Ab-chlidknd mtl<:hle ich noch 
e1nmnl die ;lußcN 'Chnclle Vek
torgrafik crw«hncn. die "Stargli
dcr II" '° 'p1clcn\wcrt macht. 
,Der Sound "11wur c1v.a' dürfug, 
aber die hcf\Orragcnde Grafik 
und die au,ge1eichnete deut..che 
Gebn1uch'dnlc11ung machen die
"'" kleinen \lange! "1cdcr v.cn . 
"S1arghdcr II" 1<1 ein Superhit! 
kh haue -.chon lan~e ntch1 mehr 
'° \ICI Spaß mu einem Compu· 
tel"picl 1 

s,..w• o\1.-n 16 Hit 
t'"'edt.rr R.aiaNn.I '"' ... ,,„....-1 ... 

Winter Olymp/ad 88 

Toller Sound 
und gute On1tlk 

1988 "'ar da\ Jahr der Ol}m
piade. Kein Wunder also. daß 
\lcle Software· Firmen dieses Er· 
c1gms als Vorlage ftlr Computer
spiele nehmen Das gilt auch fUr 
T)nc,.,ft , eine der "'emgcn Fir
men, die no.:h regclmaß1g Pro
gramme fur die kleinen Atam 
hera11>bnngcn . " Winter Olym
p1ad &!"bietet funr •erschiedenc 
Di~ophnen. "'otx1 bos zu fünf 
Spieler gegeneinander an1reten 
können. 1'ach einer gut gemach
ten Eröfrnung.,zercmonie und 
den Einstellung,menU> n1mm1 
die Olympiade.dann ihren Lauf 
Hier nun die t1n1dnen Di,nph
nen in KUoe . 

Dov.nhtll (Abfahmlauf) . 1\.111 
Be„egungen na<=h link\ und 
rechts "'cocht man Jen Julrnu
ehendcn Hindern""'" ou' Zu
dem kann man hrcm-cn. be
schleunigen und per Knopfdruck 
Baumstämme Ohcr,pringcn. 
Dennoch handelt e\ '1<h hier um 
die sch„uchs1e D1v1phn des 
Spiels. 

Ski Jump (Sko<pnngcn) : l11er ost 
neben einem gUMllgcn Ab
<prung eine gute ll•ltun~ v.teh· 
tig. um m0gh<h<t "cll lU Oic~en . 

Zusa12hch "'erden Punkte fur 
den Suh ergeben 

Biathlon Zum Laufen hringt 
man die Spielfi~urdurch '<:hncllc 
Bewegungen n.1.:h hnk' und 
recht\. Beom S.:h1cß\1Jnd golt e~. 
fünf Ziele Lu trdkn Jeder Fehl· 
schuß ko>tet fOnfStraf...:kundcn . 

Slalom: Die Steueruna ähnelt 
der beim Abfohml.tuf ßeo fal
scher Durchqueruna cm.- Tores 
erhalt man "''e bc1m Biathlon 
StrafseLundcn 

Bob Sied (Bobfahren) . Hier ISI 
es "'ichug. moghch\t ideal 1n die 
Kune zu gehen Abbremsen 
kann man per Knopfdruck . 

Mus1Lahsch i>t "Winter Olym· 
poad 88" eon echter Hammer. Je· 
des der in,gc<amt \CChS Musik· 
stücke klinge. al• haue man emen 
Synthesizer vor sich Selten hat 
ein Programm so guten Sound 
geboten. Grafisch kann da\ Spiel 
ebenfalls Obcoeugcn l:war 1>1 
die Anima11on m.:ht immer Ooe· 

-

8end. dafur s11mmen abcrd1c gut 
gc•taltcten Hmtcrgrundgrafi 
kcn 

On es das lcgendJre „Wmtcr 
Games„ für den XUXE J3 leider 
nicht gibt. 1s1 „Winter Olympiud 
88" auf Diskette zur Ze11 einfach 
das Nonplusultra fllr Be"11er 
dieser Rechner Vor der Ctt<'>Cl
temcrsion kann man allerdings 
nur "'arnen Sie ist lediglich l..eu· 
ten mit sehr viel Geduld und Zell 
zu empfehlen. da alle Di'>Z1phnen 
nachgeladen "erden Eine lim· 
setzung der Sommerol) mp1adc 
furden XUXE ist \lbngcn; angc· 
kündigt 

Zum Schluß noch eine kleine 
Anmerkung. Bei der Fl•uen· 
auswahl sollte man sich die Fah· 
ne der Bundesrepublik einmal 
naher ansehen; die Farben \Iod 
nämlich falsch gewählt 

\r11lt-m Atari 1 Bll 
H~Nclb~ Ty~ 
l11fo. F.c:hhllAdtl 
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VORSCHAU 
Das zweite Wort 

"2nd Wrxd" tSt nicht, wie Sie iettl 
vielle<c;ht denken, der Nachfolger zu 
"1 et WO«J". sondern eine eigenStän· 
dlge Textverarbeitung, die In Oml· 
kron·Basic geschrieben ISL Oie Be· 
sondet'helt von "2nd WO«J" Ist der 
slmuliet1e Ganzseitenbildschlnn 
und die Proportlonalsch beim 
Ed~*81\. Auch die Ausdruc:k9quaW
W III bemchtltcll. 8nen Testbencht 
gobt •Im nacr.ten ATARllTYflUln 

dBase III? 

Mol "STl*e III" sol es jetzt end
lich auch 8Uf dem ST möglich ...,., 
ongonal dBase-111-Dat--. z:u bear
beiten. Datenbanken werden so im

mer stiltker auch eine OomAne der 
STs. Ubngens: Wie wir in lelz1er Se
kunde etfahren haben, soll auch 
OBMan Inzwischen völlig dBase·lll· 
(-.ifwlrts· )kompatibel sein. 

III 
24 Nadeln mit Turbo! 

Seil einiger Zelt gibt es lnzwl· 
scl1en den Nec P6 plus. Sowohl der 
Ventilator als auch die otP-Scl\atter 
Stnd im Vergleoch zum P6 -· 
tchwunden. DalUr bietet der P6+ 
genze 80 KB Oruckpulfw und eine 

tnlUn'Vlafte PapoerzufUlwung. Ourdl 
den epollen Druckpuffer ISI dte 

IMeRES&JM 1 
tllll ___ .... 

r~.-......_..Na 

...... :--,...=, _ .......... „ Mliijipti6 ~ 1-.-.a --·-c.--1> ...... _ 

"° l ............... Clwf'I 

hocheuftOeende Oruckergrafi< we
sentlich sctwielle< geworden. Si
gnum!- und OTP·Anwender werden 
begeistert Min 

' 

Cassettensoftware 
ade ••• 

Des Topl.sting Im Heft 12/88 hat 
sicherlich viele i.-wünsche er
füllt Mit dem "Cesslmulator" loeßen 
sich viele Cessettenprogramme auf 
die OfSkelte bnngen, aber leider 
nicht alle. FOr den "Casslmulator 11·, 
den Wtl Im Heft 2189 vorstellen, gilt 
<III gleiche. Er Ist auch nur als Er· 
glnzung Z\im ·cass.mu1a1or eons" 
gedacht. Dar ·c-nu1ator II" ISI 

- ..., Dingen auf die aogen&M
ten 'llloddade(' z:ugesctntten.„ 

To11tverarbeitung 
professionell! 

In der 8-~·f>O.Ecka stellen Wtt 

Im nk!lsten Heft ein amerikani
echel TextverarbeotungssysternVO<. 
das von vielen als das beste über· 
haupt .ngep<iesen wtrd. ote Rede 
lat von "TextPro•. "TextPro" stellt, 
wes die Brauchbarkeit anbetrllft, 
leibst ao manchee ST ·Programm In 
den Schatten. 

ATARlmagazm Nr. 2/89 
erscheint am 11.1.89 ____ „ __ _ 
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Delo 37 
Oaabolo 109 

Dobbe<tn 64 
Engl 6 

FeKS L.uclwig 85 
Gattog 27 

Grlinln ~ 

Hebel ·Knollloch 76 
1r11a 2 

J-n 79 
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Ugh!!louM tOO 
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BESTELLSCHEIN Bitte Immer 
die gana Seite 
elnHndenl 

~' H_E_FTJ_'E _____ __,11 Bücher 
G 2187(6.-0M) 0 1/88(8.-0M) 0 7188(7.-0M) __ St Nr • .._I _,___,___,___,___,___.__.I ( DMI ---
0 3187(8.-0M) 0 3188(7.-0M) 0 8188(7.-0M) __ St Nr. 1 1 ( DM) __ _ 
0 4/87(6.-0M) Q 4/88(7.-0M) 0 9188(7.-0M) __ St Nr. 1 1 ( OM) __ _ 

0 5187(6.-0M) 0 6188(7.-0M) 0 10/88(7.-0M) __ St Nr. 1 1 ( OM) ---
0 6187(6.-0M) 0 6188(7.-0M) 0 11/88(7.-0M) Zwlachenoumme 
-- Sl Stehsammter fOr 12 Hond 12.60 DM ====.:=-------------==== 
zwtoche....,mme 

l IHREWAHL 
Bitte 6oder12 Hefte-: 
0 2187 0 3187 0 4/87 0 5187 
0 1/88 0 3188 0 4/88 0 5188 
0 7 /88 0 8188 0 9188 0 10/88 
8 Hene kotten 25.90 DM, 12 Holte 50.-0M 
ZwtKhenaumme 

„„ 

0 6167 
0 8188 
0 11188 

__ St. Nr. LF LLJ- .._I _.__,___,___,I (15.-0M) __ _ 
__ St Nr. LF LLJ-1 (15.-0M) __ _ 
__ St Nr. LF LLJ-1 (15.-0M) __ _ 
__ St. Nr. LF LLJ-1 (15.-0M) __ _ 
__ St. Nr. LF LLJ-1 (15.-0M) __ _ 
__ St. Nr. LF LLJ-1 (15.-0M) __ _ 
__ St. Nr. LF .___J_J-1 (t5.-0M) __ _ 
__ St. Nr. LF LLJ-1 (15.-0M) __ _ 

Zwlocll_. 

r"ublic 
domain BBit 

__ St. Nt. (tO.-OM) 
__ St Nr. 1 1 (10.-0M) 
__ St. Nr. 1 1 (10.-0M) 
__ St. Nt. 1 • (10.-0M) 
__ St. Nr. 1 • (10.-0M) 
__ St. Nt. 1 P 1 0 1 1 1 6 1 (15.-0M)(2 Odks) 

ZW-...Umme 

rPUb/ic 
+- L domain 16Bit !~.,,.. 

__ St Nr. STPO LLJ (12.-0M) 
__ St. Nr.STPO LLJ (12.-0M) 

-- St Nr.STPO LLJ (12.-DM) 
-- Sl Nr.STPO LLJ (12.-DM) 
__ St Nr.STPO LLJ (12.-DM) 
__ St Nr.STPO LLJ (12.-0M) 

zwtectt.nM1mme 

__ St. Nr. AT 
__ St. Nr. AT 

ZWlecheneumm. 

51•0··0Wil 
l.12/t3 

1 LJJES&JENES „.„„.„1 
__ St AT30:Gofl'ol..aby 
__ St AT31 :SampletorST 

-- St OOS·Anlell\JligfOrXUXE 
-- Sl PS+AMOfllrXl..IXE 
-- SI. AT32; SO<Jnclpal<et ST 
ZWftcMn.umm• 

· ras h•- · •• 

„ ... 

29.900M 
19.900M 
3.600M 
6.500M 

119.000M 

Ihre 
Kunde n -Nr. 

1 1 1 1 1 1 

~--Etiiiii : ...... "'"'"'""""""°"""""==------
{Wim·~ 11.WW. llr'd, llOnnMwlr tn a..i.a.no ... Q •1Q'OrldlnN -+--+-+-< 
~.wtnnh~ ... ...,,."".„ ....... , 
Senden Sie Ihre Beetellung bitte an: 
Verlag Werner Ritz, ATAAlmagaz/n, Poettach 1640, 
7518 Bretten, Telefon07252 / 3058 ,,.. 
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a. Bachmann 
Atari ST, Bd. 1: 
GEM, 1at Word, DB Maator 

12 eowoot!!<1eAarliagemt BenJdo!d11$J'1Qvon 1st Wotdplusl 
Nacl1 eoner genauen ll'lSUlilatoOnSa(ll&t\l>g deS ST-Systems 
mod« ,.,,.,_clet....,n in TexMIOltbo1tung 
<n:f Qe!l!M!twa•ttAig eongew\esen 
V'MToPS.„nG1oswtn:1e<nS1-
l\lndon das GesamtkQnlept 80 
S.SteHnumme„ 48 
fW1301 DM .-

8. Bachmann 
Atari ST, Bd. 2: 
1ilt Word plus, tst Maß, ST Alded O..lgn 

0as Eluc:h begffl rnt 8one< Qar•lttM Clersto burog llCl'I 
• 151 WooJ P\Js •. so daß Ungeduföge oolort anfangen kömen. 
Oef8Uf lolg! eine 8UlluMche Darst~-Te•M!l'alt&Mg 
Der ""'"'111 TE>• beti>'lt Std\"'" dem /Wert.gen llCl'l 2·0- und 3-0. 
Gta!ikw\ Lfld Z81g1 in --von lllUStraltOnen dla Mlal 
""' ~ Graf>l<prog,.,,,,,, eu1 dem ST 
Bestellnummer 48 
IW1302 OM .-

... __ 
0.aAtariST 

-""""" „ ....._ 
°"'""'OIJJ.~ ..., 
oriST.,...~ 
Oiu"-~•_.... 
0-. fk.Cll & UV. 
~crirdt1 .lld 
:>LA• ... -~„ .,., ........ ......... 
.... !"lll.J9b'9" 
QllA-a.c.ClltwrU 
~"""""' .... _ -----M 

--At.lrt ST 
Auemblw-Buch 
2fll ,...rlffl'lft~ 
Wfrt'> .... dil ,,_. - -""' --~P..,1'10..ro 
&:o...,.. llD'tlll II --r.....~S..-9.#' 
CS.Oe 'OiWWNitlst. 
_„_ _„_ 
mc. .,,.,,....,,,-" 
AAVO..~..,,., ---~S.&dtU'Jlll' 

t u t.........., OI OilOl OM IL- Oo ~~ ... ...__.'f'*l1 DM-... ':i-'.C~ 1 1 • .....,_ MT01• OMtt.-~ CtilM!lt 

Frri< Ostrow5ki 
OFAllASIC 

& ... --- .._ „ .• ~ _ ,„ 
...... r19ll)llllll. ...-
~„~ ... ~ ~llOl'l'WI„ --~ GJ',l..lllllC ... ~ 

*'°"' ~ & IWQll 
llc:llW"!...._~ 

°' .... "' ...... .,...,_,.. -~--~· 
~,...., .. ~ 

... ...........,0.-taot '* ,..,... ....... 

,,..,. ... .,.., 
Ptoo,.,,,tniitNnO 
von Q„flk und 
SOunc:laufdtom 
-ST „ lflltDM;.U. 
"".,... a...Jt,.., 
o:,,...... ....... --... °",...... „ :;iqi• 

""''°'"'~·· ............ ---·,..oc: .... ,..... 
VIW'~~C 
.--.....ootrsr --"" "'----""4-a, •• .,._. .... 

·-i:ß·B 0 0 D= 
"•==-"' 

-
... P 244\M Q HO IOOt 

O-~CU>{Hf19.) 
H<lcl«<llibet2 

E nog., -Prog„mmMr· 
hlnd_ „. _ 
.., i..'!"'_,. ~ 
..... ~<.&-.,,.... "'T „ ...... 11'1 ...... 

___ 
,,.. __ 
~-dllQr--"CI· -------ICl'wiftl'IOll ......... 
QiQULWl~ -0. &.cfll _,.... a...oi 
Pln:qa; 

Mld9 ...... ...an.iba ;d .„ ' =•"'9 ... ""*" 
OOlll" ............ th:l ....... Gleltlrl ... , • .., ••• 
~Seldlf'l'l~-~!'-"dit.MQl'IOll 
0.. ~ Cl.ti ~,.,. .......... ~ -- dll 
~-.......... ...., ~ .... e..cr- .... ..,. 
'~~ ,......_...°"'i.-...,,....~*' 
""""..,.,....~,,,,.dll~ ..... ~ft ---

tJC1:jl1I 

II 

frentcOo>.
GFA H.tndbuett 
TOS&OEM 
l'."JS.... 
:a...&.dlo.io. 
~ '..tlft--ll blr 
a~k:-..c.· 
+w ow• „O"fl 
T 1W" lOl ..nl 0. -...... QE.v; &"*""""' ... „..,...,...., 
...Qll'~~h 
M:l\dlt~ .... 

- ··~°"' P'QOl••••Jll&n.t.M ........ -......... .... „o-oi~ 
DM „.... ocr11 "'°"*-

~. 
s.-
AONIST 
ONndl~,....,g ..,_ 
o..11,;rv...,11r;;i ...., 
1"1'11!..;-~~ 
llat_.-j.,, 0.. .._,,,. """' 
llW'IST~ !IW .... .,.„Qllllll ... i.r., 
CIO~Ot~ 
,... ,.,.,,..., T • ....,,.,. 
'4!fldllM.,......, ... _,........,.. ...._ ... 

......,._.., OtOt OM&t,... "'*"-- a.a._ ••-• ••--CHOtOt ........ C*-49.- „.~„ 



1 i, locc Camp -IMl „„ 
20.0CIDM-6m 
asi.dmlw„1 ... 
2211 lalitf ·- -JDOW, ... „ """''*"' .... 
SOOCC:Orwld Pm: - a....a-.. ... -- - """""'- „„ -- - """'"""' "'" ..... ...„ "'""""' .... 
MMll'9 reeller Clly AM OupC..12 -- ... „ """""""' l1IO ....-.... ... D l.O.A.1 Ellw ... 
AIC*te~Pout - D.T~ ._ ... """""' ..... 
"""""" „ ... ""''"""" .„ .......,, ..... - ..... .._ .... .... Dlbodeiot"llle 

"""'' - Clown -....... -.v, -_ ... „„ - .„ .... .... .,.,,„ ..... ......... ... 1 MI MM ll5bg „„ - „„ Dclwa•theTtolil: ...... 
""'"'' 

„„ „.......,.,_, 
'.l•lt•fllfl ,.... - ..... „_ ... „ - -··- "·" -- ... „ -- „ ... ... -tio.1«0* ,...,_.., -

- -- - .... ............... - -· ...... - -, .............. - lndil11...-...cm ... „ WOT -fooalllilaMQftZ ..... lndoor !pod8 - -- -FOWldllioMW-. ,.... ..., ... - „_ 
,.,„ .... ... """"°""'" - w- -·- ... „ -""""m ... „ ............. ... 
ruwer „„ - ........ ,.... 
OllladxCoagullfOI' ..... ........... - ...... .......,. ..... 
Gekb.-Dlmem - _ _.._ 

71.lt ........ ...„ 
"""""" „ lUaamd~ -·-- ... „ 
c-o..t1 17. tl J19d•flll;qs ..... ..__ „ ... 
Garr lmeil•l'I °""'"" - ...... ._ ..... 
""""' ..... ,,...,...,„ - ·--°"'....,_ _„ ... • „ . ........ ..... ... „- ..... "' ·-~ „„ •. „ „„ ..... - OelSllonWamot ""' -· ... ...... ..... °"" , ... ·-- ..... ... ..... """ .... .... .._, .... x..mp1 ... dlt 1l'OM - °"' 

„„ ...,,._, 
Lt.rtlfllQGr.endPN. ..... ... „. ""' _,,..,, .... - -- -OaUJllallMZ """ou.t.Jer .... D.tt ....... „„ --· .... lniglltOrt ... - -,,_,,..,. „„ LuV- - ........ ...,. 

""""' .... - ......... „ - -. ...... - Badio/DT - """""' --- ..... __ ..., .... 
li"70lldllwb .... ..... - ... „ - :... ....... - -_ ..._... ... „ .... ... „ .......... .... - ""' ..._ ........ Einc:-eSU..Badt -„_ „ ... ·""""- -IMX ....... ...„ E°ptll tT'M Woddtl .......... -· ""' """"'""""' ..... - .... ... .... !wo~• ..... 
lo:ikJWerblau „„ .„ .,,,. -- ..... , 11 o.ni:. Pilot ,.,,. ......... ..... r1erm:. ..... 

Telefonische Bestellung: 

(02305) 3770 
(Tag und Nacht) 

„ .......... - ,.,.,._4S1 '"'' .......,.,._ - "'•MKl10t11'1' '°' . ...,.., •• ......... ..... .............. ..... .... ... „ 
l"•ptamllood - nuhlP•lllT.11 ,... 
c. ... - ... „ PliebiSO.---- '"""" -- FioMS 1*a" ....... - „ ......... ..... 
°"'"'°""""' ..... higb\S. o.eJ._.. ...„ -.. „. IJioMI W......,. -· .... ._. ... ..... 

""""" - ,_.,.._ ,....,,._ K10 
Gwldof'l'tlieY„ „„ - -_ ... ..... - „„ ~„ ... _ „ ... -· .... - - Lwllf• ..... LMrJ ..... - ..... --- ... ""*""' C1ll """"''"""' 

„.„ - .._„ ,,_.,, ... ._ - ........... .... -- - Loedtot~ - ........ 
l{..,.oftilflAnct n-.1• """""'' - -............... ..,. - ...... - wt 
KcerwoodPDUtlro ... """' ... „ ..... .._ -- „„ 

"""" ..... .... -~ ... ,...._, ...„ 
~cno..i ..... .... - ....... - ....... „_ ,.... .... „....._ n.11 ..... - -- a.10 -·- .... 
• HARDWARE 
PREISHIT! Akustikkoa-ler Kunstlederhauben MARKEN· 

D h 2 
260t520ST t7.90 DISKETTEN: atap on s 1 -2 :::!~:::-,d :!:: 3v,·.20 29.ao 

_ _ ..., ~ ~ Mog•ST KovbooroJSM114 - Mouse-Pad 14.90 

~~:-?~fmli~ ,5-~,..:,..~::..,:,..;~-r:o-_,_1~_ii_.~M-·_
1

_·~~i_-:_~-~ri--"'_-c_2_·~_~_9_:_~_~_0_
1

, 
....,_„,.,.„w,...._ ....... „„ ......... 

198 
Dbketunbox 3 + 3 Y2 " 17PO 

tfttt&d odM Sc:btuU.11.den.utclt.ot Vobdup&n· fW 80 3y, „ DiakellMl 
t..meb ""-•r unctOnguwn• MOd'*- • ab9chbeßbar 
A.ulOftloltltcM S.hlwahl Miide 111 Otimanv mu • 

..,. 

„„ ... „ .... ... „ 
••• 
'"" ..... ...,. „.„ „. ...„ ..... ..... 
a.JO .... .... ,.... „„ 
M.10 ..... -„„ .... --,.... -M.IO .... „„ -..... „„ --..... 71M ... „ ... -71AO -..... ..... .... ... „ .... ..... -.... .... „„ .... ..... 
..... ..... -..... .... .... -71.>0 ..... „ .• ..... 

Star LC 10 598.
Star LC 10 
Color 698.-
Star LC 24-10 998.-

Pbilipa 
Farbmonitor 
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LadoagNdlättutltoa: 
lloalag- Fn1to9 9.00 - 13.00 Ulu 

15.00 - U.30 Ulu 
Sa.aurtov 1,00 - t4.00 Ulu 

0 Senden Sle rrur bitte lhreo Katalog BESTELLSCHEIN 

Laagor Samalag 9,00 - 18.00 Ulu 
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•uf Pscb.·XlO. Nr. 69422·460 PschA Dortmund i-uzQgL 5, - DM Ver• 
Mndkottan 
Aualand nur per Vorkaste auf P.tcb.~Kt:o. zu%ilgl 10.- DM VeIS&nd· 
osten. BIU. bei alh11 B„talhmgeo Com:pat,e;rtyp a.ngebat 
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• Fadl.,.__i ._.,__ wi. -.. lauhad günoUge 

'OW llDd •"""rod-VodiiJuvnl„. ------

(2, - DM 1n Bnefmarken hegen bed An• Aruit.t Pia. 

0 Rlermit beatelle tch per Nachn•hme. 
0 lnci kostenlosem KALa1og 
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